
AZ 8152 Clattbrugg, f)onnentag. 5. April 2007. Nr: 14 - Fr. ..

ü

,I
L

TE§{T.E'I7

üery
Andrea Komm

lch.liew mich iesig
auf die rote llerausforlenutg

Sette I I

Und diese Ceschichte gibt
rurir auclr die Ccwisshcit- rlass
in dcrr Zcitcn. in ilcnen ich
nicht rnelu zu wachen vemtag
nrit _jerrrandenr. cr rnit tlenr
lndcm ist. Es gelrön zum
nrensclrliclren Letren. dass *'ir
hcgrcnzt sind und unscrc KJiif:
rc limitiert. Die einen komn:en
frtiher an diese Crtnzen. andc-
rc spttcr- Solchc «Crcnzcrllh-
nrngcn» sind hcilsanr. aber
rchme rzliclr.

[)ic Jtingcr sirrd cingeschla-
l'en. obwohl der Sohn Concs
pL'rsönlich sir gchetcn halte.
nlil ihln zu rvachen. und dies
naclrdem Petnrs iltrrr eben erst
vol lmundig seinc unvcrbrüchli-
chc 'Ireue gcscltworen hane.
Dlrs ist zutiefst menschlich. wir
lratlen Grenz,cn- das hcissl- wir
wollen und mitchtcn vieles und
dcnnoch scheitem wir nranch-
nrd rm Einfachs(en. am Nächs-
ren und am Nahclicgcntlsten
untl vor allcnt gerade ar.rclr bei
tlen lvlensche:r. die wir lieben.

Pctrus rveint später bifte ich.
Er bereut. drss c"r Jcsus vcr-
lcugnct häl und dndurch ge-

schieht etüas mit ihnr. Durch
diesen Pmzess reill cine Vertin-
,.lerung hcran und cr wird ver-
wandclt. Als der aufer:itandenc
Jesus naclr Ostcm wicdcr-
komnrl, nracht cr ihm keine
Vorhlltungen. sorder» er lragt
Petrus nuc (l-iehst du mich?»
Drcinral liagt er ihn das. Und
tlreinal wird die Fragc hejaht.
Cütt sieht aul'das Hcra heisst
cs in dcr Bibel. Gou ist kein

Buchhtlter, der unser Vbrsagen und
Scheitcn: nrit unscrcn Ertblgen und
dcnt. wa: uns gelungen ist. aufrech-
net.

Die Hcrzenshaltun-c ist das. u'as

zählt bei Cott, Sie isl. \aas cr uns
raufrcclrrrct» - unrl das llerc ist nie
zu ult sich rül]ren zu lassen. u r-
zukehrelr. zu lieben und gclicbt zu
renlcrr. lirn dicscr Fieiheil des Neu-
rvcrdcns. nochnrals und intnrer rvic-
der einen Anlang zu nrachen. er-
zäh ll Ostcm auch.

\brt Hezc'n eirc Bcscts cte Oster-
zeit \rtinscllt [hncn

Ihre Cltistna Eppler l-fum,nn

Müllß LErsrr'N(i - §'r[so rrcllTl

E. xlsdar AC, Wal[r.ll..8tr!rac 10
8152 GHbruCO, Ll. O{,a 800?222

War Dcdankef LJrs lür die v.elen Besucher
anlässiich unseter Aussleilrrn0!

Unlrcf e vortiihr- und 0acasrorswaqen:
ß0 l,a liilber rnu{., VDrlülrn\,äJer, Fr 30600.-
C3020, blau met.. V0duh&!'oqen, Fr. d7500.-
C3r 15,,r'/üiss pc& Vorlüln^raqer, Fr 50800-
540 2.00, $hwa? Vodrjhr./,llen Fr.43700-
170 &:.Fu€I, grao mcJ., V0rt0hrwaqorl

tr {9950 -
§80 45. silber mdr Vcdilhß'/aqcn,Fr 71700.-
S8025r; 0ra! mBl, vrnlirtrl1yd§,-,ll. Fi. 59200.-
XCgO V8 AWD. s\lbet nel.. Jahres\\aoL'.,

F( 09 500 -
l-r 45 900 -

y50Z4,l lrau mil.,0{casion. Fr 35900-
V40 Tl Linited Spott Ed,. qra! n€t , occasion,

Fr 23900 -

Frohe Ostem

Gltl doltlnscftr
Seire 8

Meinc liebste Ostergesci ch-
tc hab ich lhnen ezählen rvol-
len und bald genrerkt. dass es

mchrere sind. Qstem bedeutct
liir micll Tod und Auferste-
hung. Ende und Ncubcginn.
Frciheit und Liebe.

Es flngr an nrit dcr Gc-
schichte im Ganen. Nicht int
Gancn rlcs Paraclieses. wo
Adanr und 'Eva noch leblen.
sondem in jenenr andcnr Ciar-
telt.

Es ist NlchL es ist dunkel.
und Jesus ist hicrhcr gckonr-
nlcn um lu beten. Es sind sei-
ne letzten Stunden in Freihcit.
Anr Abcnd hat cr mit seinen
Frculltlcn urd Jtingerinnen
noch -sesessetl und gegcssen.

dann ist er mit dcn drcicn. dic
ihn) am nilchstcn sind. in tiie-
scn Ciancn gekonr:tert uttt ztr

bcren. Dic drei schlafeu ein
während er betet und Blut
schwitz( - vor Angst.

Es hcisst. dass et vezrgt w.rr.

dass er Angst honc. rlass cr ilcn
hinrn:lischcn \htcr bat. diesen
Kelch an ihm vorübergellen zu
lassen. Es ist dic Nacht vor sci-
ncr Hinrichtung:

lch licbe tliese Cesclriclrte.
obtohl sie so erschilflcnld ist
respektive geradc auch dcshalb.
Jcsus ist mir hicr sn nalr. Er ist
glnz Mensch. Nicht lcich tcn
Flerzens. llicht «cool, i!-l er in
dcn Tirr.l gcgangen. in Erlijllung
eines l'emen höhelen Plancs. I'-r
hat geza-st und gcziltert. cr h t

50 lahre Refonniene
Kirchgemeind,e Opfikon

Dic fl'aner und Pfanoiruten du Kix.lrgenrehrde

S"ite 9

Ostergeschichte

Der Ganut Gethsemunt in Jerusalen-

sich gcilirchtct und bis zrrletzt
gcholll. es komme doclr noch an-
ders. Er hat sogür dlrum gebeten.
dass i.:s andüN konrnten nröge. Wie
oll hab ich das nicht auch schon gc-

tan'l Und rvie ofl kanr es dann auch
wirklich anders. rnanchmal abcr
auch nicht. Ln jcdcnr mcnschlichen
tjben gibt es SituaLionen. rvo das

Schlinrnrstc. das nran bellirchtete.
Wirklichkeir utrde. Wic bci ihm. Jc-
sus kennl dicse Nlomentc in unsc-
rcnr l.cbcn. lch u'ciss. er kennt nrei-
nen Schmerz und nrcine 

-[iincn. cr
rveint sie nrit mir und nrrnchnal
rveint cr sic liir nrich.

Die Geschichtc vom Garten
Cethsen:ane ist nlein Siegel dafirr.
duss Jcsus neiss. was c.i lrrisst. in
nreinerr Schuhcn zu :tuhen oder in
Ihren Schuhen. Sie gibt nrir Gerviss-
hcit. dass rvenn aucl'r kcin Ivlcnsch
nrehr da isr. dcr nrit mir *achen
mag. cr bci In ir ist. Er kcnnt.iede Ve r-
lasscnhcil unil ltmvei urrg durch
die Mcnschen gehen rrtissen.

WoA AWD, toL Act:as ü1.

F.T.Garage AG

Coso tt. t

ßestarrrart & B€r no
Schaflhauserstrasse 1 16, Glattbrugg

0,14 810 09 60 . www.casa-al€gda.ch

. oas einzige mexil.anische
Rsstaurant in unsercr §tadt

. 365 Tage oflen

. Samstag/Sonnta0
durchgehend warme Küche

. Gros§e
Mi! gs-Ivlenü-Auswah|
ab Fr. 15.50...

. §a-l bis 60 Personen

ß4a +
Khatid

l)er l"i'tiltlittg ent:dch! und die rltliettdcn tnrd

larlrcnprticlttige,t Blunr?n tii'cu(n uu.\.

@

Fatbige
FPüHt'NGSSTRÄUSSE

BLUMEN Pc)0ERTIG

INNENAUSBAU AG

8152 Glottbru0g
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Ostern erleben - D Zriller Ooschtere
GVom Aafang bis zum Älld, bin ich i

dine lländ'. So heginnt d§ Wcrk von
Rrul Burkhaxl, das am Ostersarnstag
um 17 Uhr in tlcr Kirchc Halden zur
Aufnihrullg gclangl- Jtingcrinnco und
Jünger herichlcn in bewegcndcn §zc-
ncn Iber das Geschehen unr die Kßü-
zigung und Aulcrstehung von ('hdslus.
Drdmalischc Ercignirsc wcchseln ab
mir lachdenklicher'] Nlomcnlcn. Und
dics immer wieder ef8ünzr r,rnd vertie fl
durch dic Mclotlicn von Püul Burkhad.
Ein Chor und lnstrumcntc unrcrmalcrr
die Erzäl ungen und Dantellungcn
dcr Jtingcr in cindrücuicher Weise.

Paul llurkhard lebte vr:n l9l I bis 197
und ist als Komponisl. von Clransons.
Operetren und Opcm bcliannt geu,or-
dsfl. Er verfass(e auch Wcrkc unrl Spic-
lc mit clrristliclrem flirtergruud. dar-
unl!'r das Aul'enr(ehunEsspicl {D l4lller
Ooschtsrer. wclchcs 197 I cnLsrÄnd. Itutrs Zolliker

: t:

rl

Hp,tLrcs Wocur
St. Anna-Kirche Opfrkon-Glattbrugg

lloher Doa,neßtaq, 5. Aprll
19.00 F'cstlichcr Gotl€sdictrsl arm Gedetrken a-o drs Abschiedsrtrrhl Jesu

«Liebe bis zu t 'l'od»

C oncelebrazione con la Missionc Cattolica lälrann
:0.00 Anschlicsscnd $chlichrcs Zusanmenseir mir Lnhiss im forum
bis 21.00 dWAdM nd hctet»

Anbclulu vor dem Allerheiligsfen im C)ralorium

Narfutag, 6. Apt
FasF und AbstinenzLr8
nsie rvefth!\ aufden :;thsacn, .len siu dun:hbohn habe,|.}

15,00 Gederlen an das l,ebe[ und Sterbcn Jes[
untcr dcr lllirwirhrng des Kirchenchores
'Iünrpfer: für die Chrishn inl I leiligen l-and
Beichtgeleg€ulleh:
lGr&eita& 6, April. I0.0G-12.00 Uhr
Bitte um relefonische Anmcldung unrcr O44 810 24 21

Ostemqchl, 7, Äpt
(rlrß Sdrcik r nkhl Elauban»

Festliche Feier dcr Aufelstohlmg JEsu Chdsti
Besammlüng dmusseI beln Osterfcußr. Zussmmen mit dem
Oslerlicht ziehen $ü in die Kirchr cin
Lesung aus der Befreiungsgeschichtc Isracls und der ('hristen

Anrufung dcr l-[ciligcn - Wiuscrweihc - Glaubensbekennlnis -
Täufe

Bmt und Bcgeguung nrit dcm Auferikndenen in der Feier der Eucharistie
lvein

Fruhcs Beisammensein mir Lammessen. Fcsttrunk unti chassidi-
§chom Gcmeillschaftstanz

()§k,tsomtag, E. Apr
aliebe ltben Grab linaus»

08.00 lcin Gottesdienst
10.00 -F€stllcherost€rgottcsdie$t

Der Kirchenchor singl dic kleinc Or8elnresse vot Joseph Haydn.
begleit€t durch Solistcn und cinem lnsrunlentaFEnscmbl€. an-

I r.t0

schliesseld Apero inr lorum
Ttiropfer nir die Chrirr.en im Hciligen länd
Sente Mcssa con Prcdica

Sarzstag
08.10

lz00

Kirchenzettel
Eyal8elischreformierte I§rchgsmeinde

Rurfreitag 6. Aptll
10.00 Gottesdicnsl

Pfnr. SiJke von crtitligen
Abendnrahl
MinYirLlrng: Luhomir
Rabara. Ccllo

7. Aodl
«Opli-Jo1g»
bcim Ho[ rlcr Familie
Maurcr. Dictlikoncntr
tD äller Ooschtcrc,
Ein eindnrck*olles Spiel
zu Ostcnl
in der Kirche

()sießonntag" 8. Ägdl
10.00 Cottcsdicnst

ffr lvlarkus Fclss
Ahendmahl
Mitwirkung: Jilrg
fsaltirger. llass

Mtltwoch. ll. Aprtl
14.30 Ökuntenischcr Scniorcn-

nachmittag
int Kirchgentcintlesaal
Thema: Unscnc Sinnes-
o4rane

Jeden Dot nerslag
I 1.00-12.30 Schtcigc-Mcditation

irn Gruppcnraum

Röm.-trth. Kirchgemcinde St. A.noe

Sarflslag, 7. ÄpdL Ogemad
21.10 Taufen:

Yarlik Basil Studhaker
Linda larzeri
Ana Clara Alvcs dos §anos

Mtwocla ll. Ayil
Ökunrcnischcr Senioren-
rachmina€l
in: reli Kirc hge nreirdesaal

Die itag 09.00 Eucharisticfcicr
Mithtot:h 19.00 Rosenkranz
I)ontentag 09.00 Wongottesdienst

k lül|t am 5. Äqril)
10,00 todr. (;iheleich-
go(tesdie sr üit Eucha-
ristic

Fttitqg 19.00 Roscnkranz (iul)
k lAUt qot 6. Api|

Erengelisch-methodistisrhe f, irche

Katrut0g, 6. Apttl

rko.ch

Wegt - olut tllclt
Redet - ohna dich
Ilojbn - ohne diclt
l.ahet urtl Sterhcn - rhtp didt
Go , soll d&\ unsüu Zuktotll \eit?
Hct e sleltt cs unt rüö qrdcrs alr art
utdcrtt Thgen.

Hclre scrrtarsr.rr $'i' ,l icht tlit ilugen wr
denu
y,as vir n .hl stht"l, tollet
Ileute bedtl gen uns das Krcu'
Menschcn ohne Hofnwtg,
ihft Schrcie, ilrl. m des Y?rrhtl.jn,1ael/"

e 
^ilrdigte 

lzihet utd .§«y'er4

die du g?schafcn ha.fl,
tt d die zerslöt1 rt'utder ro deilrc
Mensclrctt
Heure gelingt nL\ kßine lusruda

reformierte
kirchgemeinde opfikon

GOTTESDIENST AM KARFREITAG

An) Xrrfrcit{8, 6. ADdf, üm l0 UhI läuter eine Ki.rcheogloc*e den Goncsdicnst
mit Abendnlnhl ein.

Ich lade Sie lterzlich ein, den Weg von Klrfreirag zu O\tersonnliril in dcn hci-
dctl Gonesdi€r)sten gemeürsam zu ßeher und ftEue rnich auf Ihr Komnren-

lhrc Silkt v»r (hntigen, Lfitl

Gott, titt lrcu*or
dus .len S(hullc,] tlc:i Kre ze§,

toul l&\\ u § .lcn lüent spüre ,

dcr bbttt schulfi,
zci1 utl.s.len ll'eg in .lie Zuln fi
in Glaubar un deine heilschafende
liq[t.
Ahe.

OSTERGOTTESDIENSI

Maria Magdalcna *arcinc dcr cn'lcn. dic
dem aufel'itandenen Jesus begcgnc( isL
Schon fflrh wird sic auch deshalb dic Apo-
stolin untcr den Apostcln gcnannt. Sic
gehöne zu den Jlingerinncn Jcsu- Ihrc Bc-
deutung ist nril der des Apostels lttrus vcr-
Eleicbbar Bci der BeEegnung mir dcm Auf-
erstandenen nrachte sie Erfahrungcn- r.lic
auch ftlr uns heute wiedcrholbar sind. Wic?
- Iclr werdc das in mcincr Prcdigt u.rigcn.

Sie sird gnnz hezlich eingeladel zunr
Ostergortesd iensr mirAbeldmal ant Som-
lag. E. April om l0 Uhr in der refonnienen
Kirche-

0v Pfamtr Ma*Lr Fcl:Lt

Ein eindrucksvolles Spiel zu Ostern
In der ref. Kirche Halden, am Ostersamstas, 7. ApdL 17 Uhr

2l_10

Li.ht

Won

lrlo.§,§€r

Ifl einer ehcr ungcrvöhnlichen Kom-
binJtion konurren Orgcl unrj Klarrcr
zum Einsate Paul lJurkllard häl dazu
Stfunmen ßrr Klarincnc. IlÖte. [tsäunc.
Trumpcle und Gilanc gcschricben. So-
mit clrbtelrcn r.rntenchic(llichc Klang
musterund Effckte. Die Rollcn derJün-
grtr rvcnlcn durch Jugcndliche und Er-
wachsene dargcstcllt. Der ('hor besreht
aus Sän8crinnen und Sängcnr jEden
Altcß.

Ceslaltct ' ird die Aufliihrulrg durch
Erwaclseuc. .lugcnrJlichc und Kinder
aus der livangelisch-n]cthodistischen
Kircl'rs unter Mithilfe von !,r,citcrsn
Menschen aus Klcrtcn und Opl'ikon-
Olättbru8g. Der Eintritt ist Dei. Das
Wtrt u.irrl aff Osrersonlu8 zur B:]ci-
chen Zcit itr der kalholischcn Kirchc
Kloten auileftihrt.

[tutt, .\tlLhdd \tqei

14..10

AbeodruahlsAottesdicnst
Horl

7.Apdl
Aufftihrung «D Zillcr
Ooschtere»
in rlcr ret Kirche llalden

t?E *l-irof-.i!t1-"$!F.1!-' 1är.;,-,r.i!üia:gq-- ilt!-1f:'!U.irA§;j;yr!!i§-..,I?ji:r:-E:äl

Orchestermesse am Ostersonntag

Dcr Kirchcnchor sirEt {m Ost€r-
sorntag l taydns *N{isso hrois St. Joau-
nis de Deo». Das Wert ist dcm heiligen
Johanncs von CotL deDl ponugiesr-
schen Gründer der Barmherzigcfl Bru-
der. ge\{idmct.

Messen als «missa brclis» zu kont.
ponicrcr. sar in der Mite ües 18. Jafu-
hundens in Östefieich urrd Süd-
d€ursclrland sehr nopulär. Dabci sing
cs insbcsondcrc durum, die langen
IUssscleile «Gkuiar und «Crcdo» railF
kxl zu krir/cn. ln dicscr Mcssc u inl dir
Kürzurrg dcs .Cloria, bcsonders mani-
llstien. Zu Beg{nn sinSten vom c'}ror
nämlich Sopran, Ah.'Lnor und Bass

Elinz:liüh abwcichcnde fbxte je ir vcr-
schiedenen Tonfolgen. dic nach klar$i-
schcr Rcgcl rallcgro* oder gar mllegro
di molto» vozuragen sitd. Der auf-
mcrksame Zuhörel mag erkcnncn- d&§s
der rneinandcr gcsch$chtcltc \Vofllaut

vollständiß isl ulrd lnit wundcrschöncr
llelodie crtÖnt. Drr Komportist
schlicsst nach l8 Tahen mit nrchrcrcn
Amen. Das rCrcdor ist wcuigel gekürzt
unLI etwa doppett so lang uic rlas Glo-
ria. Dentgegcntibcr ist dns {Beoedic-
tus» slark ausgeweirel Es cn 1ält als
muiikalischc Höhspunktc cin Sopran-
und ein Orgelsolo. Dem Orgclspicl der
ganzen Mcssc li'hlt a.ls Besonderh;it
cin hdalpan.

I)iese N{esse enLsl'clltcn fttihcrB Mu-
sikcr oß rlurch erg§nrende hflisn mit
normalen Texten und cigcns daz! konr-
ponicrtcn Soloparrien flir Alt Tcnor
und Bass. Dcr Kirchenchor. Sopranis-
tin Chrisla Kl1gi, der Organist uniJ cin
Streicher--nscmblc freuel sich. unter
kitung von Wemer $rlrss den Besu-
chem dEs Ftstgoucsdi{nsles die Ori-
ginälvcniion vorzütr"g€lr.

Ratholis<lw Kir<:heacfuir Gk tbntgg

09.45

§orarag,
i700

Sonnlag E, Aprll
09.45 Osl.ergottesdienst

in Klotcn
Iloa
rt rt rr,. e rü kgla t ! h ru fr Z. c h

Ökum, Phrremi Fluehafeu Zitdch
(AndachLsrn nr. lbrminal Chcck-iu 2.
Raunr l-2-16)

ßlrtrcltqp, 6. Apnl
15.00 Ökum. l,ituryic i'.um

KarliEimg. mil
Ahcndmuhl
l.itürgic; Diakon 0audio
Cirluschi, Pfr, \tr&llcr Msier,
PAss Andrea Thali
Musik Christel Mcrli-
OrgcFPiano

O!,eßoruüg;E" E. .4ptll
I I.l0 Rcf Couesdienst mit

Titufc und Abendmahl
Liturgie: Pfr: \thher Mcicr
Musilc toni Dössegger,
Orgsl-Pilrno
Dirr Goltcsdicnsle sirtd
öfendich.
nt+r'.Jht glnfenpfa namt. c I r

Jl't,YL l,rl1 )lv

Kinden Enfichse,rc tud ,lugeltlliclle prohan Eemeinsall nD 7.Äller Oo»thterut,
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a ult fto?, All. a..hn odb.luth.,

Haw-I(g,rl Garld Bontadl
Brugpckerstmsse 30, Glattbnrgg

heute Don eßta& 5. Apil

70 Jahre

und 10 .lahrc vrohnlwf in Glatthrugg

Her7lichen Gltlclautrtsch zurn doppelten Jnblldum!

Dlese Seile...
steht Ubrigens vou und genz zu lhr8r l'erfüBu[&

rÄus'irrr sie. dass der Stadt-Anzsigcr lhtt Glüclsrünsche oder
andere Anliegen. mit oder ohne F'oto ureoqeltlicb frr §ie
veröllcntlicht ?

Nuuen Sie diesen Service und gritsson Sie Ihrc Familie oder
Freunde üb€r €inetr Fslicitss€russ im Sladt-Anzeiger.

E-mdl:
vedag,thmaag@bl uewin.cb
(Bilder bittc im JPCr oder PDF-fumal an-bängen)

odcr per [tDlit all:
rDcr Slsdt-Anzeigerr, Scha.ffhauserstrasse I10, 8152 Glanbrugg

Wir gratulieren herzlich...

Ines Rrymond.,Sdttirttl
Gicbaleichstrasse 47, Glanbrugg

Sonntag l. Aptil

Liehes Mami und liebes Gmsi

80 Jahre

sind es wen,
dass man Dich besonderc e.ha.

Darum wollen wlr Dir sage,/.
es i§, Jc'rrörl doss wir Dich haben

Bleib noch rccht lange til,
mach so viel es gehl noch ,nil 4ns mil

Deine Kinder mit
Deinen sieben Enkelinnen tud Enkeln

... ll,ilnscft / der Stadt-Änzeiger
allen seinen Leseinnen und ksenr!

I Der Frauenchor arzd det Männercbor
glantll enen .l e rn S ä nger-Ebep aat

Thudi und Hugo Ruppen

=zrttt i0.j tti.;,' i..it.,.it<ltiliittttt /b
tlt» gtr!t!,'tt,'it iIt,t lt=rir. 

)f
Arn Ostermonta4, g.Aprtl 2OO7 |

l-R^r I I\j('H( )11

( )t,l.tK(l\-{ it r\Fnltü( i( i

70, Geburtstag
von Beatrice Petraglio

Am Dreflstag, 10. Apnl, tergrl unsare Sänqerin Beatrice
Pelraglo oen 70. Geburlstag.
lm Jahr 1988 hörte Beatrice Pekaglio den Glattb{tJgrgsr
Frarianchor in einem Konzerl in Kloten mlt einem an-
d6m Chor zrlsamm€rn ctas 'Alexanderfast, von (;eorg
Friadrich Händ€lsrngon. Sie hatls dieses Oratorium 20
Jahro vorher selber in Bi6l milgesungan. Dio reine Lrnd
saubore Darbiotung gaäel ihr so, dass sie 1g0O dem
Frauenchor Opfikon-Glatlbnrgg b€itrat. Soither isl sie
inrmsr AKivmitgli6d geblleben. lhr Platz nn 1. Sopran
tJli6b zwar zwischondurch le6r. w€nn sie b€rL,flich zu
stark angespannl wa[ und lewsils lür ainige Jahle aus-
setz€ln mffi.sta.
Beatrice Pctraglio ozählt mit gross€r Freude, däss sie
sich von Anfang an in unrereflr Chor sehr wohl tühlte.
Sie wurde herzlioh autgonommen und war äusseror-
denllich dankbar über dio ruhige und hötliche Art des
dai aligeli Dlrigerilen Uell Voll€nweider. lhre Arbeit als
Schulp$ychoiogin war sghr anslrongend, weshalb sie
dos Surgen rJnd dis gute Kamgradschaft als Ausglgich
schätzta.

Dar FraLrenchor Opflkon'GlatitJrugg wünscht Bgatrice
alles Li@b€ und Gute uncl hotft. dass sie ern fröhliches
Fest mil vielen Gäsl6n loiern känn.

{w
Salve!

Zum
Frühlingsanfang
haben wir für Sie

verschiedene henliche
Spargelgerichte

vorbereitet.

Lassen Sie sich
überraschen!

Bu@,n Appettto!
lhr Vilor Simoes

GiebGhichstr. I . 8152 Glaltbr'ugrg
Telofon 044 810 44 00

Mnoteca: Tdston 044 810 {4 l8

NOCH

73
TAGE

effit-!lüöeiger
Oe{rondet l9Ji 53. Julrßsng

Hemu8alrer vedag Thoophil Maat AC,
El52 ClüttbruB& Schamralsrnitr- I I0

Itlülon M4 810 16 44 , l-ax 044lill l$ 7/
ISDN: 044 880 18 J6
E-üail vedsg.tbEaag€blusnd.o-ch

Anltliches I,ublik!tionsoßrn
OpfiIqn, Clat(bruB& Oherilauscn

}cgäubigtc Auflags 2158
Alle Hä§shdlurl8sn ?l16 ll,( monadich)
Enicheint donncnru-cs

Einscndeichlurs:
Te$u l\,lontlq l,l t,hr
llrserlre: Di§l§rig l? Uhr

Jahesabofrenrenl:adrErsien fr.8l.-
llienloDspreise:
l-srraltige Millirncßrreile Fr -.7
(26 nxn b,ei!) oder p() cm-Einheit I'r. 7,fl)
Crusslr ull&Br pra cnr-Elnhcir F[.9,10
REli]ümcn Fr. 2.28 151 mm brcitl
Reklamen Crossau llagc Fr 2.70

hse'rtc-Kombi
- Ruünfen-Fool Shd!-Anzeiger,

fulzeiger der Stidt Kloten. ,{r?rigEr r§rl
\,lhllisellcn

- Ruglufcn-lbol I'lu§: §adrAEeigsr.
Arzcigcr dcr SGdt Klorg[ ,tzeiger $on
§tlliscllcn. Dic lvbßlrdl

- Z,ürcher Unterlrnd fuolr Sradt--ADzclccr,

^nzcigcr 
drr Statlt Kloten, Anzeiger von

Wal isell€fl, Zärther Untcrl:lnder (oFL

nrl Glaualu {nd,'oder Furtliller)

Pashbsnm8: Publicihs AC
Birhnhofstfis,sc 19. 8lE0 Etrlach
Tetcßrn Ol4 8r2 7l 

.l7. 
Tclefoi 044 $60 20 57

lft prjssr!!: Rc.J.ltian T[cophil Maag
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Schalter- und Bürostunden
über Ostern
Die Büros der Stadlverwaltung, des Betreibungsamtes, des
Bauamtes, der Schulverwaltung und der Energie Opfikon AG
sind über Ostern geschlossen:

von Donnerstag, 5. Aprit, ab l5 Uhr, bis Dienstag,
10. April, I Uhr.

Sterbefälle:
Wenn während der Felertage jemand daheim verstirbt, ver-
anlasst der Hausarzt. der Notlallarzl oder die Spitex die
Überführung der verslorbenen Person auf den Friedhof. ln
dringenden Fäll6n ist das Bestattungsamt über Natel 079
758 16 23 erreichbar (bitte hinterlassen Sie lhr Anliegen
gegebenenfalls auch auf dem Band, damit wir Sie zurück-
rufen können).

>/nfr< sTADTVERwALTUNG >/aft< N oTFALLD r EN sr

Arztlicher Notfalldienst
Bei plöElicher schwerer Erkrankung oder in Notfällen am
Samslag undloder Sonntag sowie wähßnd det Feieftage
sleht folgender Notfallar.t zur Veiügung:

Freitag, 6.4., 08.00 Uhr, b,s Samstag, 7.4., 08.00 Uhr,
Dn med. H. Henzi, Kirchgasse 33,
8302 Kloten. Telefon 0/u 813 ll 77

Samstag, 7.4., 08.A0 Uhr bis Sonntag, 8.4., 08.00 Uhr,
Dr. mad. S. Gashi, Wallisellersfrasse 7 7,

8152 Glattbrugg, Telefon U4 81O 22 12

Sanntag, 8.4., 08.00 Uhr bis Montag. 9.4., 08.00 Uhr,
Dr. med. M. Egloff, Schürbungerlweg 15,
8302 Kloten. Telefon A44 813 71 9l
Montag, 9.4., 08.00 Uhr b,s Dleaslag. 10.4., 08.00 Uhr
Or. med. F, Meion Wallisellerstrasse 7 ,,
8152 Glattbtugg, Telefon O44 81O 22 12

Bai Nichterrslchen das Hauserztes wähßnd der Woche,
Monlag bts Ftgitag, glbt das Ärztefon Auskunft:
Telefon W Q.1 21 21

Zah n äEtlic her N otf al ldienst
Die ZahnäEle des Zürcher Unte andes betreibon oinen
organisieden Wochenend- und Feieftags- Notlalldieost.
Dieset Notfalldienst hat eine eigene Telefonnummer

Telefon O79 819 19 19

Apothoker-Notfalldienst, Telefon W 813 @ 31

Sa n iaäts- N otruf , Talaf on 1 /U

>hfr< sENToREN

Donneßtäg, 5. April, I Uhr
ParkDtaz F3m il6ngärte n H auac hc"r

Laufträff
Konlakt:
Heidy Zka. 044 814 07 70

Oonnerstag,5. April, 10 Uhr
Ai eßz|)n tr un Gi beleic h.
Raum der Stille

'U(u-l-tPF"h,

claro WBllläderr, \ryallisellerslrasse 22,
Öttnungszeiten: Mo- Sa, 8.30-1 2 Uhr.
mchmittags geschlossen

Montag

Gibeleich - Aktiv
ab 13 Uhr. Restauranl Gibeleich.
Senroren-Schachnacl]n trttag

oien§lag.

14 Ulrr, Restauranl Gibeleich, Trefftlunkt,
Gemeinnü'tzlqer Frauanverern

Miltrrgch

9- 10 Uhr Saal oes reform,enen K,rch-
gomeindehauses, Seniorenturnen

Gibeläich - Aktiv
10 Uh( Alterszentrum Gibeleich,
Turnen im Slrzen

I /- 18.30 Uhr, Brockenst bc, im
Altsrszentrum G belel(rr

äiffi.;="',T:ffif:il:ilffi:i sPitex-Dienste

Donnerstag

Mülter-Mterberatung,
Gieöereichstrasse 82

'/orm tags. 9.30-'11 50 Uhr (nur mit
VoranrneldLrng).

na(;hnrittags, 13.30 - 1O Uhr Ohnc
Voranmeldung)

Tel. Beratung neu: M W /b 39
Mo-Fr. B- 10 Uhr. Di, 13-14 Uhr

9-i1.15 Uhr, Werken im Clubhaus des
Ornrtlrologischan Vereins ar der Euro-

iisch, anschliessood jaslieo. spielen

20 tJhr Restauränr Gibeleclr. Schach-
klub Klubiokal

Samstag

9.30 11.1i0 Uhr, Brockenstube im
Alterszentnrm Gillgleicl'l

Samstag, 7. April

1 i Uhr, rel. Kirche Halden, D äller
Oosd)tere, Au[erstehungssp ol lsiehe
An kel Sene 2i

O pf i ko n - G I altb ru g g, Tal ac ke rst ra sse 7 O,

Tele{on M 8ll 07 77
Montag bis Freitag, 09.00-11.00 Uhr und ,5-00-16.00 Uhr,

C 1-, Lr. ,,8, . 
x übtige zeit Tetefonbeanlwotler

Ambulatofium und Gesundheltsberatung:
Montag bis Freitag, 15.00-16.00 Uhr Talackerstrusse 70

K ra n ke n m ob il i e n - M a g a z i n :
Montag bis Freitag, 15.00-16.00 Uha Talackerslnsse 70

SRK-Fahntianst:
Telelon O79W@g
Montag bis Freitag, 08.00-11.00 Uhr, übrige Zeit Combox

Elektrizitäts- und Wasseruersorgung

@trF *.. Y tr;.?l#;: :';::' ilra 
L o 44 I 2e 82 82

Gasversorgung
Während der Bürozeit: Erdgas Zürich AG, Tel. 043 317 22 22
Piketl-Nummer: TeL 0800 O24 O24

Okumenische Andacht

Montag, 9. April, 1{.«, Uhr
Re:jtawanl Gibelach

Musik aus der guten
alten Zeit

Wutlst:hkonzetl am Ostermantag
tnit d-om Duo Etenne

Dienstag, 10. April,
9.30-10 Uhr oder 10.15-10.45 Uhr
H al lenb ad B n$gw iP.sen

Wassergymnastik
mit Musik
Kotitakt:
Eelhh lmhof. A44 862 54 44

479 253 5i 39

A e§zenlrum G,heletch

Computeria
Ölfitungszeilen:
Monlag 9-ltuhr
Mittwoch l8 - 20 Uhr
lretag l1- 16 Ulr

Ob Erßteiger oder Könnedn, die
Co(riputeria isl lü ale de!

hlfo: AltersberalLng, 0"14 829 85 50

Joden erslen und dritten Mittwoch
dBs Monats, 13.3O Uhr
Tteflpunkt Resiauran I G/belerch

Senioren-Video-Club
- SchLlLng i't filmgestalturtg

Sch ttl ltlech ni k, V1ftonu n g, et c.

- Fihnb*prcchung

Koolfr]en SE unveöindhch zun
.]ächsten Tref'let1

Kotltakl:
\Uaifgang Schrade, Q44 8lA l7 95

Tippen

--RCp2020
. Aullösung 1366x768. lbntrast600:l

. Dy[. Ko rasl 3m0]1 . Spiele-Modus

. Teletexl mil 1000 S€itenspeicier. HDMI

pll I u Ps 32Pr 97
. Auflitsung 1!66r?68 . Tunrr DVB-T
. Teleloxl mil 12ü) Seltsn8psicher
. uS8. und Card.Slot an. Nr 9€08!rAn- l{ 980559 ' inkl. ns.nrus§ A't. Nr, gg418.l. T6l8t6rl

.a!ilösüng 13661768 I Xonrrssl 800 | r

.lnll, Wondhalt8rong a,r ü. 9io5s7 r*,#ffi LCD 42" X0-Sorlo
.auitisung 1920r1080 . xontrist 1200r1
.Eln0ebauter DvB T-Tunor arr. [,.951r5i

r Plolma a PCa 16:9
a l,lur12.5 cm flach!

Nofürlichl
Liste I O

Jörg Mäder

Konfonsrot

grurilJh,p,Lglg

a LCo r rc. 16{

TU-Riesenangebot

IEG :hrcorrtg I
Aflen c lZ" l. Nur ro z cm fld"r,J

'ori \ict1',ls !'. J 0Jl8jr i,r" . Dlrtllon ic 1-.'[+':rv"r" ieosr b .]r.r ril 90 ?[ . oirlllkon 1.x:4.'rrsr.rs ,Lrrra]5rll?.0u. 1

+..,r, l.l-a n.ri29rliflL . Zü oh 5ss.sr§1,U,)r;2D, JgIi.lun.h i.nrnrr "rrs:.§t.;6§r 
rlr:.rl.lj80in. Zürlch-H3lltlsnniol Srrijrro.!,roF. I

irlE.,a..a.i.!.,Jr'!:22t'i:1t.züIch-Dirltlonr,'.JEnr.'ltvrocrSrr".i'-lrt,'[.t':,J)Jj?.Schnrllr6prralurdiln§lundSolort{Ed-l
h.n0u 0E4A 55111I (odrtstrlt . Brst.llmürlrctl.ilsn D!, r.r 07t 955 52 ... Srsidorl! unssrü 1.0 f'l'.|.n:084E ssg11! lglr:I jS.l*:ggt j
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Bezirk BäIech

E
Christliche \ölksDrrtci

Auswertung der
B ev ö lke ru ngsumfra ge 2 0 0 7

Dic C'VP dcs Bczi s Bi.ilach beli'irg-
te inl eßitcn Quarul 1007. wic arrläss-
lich der Kandidatellprilsclllalion vonl
lll- November 2006 angekündigt, p{r-
re i0beryruilcrld dic hjesigc Bcviillcrung
unr im Sinlle einer Stlndonbeslin]
mung fsslstellcn zu konllen. wo in der
lrüchstcn Ixgjsläturpcriotlc inr Rahmcr
der paneipolilisc[icn T']remen die
Schlrcrpunktc gclcgL wcrclcn sollen
hzw- wo lJändlungshcdarl gcgclrcn ist.
Hierbei hnften clie BefroBlen die Mög-
lichkcit. sich zu cincr votgegelrenen
AussaEc in dcm Sinne zu üusscrn. ob
diese ftir sie lvollurnlalglich/eher) zu-
trcll'c oder (chcr) nicht. Bcliagt wuftlen
rlber hundcn Einwohncr ilus dcn vcr-
schiedensleD CemeindeD des Bczirks
untcrscl'riedlichcn Aitcni, Geschlechts.

Zunächst $.ürde danaclr gefragt, wor-
auf mit Bezug au( dic Ltbüßqxolitilt
vorrdngig l&tn gclegt wird. Hicr krisl.tl-
lisienen sich geschleclllsullihhrngi-E
dic Kritcrien "solalc Absichcnrng,
(Al V. Aflvr IV. Sozialhilfc. ErgünzunS-
leistungen etc.). (medizhische Bctreuung
in dcr Rcgion, (Azt. Spitlll. P{lc8cheim I

sowic cin «lcbendiges Klcingcu'crbc am
lvohnon) hemus. Was dxs andere Err
dc dcr Skda bctriJli. wilrrlr sich rlie Cc-
schlcchtcr d&rin cini& dars cin lts
wechslungsreiches kullurelles AnBebot
am Wohnon landsrs.rls ür dcr Regionl
nicht von vorEngigcr Bcdcutung ist.
Ftir die Mflnncr häflgr ihre L]bensquil-
li1ät sorlanrl niclrt an dur Nlöglichkcit.
Tcihcit cna,crhstätig zu scin- \rilhncnd
nir di€ Fmuen die Frage rltlch der llöhe
tlcs konrnrunalcn Slauc§rtzes ehsr von
gcringcnr Einfluss isL

Einig waren sich dic Bc&uten iläliir
wicderunr ltbcr dic Gc!,-chlcchtcr- und
Altersßtenz€n hin\re§. dass bei der
l.irllcssclralc \l,eitcrc Spamrnd!'n dic zu-
fricdcnstcllcndc Erfüllurg dcs Bit-
dungsauftrügs gcßhrden wtrden. hcur-
teilten iloclr jeweils ober 85% diese
Ausjaße als lolls$ndig oder zu[lindcst
chcr zutrcfl'cnd

Eir.re Zweidridcisrxehrheit w(1rde es
sodann bcgrtisscn, $cnu Jcr Stlut rir-
nilien slii*:q w(ersllll3er wtirde. 7-8.
durch Kindez ligetl, Stcrrcratrzüge
oder rJic Ntögtir:hkeir. glinslig wohnci-
gcDtun: cn{crhen z,u können - aber
üuch durch die s(ärkcre lilranzielle lbr-
dcrurg von Hon- und KriDpcnplf,lzcn.
snbei gcradc leuterr,- Fordcrung inshe-
sondere auch bei den itltcren Un)tiagc-
teihehmem E:rossen fulklrlu llndct.

Abschlicsscnd rvurdc danach gcrr,rgl.
oh dic Rc(rrl§-/,irk-r - l'olansturung clct
leuter: Jahre die pirlamcnHrisch§
Konscnsfindunts zum Nachtcil dsr Bc-
völkcrung vürhirücrc. \&'lthrcnd sich bci
dcn ünter DreissigiähriBen hiefl-u kcine
k{ilrB Mcinulrg hcruuskisurllisirjn§n lässl..
stimmcn rlic Drcissig- bis Scchzig-

jilhrigen dieser Äussagc bcrciLs ,au li0%
uod die übcr Sechzigjährigen zu rurld
90%, l,ollsuindig otL'r zumindest eher
zu und erklären. dass cs dcshalb cine
stiul« politische Llitte brauche.ln einer
Anschlussfrugc vcrr{arfen die Belragten
sodanu die Aussagc, dass dic politirchc
lMitts zrvischcrl den Blöckelr wirkune5-
los aulgericbcn wcrdc, wcsht b es
zwecklos sei. sie in den wahlen z(l un-
l.crstützcD. rrit durchschnifllich 6?.3%
Mehrheit als €hcr nicht bz\r: nicht zu-
nclierd.

Hierzu dic Aussagen unscrcr 1bp-
kandidnten:

.Auch we r die Umlrage nicht wi*-
li(h rüpc.isentativ isl bestärkt sie rnich
doch. mich bcsondcn liir cinc nach-
haltige Farlilien- und Bildungspolitik
cinzus!-tzcn. die melrr konsensfthig als
polarisicrend oricoticrl i"-1.»

a*itll'gun* Pils, Mitrelsdnllel»et wul
K.lft to t L\m ß kund i.l u l -

l:itr Nl(:kfmge'1,: 079 386 58 04-

.(Wir iind filr dirs rcruntwonlich $,as u1r
Irn. auch litr das. §as wir nichl tun.

Aus dct Auswertun-c der Umlrage
cntnchnlc ich klar folmulicrtc Aufträge
ftir mein politisches Wirken: Erhalt der
Lrbeniqualiür in den Bereicheo Sozia-
lc Absichcrung lcbcndigcs Gcwurhc
anr Wohnorl und krine *'eircren Spar-
nrnden ilir die Volhsschule.»

Ceinne lhomeL Note .

Für Rücvi,rrycn: 079 417 48 17,

qHrl,
Errngelische Volkspadei Opfi kon-Glettürugg

Regierungsrats-Kandidat der EVP

gcr. Trotzdcm: Mit dcm Vcöot von
dsrörenden religiöscn, Baurcn lcistet
mlrn keiuel Beitng zur Problemlösung

Bmucht die Sch»,eiz leue .4Kll\?

tandristig solltc man daruuf lrrlich-
ten, aher solange t ir sie \rid{ich noch
bnuchen (nias noch zu bewcis!'n wä!e).
ist cs mir licbcr. qcnn wir den Slrom in
der Sch\leiz pmduzieren rls ihn aus dern
Ausland zu beziehcn.

Der jtihrliche Energietedsrauch liegt
heuk hei 50011 W:att pro Pcnon llic er-
rpiche $ir das g?fotdene 2000-Watt-pro
XopJ-Ziel'l

f)en Energieverhrauch könneD wirnur
seDken, wefln u,ir alle spaßn utld be-
wusstcr mil dcr Enclgic umgchcn.

Dir Eneryiegewinuung uutl der llncr-
gicvcrbrauch mtisscn au[ dcm Prinzip
der Un)wet§enräBlichkeit und Nachhal-
rigleit basieren. Di€ l'ördcrung von frr-
s(hung tlnd Entwicklung neuer Techno-
logien frir die BereißIellung enreuerharer
Energieqrreller ist dcsrcgün bcsondrni
wichdg

Ivlit winschilluichcn ,Anßizcn diq ln-
vcs[itioncn in alrcmatirr Energie[ und
die Optimierul1g des Ere l§isveöruuclrJ
lördem.

Sparelr? 7tt weJdren heß?

I\.lil dcn bcreits crl-olgrcl Saniürun&s-
nrndcn wurder lrislunelen im Umfang
von mehr als eiler halLren Milliärde
fTankcn gckürzt. Dic Abbitumassnäh-
mcn inr Bildungshereich. im Gesund-
hcits- urrd Sozi:tlbercich. abcr auch bci
dcr sichcrhcit und dcr ltrlizci sindtcur
lich spüöar Z\\,cifellos darl'ruch dcr
Kanlon nur so viel ausgcbcn. wic cr cin-
gsrommcn haL Spare in derZair. so hast
du irr dcr Not. so habeu \r'ir d0s eilloml
gclcmt. In guten Zeiteu übcmimmt dcr
Slilal in dcr Rcgcl ncuc r\ul'gahcn und
scnkt die Steuem. slnfl konsequeltt
Schllden abzubauen und lülckstcllun-
gcn fur schlcchtc Zcitcn /u dtlgcn. Dic
wElig diferenziefle ForderurS nach ci-
llerD spanianrcßn Slaat gcnügt nicht.
Eirlu gutü. zur,crl'Jssig [unktionicrcndc
Inftdsttuk1ur. ein leistungsllhiges 6c-
sundheitswcsen. €in zrilgcmä§scs Bil-

dungswcscn untl sozialc Sichcrhcit sinrl
gänz crhchlichc Slindon,-oncilc.

250 0 llrgbt!\\,cgungcn un Flughu-
fc ftbi.ll Ka n dül/irtchafismum unt
Z i(h danfi bc ebe ?

Dic Plafonicrungs-lnitiatire utrde
dcm lluSrlnl'en nlitssivschrdcn. Und cr
nruss luftlcn )'lorrlun ausgcrichtet sein.
Itrsöllich hir ich fur cine Begrenzung
dcr Bcwcjrungcn uuf -120 000 pro Juhr
und siebcn Stunden Naclrtnrhe.

Wi.! §ähcn .Si., aÄ R($cn.r$rro, dcä
Kanto Zilndt?

Flr'P-Iblilik unlcrstdtzt und fördcn
alles. w s drzu heilrlBl dnss Cernelr
schtli (Eidgelossgrschali] höhcr gc-
wichr§( rvird äls lndividuälitil Gcßcn lch-
Bezogenheir (Egroisnrus) ftir rnehr Du-
MiN"erdntwortliühkcil(Solid',rriult):Eilcr
lragc dcs undcm Ilsl isl düs altcmalivc
hbenskonzept zu der heute leider:lnr
mcistco gcstelltel Frugc; oWhs bringt cs
mi4»

Familicn mit Kindcm brauchcn wirk-
§rnle Untersttilzung- liie scrtlen fiuanzjell
rücht nur deutlish §Iltlustct. sondcm
g nz gcziclt gcfiirrlcn *crden- Schule
und Arheirswclt müssen hmiliengeßch-
rc Stnrklußtl sch 0i.o. Erlchurr*s(ubuil
isl g['ichwcrtig wic jcrlr lnrJcrc bcmfli-
chc Tlltigkcit. Dcshillh untcrsloucn wir
die l[itiarive (Chancen titr KindeD.
Bauem erhälteo DiJcktzirhlu nggn, wcil
wir zu RcchL Wcn üuf äkologischc
Bewinschaftung legen. Thcaler. Openr
hfl usBr. Kui)stinstitutc wunlcn subvcntio-
nicrl *ril wir sic als unvezichthar he-
trachlcn. Kindar sind chenso wenvoll
unrl unrcrzichtbar! Kindcr sind unscrc
Zukunli und wir nrüssen h€reir seil. i
rusere Zulultll zu invcstisrsn.

tleft Tnlliryer ich bed!! te uich Jilr das
l|le^'ie$' tit lhtßü Jtul fiitsdt« lhner ci-
na arJölgwit'hc lll.thl itr du R«gienotgmt.

Des ltl2dftiel,l' ,t1it
.kircnnes T"ollitrger

Itlhfia Ka,md llethtet,
Gemcirulerut der WP
in Op.li korr- G lan hrugs1

Paul
Remund
_> IN DfN KANTONSRAT

2x 6uf j€d€ Lislol
Llste 3

FDP
l{lr Llb€ralen,

Interview mit Johannes Zollinger
. Johanncs Zollingcr is( scit gut:0 JahI§n akti! in politischcn Amtent
. Geborcn 1948, aufgewaclrsen aufeinem klcinen Bauenthofanr Zürichscc
. Scit l97l vcrhciratcl n l Heidi. Zwei verheiratcle Tltchtcr
. Sei( 1999 sclbstständ iger 'frc lrhltnder. Scit 1997 Stadtrüt und Schulpräsjdenr in wäi-lenswil
. Scit 1005 Mitglied des Kanronsrutes

Herr Zollinger, danke dass Sie sich bcreit erklärt haben, zu einigen aktuellen Themen Stellung zu nehmen,
mit denen Sie sich als vielleicht baldiger Regierungsrat auseinrnder zu setzen haben,

S tx n a lde likte - l7'enfu r r I u ge t vl li<' ht i r n-
net öfrpt gt\ahtttig u d krininell? l+'as
nrus! si,h it krn?

Jcmxnd hat einmal gesogt: . Es hflr kci
llen Sinn Kirtderzu enichen. sie machen
eincm doch ällcs nach.,' Solchc Gcwalt-
uttcn si[d rlamriereld und hxlten ur]s
rlen Spicgcl unscrcs cigcncn Vcrhultcn§
vor- Unscrc Vorbildwirkung hat ollcn-
sichrlich Defizite. Zeitungen. die solche
Ccwalt (zu Rccht)aufdcr Frunßcilc mit
grossen Buchstrhcn rerdammen. gcberr
eilr paar Seiten weitrr hi[terr Raum llir
Sctinscra tc.

Die NZZ scluieb dazu eilnlal: r\\hs es
braucht sind Lchrcr unLl Schullcitrr. rlic
sich gclrlucrr, die Problerrre in und um
dir Schülhäuserbaim Namerr zu nelnen
unrJ gr:gcbcncnl'alls cinz.ulchrritcn: El-
lEm. dic ihß eigcne Eniehurrg;saufgabe
icht i s NiNana delcgirrcn: u d ein

gcscllschalllichcs Umlcl{.1. düs nitht von
Gleichgültigkeil Seprägt isl. sondern Zi-
vilconrage holorien,» Denl ist nichts
hinzuzulilBcn.

hflegruflon, ein ,Allheilmittel oder si.(l
di( Bcmii hungc fi gt§( heilüt?

lntegration ist kcin .qJlhcilmittcl- Abcr
um gcsund zu bkibcn brauchcn uir
Ileilmittcl. lntegrrlion seur sowohl dic
Bercischafl der Auslilndcriune[ urtd
Ausläntlcr zur Einglicdurung als auch t3iu
O[Icnlrcit dcr schrveizcrischen Be1ölke-
rung voraus, §ie di€nt denl ge8enseiligen
\tniHudIis zivischcn dcr sch*cizcri-
schrn und dcr üusländischcn Bevölkc-
rung. Die Benr0hungen scheitenl. wenn
wir aulllörcn. ruc\§ichsvull mitcinä[dcr
umzugchcn und nenn wir *egcn fclsch
lc$tandener 'Ibleraü unscß eigcnc
ldentiüir aullebcn.

h'o|ozifi"r Mhare.te. \leldrc fu det
Schteiz ge bau I \aetde n!

Das fricdliche Zusamnlenleber ver-
schiedener Kulrurcn ist eine Herflusl-or'
denrlg Schon Protcslantcn und Kntho-
likcn brauchtcrr vicl leidvolle Zcil bis ciI
rcntiDfliees ZusammenlBten möBlich
war. NIit dcm l-slam ist. l.vcgen dcm von
viclcn rcgativcn uDd bellnBstigerden
Meldulgeu geprägten Bild. eine soBläl-
tigc Auscinändüncuunts noch schwicri-

Wer wtihlt -
bestimmt

Glottbrucg, im Apnl 2OO7

Die novigke;t :.'.t lei/an gibr Krt:fr.

DnNrsaouNc

Die per:önlirhe Aost.,cdsfcicr iür r.rnsere geliebte

Mo rgritho HofnerCo men isch
23 Februor 1921 -7. ßAorz2OO7

l'ot ihrem leLrer eiren schijnen und würdig:er At;:chluss Sereile,].

Wir donken l,e,zlich lijr die vieler 
'te 

rlschälzenden Lrrrd lieL:e.

vollen Zeict,err urd \^y'orle der Anreilnohme und der Verbrnden
t eil sr:r.vrc f .ir d;'- g'osszrio.gen Spc."oe. zugLns-eF der S'ilung
Blrnd Iie;ht

D,e Trouerfomilien

Ich wähle Paul Renttmd,
weil...

-.. cr r.lcr richtigc Mann isL. um uns
inr Karton§rut zu venreten.

Paul Remunrl ist scit lilnf Juhr.'n
RPK-Präsidcnt inl Gerueilrderal und
hat don die nötisc Erfüllrung irls lxgis-
laril.Politikcr gcmucht Er wcis,i daher.
dass Politik inl Allhg mir \iel l«lo-
clrenarheit r'eörrnden ist r!Ild dsss nür
§cniBc iflr Ranrpenlichl s(ehell.

Als FDP-Püsidsnr und CcnleindErär
durlle ich inlnrer wieder feststellell.
dass Paul ReDund ein Mann ist. dcr
vieltubsit im Hintcryrund IcisrcL Er hc-
sitzr. auch dic FlihiClcit, Mehrheiten
über die Paneigir€nz.n hinweg zu bil-
den, ungetrieben von dcrTuLsr{ühc. dass
liir cin anstchendcs Prcblcn: eine L.,5-

sung" hrLsiererld auf libeftrlen Orundsät-
zcn getirndeu werder nruss, Er bcsit/t al-
so dic nol*§ndigcn Eigcns-challen. unr
im Kankrrsrdt crlolgrcich zu poliri-
§terc!t.

lch stcllc auch fesl da-§s Paul Re-
mund dic Sorgen und Anpste der 8ür-
gerinnen tlnd Bürgcr 0och spiirt. Diss

hst cr mit scirrcm klarcn Bekenntni§
zum §tadt.Anzeiger detl ich be,,fiescn.
D s Abitiflmullgißnulti.l't gab illm dxnn
uuclr rcchL

Oplikon-Glat(bruE-s ist dis Ccmcin-
dc znischcn dem Fluglrnfen utrd der
Srfldr Zfirich. die iürrirle Fimrcn cincn
aus vcnichicdcnstcn Gründcn inlcres-
sanicn Slirndofl hilder. Wir woh|lefl in
eiler Gemeinde. die ftlr fäuscndc Op-
lilcr und Auswüfligc 

^rbcitsDliltz.e 
hie-

tctundsich mitdem Bau des (;lanparl§
in cnormcnr Wachstunl befindet. Wir
\vohnen aber auch in einer Cemeintlc.
dic ihrc grossen verkehstcchniscltcn
unLl sqzialcn Prcbleme hal. die drin-
gcnd gclöst werden müssen. Deshalb
muss C)pfikon uflbedlngt von eincm cr-
llhreneu und kompctentqn Politiker inl
K;ntonsrat vcrtrcten sein. Llllsclt In-
tercsscn nrosse| dofl \+jcder wahrge-
nommcn $,erden-

N,lit fhul Ren)uld haben wir jcncn
aus8ewisselrEn Mitnn. dcr dicscr Auf-
gabc gcr.rochscn isl- Er verdienl d0her
Ihrc vollc (Jfiterstl.irzunE \\ählr:n Sie
dcshillb thul l{ernrrnd und lührcn Sic
ihn 2ri aul lhrer Listc auf

Oto Pe!'er I



rn den Kantonsrat

Benno Ehrensperger
Heinrich Frei, ui"r,".

Thomas Bucher

Energieversorgung sicherstellen!
Die SVP will auch fiir nrorgen die Stromversorgtings-Sicherheit in

unserenr Land gewährleisten. Sie strebt eine Form der Energi+.

gewinnung an, die auf lange Sicht grlnstige, umweltfreundliche und

unabhänglge Energie lielert. ,r1,,. :,.,.,

Ja"l als FFqlellnqarare: Fna Fuhrer iilrj M,rrll/5 l(n.l
:'cl\,b Urslrh (lLrl und Ttünas Hsil}gsr

§.*,r.J'S!,p :l,r-], Ei\ Dl I

Mein zuhause - unsere schweiz Listg 
tE

r Kundendiensl

. Sanierungen

. Umbauten

. Renovationen

. Gerüstebau

Beratungen
Kostenvoranschläge
l\,4auerentfeuchtung
Kanalisationen
Betonsanierungen
Abbrüche
Auskemungen
Aufstockungen
Fassade. Bad-
und Küchenumbau

FDP

§-.9.ßR
§.Ä^fuR
g.B. §

-8.
6

.dTD

A]6t
.BJ

^8.]

Wir Liberalen.

Zielorientiert
Engag iert
Liberal
]N DIN KANTONSRAT
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WIBO
Baountamehmung AG

Dorfstrasse 55
81 52 Oplikon-Glattbrugg
Telefon 044 810 25 00
Fax 044 8'l 0 90 66

Unsete langjähriEe Erfahrung zahlt sich aus!

Für kleine und grosse Reparafuren

Paul Remund
in den Kantonsrat

Tl€f€ Steuern und wenlger Bürokr6tl6
für einen rttraktiven Kanton zürich.

2 x auf jede Liste
vlählen Sie mit uns
Päul Remund ln den Xantonsrat!

ruEh a!.d.lsb.tk., .:, ;Änd..sAsDoli,. , ; Edvir Alto.t.r,
. 

'.. ; Etlh! Altorfe.. : ; H.rtur Aog.t,. ir, - iRog..A.n.nr --,.;:L;Georg
a€n:, r':'., :,; 8jö.n 0l.3er r, :__r. r:l xal.ni€ al.ssr,

'.; 0r. i.n. P.la. eoch.l.r, r. .- .. j P.ter Eodn.i r- _: r r: ,',
-', ; §llviä AodD... :'. ; Jö.9 Bos!h..t ,,:- n,1,.i.,.: !. r ; t.rr.r

trührG.nn , \ ; ü.n! g!.cho.. a- . ; P.t.. Bühre. .. _" - r',.',
,,'. ; clor. lüa§.r-.räuch, ,_: :; Rlt. c.p.e:-st€llsr, -!,r:r'.iri Dr.
Jc.n-L'rc CornG!, 1r r,.r Hlx oüb.ndo.f.., ,, :. ,-ij xein.lch Eb.rhärd

' :., 1rr, r-. I arlgitt€ 899e. ,.. .1 r.,-.. rl -,:-. rr ,r,,...;

rr.i, .. .. ,,; Ann6 rr§1, :'- . ttadt Gehrig, r _.-: ; B.lgltte Gr.uf. r;. ;
tr.n! §.oE!o.nn, i, e - ; !r. C.üri! ..! .' .-,i Angollk! härl.r

, ' 'ri iltä xsrt.ch, ',-, .'|' r|'I-rI. r"r_'; fiir:ol
tlä!.tech.il, : r. ri; Rolf Noffränn ' t r; !.1u6 Hufenu.

'r, )' . ; till x.stler r .'. :..r. ;,r; tildy xe.3ler,
:r 1 'ri g.6t.ic. (iscbl t . ;8.n! a. I(ohl.. r,;ii.- -i,; J.rr-

pic..€ A- xourz, r,r,. i , n,tr . .,; Ursul. t6inb.cher, §r ., ,,;
llcole li.b6rh.r., r.1 . ' ; ia.... Lud.., n , ': ," ; Co.n6ll. ll€lsr-46.häscon..
.:' . '; iollm.rla I'iällig6. , ,., ,.. _, ; J.cqu€s ,l.ttl6. r.

1i. ; O.nllo lo.ltr, ,,:. -.'; L!.tln iossdorf -" -,:,,i)r,';
rollx llÜll€., t'r , Alb€rt (rof, ,ir ,., ..i,; E!!ho. Nüef! h, ,, i Andro.a aald

Bou:l!n. Outlti "'-r' r i -r i; v.lentltr Pe.eqo
": ,r:j g€rt Potar, d. ,. ,: , chudl. P€ts., f . : . ;0!.lolPote.

r . ; Rog.r P.t.. i; Otio p€y6r:,-,.. ,

r 'i.. ; nuth 14..1, Paya., t - .! .: | ,i Corinn. Fsquhd
. - 1 : r ß.to R.mund, n: .,' .., , urs Remund

' ; vor.n. nocal', x: ; rrlk. tor6nb6r96., : _ | ; rl!n8
ßo.cnbrrger ,i I i, r; Frdn. ßo8el .. :. . ; elch.rd
sp.lte.rtain, -, ., | 'i Dr. srafrd §chälct, ä,,ir ; Frltr 6chür r,

! t i xtrnar §ch€.r!. ' rrl- ' r, ri, 1; F.bi.n gchn.ll
't, i. i §.ndr. Städlliäno : . .ri.r i:'r: ,;

Hö^r st.hl :. ,,:r; rony B. at.ln€r --..' t.:, tt..;
frit! sloll . ,:: . ;0r. Ivo losonlr {i .e .-i;0r. Incodo. ulrlch
,,,,:,i f.,, I.r, i E.n!t t6bor ,i,.rf _i, n'-:-.rj; rrudt li.b.r,
.' .r. :r i, Erlch rl.ld6.on ". i .ir. ,r ri Andrä zll.

Plul Rcrund vlrd .u!a!rd.n unts.!tÜt2t vo.! x..t. C.},6rb€v..blnd !ürlci.
6erl.l.9.r€.bev.rbrnd aüllch, 6.ycrb.v.r!in OptUon-Gl.ttb.u99. tlEV d. Kt.28,
nEv xlot.n. aoP Bc:irt aül.ch + fDP opll*on-Gl!rtbrugg.

Üb6rportellicheo Komitae Pcul Remund in den Xantonarat
c,/o sjörn Bl.s6r, Hohonstieglen 5, 8I52 Glattbrugg
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Johannes Zollinger

R eg i e ru ng s rats - Ka n d i d at

Johannes Zofiinger
ln den

Regierarngsrat

Nstürlichl
Liste I O
Mortin Bäumle
in den

Jörg Mäder
Gemeinderor rn Opfikon. Dolror der
wn*nrrholter EtH Zilrich Opfikon

der EVP

httpr//www.iohannes-zollrnger'ch
Seil über fr Jahren in .let Politik
Xantonsrat und *hulptäsidant
seü sich ein tüc
. Wrrksame Unterstützung fur Famllien rnit Kindern
. ;amiliengerechte Strulduren der Schule und Arbsits\,'/6lt
. i,4elrr Du- MitveranFrortlichkeit r' Solidarität
. Tclsranz, ohne eigene ldentität auhugeben
. Die Förd8rung von Forschung und Ent,,vick[rng

neu6r Technologien für dre Bereitslellung
crneuerbarer Energiequellen

D6mit der l(önton Zürich vorns bläibt,

Thomas
Heiniger
für den Regierungsrat
ius.mß.n mit ur3ol6 Gut,8lt. Fuh.a.
un.l ll!.kus xägl

\rer.tho6ös-heiniger-ch

8ofiit.c rnn1a. n€,niqer.
Hi rrtdrg.63€ 9, E0Cl lurich

.-
.Tt.f,

Frei
D,rehronsor!,sronrh. Drpl. Orüoptjlh.

Regierungsrot
Embroch Dipl Pkyr;ker EIH. Oplilon

D/YEFSES

i[?ffifr#
o Neu in stallat ionen
. Ersatz
. Automatisierung
r Unterhalt und

Reparaturen

Il=FER'
Alt. Wnt.nlrurlrnrasss I lJ

-r.l Oa! 818 ta 5a
tn.0,u 81818 5'
inlc€ho,?r.116,e. (h

Matratzen nach lhren
eigenen ItYünschen
(8icofex, Happy, Lattoiex, Roviva eb.)
Betlen und Lättlij6der Ai lnd Grösse.

sowie Luftb€tlen, Vorhänge und Möb€l,

div. Marken.Bsttwäsche.

Gr6sst8 Au6slellung dor Region - Gin B€such

lohnl sich imm€r-aucl lür SiB!

BEILL?'.*"*',*,o,-i:"f üf$
MOBILE MATRA]-ZENREINIGUNG

ZOLLI}{GER + CO. AG
. 8424 Embrach, Hadhofstrarse l5
Telefon 044 869 l0 75
Samstags aufAnmeldung

www. rafz€rf6ld.com
bettwaren@rafzerreld.com

Urs Wogner
Gemern&rnt in Oplllon,
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Nur Leistung und Eigenverantworhmg hat Zukltxft in unserer Heinrat Schn'eiz

Hüten wir uns vor leeren Versprechungen und falschem Sozialismus

Hauser, Hütrtrangen, Ulrich $"cidmann. Opfikon-Glattbrugg und Ueli Hug \f it ZH.

Zunr akluellen Tltema refcrienen
und diskutierten bishcrigc urld rlsuc
§/P-Kandid;rLcn liir clcr Kanlon:'rut. Es
waren dies Kant.rnsraltin (irsuh Moor.
Höri sowic dic Kandidatcn Ench Bol-
Iingcr. RalL BcaLricc llorgcr. Wulliscl'
leD und Benno Ehrerrspcrger. Klotetr.
Dic Modcration an dicscm Wirhloritn-
ticrungsubcrd lag in clcn lläudcn von
Ka[tonsr,rt Claudio Schmid. B0lach.
Bcgf,üsst wurdcn die An'r,cserlden \'or')

Pctcr Prubst- S\?-Ortsprrtc ipritsidc n t
Bülach.

Ontpurtdpti\iia lt Pcft r ho hsl hl1.g],iL\§t
die Ad e.

Cesprächsleiter C Iatr(lio Sclimid !'r-
öIfnclc dJs llrdium mit cincr Kuudidü-
tcn-Vonitüllutrgsrutlde. Den' Anfung
nrachte Ursula Nloor aus llÖri. No sic
berciL\ scit l0 Jafucn \aohnt und l9li6
in dcn Gcnrcinrlcrat gcwdhlt wurde.
Seit 100: ist \ie rls (;cmcindepdsi-
denün polirisch als umsichlig ufld !,er
tninslnd trekannt. Mit cinetll Cilanzte-
sultät rvu,de sic ün Jähr 200.1 in Llcn
Krntonsr&t gcwähll utrcl holfl nutr, atrr
15, April den Wiedecinzug zu schauen.
lluäel ist cs, höchstü Zürchcrin zu $cr-
tlcn und wcitcrhin ei,re vcrständliclre
und auch rerlässlichc btirgerlichc Foli-
lik helreibeo zu köflnen.

Dcr zwr'ite KandiclaL im Potliunr wur
Erich Bollingel aus Rifz. der sich al§
AblcilunE\lcit(r in cincr Schrcillcrcr
und als \.lit€rlicd dcr RPK rnit rlcn
Sch\rerpunktcn uIlJ Anlordcrungen in
dcr Wirlschall und dem Konkumt:rtz-
kanrpf mil dc,n Ausland auscinandcr
setzelr rnuss. Ls ist ihrn ein Brosses fut-
licgcn, Rir dcn staatlichcn Bürokra-
tieatrtrau zu kitnrpfcn. Als Rafzcritldcr
kalrr er auch nicht velstehen. dass üg-
lich so viclc Fcncllcriu Eglisau und dL'm
l-lard$ald im Stau stclren n]üsscn. Bcs-
sere Verkchßhedin8ungen mtissen so
schncll $ic möglich umgesetzl rvcnlenl

Bertrice Mo4er aus \!hllisclleu ist ci-
n!. initictivc l.r.ru. \bn Bentl' lJank-
prokudilir'r inr Rcch L\dicnst. MiElicd
der RPK und Ot elstll iru Srab Ter. Reg.
! (Rotkrurdicnst). Siu hrrt viel [rt'ah-
rung ianrmcln könncn. dic sic in dcr
Folirik unrserzen mdchtc. An der sv"P-
vbrlitcllun!§nrnd(' in Opfilon-Clirtt-
brugg ha[c sic nls Ntodcratorin hc$ic-
s€n. dass sie souverän ßihren kann. So
ist sie dcr Ansicht. tlass unscr Kan(<ltt
liir dic Bürgcr. das Gcwcrhe und dic
Wi.nsühaff anr?ktiv bleihen nruss. f)ies
bedingt ticl'dre Steuen. kerllle Zunalture
dcr Gchilhrcn. üinü Futc [nfrastruklur
und ausgewogene verkchrspolilik Sclü
rviclrtig isl ihr dic SicherheitspolitiI nlit
muhr Schurz liir hih. k'hcn urrd Ei-
genrurn. Daztr wtinschl sie sich mshr
Eigenrrrantu,crnung der Lltirger und
Zugcrvandcrtcn sotr it cinc lcislungsrrri-
enrienere Schul- und Berußausbil-
dun-q"

Der selbstslrindig täri-ce Fiuanz-
üienstlcistcr Bcnno Ehrrnspcrgcr ilu§
Kloten schloss dic Kündiilatcnkür da-
nril irh. Jxss er - wcnrt EeN:lhll - hcreil
sc'i. dcn Vulkrwillcn auch umzuse(zelt.
Er srcht ftlr gcsundc Sozialwerkc cin.
doch auclr die Arbeir mü"§e sich wic-
der loh,reIll

Dle drd Schwery,/,nlie der
ansc hllu san den fudrrarrdlskrssron

Inr crsren Frl8eukomplex ut rlic
Kandidatcn ging cs darum: Wirs bcil\:u-
tct Eigcnvcranll\'onun€!. \aie prakizien
marl diese und wo liln-qt sie an.'JVtusr

wirklich der Staät dsliir sorgcn odcrgar
die Rahnrenhedingunßen schalfen:)

Uniula l\,loor stcht duzu. dass selhsl-
ständig,e! Ilandeln wichtig isl, §bhl-
stand,A-rbeil\plätze schafiL TicfcE
Srcucnr und wcrliger Ceseue hringen
üabei auch schllellcrs Abläufb. Sic lbr-
dcfl mchr Mut, Rcspckt vorcinandcr.
Sclbstverteruen und Stalrkun8 der I;a-
nrilien.

Erich Bollinger rnÖchle das Eigen-
tulrr l'ördem. Jeder soll seirreo Lcbcns-
urrtcrhrlt auch sclbst rcnlicnen. sonril
uird auch das lristungsprinzip Sestärk.
K?ippenpläze jä. abcr selbsttrdgcnd,
soziLrle Beilrill'cn in dcn Cnl[ kriegen
und 

^urcize 
hieten, gesund zLr leben.

Bcatricc Morgcr pllldicrt iilr einE
rechtzeitilt heelirurende .AltcrJvoniorBe.
tiir Arbeisteilung iu 'Jcr Ermilic mit
Fruiriumcn in dcr Punncnchaff. Stalt-
liche RÄlunenhedingtlngell siod meist
komplizien und zu kostspicli-e

Benno Ehrcrtspergcr lindct. dirs" jc-
dcr seine cigcnc Ubcrlcbcnsstrutcgic
orgunisicrcn soll. Dic ELI zeigt xn Steu-
cßtreit. dass sie Ller Schweiz ucidig is(.
wir abcr im globalcn Wttlbc*erb nur
hcstchen könneß. $.§[n wil auch dell
Crossfinnen Sorgc trrgeu.

lnr i:\r'eiteo Fmgentompll\ stand dsr
Sozialisnlus zur l)cbitttii. dcr nuch:ci
ncr l9ll9 gcschcitcncn Pdilik nun of-
fcnsichtlich wiederhelebt $ird und derr
ML.nschcn gJuubhall nruchcn rvill, dar-
rr: licgc rl:rs Hcil dcr Zukunn. Als Ber
spicl srehr Stidanierikl. Dirauf a[gc-
sprechau fand llcnno Elrn-nspcrgcr.
rluss dic Srhwciz noclt crne lnscl sr'i,
l.on sozialisrisch donririenclt Slaate
unr8ebclr. L)och solltcr \ ir u'citcrhin
tlulür Sorgc tr.{icn, duss dcr einzelne
Bijrgcr von scincr Lcistung etwas habe.
ltcllen ia. alrer vorsichrig.

Bcatricc Morycr ürke[nt die Proble-
nlc. brsDrrders in Dcutschla|tl unrj
Osteuroptr, wo dcn Bürgcm rrcl vrr-
spruchcn. abur mchr wclesnonlnrer)
rls wiede rgegeben srnl. Dcshulb ist Ur-
sula illoor tiberzcugt. rlasr rir Gegen-

str-ucr gcbcn nrüsscn. dcnn tlirs wath-
sendc sozrfllislische Gebildc hringl dre
pel§örllich,J Frciheil in Uclhhr. Diu
Lcistur)g musrr gclördcfl. nicht bsstrsll.
und dirs Eiglenlunr geschula vverden.
Ench BollinEer cschrickt iiber Jic slci
Bcndcn Sbal\quotcn- Es tirLl Gckl rcr-
teilL bevor es er,rrheitet wurde u nd \Är'd
dcnen au5 dcm Sack gczogen, telchc
es mit Einiaaz und.Aöcit vcrdicn( ha-
hetr.

lm driucn Tcil wardic Fra-ecn;tr:llung
inr Beleich Bildul]-c Eziehu g und der
Scllulr irrgeiicdelt. Wic slclrt c\ unr dir
Krinriuulit;tt. ltnohunp inl All(ag, wic
visl Staal ist n0§vendigl

Uniula illoor llnilct, dass dic Erzie-
hung der Kinder nichl an f.rippcn ulld
die Schule'delegien scnlt'n darli Bcn-
no Drrcrtspcrgct sagt( kuz und [.lar.
duss bci dcn Koppenpldlzßn kos-
tenrnlls\rp keine -e.rossen Untetschiede
l('stzrrst€llc :cirn. doch nriviltc lnsti-
LLrtioDcrr scicll strukluricfl" hei dcn so-
zial gellihflen sei es hilgcgen kalästro-
ph llculicc lllorgcr lindct, rJass dus
Sprachvcnitrirdnis zu tilrdern sei. Erich
Bollin-ccr lbrden nlehr Untcrslützung.
dcnn dic [inr]cr sirrtl unscrc Zukutrß.

AllScllleitl ist n]an der Alsicht. dass
nrehr Ocld in den Soziaiwcrkcn uoch
kcinc Qualitlit gar.rntie[ Arbcits]ose
JuSe[dlichc sollcn ricl ohrrs Ceger)-
leistung uIGrstt](Zt u,€nlcn. ilcun blos-

scs hcrumlungcm ünd auf dcn Drchs-
ten «Celdzusttrpfr wane , lbrden djc
kiminelle E er8ic.

Besuch der tier
Regi enorysmts kan dld at I n ne n

Dic unter dcnr Logo (4gewinnl'
aufr rBtends n Rcgitrungsr:r{skandidüti:n
Riüi Fuhrcr, llturkus Käg (beide svP).
Unula Gut urrr.l Thonrits Hcinrgrr {bci-
de I'I)P) bcchrtsn aul ihrcnr \&ihl-Mrt-
rathon dit' Sl/P-Wilhlverilnslilllung. Sle
tralbn gegen 21.15 Ulrr eir. sorusaBcn
als Dcsscrt. Dcr Bczirkspaneiprtlsident
Dr. tJcli Betschan fiBUriene nls Modc-
rator. lllil viel llurnor stclltcn sirh dic
Rcgicru ng.srutskandidaten gleich selhst
dir Frupen, irclche iur prilntcn Umfeld
angesiedelt warer). Berirrdruck[ nah-
nren die Zuhoniir zur Kcnntnis. das§
dicseja gar kcinc (ahBehob€neIl TVpen,
siud. ncin. cs sirtd }lenschen. wic wir.
$elche sich abrr dcr politischcn Vcr-
irntwortung stcllcn möcltten. lliI uns
das lrben lehenswen zu gestaltcr und
zu erhaltcn.

lU rkus Kügi vcnchrlfl den Nlen-
schcn AchtuIlg und Gehör. Ursulil Gul
ist ftihrungsstark pr.rgrrlatisch und cn-
gagjert. Ritü Fuhßr zcigl sich erfahren
und volksnnh undThomas Heinigcr. irls
Marrthor)latullr slcllt iluuh fur ci cn li(-
ten Ktrtt0rl.

Alhert BaLihma n

Die aclontitLtcfi 4.t: Thomett Hcl)rigc,i Llrsxla Gut, Nta l,ithftr l/.,rd lllorlol\ Ktlgi
ft.!-).

Saab 9-3 Shape
Ab Fr. 53 900.- netto
.leat Probe fahren.

seB ?::i,":: ""'

Sporthhrwerlq 18 Zoll-Rädern und einem exklusiven lnterieur zeigen sich die

Shape Modelle in absoluter Bestform. Als Umousine, SportCombi oder Cabrio.
Hove your mlnd,

Tdb60y..!|rdh t-, 5h&. Uhoum. t.t r. Cq-E §Ionk 202!/ln, Encq!..fi,+r.-K.r€8ori.: O

Di? xtrgesk'hle»: Dr Ha,].\ulnch Grutr, Oberst Re,Ii Koller uttd Alben üihtdli 0;.D.

Ein lrahlitltcs l'<rliunr: Ltrsulu llloor Bonro Elwnspoger, Clnudio Sd,,1,tuL B«tttite tloryer u.l Ench Bollingtr b'.U.

Perfect Shape.
Surt frel für das neue Sondermodell von Hlrsch: Mit 230 PS/350 Nm-Turbomotor,

hifsch I fuckstuhl lndustrlestrasse 6, 8302 Kloren, Telefon 044 804 68 78, www.hir5ch-ruckrluhl,ch
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Gwie Fahrt t)nd
sonnige
Ostertage
wünscht

: t-v
Autoklinik GmbH
lnh. A. Melliger

F/ughofstrasse ß, Telefon 044 880 19 19, www.opel-melligerch
Alles rund ums Auto seit l97l

8. und 9. April
11.30 - 15.O0 Uhr
CHF 59.- pro Person inkl.

Buffet, Prosecco,
alkoholfreie Getränke,

Kaffeefee,
kostenlos Parkieren
Kinderbetreuung

und -ra batt
Reservationen:
044 874 57 2t

@
RENAISSANCE

2üutll lluItL

@roYorA@
Garage Helmut l-litz
Zunstr. 11 . 8152 GlattbrugE

Tet. O44 810 92 72

Frohe Ostern
wünscht das

Garage Hitz-Team

@*.nu-n-uoon@

$S?-HffiIq

W.SCH'WD

Bau- und Generalunternehmung

f r r-r h t: Csiertr
Rohrstr. 36 . 8152 Glattbrugg

www.wschmidag.ch

I

I

BRUGGWIESEN
Uos€re Öfrnurgsz€iler|

Donnarstag, 5. April ab 14.m Uhr bis
Sonfltag, 8. Aprll geschlosscn

OSTERMONTAG
oflen von 9,00 bis 17.00 Uhr

tyi. wünsclEo lhr$fl lrolE o*'Itl

044 810 1716

ßl$*tlerstrasse 15
8152 Glattbrugg

rRAHE
OsrEnru

w##'w:
ruq*irii

iHrr-roN Snop i

E[EKIR@,PEIIER
Zunslrasse 1'l . 8152 Giatlbruqg

Telefon 043 211 57 57 . Fax 0{3 211 57 58
E-Maili inlo@peler-elekko.ch

Friede, Freude

ei.rS, chen

Garqge Leu
wünscht allen Autofahrern

§onnige 0sterwegelt

Sclraffhauserstrasse 94, I 152 Glattbrugg
Telefon 044 810 61 32

to{lew ilomentco

trmrugine llloh
llagetilludio0unee

wünschen
allen frohe

Ostern

#A

q
{/

nur Fr. 666.- inkl, MwSt.

Nicht zum Eier färben!

oKl c3300
Farblaserdrucker

BÜRoELEKTRONIK BEL AG
Flughofstrasse 41
8152 Glattbrugg 

,

a o4at 21 t 53 00

S.haflrarrsers!.?.,csü i.0 . El i2 (iii! btuqil
Ie:clon:rj,l 6lC äl ]e

Wir empfehten
für Ostern

Frische
Schweizer Gitzi
Hausgemachte

, Bärlauch-spezialitäten
I

I En c ete uhd lrohe Ostem wunschen
I Franz Amotd und ser, Teafl
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50 Jahr€ Reformierte Kirchgemeinde Opfikon

Die ffiner und ffiwerinnen
der Kirchgemeinde Opfikon

Das Gemeildeleben der Kirchgemeinde Oplikon wurde durch die Pfarrerinnen und Pfrrrer mitgestsltet und geprlgt. Vielc
f,irrhgemeiudemitglieder erinnem sich an den einen oder die andere von ihnen. Ein Blick ins Archiv der f,inhgemeinde zeigt die
uaterschiedlichen h$önlichkciten der Menschen, die in Opfikon-Gletthrugg als Seelsorger tätig wrrtn oder immer noch sintl

Amold Kt/.ster

Afiold Kustcr $ar dcr cnitc Pfarrer
der oeu g€eründelen KirchBcmcindc
Opfikon unr.J in r,licscr Funk:rion bis
1959 rätig: unr dlnn cinc Plitmtelle in
ScNafl anzureten. "Ich weisr. es gibt zu
Lun bci ulls,. sagtc Kuster nlässlich sci-
ner Abschictlsprcrligl üm Bcttn-p 1959.
.Wir rennen und lirulbn- uir plllrrcn
und lllhJen üus. wir turl und n:aclren.
Wir habcn kuunr mclrr Zeit lür et*as
anderes. .Aber vergesssn wir nicht im-
mcr wicder dns wichligsle, Cott zu fra-
gen, uns Zcit zu nchmcn tlir seire
Fuhnrngl» Zum Wegllrng von Oplikon
hatte eine KirchgemeitldercNanrnrlun-s
ant l. N'lai 1959 gclühn.

tuulHtncl
rund nun ao die Arbcitn. sagte Paul

Hifl.el am 4. Okotrer 1959 als Schluss-
wort im (iottcsdic[st alllässlich seiner
Afi ßeinsetTung Damrl grjdachtc cr s'''i-
uer Reknnenzeil und henutzlc cincn
Ausspruch seines damnl.igcu kumanls.
N{it dem Ccdankcn.Alr dicArbeit, ue-
te er sein neues Ant an. 7,uvor hatl.c
Hirzel bclolrl dass cr nicht gekommen
sei. um ilbcr dcn Glaubcrl der Gc-
meinde zu rqEiercn utrd dic Hcmchuft
des Pfamrs aulzurichten. (lch möchte
dicscn Dirnst tun ohne Ansehen der
krson und der l{crkunft. Unrl nrcinc
Hofttung isl. dass ich aulbouen kann
im Friedcn,» Dic5 :i.ci cs. lras der Ge-
rneirde naclr cincr Zcit rJcr lm:ngen
und wirtuttgetl aru nteisten Not tuc.
Faul Hirzcl blieb bis 1977 Plhneril Op-
fikon. rAuch wcnn mir dic Afueit als
PfarEr flehst andcrem inrmcr auch
Frclde bercitete. so ist es nun an der
Zeit. in diesem AltEr eitr lollus Ce-
mcindcpl-aranrt aufzugebe[,. scluieb
der damals 67-Jlthrigc in scinem Rtick-
rinsschreiben.

Ätbert Spödt

In dtrn Jahrcn 1960 bis 1965 war
A.lben Spörli in der Kirchgc'nreinde als
PlänEr uitig. (Dies hat rnir bei aller
stlcnEcn und grosscn Arbcit immer
wieder Freude gcmacht. Hisr hattc ich
denn auch Celegenhcit, die ganz spe-
zilischen Problcmc üod Fragen eiller
Vonhdtgcmcindc kcnncn zu lemen
und anzupückcn', schrir:b Sprirli in sci
nem Lebenslauf lnrnrcr mehr sei ihnr
in stiner 'fäügl.cit bewusst ge$.orden,
da-ts ncbcn dcr lvort!,crkündiguog am

Chtle lubl

In diesem JahJ feiea die KLche
Halden ihr sGj{hriges Bestehcn.
Mit eincm viclscirigcn Programm
Iltr Kinder. Jugcndliche und Er
wachsene soll das Jubil:tum am
Wochenende des9. und l0.Junibe-
gangen werdcn. Zur Einstimmung
auf das fust enicheincn im Shdt-
Anzeiger ctwa allc zwci Wochen Ar-
titel. in deneD die Kirchgemeinde
und ihre Geschichte vorBestellt
vErden. Veßessenes und Vergange-
nes soll sowiederneu endecktund
in Erinnerung gebracht werdcn.

sonnmg und während derwochc in Bi-
bqlabendcn und im U[tericht an dcr
Schulc mögJichst hiulitses Besuchen
und persönliches Konuktnchmün mit
clen Oemeindegliedenl seine wescntli-
clrc Aufgabc sci. Dcm Ruf nnch Stäfa
folgend lerliess Spörli Optikon. Arläss-
l-ich Pfancr Spörlis 60. Ceburtstag wur-
dc er von scincm fniund Dr. Willi Z€F
ler chaJaherisrL'n als.cin ffumr, bei
dern der Mann den riclrtigen Bcrufund
der Bqruf dcn richtigen N'lann gefun-
den habe»-

Ertch Chrlslmann

Währund fast 33 Jalucrl rvar Erich
Cl[istnlann ffarrer in Oplikon. «Deine
stürke \lar das Unspekhkulärc. das
Dicncn. Scha0bn und Helfen. Nicht
nur als Dicncr am Wofl Gottss, auch
als Diener und Hclfcr gcgenübcr den
Cenreüldeeliedenl und Mitmcnsclrcn
lrast clu bci uns gewirld,, schfeb Willy
Bütikofcr. dür :rls KirchenFllegepräsi-
dent nillrrcnd viclcn Julrrcn zrrsammen
nrit ( hfislnlonn irr der Gemeindc akti!
war. in einem otlbncn Brief ad:tsslich
dcs Abschicds dcs Pfamn. Von 1965
his 1998 war Christmaln ffurrcr in
Ophkon. «Es war ein schörlar, eiskalt€r
Januarsonnllg. als ich zu[l crsten Mal
lLier an diescm Taulstcin stand, mit
bangern flenen urld grosser Ang"§t»,
crinnsnc Christmarn 5ich an seinern
25-Jahr-Dicnstjubilitum an suin(,n An-
trittsgonesdienst zurtlck N chdcn zu
Begirrn scincr-Iärigkcit in Oplikoll die
Sch\rcmunkt!- in dcr Jugcndarbcit lagen.
hatten nach und nach dic Altcrsbctrcu-
ung und die Er\lachserlenbildung alr
Gc»icht zugcnommcn. uml rlie Ge-
meirdeaktivitäten und dic Fümilicn-
gottesdicnsle wurdeD lcmrehn gepfleg.
Er woutc ssincn Ccneindenri€diedem
mehr gcbcn untl mchr scin als der Ze-
remortienmeister dcr licr NuhLstcllcn
im Lcben. dic dfl heissen Täulb, Kon-
llmraLjon- Hochzcit und Abdirnkuug.
«Manchnral gelingt csr, hicll Ch sF
marln damals im Ciespräch mir denl
Sudt-turzci8e r Rückclriru. {uud die
gcknüpßcn Fltdcn haltcn ßin L.cbcn-r

tionrgd Engtet

Als die Kirchgemeinde 1974 einen
Jugcndpfancr suehtc. fard sic ihn in
Konrad Engler Obwohl dic Grössc r.ler
Cemeinde kEifle drEi Plämtellen erlauh-
rc. trar Esg.lcr scinc Stsllc in Oplikon
nach Pfamäti8*eit im r\ppcnzcllcrlanrl
und Clarus an. Nach derPensionierung
von Paul Hirzel 197l haltc Opfikon

darur uieder zwsi ffarnrlelle[ Mehr
und mchr strod lirr ErrgJcr tlcr Einzel-
mensch inr VordcrgrunrJ. r\rls dicscm
CruDd gehönen die Besuche hei Täuf-
und Konfimrandcneltcm. bei Kranken,
Behifldcncn und alltcrl)n lvlsnschcl ztr
den en.lillendsten Aul-eaben im !!b-
chcnablaull Scin f'.otlege Plhrcr Erich
Chrisrnrann bcsclrrieb Englcr in tirtcr
Rede zu desse[ Abschied im Jahr l9!5
als cincn Scelsorgcr. r,lcr irttntcr cl-
rcichbrr. rllzciL bcrcit r+ar. an,-lcn: bci-
zusteher. als Nlenschen. der andcrc
lücinungcn geltcn liess. "ßescheidsn-hcit und Anspruchslosigkcit u'ilren ei-
ne sta.rkc und ausSeprägtc Scitc dcincs
Charakrers. Und so war auch dein wlr-
kcn in Plarramu still ufld unauldrin8-
llch.,

Andnas Gozrlich-I{och

cEinc Kirchc ist nur leb§lldiB. §cno
sie lebt"'r. fi ndct Andrcas Gocrlich-Ktrch
und har nlit diesern (;rundsatz auch
rvahrend seincr Zrit als Plirner lr Opfi-
kon von 1996 bis 2001 liir rcicblich
l-eben gesolgl Sein lröhliches Wcscfl
rurtd seine sponmlre Afi auf lrute zu-
zugchcn hr{ttcn in dcr Gcmcinrlc 'lllrcn
geöffneL und nrln rcdetc lont ncucn
Pfarrer, meinte RosnraLic lvlaurer als
Prilsidcntin der KirchcnptlcSe bcilrl
Abschicd von Goerlich. Alri jungcr
Pfarrer kanr Goerlich vo[ Ilallz nach
Opflkon un.i hat hie r dic Kirche nach
irusscn gctragcn. sci cs bci Emtctlank-
gotresdiensten in Scheunen odcr zu
einem l. August-Anlass. Als Plhnur. der
in dcr Fcuerwchr mi(machtc ufld iruch
in einem CajEteam seinen Dicnsl vcr-
sall hannre er keinu llcnihrungsitngste.
rUntcrwc'E; mit dcm vclo. bcim Postcn.
in der Feuerwehr oLlcr an Vcrdnstaltun-
Een, du $arst fllr die Mitruerrschen da",
so Nlau rer *'c iter rSo wurde schncll clrr
Grundstcin gclcgt liirdcinc grcssc sccl-
so{terische Täligkeit., Seine I-Iilfsbc-
rsitschafl und sein totäler Einsatz zurn
Tail rund um dic Llhr hattt(rlr dfls Pfan-
bild lon Goerlich gepräBl Mit ihnl ha-
belr auch nerrc Gotlcsdienstformen ill
OpfilDn Einzug gchaltcn. So wurdsn
Familicn. Jugcndlichc und Kirldcr \cr-
mehi miteiDbezogen uod Ahendgorles-
dienstc gcfciefl. Mit neuen. bcsinnlichsn
Ritualcn li'urdcn dic Goltcsdicnstc lcicr-
licher gesLllteL

Eva-Morla M tler

Im Alter volr 50 Jahren begann F.va-
Maria füüllcr ifu Thcologicstudium
und schloss dicses 1996 ab.7-wci Jrhrc
spitter wurde sie ilr Opfikou nls \ach-

lolge rin ron Erich Christmann als eßle
P,:rmdn der Gemcindc gcwühlt. «ln
tler hcutigefl Zeit komlrll dcn Frugcn
dcs N.lcnschcnbikles uDd der Verant-
wonunS -qcgentlbcr dcm [rbr'rn cdrol-
re B€dcutung zug, schrich Müllcr in
cincr lüittcilung itn die Cemeinde inl
rKiruhcnboten,. {S(} hübc ich nach 25-
jähri-qer B€nrfs-. Familien- und Bchor-
dcntätigkcit noch cin ganzes Theolo-
giestudium absolvicn. Thcologie stellt
diese Fr0gen in ei[e Bezichung zum
Glaubcn und ich kanu meine l-ebens-
e rfthrungcn ncu cinordncn und liu!-ht-
blrr macheo.» Neben denr GottcsdicnsL
dcn Kasualicn (faulirn. ftauuflgen und
Abdankungcn) und dcr ScelsorEc wa-
ren ilrr die Erwachsencnbildung dic
Bcgiuitung von juogen Familien und
dic Zusunrmcnarbcit mit randständi-
gen lrlenschcn wichtig. Vüllcr blicb bis
im Jalu 2005 als Pfilnerin in opfikon

al ke lfohbab

Anl 15. Juni 2005 wurdc Pfarn rin
Ulriks Wbhhib nn der KirchBerncinde-
leßammlung nls Nach[olgerin vorr Eva-
Milria N{tillerEe\lthlL Im Eiltcmpo gc-
\{nnn sie die llelzer'} von Jung und Alt.
Ein -l'itcibldrt-Tcxt inl KirchcDbolen tnrg
die Ühenchrift: dcdcm Anl'ätlg r\,ohnt
ei» äuber inue...r Wbllte Ulrikc Wohl-
r.rb dicscn äubcr rnrcut fuhlen. als sie
Opfiltor nach cincm Jahr. Ende AuCUsl
2006. 'Äieder \erliess? Nein. sic fulgtc

der Stimme ihrcs Hczcns um sn dcr
Scile ihres Ehemxlules zu wirken, dcr
cionSlqllc in Jerusalem urtral. Wie sehI
lllrikc Wohlrab gcschül-rt ,^!rdc. zcigtc
sich an der Iiebevollen Vernbschicdung.

Al{t,elles üarfleam

Scit 200,1 isr rlr4r&rs .1.?/rl'r in Oplikou
rls Plurrcr tätig..Ab l. Januar 2006 ist
ftlss als erster Pfarer inl Kantofl
Ztirich uu 50 Proze[t im Vaterschallsut.
laub. Der Kirchcnrat h:1[ dcshulh cinc
Vcrweserei einserichtet. die von Silke
von Onifligcn {ibcnlon]mcr wurde,

Ah L Sdptenrher 1006 konnten vir
Pfurßrin (:finjlrila lpplcr ir unseNrCc-
mcinde als !;na'cserin lilr dic vcn\äistc
Stellc b§,qdssen. LInd die KirchSeDein-
rJe Oplikcrn nrus unter cinem Glticks-
stcnr stchcr. dcnn Chris$na Epplrr
llöstcte ille über derr sclrnrer/-lollell
lerlust von Ulrike Wohlntr. Unkonrpli-
zisrt unJ ntil wanrrcm Hcrzr:n wur sic
sr'rfon eine vt-rn uni. Inr Nu ge\aann sic
clas Vcnrouen der Cotcs ienstbcsucher
und dcr gL\rmtrr Junlrnannsclrall.
f)rrs rrcrre Konf-Konzcpt hcgeisleflc \ie
cb'.,nso wic die Mita$eit inl KoKoRU.
Tcltn. Inr ViurbciLcr-Tcam uinl sic
lJeishemmsseu eleschlltzl und so fr€u-
tcn sich allc. als sie am 18. Merz 2007
an L'iner irusscrordcnLlichcn Kirrhgc-
rncrndc\.ersanrn)jung lls ncue ffirrenrr
mil stchcnder Ovation Ecvl,ählt ,,vurde.

Ilartel Än nf

liitiE:

unobhöngig

Gratis...
,., Ers.tzwagen erhalten §le bel lodel

Rspar3lur lhros Aütos. Zudom
orlodigen wir fär §le dle §Ghadon8-
Abwicklung mit dor VersicharIng.

Andrea Schmid
in den Kantonsrlt

en
B Uhr.

Wir beroten Sie individuell und per-

sönlich. Noch Voronmeldung ouch

von unseren scholter-

öffnungszeiten. Rufen Sie die ZKB

Filiole in lhrer Nöhe on.

Dis n.heBan, E fi:l'*i:,'-n
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Andrea Komm wird Restauraatleiterin im Beef Club im Dreikönlgs[x6

«Ich freue mich riesig auf die neue Herausforderung»
Nach dem Mat5B d'Hötel Mario Russo verllsst anch Audrea Komm, Chef de Service, dle Appenzeller Stube. Im Gegensaü zu ihrem langiährigen Vorbild untl Lehrmeister bleibt die

vier ertlilrt sie, wamrn dieser lhrriereschritt in jeder BeziehunB ihren r*ünschen und Neigungen entspricht.

Andruu Komm liebt dos Lhtlothersehbare i ihrem Ben{ und dcn Kontakt zu dcn ltc'ttsdrcn Fout: Geory Butz

Fruu Komflt seil *a n aüeiten Sie in
der Schweiz?

lch bin irn Augusl 2000 ir die
Schwciz glkonrmen und scith€r inrmcr
in derApp€nzeller Stutre tlltig gct'esen.
Beßonnen habe ich als ('hef de Räng.
Im Jahr 3002 bin ich zurn Cbefdc Bri-
gade befürden worden, und seit Januar
2005 aöeile ich als CheIde Servicc.lch
hsbr mich bcnrflish also immcr wci-
brelrt\.r'ickeln könneo. Vor auem hat es
mir in der Appenzeller Stube aber we-
gcn des guten Tcamgcis§ gslallen.

li'os ltat Sie ußpnutglich i die Scls/.'ei7
gelockl?

Es »ar schon wxhrend der lxhrzeit
mcin Tmum. Iür cine gewisse Zeit in
Zürich zu arhEilcrl Auf dic Idcc, mich
im Mövenpick Zürich-Ai$ort zu be-
werbert. brachtc mich einc Kollegin. die
frühcr auch hier gearbeitct hal AnlrinF
lich war eigendich lrur ein Aufenthalt
von andenhalb JahrBn Beplanl. aber
dann hat mir dic Arbcit in dcr Appcn-
zeller Stubc so vielSpass gemachL dass
icb mich immer wieder um eine Ver-
längerunß d€r A$ei ßbewilligr Irg be-
müht habe.

Die ArbeißbevilligJ,/1,.g dtlfie mittler-
weile kei Themu mtlhr scin

Nein- lch habe eine Aulbndraltsbe-
willicung B unrl seit rund zwricinhalb
Jalucn auch cinc cigcne Wohnung in
Wxlliscllen. Vorher habe ich im ftrso-
nalhaus gewohrrl

ht leEltr kil ßt häufig ron d.ctt VonÜ-
teilen der Sclweizer gegenüber den Deftt-
sche die Rcde. Sind Sie a th damit
konlmnlicn?

Währcnd der Fussball-WM im leuten
Jabr waren schofl cinigc Antipathicn
gegenüber dcn Deursclren zu sptirEo,
ansonsten empfinde ich das Verhällnis

s vtillig problen os.

Sie sird selrr jung tu tlie Sch*'eiz
gektmmen Was luber §tu AAr noclr
dazulemen küfiefiz

SehJ liel so8är. und zwär vor all€m
von meinem vorbild und klmneister
lllerio Russo. Er war sozusagcn Mcntor
und Freund in einer ltrson. und er vcr-
sund es ausgezeichnel. einem aufeiDe
ganzsubtilc Art aufdie Spritnge zu hel-
fen. Von ihm konrrre ich lemen. iws dcn
pcrfskten GasLeeber ausmacht-

Maio Rtßso kl der CeborcM Cajlge-
ber Sind Sia dus auch!

Dss CastBewerbe war imfler mein
Trüumbcrul Schon wähßnd der Schul-
z-cit konntc ich nrir nic cincn andcrcn
Berul vorsrell€n. Am .A,belrd lange ar-
bciten. daftir am Motgen ausschlafen
und üiglich dcn Kontakt mit Mcnschen
pfleSeü. drs wäß lltr mich g«rau das
Richtige. dächte icb mü schon damals.
Ein Bürojob wärs mit licl ar munoton
gewesen. In unsercm Beruf isr nichls
vorhenehbar. urd man begegDel täg-
lich ncucn Mcnschcn.

Die AppetEellu Stube l,nr sehr viele
S?arnm4iJtc. So ncu sind die Bcgeg,t,rt-
g?, also tticht immer

E5 mscbt outtirlich genauso liel
Spass. wcnn jcm{nd hercinkommt. dcn
nlan schorr kennt. Das gutc ltrhältnis
zu den Smmmgllsr€n schafr in der
Appcnzcllcr Stubr] cinc familituü A(-
mosphäre. in dersich die Gästc und das
Serviceteam wohl ftlhlen.

Wo: t"lzt Sit! s,t der Ärtfgube. selhcr ain
Restaumnl leit.ln?

Alle, dic ihrcn Bcruf als Oir-stgcbcr
liebelr. käunlen !rmrutlich lrtiher odcr
sp{ter \on) eigenen R.suuranl Der
Schritt in dic Selbstsuindigkeit \.!äre mir
aber zu riskaol. und or crfordcrt auch
einige Minel. f)eshalb ist dic 

^uf8!bcals Reslauranüeiterin des Beef C'lubs
gcnau tlas RishtiEe liir mich.

Fltr das Privatleben oder Eur ei,ß I;a-
milie l.lsst die Arkdhc obet u,'ani( Plqtz

ln mcincr l,cbcusplarurng kommcn
schon auch cinc Flmilic und Kintlcr
vot aber vorläufig isl das rloch kein
Thcma. Und zurn Chick habs ich sülsr
Rrnncr. dcr mich untcnitützt. Wir nut-

rcn dic kllappe Zrit, die wir zusammen
verörilrgel.l köIlDen. eirtfach intensiver.

Habot Sie sich itt del letite Jahren ei-
genllith a|lclt. tlworutßü \t cittrgcbiLlct?

Natürlich. Der Möv€nFicl Konzom
lcgt grosscn Wcn aufdic Weitertrildung
seiner Mitarheitednnen und Mimrhei-
tt:r und biclct such cnLsprcchcndc Kur-
sc an. lclr habc untcr arderem die
Weir ächschule absolvicn urrd mich
zrrm Chel'de Cäve ausgcbililst. Da ich
mish schr liir Wcinc intcrcssicrc und
sclbcrgcmc cin gurcs Olas Wein rinke.
hät nü die Atlsbiidung grossr'n Spass
gemuchl Auch rler Krn als Bsrufsaus-
bildncrin, dcn ich letztes Iahr Befiachr
habe. §är lroch inleressflnr. ln der Ap-
pcnzellerSlubc habcn wir immcr lrhr-
lingc im Tcunr. trnd ihncn die Freude
anr Bcruf weiterzugeben. ist eir€ sehr
schönc ,r\td!abc. lch habc auch noch
cinc Rcihc anderer Fach- und Ftih-
ru[gskurse rbsolvien. Am üeoretischen
Wissen lchltcs mir also bcstimmtnichL
Vicl wich(iger nnde ich allerdin4s. dass
man im Beruf immer mi! dent gaoze[
Heizen dabei ist. Besondcni im Gast
gcwerbr mit scincn unrcgclmtrl,sigcn
ArbeiLszcil.cn isl cs wichliel dass manje-
den Tag nlit Freude an die Arbeil gcht.
Schlechtc launc und zufricdcnc Gilstc
llrscn sich nicht vereinbirßn- Ausser-
dem haben die uffcgelmäsligen Ar-
beilszeiten auch ihrc !br**ilc. Man
kann irum Bcispicl luch nral unter der
Wochc zum Shopnine gehen.

lm G$tgewerbe spielt auch <lie Aus-
lander{ahnug eine \ichtige Rolla Ge-
nit$t Ilürc tu dieser Hbslcht die Schnciz
oder kÄtpn audt noch anderc Under il
fmge?

Frtihcrschon, hcutc eher nicht nehr
Währcnd meinerAusbildung liebäuAel-
te ich auch mit der l«cuilschillfahn.
doch in;rwischcn zichc ich mein gere-
geltcs Privatleben ünd den fesen Boden
unret defl F(issen der Arbsit rul'hol]cr
See vorVsImutlich lrättc cs mich schon
noch in underc Lihder gezogen, $tnn
ich. wie ußFrtinglich vorgcsehcn. nur
eineülhalb Jatrc in dcr Schwciz gcblic-
bun wärc. Doch so *ic es gelauf€n ist.

hleibe ich vor.russichtlich in Zürieh. däs
ja irgeudwie ruch meitre Trnumstadt ist.

Was gelllll,lhnet den an Zllith?

Eigenllich alles. inl Besondeßn ahcr
das l-cbe[rgeliihl. lch bin itl Nlagde-
burg aufgewuchscn und habc mcinc
LeluE irr Freiburg irn Breisgau gemachl-
Spätcr habe i(,h auch noch in ReEens-
bu rg gc arhitc t- Dic Mrnurlitllt tlcr Mcn-
scher ist in Deutschland a,var arlch
nicht i.ibcrall gJcich. aber hier ill der
Schwriz komml sie mir cinfach ctwas
lockcEr und lebenstuher vor. Und
wcnn itü im Sonrmcr am Z0richscc
cntlang spaz-.iere, lrat die S(adl schorl
first ein südllndisches Rair.

Oplikotr und Wullisellen sind nichr
ganz so idrllisdl ll«l Si( dü nußk)mt nie
gestü',!

Am Anfang schon. aher inzur'ischsn
häbe ich olich so daftul gelrÖhnl dass
ich ihn grr nicht mclrr hör§. lch will
auch in Walliscllen ,'ohncn blsibcn.
Ersterts h0bc ich nrich in m€inef Woh-
nung gsradc so schön cingcrichtct- untl
zlveitenswird mir an meineln lretlen Ar-
b€itsplau ein Parkplatz zur VerlüEüng
gcstcllt.lch bin in mcincm Bcrufaufuin
Auto angewieserr, weil es am Abend
meiste s so spät wird. dass di(- Olrcndi-
chcn Vcrlchrsmittcl nieht mehr vcr-
kehren.

llabet Sie lhr kaütiges Te.qn cigent-
lith sdnn ketl,Ien gelentt?

lch llabc nrich im Becf Club schon
ctwitr umschcn dürfcn. untl dabci sind
mir äuch ein paar MitgCieder meines
künlligen fearns vorge$ellt wonlen.
Gcnau wic in der Apprnzcllcr Stubc
nndet don zurrEit ein Brösserer Ferso-
nährecllsel stall. Sowohl der Rcstau-
rdntlcitLrr rüs auch tlcr Chcf dc Scniec
lcrlasscn dus Restaurarrt, und so ein
Wechsel bietet auch inln)er die Cbance
ßir qinen N!-ustafl. Ccratlc wus dii.'
TEamtrrhcit betrifll weßle ich im Beef
Club hesrimmr viel roo der App.uzel-
lcr Slub!- trbcmchmcn- lch habu hier
gelcmt. wic wichtig tin harmonischcs
Team flir die zufriedenheit der Gäste
ist. und ich wcrde mcin Bcstcs gcbcn.
damit dic Slimmung im Beef Club
ebenso hamronisch isl.

Ist lhnen dic Tiamafteit sdto lmtlIet
rIi(ftrig ßeues'elli,

Als ich sei[ezeit ifl die Appenzeller
Stubc kam. wusstc ich grr nichl wI§
Teafi arhcit bedcüte{. \lhhEnd meiner
lrhzeit unr,l auch spätcr im Benrf
sch&utc cigcnüich jcdcr nur liir sich.
Und als ausgcsprochene Einz.elkänrp-
fcri[ ml ich mich am AflfaDB nlir der-fe 

marbeit äusserst schwcr. Nutürlich
wirr cs qirunal mchr Mario Russo. dcr
nrir frcundlich. ahcr hcstimmt bei-
brnchte. dass es auch andBni geht- Er
hat. wic gcsagt. cin hcsr>ndcrcs Gc-
schick €incn ganz subtil i.n die richtlrre
RichrunS zu lcnken. Und e5 hat such
nicht langc gctlaucrt. bis ich die Vozü-
ge der Teamärbeit erkan[t habe. Doch
um wirklich Hand in Hand zu arbcitcn.
müsscn allc motivicn sein.

Hafun Sie s<'luttr kotrklr:tc lb,rstclhor-
ge,t, r|it Sie lhr Tcom mothieF'.n wollen?

Mcine eigcnc positivc Haltung wird
ßr die Stinrmung inr Tcam seltr wich-
lig sein. Ich bir zunr Gltick ein fröhli
cher und ausgeglichrncr N'lcnsch ünd
kann cigcntlich imnrcr gu(e [-aune ver-
breileD. lch wenle tluch Kafl'eekihz-
chen or!,a[isieren. an dcncn air übcr
bctricblichc und privarc Dinge sprechen
wcrdcn. Bci dicsün Zus m nt cn L'0 n fle n
möcht ich j€wcils auch ein Feedback
einholen. bevor ich einc ncur ldcc lan-
cicn:. lch lcgc Wcn daraull dass mcine
Mitarbc itc rin ncn und Milafteiter ihre
eigencn Edahrunßen eirrbdogetl. deo
keirre ldee ist ro perfckl. dass mun sic
nichl ncrch vcrbcsscm länntc. Ausscr-
tlcm kann icdc Neuerung nur dann
funktionieren, werll das ganze 'leam
dahinter stcht. Es ist mir ubcr iLuch
wichtig zu horcn. wic sich dic Miurhci-
rerinnen und lvtilnfbeiter selbcr ftihlelr.
lnh und Arerkennulg liir gutc Arbcit
Eehörrn sowicso tlazu, abcr lcutlich
n1l-läscn einfuch alle sp0t€ü. dass sie am
Ad)eitsplatz auch lrgendwic zu Hausc
sind.

Das hwlno ische'[lünt ist da\ einc, die
wiflsrhqfilichc,l 7.icle dus undere Die
|lr ssel St'e ols R?staumtrlleitffit doch
uuch e(tlllcn. 

,

Ich bin sclrr zuveruichtlicll dass ich
auch diese I lcrausforilcrung packcn
werde. Der Beef Club hefindet siclr in
cincm uusgcsplochcncn Ccschäflsvier
tcl, und da ist am ltilug nätürlich mchr
loi nls arn AbBnd. Ein paar Gedanken.
wic d&s Rcstaurdnt luch nach Feier
abend Gäste anziehen kann, werde ich
mir natürliqh schol macheo milssen.
Doch auch in diescr Hinsicht htrbc ich
in derApperrzeller Stubeja einiges ler-
ncn könncn.

Der Nunru BacfChtb deutet duruufhit"
dass das kulinaisthe Koazept vor allem
url lleisdt cut:ige,/chtel ist.

I)as stimmr. Und der §cryicewageu.
von dcm dcn Gästen das Flcisch dirckt
am Tisch seßien $ird. ist das eigent
lir'he Hishlirht. D(jr so Benannrc Ladies
Cur passt sich dem kleinen Appctit an.
währ€nd von den normalen Ponione[
sclbst tlic hungrigstcn Gästs satl rÄ,cF

den. Dazu gehören !'erschiedene Sau-
ccn und Beilagen. die !'benfalls vom
Wagcn scrvicn ',r.crdcn. Es sLchcn abur

uch irnder€ Gerichlc zurWahL und ein
wci(crcr Hit ist dcr Dcsscrr,r'agcn. Der
BeefClub ist hckannt tbr dic Crtnc Su-
zetre. die eben&lls dir€h bcill Gast
fcnig gcstcllt wird. Dilbei wcchselt mall
nat0rlich mchr \4'onc. als wcnn man
nur eiuerr Teller auf den Tisch stellt.
Und dicsc An der GasLronomic ist gc-
nau mein Ding lch lrcuc mieh wirtlich
riesig auf die neue Herxusfoderung.

Dieser SenL'e dnt 'l'isch det Gdsrc
klittgt zio idt.t,L\pnrt'lrrloll Ä'dinrrcn Sic
denn uudt koclrur?

lnr Grundc genommcn hübc ich ja
Ilotelfachfmu und rlicht Restauraüons-
fachfrau gclcmt. Duch uuch in dcr Ap-
penzellcr Sluhc werdcn vicle Cerichte
elsl arn Tisch fenig gestelh, bevor mar
sic scrvicrl Anl Anfung habc ich nrir
diesc Aulgabc lihcrh{upt nicht zugc-
traut. abe[ Mario Russo hal mir auch
das bcigcbracht. lch durllc iltm zucnit
bci der Arhcit iruschaucn. brvor ich
mich selber damll $'ogte. Und erstnun-
lichcrwcisc war ich dcr Aufgabc nicht
nurBewirchseD. sondenl sie machte mir
auch [och Spnss. Ausseßlem schmcck-
tc dcn Gästen tlas Erscn. was mich
ei8entlich am oleisren ubeffaschle. Die
viclcn fipps und Hilfesrellungcn. ilie
ich ron Mario Russr> bckonrmcn habc.
sind wirlilich unhezahlbar. [ch $,ar al-
Ierdirgs auch bereit, sie anzulehmen
und umzuseitzcn. So kann man von
e rfährcncn Kollcginncn und Kollcgcn
vemlu(llch imn)er lroch e$rs hinzu-
lcnrcn.

Enßpri(hl dLu kulinutitche Konzcpt
dcs Beef Chhs lhrcn eiße en kullnad-
schen tbdieban!

lch cssc ün Gruude gcnommcn i lcs.
Einzig ftir l-anrnrflcisch kun ich mjch
nicll $irklich hegeistem. dalur unrso
melrr llif Pasta r allen Variationsn. lhs-
tagcrichtc kochc ich auch privat. uttd
itlles. was cincm selhcr sohmcckt. kann
nlaIl aucl] clen Cästen aus voller obEr-
zeugung crnpl'chlcn. Dic fuitawochcn
sind in dcr Appenzcllcr Stuhc aber si-
cher nicht nurdeshalb so beliebt. Wild-
gcrichtc kommcr auch immcr rchr gut
an. und die nrag ich pcrsönlich auch
schrgeme. Und nriltrrlich schn)cckl nlir
auch das Zürchcr GeschDeEeltc rnil
Rösti ausEczcichnct. Mrn solltc aul'
icdcn Fall inrnrcr jcdcs Gericht zuersr
Dmbieß[. bevor nlal1 sich eifl Urteil
bildel.

<ilßubel Sie de55 klitßiq au..h ei
p.ßr Slurnnßilste dcr App( zeller S lhe
dcn Wcg in den BeefCluh fiuderr werden?

Bishcr hat sich mcin Wcchsel noch
niclrr herumgesprochen. rber selbsNer-
stärdlich werde ich mich tiherjcdcs bc-
kanntc Gcsicht frcucn. das ich im Becf
Cluh bcgriisseu kann.

Inten'iev: Ch sta |Iuber
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Dreltägiges Klotener Stadtfest wird am 29. Juni eüftret

In weniger als 100 Tagen

Im Soumer kommt Kloten zum vierten Mel in den Genuss eines Stadfestes. Die Arbeiten des Organisations-
komitecs md der I§oteuer Vereine laufen hinler den Krlissen berei§ auf Hochtouco-

Beinr vicnen Klotcner Stadtfest wer-
dcr wicder nrcluere fäusend Besucher
im Zentrunr vorr Klorcil er$lrtct. Am
bewährten Ko nzcpl. wird ni c lr ! gcniflelt.
Ar tlber .10 Ständen und io Zslren
w€rdeD kulinadsche und kulturcll*
Angebotc olfcricrt. Wedeg die geliebte
rChilbir mit dem Rieseffad noch die
Külturbtihne und das Discozelt wsrdcn
fehlcn. Und als llohepunh dürlen sich
die Besucherinnen und B,csuchcr um
Samst g um Mincmach( suf cin Feuer-
u,erk freuen.

Orig,,,eLster f,es@tdz Y'trd
otsgEzelchne,

Das Orga-rrisationskofiitec i$ -ee-
spnnnt aul dic iflnovativcn ldccn dcr
teilnehmcnden Klotener Vereine. Als
ArxEiz wird bei diesem §udtltst erst
mals der originellstc Rstplalz uusgc-
zeichnet. OK-Präsident Richard Tho-
nrer lieur sich. dass er oeben der Stadt
Klotctr itls Huurrlspons(rrin wicdcr r]ic
Industriellen BetJiebe Kloten AC und
die ZUrcller Kartonalbank gcwinncn

konnte. Intercssenten, di€ äls Gruppe
nufder (Kuhurblihnc, aultretcn mt ch-
tcn. könncn sich sclrriftlich an Corinnc
Thomet. Rütneßunsse 16, 8301 Kloten,
\r,enden. Sie ist f[i, dic Akrivirätcn uni.l
liir dic lJntcrhultung zustdndig und
freut sich auf zahlreiche originelle Vor-
schlä8..

Das viene Klotcner Strdtlbsr winl anr
Frsin& 29. Juni, eröftiet und dfluert
drei Tage, bis l. Juli. WeiEre Lrfon[a-
tiortdn untc[ wwlr,.klotcnershdtfcst.ch.

-:

Für dic Erü{lhung dcr Eigmhsim-
cxpo in der Sclmltcrhulle der 7XB-Fi-
liale Kloten läoden sicb am fßilo& 23.
Milrz. sämllichc Ausstsllcr so\rie wcitc-
re geladene Gäste ein. Noch bis Frcitag
20. April. präsenrieren füd'zehn lrnrno-
bilicnanbictcr zahlrrichc lrum Vcrkauf
stehende Projeh€ und Objekte in Klo-
ten urd Ungebung - ncbst Einfamili-
!'nhäuscm und Eigcntumsvohnungcn
auc h TLrrassenhäuse r Anhand von Mo-
delleu und Plänel l.{ssr sich ein uef-
fcndcs und konkßtes Bild üb!'r cin
ktlnftiges Zuhausc zusammenskllcn.
Wer an dcrAusstellung sein Tinumhaus
oder scine Traunrwohnung gelunden

ilter»*thnwtgen: Die 'IM-Retiden in Opftkon.

I.bto: z|g

lblo: Georg, Be z

Begcislsru,r| uuf,der FJ,tkurbültrc: «Noten su<:ht den s/.tperstam beim leEten Stadflest.

--ltg;,r*.-."-

Jahresbericht 2006 von glow. das Glattal

t
\

Glanalb ahn-E röffnung als HöhepunW
Pr[gendes Highlight 2005 war fu CloE das Glattal die Erüfrug der Glattalbehn, wie der vorliegenrle

Jehresbedcht des vergengenen Jahres eufteigt Dieses bedeutende Projekt hat eine uotiyierende Sipalwirt""g,
Es lohnt sich, regionde Zusarunenarbeit zu fördern! So rar glow auch 2006 in den Bereichen Wir§chrfo-
Iörderung Jugendpartizipation, Sport urd Gesundheit sowie Integntionsfragen aktiv.

Der vorliegenrJc JahEsbericht urtter-
sBeichLrvic dic leptiilhrigen Anl:lssc und
Akriviülren dic I'emetzung der Rcgion
örden€fl. Anlässlich der in der ganzer
Srhweil viclbeachBten Eömlung der
enircn Ekppc der Glattnlbühn fcurcn
sich die Vc(rslcr des Ccmeindczlsanr
nensc, usses glow. dss Clatl.ll - der sich
suit srinq Gründung nir dic RoalisierunE
dcr Glattrlbahl stärk gcmacht hullc -
gleichzeitig darl.iber. dass der Zürcher
Regienl[Esrat ruch den Kßdit ftir d€n
B8u dcr drittcn El,appc bewiUigt hat.

Emegnlng Emdlm.,I,g En@anumg

gJow.. das Glätul. älso dis acht Slädte
und Genreinden Bassersdorl. Dictlikon.
Düb€rldod Klotcn, Opfrkotr-Gl{rhbrugg.
Rümlang. Whllisctlcn ulld Wangetr-B it
tisellcn- bcuarb sich Endc leutes Jahr
beim lnstitut für Sozi l- und Präventiv-
medizin liir die Teilnahmc am Prujsk
<Bcwcgung - Emähruug - Enl\pan-
nungr und erlriell neben den Regionen
Hinwil. Afoltem und der Sradr Ztirich
den Zuschlüg Dtrmit werden spqrtlich§
Akivitittcn auch ia dcn homnrcndenJsh-
rcn gros§ Beschdehen. In Rllmläng fänd
zudem im April 06 ein gul besuchler
Walking-Anlass auf dcm ncucn Hclsanu
Walking-Runningilrail stan. Die EIÖtr-
nung dreicrqeiterer solcher'li"ils - dies-
malAnfangJuli im Hardwald -war dank
der OBanisation voll Karin Moor und
Unterstützung der bxa-Spon- und Frci-
zciurnlagc in Besscßdofl'ein tullcs Er.
eignis: Läuflminings. Fdnilicnpärrcoüni
und Kinderattrakionen lockten- Die
Eiorichluug eines weiteßn Trails im

Whlgemer \lhld mus$e alledinCs
zurückgt:iicllt wcßlctt"

lm weitcrcn verlicf em glow-Aütdn
mil eigenem Sund an dcr grussangclop
ter Wauiseller lt{esse }'o[ Ende Septem-
bsr erfolgjeish.

Neue l{fifte und P]qleld.e

An dcr Regionalkonfcrcnz vom 21.

Juni lard die l(onsriluierum statt- Otto
Haltcr und Wult,:r I-thr wurden als Pdlsi-
dcnt unrl Vizcprilsitlcnt bcstätigt. Tho-
mas llardegger. LothirrZorjcn unrl Rcnu
Hubcr rlurflcn als nctre Stadl- und Ce-
msindcpräsidcntcn bci Elq\+. dxs Gl,rrtal
freundlich aufgenomme n wcrdcn. Mit
grusscm Dank uurden Heiru Jauch. Wer-
ncr Bosshard und Bruno Heinzelmun
verübschiedel-

Die Projehleirer der Arbeitsgmppe
Sport (Kain Moor). Kultur(Palrick Schil-
rer). [ntcmct (Stcfan Lutz) und l!ta*e]i0B
(Itter Dillier) wurden hestiitigt. Als Fon-
setzunE des abgeschlossenen Nlodellvor-
habcns scute man die Arbeißgruppen
glow-Strukturcn (O[to Hallcr). lntsgßti-
on und lderrtifikation (Marccl Lack und
Mflrlis Dttrst) sowie [.ßbe[srauDl (Kun
Schrcibcr) cin. Vor allcm im Bercich
.lugendpanizipadon (Workhop nrit 120
Tcilnchmcm) und glo\Fsru ktußn farr-
den crsts vicl rcrsprcchcnde ,Aktivititten
staü,

Der Kanton beabsichtigt zudcnr Pro-
jcktc im Bcreich der arsrmmenarbeil
von Genrcinden. unteri{ndcrEm mit dsm
lnsrumen t Interkommunalkonfcrcna zu

lanciercn. Erste Gesprxche sind dicsbc-
ztiglich nil Knnlorrsvetuetem hereils ge-
Rihn wo'rden,

Erfolgeiche Üfenüichkeßartett

Nicht zulsut dank der ncuen lle-
tiebsditrnbänk hät dic Homcpagc
(*a,w,glow:.chl letzler Jahr weiter an
Be(leutuog -qewonnen Die Zahl der Be-
suchcr 5ticg uuf knapp 24 000 (2005:

16000). dicjcnigc dcr Bcruchc auf
16 345 (2005: 22 000). Seir 200'4 har sich
damit die Zrhl rnchl als vcdoppelt! Die
P/escnz yon glo*'- das Glarul in allcu
Medien §"r trcu dcm veqlcichswcisc
bEscheidenen Dudger auch letaes Jalr
crfrculich hoch-

lnte8.,adon: Besserv dßralrscrt

Aufgrund cinur kitischcn Blow-Stel-
lungrahmc (tlntcgration soll rlic Bc-
reil-schaft der Ein*aoder§r zur ahiven
Bctsiliguüg am Lnrcerationsprozess vor-
ausssucn») 2x.rm Inßgm tionsberich t der
Tripanitcn Konfercnz dcs Bundcs fand
eiD Ausmusch mit Vetuetem der Täpar-
titcn KonlirBna des Stltdle- und Ge-
mcindcvcrbandcs statl Ein bcsscrcr Au§-
rausch nlld die surkerE Berllcksichtigung
von Gemeindeaoliegel u,ird angesrrebt.
Ahnlichcs gilt llir die glow-Bcurtcilurg
des verhaltens der Cableconr: die Gc-
mcinden haben sich ttlr die Grtlndung
circr Arbcitsgruppc ausgssprochen.

EJow. das Glaual-Stsndortnirdurcr C'tüir-
toph [;tng w'ird dic winschalllichc Ent-
wicklung ilr einem sepamten .lahrcshc-
richt erläutem. /./drr

Immobilienanbieter präsentieren Verkaußobjekte

Eigenheimexpo in der ZKB Kloten
Mit Plänen und Modellen vrranschaulichen l5 Immohilienanbieter

in der ZKB-Schglterfialle die Objekte, welche sie zum f,ruf atrbieten
Mitrarbeiter der ZKB erstellen ruf llunsch sogleich einen Finanzierungs-
vorschla&

Trauorcbjeklc wnlet it d.ct S.'huhühalle znn Ko4l atl.gehotert Foro: a,g

hal kann sich auch gleich vor On von
derZKB msch und uukomplizien einen
persönlistrcn Finanzicruugsvonchlag
§nitcllen lasscn. Wcitcrc Auskünflc er-
teilt Hans Feter Funer. Z(B Klotelr.
Telel'on 044 8O4 22 lE.

Afinunggzel,f/'n

Bis Fnitag 20. April: Mortag: 9
Uhr bis 12.30 Ulrr rnd 13.30 Uhr bis
1730 Uh( Dienshg bis Freitäg: 9
Uhrbis l2-i0 Uhr und l.'t.30 Ulrr bis
16.30 Uhn Sumstag. 14.April: l0Uhr
bis t2 Uhr

Rolf Watter soll neuer Yerwaltungsrat
von Nobel Biocare werden

RoU'Watrcr soll ne uer VenÄ,r{tu ngsml
dcs ZrlrnimplanEte-Hentellcs Nobel
Biocire werden. Der sg-jdhrigc Jurist
und Cilblecom-Präsident soll cn der
Giincr.iN(.oanrmlur8 vorn 26. April in
tlas N r>bcF Biocare-Aufsich tsgxDniu n
ge\lllhh werden.

Watlcr soll liir eilre Arntsdtruer vorl
cincm Jahrgcwlhlt scnlcru sic deralt
Freilag. l0- I\,tär/. !erölrcntlichtcfl Eilr-
Iadullg zur GV zu enulchnren isl. Mit
dcr Wahl Wuucni tüd dcr Nobel-llio-
cxrc-Ver$äl tunglir.it trüf acht Mitgliudcr
erweiten- l\httcr isl in der 

^nwälß-kä0zlci lrär & Knner täti8, zudem hlllt
cr lrls Titülarprofessor Vorlcsul]gen arr

der Univcrsiut Zrlrich. Neben scincm
VR-Präsidium bei Cirblecom isl Watler
Prlsirlcnt dcr Almca Stiflung dic rJic
Mchrlrcit an der Flugg,escllschafl Swiss
hlill.

Er lrat tiberdies VR-Mandatc bcim
VeNichenrn!§konzem ZFS. beim Agro-
chenriekousm SFrgcüra. bei der UBS
Altsmildv§ [ronfolio AG sowir: bci ,alW.
Fabcr-C{stell. Wattcr ist auch lvlitglictl
der ZUlnssungssrelle der Schweizcr Böße
S\vX und dcs Irachausschtlsscs der§ X
Oficnlcgungistcllc. fttlhcrc illandate
hate Watter hei Forbo. Ccntcrpulsc
und Feldschlösschen.

Als Vertreter für den Bezirk Bülach
wieder in den Kantonsrat

2 x auf lhre Liste 1 - SVP

Matthias Hauser
Qualität in der Bildung

lnfos, Forurn, l-irrks. Wahlfrlm
wwur.matthias-häuser.ch
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Rückblick
auf die Generalv ersammlung

Ar dcr Gcneral!'cLslrrt mlu ug dcs
l:raue[chon Oplikon-Clirttbrul8 von]l
22. Mi.lrz im Rcsuumnt «[ruhsinu»
schüuts Sil\iil Lecnrantr auf ihr cxtcs
Jahr als Prrlsidcnlin rurucli. Ar)r sclrBic-
rilsten ichicn üs ihr irm Attlilng. in der
P[üse ',or dic Sallgerinncr zu trcteü
und sich Grhör llir die vcrschicdcncn
\rittcilunEcn zu vcrrchirllt'rt. Doch dre-
ie SchBu leg(c sich im l,aufc des Jah-
rcs- obwohl es ir»ntet selrr fisl zu sagcn

E!rb. Dic vcr5chiedcncrt Auftrtfle nruss-
Gu organisicn und dcn Fruucr su über-
nlittelt werdeu. dnss jecle gcttuu mtsste.
wo sic wanu zu stin und $ie sie sich zx
kleiden hattc.

Es gab Traurigcs zu berichten. zunt
Beispiel wührcnd tlcr langeu KIank-
lrcitszeit des Vol§tn r dsrritglisdcs ltnr-
Brit Tuor und dlrtn ihr Sterhcr. cbcnso
der Hinschicr.l von drei ehentaligctt
Sär)gerinuerr. Doch cnthiclt das ver-
galgcnc Jnhr nuch viel F$hlichc§.
Ganz grussr's Lotr cr'!llele die PC,isidcn-
rin frr dic Orgirnisation dcs alLiJhrlich
rLütlllndcDden Fondue-Ahcnrl:. rlcn sie
n)ir dcnr Aultntt nichl llül dcs Män-
nerclrors, sonLlcm üuclr cinsr Scht§'
zcrörBeli{;mppe terschiißcnc-

Der ganzt Chor- §ünrt dcllr L)iri8etl-
t!'r Livio ('asliolri. isl stolr aul dic Bcst-
notc am Bczir!-sgesangsfest in Bliluch.
die lediglich iru.ci wcitcrrrr Chdren er-
(uilt wurdc,

Dns Sonrnrcrfcst im «L)orl:Iiäli' und
dic ["lm ilts Blaue im l-lcrbst \r'aren
weirerc Anlri§lc, diü die Sä[ge nnelr
nicht so schnell lcrgusscn u'erdeu.

Drei Vorlra nLlsnliulicdcr musstcn an
dicscr (ii:ncrtlvcrsantmlung t.leu 

-uc'-
\a,ithlt \ e!-den. Dic Frcur.le \ttr gross.
diss sich drei Fr uen zur N{itarbcit be-
rcitlindcn. tlit'.altcr Glrullnrllscrinncn
\ind. nxchJcm dic \crtrlcibenden rn
Seebach uncl Klotcn s,ohnrn und dcs-
halb nichl un[tedingt dic sclbcn Bc-
zichungcrr im "f)orl; hahen wie ilic
*Eingchorcncn'. Chrisu Colser tiber-
nilllrnt von Rulh Äsch\randcn dus Anrl
dcr Vizcpr"dsidcntin. Erika Brunncr
nehcn ihrcm Englgcnrcnt rl5 l'izediri-
genrin und gelegcntliclrc Solistin Llrs
Aml rl\ Ilihliorhekarin. das RösliWacl-
ti vührcrd liclcn Jrhre[ kourpctent
\trsehen haltc. wlihrcnd Wonut' l{ölF
rigl lvlar8ril IIor als Bcuullrutc lür
Krunkcn- urtrJ CebunstnFshcsucl'rc cr-
seucn wird.

\achde[] der ( hor im lctztcn Jahr
drei ncuc Akiilmilglil:der tregrtissen
dUd\e. r{lnet cr nun rroch aul'cire vier-
zigsre SänBerin. Auch Passimitglicder
sind mchr als \rillkom,nen.

DErAusblict! ins komtne ndc !ln:ins-
.jahr ist wierJcr schr vidheßplechend
Natüdich findct cin Sulrmerlest sri[
sowie eine z\reitägigc Cancisc ins Obcr-
rmmcrgru, cin Aullrilt anr i\ltcnihtim-
jubilaum. dilj Sin-ucn int Gottesdielsl
der retbnnienen und dcr katholischen
Kjrt.he und sogrr das }litwirkcn am
n(-hlaus-Einzug,. Aber iluch die Pro-
ben.je\\€ils rnr f)icnsläglbc[d lor 20
hi., Jl Llhr im Si[gsir:rl Ili ldcn. sind mit
vicl Fröhljchkcit und guter Kanterad-
schaft verbunden. wobci dcr Abend
nach zehn Uhr [icht irrrnrer schon zu
Endc ist... ?.c-

drT,t,*..o-'t.
41. G ene ralversammlung

Am Dorutenmg. t5. l\,fira urr 10.05
Uhr bcgri.isste inr refi Kirchgemeindc-
haus Präsidcntin Ritil widrncr die a[-
wessndell Mitgli€der rcchL he rllich
und erÖlürete damit dic 41. GV

Wie im vef8langcncn Juhr konnte die
fiuktändcrüLste ztleie hehcndclt wcr-
den. Dcr Jalrrqsbcrichl der Pr.lsidentin
war sehr äuslührlich und gul vcrstaind-
lich. Dic Pdsidefl(irl dänklc dcm !br-
stand. dcn \\'crkJlattleitcrill|lcn und
I lelferhncn ßir dic immer lolle Zu-
samnenaftreil-

Fellr Widmcr pniscnticrlc den I«ls-
s:rbericht ulrd dic BilaÜz- Dic korrckt
gclijlüc Kasse mit denl da;.ugehörigcn
Relisorcnbcricht $rrde lon der CiV
ei,rstimnrig angcnonrmsn. Auch di€
wci(erell'fr,rklnndert wurdcn ron dcn
anucscndcn Mitglisdcnl arlgenom-
rnen.ln dcr hishcrigcr BcsctzunB blcibt
dcr gEsamte Vor\t td ein ueitcrcs Jühr
i|r1 Amt. Dic MitglieLlcrbeiträgc bleihen
unverärlderL.

Um 10.45 Uhr konntc Rita Widrner
die CiV schlicsscn uud wünschle rllen
Alwesclrden cinen schönsn Abcnd
unrl cinert -quIen ,{ppelit zum an-
schlicsscntlcn lmbiss.,sl

A6&ffio

Gerrcrbevereln ogfikon-Glettbrugg

I 5 3. G e ne ralv e rs arnmlung
des KGV

Schr gcehrtc Vcrcinsnritglicdcr

Dcr KrLntonalc Gewerteverband Z0-
dch freul sicl]- Sic zrr 153- Ceneraher-
sa:rrnrlurtg einzulrden. Dic Vcranstal-
tung l'indst anr Donnelsug. 26. April in
der Festlrüuc Altrür.i in Cossau Zll statl
Das PloEramm sieht §4c folgl aus:

I 6.00 TtirölTn ung
Itr.i)0 Gcncralvcr,iunn ung
17.15 Podium mit Stilndsrätsknndidareu

18.00 Apero
19.00 Eröiülung Festbnnk(tt
22.00 (Jmzieller Schluss

lch wüntc mich fruucn. nlil einigen
N'lirelliedcnt des C.iVOG intcrcssantc und
unbcsclrwcnc Stundel irrr Krcisc dcs
Zrirchcr Cc$,rrbcs unrl den gelndenen
Cästcll aus Politik untl Wirlschiüi vEr-
briDecfl zu können. Ciemc nchn]c ich
lhrcinmcklung 6s zum I l. April scltrifl-
lich r)dcr tclcl'onisch cntgcScfi (mil der
llite um AnSabe furTcilnahmc anr Ban-
ktjr).

,S.urrrr) Bepri lhi\ifunl G.at't tfuvcuil
0pfikon'Ahuhrug1

Renovierung dcs Mövenpick
Hotels abgeschlossen

Dia Renovienrog des Mörenpick IIo-
tcls Ztirich-AiDon ist nacb der Jahren
abgesaNosisen wordes. Da.s llugbafen-
uud GerhäItshotcl ill Glsttbrugg rer-
frlgt ilber 3f,3 Zimmcr.

llach Abschluss dt'r Modcmisicruug
erliillr das Möve[Fick Hotcl gcmäs
Hotcllcrir Suissc rlic fullbrderungen ci-
nes 5-Stcnrc-Hauscs. lrr,'isst es ir eirertr
('ornnlunique vom N'littsoch. 2ll. Märe
Für dic Rcflovicmn8 seien mehr als -10

N'lilliollcn Fr.rnLcn i[ve5ür'll \rorden.

w,eder rn d6n KantOn S rat

Claudio Schmid
www.schmid20OT.ch

2 X euf lhr6 Lt3t6

, Fßiheit und Eisenialtia]lY:.

Lista I
M.ln z!h6ud. - Ui.oro S.hrdlz

Verern fiir Familiengärten
3 .\2 Crnlo C.nhn,lr,k."-r.i ,f. ,;;,

3 4. Ordentliche G e neralv ersamntlung
.Aln -10. Mä17 llnd diü 34. Gsner, -

rcnrnrmlung inr rcformiencn Kirchgc-
nreindehaus sLatt. Mit our sieben'Mi-
nuren Verspätung korntc dcr Präsidcnl
W{ltrr l\loser um l9.37 Uhr dic Gcnc-
ralveniiunmlung erilffnen- Belinisscn
durfte cr total 106 turwcsende. d.h. 66
Stimnrberechtielc und 40 Güstc. dirr-
un tc r luch Petcr Cathomls rcn dcr | .ic-
genschaßenvcr*altung d!'r Stadt Opll-
kon.

Dtls lclztjährigq Prulokoll war nril {l-
ler arrderen tlntcrlagcn liistgcrccht an
dic !liteiieder verteilr worden. Einslim-
mig u1rrllc dus Protakoll Senehnligt-
-\lit erner Schu,cigcminutc ü ijhtcfl wü
un cin versrorttenes lVlitglicd vom ArLill
I-lauächcr- Unscr Pr;lsidenl verl s den
JahresberichL irbcr..das vcrgangette Ver-
ciisjohr. Ihnl wurdc nrit grosscm Ap-
plaus gedilnk ulld der Bericht ciDstim-
nrig angcnommen.

Llrlscr Vereifl zJl l herte ljl 
^ktiv-und 62 Passivmiqlicder. vbn den elf

Neumilglicdcm warcn lcidcr nur gem-
de drei änwesend Zum Kassabcricht
und Burl-set 2007 gab es weder Fragen
noch Einwänds. J. Jcnny vcrlas dcrt Rc-
visorenbencht und hedankle sich llcinr
Ka-s;icr L ftllegrüri tir die sruher ge-
liihne und in Onlnung bettr)dcne K1s-

se. Mit einenr Applüus wrrdc iruch sel-
nc ArLrcil verdankt ulld einstin]nrig un-
genommcn- Dur Arrtmg vot Vorstand
betrcffend Sonncrstorc ßirs Vcreiu;-
hrus rvurde rüil flur aÄ'ei Gcgcnstim-
mcn diskussiollslos anBcnotnntcn.

Erfreulichcnvcisc stcllt sich dcr Prä-
sideut lür eitl weirercs Jahr zur Vlrlii-
gung obuohJ cr lctz(es Jahr seinen
Rüchdn aneckündigt haltc- Was trtlrde
aus unsctem Verein wenlcn. dcnn dcr
lbnitirnd besrehr 5eil lttngercnr nur
noch irus ricr furuorrcn (liülter siebert
\bßlirndsrnitlil ieder) l

Dicsos Jahr standon keine Ehnrn8en
an.,A.ls Danl lhr das ulitivc l\4ithclibn
irn vergangelen Jahr überyah dcr Prll-
sidcnt dcn lvläflucm z!v'ei lrhschcn
lVcin vtrnr hirsigün Rcbbcrg. Den E.rtu-
en wurde ein Blurrcnstruuss übcm:iclrt,

\i(inr Jrhresproluiu m ist die llcrhst-
§,anderung noch olfcn- Is wäre srlron.
§'enn sich cin C)rganisator ündcn utr-
de. Gcgcn die Fiihntng der Ci!' gab cs
kcinc Einw?inde- so korrD(e $hlli Nlo-
ier die zügig ahgchaltcnc Siuung um
20.40 Uhr schliessen. Aflschliesscnd
wurilc cin Imbiss olltriefl uDd dxs
gcnlutlichr' Bcisammcnscin gepllcgt.
? ß

1,'5

Max Beerli
ln den (antonsral lür den Sezirk 8ülach.

Vorsicht bei der TeWn-
nltmnrcr 044 230 90 28

[s gehr ein neuer Tclcfonbctrug
im Nctz henrnr. uelchef wie hlgl
abläuR:

Sic \\crdcrr von tlcr genanntelt
Nummer angcrulcn und dcr liiil-
n$hnl€r legt aull Wenn Sic zurtlck-
rufcn. sind Sir be rsits ein Cewinner
dcr 

^us.r§-ähltonl 
Nuch dieser An-

s gc spiclen Sie nichl wcitcr, son-
rlcm bceudcn Sie das Tclefongc-
spEich- s()nst kostct der furnrl'anl
[nde enla .10 Euro.

Bci dicscn.l0 Euro bleibr es nichtl
Dlnach bckonlnlcn Sic \ltrbc-
SMS. *elche hereits beim Öffnr.n
dcr Kurzmittcilung in Rcchnung gc-
slellt ]r€rden.

15 000 lusnschcn sird bercits durch
das vetseuchte Cnxld\vasser schwcr cr-
kmnkt untl daran Bestorben. f)as Rote
Krcuz installiert Filtcniystenls und bauI
Eindchtungen. urn Regcnwasser zu
gcwinncn. Zudcm birul es Brunnen. La-
rinen und K lxlisationcn. um -Abwas-
ser von Tänku,asser zu trcnncn und
inlormir'n dic Nlenschen tlher die Ar-
scnproblcmntiL

Der a[dere Teil des E ö§€s geht an
das Rorc-Lrcuz-Prujekt *KilrderbelrEu-
un6r zu Hausc». Dicsss Projckl hilll un-
ter ilndcrenr allein eziehcndcn. bcrufs-
tätigcn NIütrcnt b'ji dcr Betreuung cines
kranken Kindcs. d! wcdcr Tngcsmtil(cr
noch Kindenagesstättcn iich um kleinc
Paticntcn ltümruenl. Ei t erlährene.
vonr SRK ausgebildclc Bctrcuungsp!'r-
son ktimn]en sich zu I lause unr das cr-
lranktc Kind. llcreits hculc berrcnt dils
SRK währcnd 40 000 Stu dcfl pru Jahr
krunkc Kinrlcr. und die Nachlriuc isl
steigend. f)ie lrifc ßir tlic Kinilcrbc-
lruuung wcrrlen tont SRK cuf dls.jc-
wciligc FamilicntrudBct irbgesljoutt.

MLss Eonh

Dic Cr:winrrcriu de 5 jilhrlichcr) Miss
Earth-Wcttbcrvcös urd ihre Beelcite-
riruerl Miss Air, Irtiss Firc und Viss
Water. setzcu ihre Sch(5[heil wlihrend
tics Amsiahrcs in den Dienst von Pro-
.iellcn zu.qunstcn von )l;rtur und sozia-
lenr Lnsagcnlent. Die unrtrcrcndc llliss
Earth ulld ihrc drei Bcdeiterinnen \4er-
dcn anr.Eanh Cucsl D !,f007»ilic llc-
suclrcrinncn und Bcsuiihcr rnit ihrcm
('hamre edrcuen-

)++
-4<con

Ein giosses ErlebnisJest fi)r
Kein und Gross

Am SamstaE;lrl. ADfil" von ll bls 17 [Jhr fmdet im Nosotel
Zlirich Ai4ort Messe in Opfilon-Glattperk der ([,erth Gtrest
Day 2007» strtt. Dieses PDjekt tfird in Zusammenarbeit mit
dem Schweizcrischen Roten f,reuz SRK zugunsten von Pmjekten
in der Schweiz und in Bansladesh durchgefülrt.

Edfl.h Guest ist das weltweite Projekt
des französischun Hotcl- ur)d 'lbulis-
muskonzems ACCOR zur ljmsctzrxrg
üür Vision citrer Irachlulügell Entwick-
Iung. Parallcl wird tli§sctfuilass $n ftlrlf
Schweizer Orten durchgcfühn - cin
grcssc$ Erlebnisfesl nlit Attml'tiorcn.
Animalioncn sot,ric Spcis urrd liank firr
Kleiü uod Grosr D:r-s Novotcl Ziirich
Airport luesse ll.ihn den rEanh Cucst
Day 2007, gemcinsa[l nrit allerr Zilr-
cher ACCOR Holcls durch. Dcr Lrlös
kommt denl SRK-Proiekt rBarrgladcsch
Wa§an Chapaj,r sowie der .Kinderhc-
reuung zu Hauscr zugutc. Als Schimt-
lrefl) fur defi Standon Zürich honnte n
wir wAlter liehr. Stadtprdsidcnt der
Sradt Opfi lon, gcwinncn.

Molto: «Schafren Sie PlaE bel sich z,tt

Ilause!»

Unser l{orto llir der (Earth Cucst
Day 2007» iin Novotel Zttrich Airpoa
lvlcsse ist *Schaffcrl Sic Phu bei sich
zu Ilause!» Genau richtig zum l':rtih-
ltu$iputz rreflbn sich Jung und All urd
|auschcn KindcrspiclzeuBc, ('Ds. D\if)s.
Videos. CbrnpuLcrspiele urttl Sport-
Eeräte an der grcsien TauschböAc.
Auch liir die Ullterhaltung cler Kinder
isl gcsorgt. Ob allIdsrHüplburg. vor dc'r

Bühne wilhrend dcr Cl<)wr-
voftilellung. beim Kintlcr-
sthnrinken odel in dcr
Spiclcckc: Für jcden Kiu-
denmu[] ist etwas dabci.
Wcitcrc Atlmkliollcn sind
urlcr undcrcnr: Thc Ftukcy,.
eiue der heslen Funk Buntls
dcr Ostschweiz. Dävid Lang
am Kllvicr und ifl Ductr
nrit Andr.-u Baöittit. cinc-fombola nrit lolleI Preisen.
uic zB. cin .Aufcnthall ün
Disneyland Paris Rcson.
zahlreiclre Wbclrenend-
Übemachtungsßutscheilc'
in cincnr ACCOR Hotcl. llllbmriLrions"
stinde rurrd urn dils Themil UmtÄcll

SRK hojekt( ln Bangladesch urrd
Kluderteteuung ln der Schwelz

Ein Ti'il dcs Lrlöses dcs {Enrlh Cuesl
Da1' 200h homnrt dcm Ronn-Kr"-uz-
Proje[1 .Bangladr*ch W:.rtsan Chüpiri'
zugute. In llanlJädesch lehl üher dic
HällL: dcr llenschel irr grosscrAflrtut.
Ljnte rcmährung. Krankhcitcn und Na-
turkilhslrophen helilsterr die Mcnschcn.
Dis vtr.,cuchung dcs GrundNassers
dur.-h r\nicn birgt cinc \tändige. le-
bensbc.lrchliche Cefahr. I\rchr l§

ia-=i;i-:-:-.-,

Sauhctts lt'u»er.liir ia !'ldtsdp h bangladescL



Aolr-lln#iBqr Donncntag 5. April 2007 Nr. 14 Sport t4

M
Portf.(h 1098
€l5l Gl.ttbrtg

GI rc Ghrbruee

Meisterschaft 3.Uea - Gruppe 5

SV Rtfunlang I - FC Glattbrugg I 2:1 (0:l)

Eine gute Halbzeit Eichte nicht zum erhoften und driogend benötigten Punktegevinn. Es begenn so vielver-
sprcchend mit den frühen Filhrungstor. Man hatte den G€gtrer in der ersten HIlfte voll im Grifi. Aqch wenn
Rlimlang im zweiten Abschnitt die bessere Mannschaft war, ein Remis wilre fftr den FCG verdient gewesen.

5.Liga - Gruppe 4

FC Opfikon 2 - FC Diana-Buchs lb

I,t' Opl,lirn-' \'tsco Fabio. Bochicchio
Paolo. Manico Cosiruirro. Fentandcz
Lucas (tlb 75, MirL Lrnciano Ank)nid.
S ntÄcrccc Luigi, Bore;raCataldo (Cap.).
Isnruni latif (ab 65. Minutc Zhv{tta
Dillo). Mr$ranclli Sandro. Rlz David.
Palma An8(do. Panilla Giov nni, Ersätz
Bcnclcnt0 Daniele

Abx,esend u. u,: FonunaAntonio. De
Msttcis Alsli"sandm, Ismirni Nairn. IGln-
lE Ante. Lanza Daniele. Maiomno
Sandjo. Pinna Salvaturt. Shuhin Ho
S0m. Tdgliacozi Anlonio und T0näIdia
Sebastisno

Zuschauer ca. 80 [trsonen

Letztcs Wochcncrtdc crfolgtc dcr Shn
in dic Rtickrundc- l)as llinspi€l gegeD
diesen GeeLflerwurde ift Sommer 2006
klor mit 6:l zu unscrcn Gunstcn cnt-
schiedcn. So ling dir-s SFrel aucl] an:am
AnlflnC waren nur §ir an) Drückcr. in
der 10. Minute konnte Citrwnni Prrril-
lä zum l:0 cinschicsscn. Dar Resultar
hättc ei8cntlich nach 20 linuten 4:0
oder 5:0 st€hsn rnüssefl, doch hoch-
prozentigc Chanccn wurdcn nicht aus-
gcni}lzt und somit sland es zut Pause
immer noch l:0.

ln derzeiten llalbzeil wardie lüann-
schaR wie ausgewcchsclt, ubcr im nc-
gativcn Sinn. Nichts ging mchr, I'ässe
kamen nicht an. die Fßude arn Fussbrrll
u,ar wcg Urtd so kam cs wic cs kommc.n
musstc: Bcfrciungsschlag des Cegneß
alls denr eigenel) Stratraunr, unsereVcr
leidiSer unloniühätzen den Bull. der
Stürmcr hqnn allcinc aul Fabio Vasco
zulaufen. Schuss zunl l:1. Dieses Re-
sul nt war gem6!!t} rrit den ve ßebe lren
Chancen der l. Hdbzßit unbeli.icrli-
gerrd - lür das gssteckte Zicl (Außticg)
mulistc cin Sieg her Nicmand glaubte
mehr daran. der Trainer versuchte mit
Aus*-echslungcn noch Elm ins Spiul
zu bringcn, aber leider ohne Erfolg. Je
mehr Zeit reßillg; umso nervöser wur-
den u,ir. und der Cegncr wolltc natür-
lich dic Gunst dcr §lunde ousnutzel
und einen Punh mit nach Hausc neh-
mcn.

Weakn R?sanore

FC Zürich-Allolrcm I - FC Bülach l
6:l: FC Z0rich-Nord ! - FC Clattbnr8g
2 4:?: Racing ('lub ZH 2 - FC Volkctswil
3 0:2: AC Palcnno I - FC lalia Zurieo
la 2:l

Dutkmion: Sonntag, L April, 10.15
Uhr. Sportrlau Heuel, Rtir ang 70 Zu-
schauer.

F( C: Ackcrc( Luca. Drmico. Schitp-
pi. Uzuneri Senci OBuz (6O Scordellu).
Senci Sefdar (81. Crburü). Schaffner.
Luchcna: Hasa 146- Te ixeird ). Pais. .Eßa,::
Vuhc (ET). Eolliger. Ceccarini. ltzzano

,§l/ nrirrdaflg; Plo§s zenger. Schol.
Preile. Brkiu (78. Circhuttu). Bajrami-
lJruttin, Hajdaraj- fthr. Sültler (46. Ilo&
znl. Hasir. En-at?' Luck Ajdari. Walser

SchietLsithle r : Mrrrcl Bnnd

Beuerhngen: Gelbe Kfftcn gcgcn
Bruttin (R) sowis die FCGlcr l-zuner
und Luchena 9,1, Min. Rot gegen Ha-
_ldaroi (R 2. Verwurnuu$.95. Latl{n-
schuss Luchenfl, ltADdlre: liiT

Trairrer Dieter Senl lulle seine Jung§
top eiDsestellt. Vonl Anpfilf wcg wirr der
f,C'G voll wach und mxcht€ es denl Ceg-
ner nrit aggressivem Spiel schwcr Dic
lruhr Belohnün-q Pais wurdcgsfoull und
dcn lälligcn Froistoss aüs ctwa 20 Metem
zi*clte Serdar Senci henlich an der
Nlauer vorbei zum 0:l (.{.). Einc gut§
Chuncc vcryab Hilsa kürz darauf (6.1.

Glanbrugg domifliene weirerhin unr.l
erhöhte das Eckerr,§rhältnis arl[ l:5.
Ackeßl 1vü bis fluf cincn WiiLschuss rou
Zcngcr praktisch arbeitslos (.17). Absolut

verdienh PauscnfiIhrung Schade nu1
rluss lcin zwciles Tor fiel.

Es war zu eßvirt8rL dass rlic Heim-
equipe in der z*eitcn Hä|ftc. anders auf-
uclcn wcrrlc. So geschah es. Das Spiel-
geschehen wickelte sich llun vcrmchrt
Richlung rcG-Gchäusc ab. Klarc Mög
lichkciten warsn aber auch nach eirter
Stunde Spielzeit nicht zu veztiichncn.
61. Minutu; Eckball von links: nach un-
gsnligcndq 

^hrElÜ 
kam der Ball sotirn

wicder zurtlck in den Strol'r.rum unil
Bakiu schoss zum.Ausglcich ein. Die
Glattbrugcr schienen je lälrgerje mehr
liir die aufopfemde l.eistung vor dem
SeiEu$,echsel büssen iru müssqn. Dic
ner ins Spiel gckomnrenen .Af,Ieure
ktrnntcn keine Akzente s€tzen, Rtimlrng
hlieh a r Dfilcker. So gcrict uin Frcistos§
von Hftsic knapp libcr das Gchllulc (81,)

untl Hajdaraj veriehlte per Kopf u $,8-
niges (81t,). Das Unprlüsk wurdc rlurch
dummqrl BallvcrlEst auf der linken Atr
wchrscitc eingeleitel Bruttin köpfelte
däs Zuspiel des da!o[ prondercndcn
Kollegcn in dsr erslcn Nachspielnrinute
unbchindcn ein- Zu mehr als den Lat-
tcntreffer von Lrchelra rcichte cs lcidsr
rricht mchr.

Saisonnicdetlage Nurn ler ltjnl mit
nur einsm Ibr Diflcrenzl Auf dcr schr
glrteD Lcistung übcr 45 Min[ten kann
lür tlic Zukunfl aufgebaul rvcrden. lis

bleitrl zu hofIcn, dass die Krall und Cle-
vemcss bcim ntichstcn Mal tlber di€
gssamtc Spiclzcit ausreichen wird. Am
Ostefll'ochenende ruht der Spielbctricb.
Eine Wbchc spitcr folet dic wichtig€
Hcimpanic gr:gcn RW Soleluua 04. Ein
SieB isl Pflichl.

Restltotc der b'igettr Ganppetrplele

Nicdcnveningen - Cilattlelden 3: l,
Dielsdorl - Oberglirl l:2. Sccbach -
Btilach l:1, Wnllisc'llcn - Kloten 2S. So-
Icluna - Emhruch l:5 ,'ÄtrM,

Ihbelle Sp S RN

l. §'alliscllen I ll ß I I

:,Rürüans I 12 6 12
l. Kloren I 12 6 -l -l
4.Fmhrach I ll 5 5 2

5- Nisd.Meningrn I l: 5

6.obcBlrtl I ll 4

7- Seebach ZH I ll J

8. Dielsdorf I l! l
9. Glin8ldsn I 12 i

10. Glattbrugg I ll 2

11. Solcluna 04 I 12 -1

12. llüiach 2 ll :
5. Ltga' Gruppe 4

R'Ztirich-Nord 2 - FCG 2 4:2

2rl (l:0)

Sieg in letzter Sekunde Punktegewinn in der Naclupielzeit vergeigt

Tabclle Sp SR N

l. Opl]\on I l0 i I 0

LPdlcrmo I I0 I 0l
J. ärich-Allolum I l0 i I I

4. Airich.Nord 2 l0 i I {
5. Glauhrugr 2 10415
6. Dianu-Buchs äl I l0 4 0 6

7. Racing CIub Zll ? l0 4 0 tl

& BulachJ t0 I I 6

9. \hltetswil I l0 l0?

T PIe

lr:15:4
.16:17 24

.+7:20 ll
14:19 lr5

,10:27 l3

ll;31 ll
27:19 ll
18:?6 l0

l3:15 I
10. ltalia Zungo la l0 I 0 9 8:lI l

Vo'§chau

- Mitt'xoch. ll. April um :0.15 Uhf'
Sportanlage Ernchfeld in Bülach gc-
gen den fC Bülarh l (Frcundsclrllls-
spiel FCO I )

- Samslng 14. April um 9 Uhr. Spon-
anlage Zwingert in Buchs gcgcn drn
FL' Diäna-Büchs IMS-Spicl Seniorcn)

- Sonrstsg. 14. April unr 18 Uhr. Spon-
änlage Au in 6lanhrugggegen den I('
volketswil.l (MS-Spiel 2.Mannschalt)

- So ltag. 15. April um l0 Uhr, Sport-
anlagc WlllJ gcgen dcn FC Wald I
(MS-Spiel l. Mannschan)

- Mittwoch. 18. April um 20..15 Uhr.. Sponanlage Au gcgcll dcn l-C Ein-

- iledeh lb (Nrchuagsspicl l- Mann-
schaft)

- Samskg 21. April um I0 Uh( Spon-
unlagcAu gegen deD FC lrdustrie ZH
2 (M$Spiel Scnioren)

- Sorlntag 22. April um l0 Uhr. Spon-
anlagc Au g!'gen den FC ltalia Zudgo
la (MS-Spiel 2. Mannschafl)

- Sonntag, 32. April um I I Uhr. Sport-
aulagc Au gcgen dcn FC Fällanden I
(N'lS-Spiel l- Ivlanusclraff )

A to io t:oütdna

l4

l6
45
45
55
27
3?

T I1€

19;6 17

2l:16l2
24:16 ll
25:ll10
2l:15 l8

2429 t6
16:26 14

2l:24 l3

ll:10 ll
lll4 rr
?lJ3
l2:2i 9

Als niemand mehrdamn Blaubte. das
Spiel siarrd bercits irr dcr 90. Minutc.
aus dem Nichts der SiL?trclllr von dcr
linken Scitc wird der Brll in die Mine
gespiell. Paz Däüd karln deo llall richt
bertihßn. doch hinrcr ihm rlchl ManF
co Cosimino. u,elcher den Ball anneh-
men und schiesseD kalrn" der Ball gcht
langsam ar dcn Pfostcn und dann doch
noch ins Tor zunr 2:1.

Dan:it unsc.r hoch gcstccktcs Z-icl cr-
rcicht wsrdcn kann- müsscn &lle Spie-
lernnch viel n:ehr Einsxtz leisl€n,detln
anhand dcr Ixistulrg vom Sollnta8wird
es sonst sehr schwer.

Baumann-Cup
Dic Austragung rlicscs Lmditionellen

§chicssanlasses linder !r.ie folgr ststt:
SarDsrn$ Z April. l-1.1-§ Llhr.

Wir hoflcn auf die Tcilnlhmc all€r
Akrircn. wobei selbsrlersutndlich auch
die Kalreraden der B-Meistcßchlft
lrerzlich willkommen sin{ f'ür dic 

^u§-losung bittcn \air um ponklliches Er-
scheinen. damit der immer intetessan-
le \ tettkampf pünltlich um ll.-10 Uhr
bcgonncn wcrdcn kann.

lnl weiteren haben wir dic §chicss-
saison oflizicll bcgonncn. dcr crslc zur
JM zithlende Wettkanrpf. das Winter-
schiessen in llegeisdorl: Iiegt hiDlcr
uns. Die Rcsultate wrTdcn. sobüld vor-
handcn. sichcrlich durch Reto Duhli-
zien werden.

Freuen u.ir uns nun uufrlas bcsinnli-
chc Ostcrfcst. Dic Sporl\ch0tzen wtin-
schen allen Mireiliedem. Freunden und
Gönnenrfo/le Osr€mi /P.8.

,t5

EE
Patrick Rouiller
ln den Kantonsrat für den Bezi* Bülach.
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Meisterschaftsstart der Ea und Eb Junioren

FCG Ea-Jnnioren-FC Dielsdorf a 5:3

FCBrüttisellen c-FCG Eb-Junioren 5 : 6

Nachdenr unscru Ea Juniorcn bcidc
tv'orhcrcitungsspiclc vcrlorcn hatlen.
\\ollten sie es nün wisserr- Mit dcm I (
Dielsdorf hlttel! sie endlich cincn Gcg-
ncr aus r.lcr glcichcn Sürkeklasse.

Das Spicl fing auch gul an. Schon il!
der 2. Miuutc kann Kay Angioy dcn FC
GluttbrugE ir lrühru[g bringen. Schon
vier N{inurcn Nplttcr trim rr gleich Eie-
der. diesmnl ezielt er ein Kopfballtor.

Der FC Diclsdorf u,usstc gar tlicht.
ihm gEsch h. Otrtloltl auch rlic Dicls-
dorfcr gu( spicksu. dnuene es 14 Mi-
nutcn. bis sic zum 2:l vcrküscn konr)-
[en. Hanen sich unserc Jungs zu küh
Bc[rcut'., lQrxm z\rei Minuten spilcr
komnrt cs zunr Ausgicichsuefl'er Nun
stand es Uneirtschicdcn: bcidc Monn-
5chalierr wollten unbedin€lt vor dcr Püu-
sc noch cin Tor schisssen, Schliesslich

Sieg zum Saisonstart
Eelxng dies den Cästen- In dcr .2t. I{i-
nutc komml cs zum 2:J.

ln der Phuse schiencn unscrt Jutlßs
nicrJcrgcschlagen. Nach cinsr 2:0-
Filhrung milssL-n sic mit einem Rück-
s(and in die Pnuic. Dic liainrr ('iri Pan-
tc und Dejiln Vukic musstsn nur dic
richrigcn Wortc tindeD. um ilrrc Spiclcr
nr,ch cinmal zu moliviercu. Das Spicl
war rrocll [icht lorbci unü alles \rar
noch nröglich.

Auch die z$'eiten Hulbzcit war ein
hutss Spiel uud die Ea Juniorcn mus-
sten wirklich han känpfen. .Aber es
schien siclr zu lohncn. ln rlcr 16. IIi-
nute k)mlnt Saki Cltouchourclos zu
seincnr cnitcn Trefl'er Nun hiess cs -J:-1.

F-s wurdc han wcitsryekär pt. ilber es
liel einthch keilt Tor mchr. Das Ende
rahtc und immer nr.rch war Clcich-

slnnd. Gerade als *ir,'csuchten. uns
mit denr Gedanken fln eifl Uncnt-
schi.dcn zu gc*ölucn. gelinBt Kay
noch einmal eio wunLicncbönes Kopl:
balltor, Nun ulren uir wicrlcr in
Führung, Dcr Cegner schien mudc zu
wcnlcn und da.i nutzlc Silki aus, urr in
der 59, Iviinute noch cinmul zu trcllin.
So konlmr es zunr §chlussstärd von 5;-1

Bcsscr konl,lrell wü die Saison gar
nicht bcginncn. -Iirllc l-rist(n& \l'eiter
so Jungsl

lind so sah Trstnei Cbi Pante da\
Spi€l

Endlich war cs sowcit. Diu c-nlc
Ilteisterschaftsspiel sland an. Unscre
Jungs beg'nnrrrn sehr güt und zeigten.
wer h icr der Chclaufdsm Platz \xar. WiJ
Bi[ger demertsprechend auch 2:0 in
Ftihrun& Lin henlicherWeitschuss Ind
ein mit denr Kopfvcnvanrlcltcr Eckball.
Das geltt.ja alles wie von sclbst. <Jach-
l.cn unsere Spieler lon jcui an. Der
CcAmcr wurdc immcr suirl«,'r und er-
zrelte deD Cleichstand ll:2). Auch rvir
häncn einiSe Torctraflcen. aber Diels-
dorl liess nicht lockcr und ging noch
vor de r Pause 2:.1 in Führung.

\ach der Pause legtcn unscrc Jrngs
wicder eirlell Ztlckcn zu utrd kärnpllcn
sich wicdcr ins Spicl zurück Wir setz-
ten uns in der gegnerisohcn Hlilllc l'ost
und kamen zu urrseren Chancen. Der
-1:3 Ausglcich srachcltc die Jungs r-ich-
tie an und so kamen wir anr §chluss zu
cincm Yerdienren. aber llart unlliäüpf-
tcn 5:3 Sieg. Bravo!

,llpet Ältiüor\

lr{hren, sondem begantl, rrBl jeden llflll
zu (fightenr. Naclr denl AnschlusstrEf-
l'er zum 5:4 begnnnen bcim Gcgnr'r
lvohl Juch ein hisschcn dic Nqrvcn zl
llancnr. Bis zum Schlusspfifl hrachrcn
sie keinen Ball orelu in unscrenr'lbr
untcr. trotz cinigcr gruter (tranccn.
iVlcist war der Abschluss übcrhastcl.
dreimal relete der Pfosten fiir uns und
rlerl Resl hielr unr.er 'forhtitcr Javier
souvcdJn. Andsni unlcr 'Il!am. lmmcr
wiederwurde die sclüecht slelrende Atr-
welrr des Heirnßams ausgespieh. l)er
5;5 .Ausglcich brachtc nochmals zu-
saulichcn Schwung so tlass kurz vor
Scltluss gar noch der vielumjubclte 5:6-
Siegestrefer gelang.

Infolge dreier krankheiribedinglcr
Absenzefl reis(efl wir nur n:it zu'ei Er-
saurpislcm zum crs(cn MS-SDiel dcr
Fr0hiahrcsmndc. $obci wir auch gar
nicht rnehr Fahrgelegerheiten g€lrabt
hetten(l). Nach einer kurzen Abmstpha-
sc gingcn wir kuz nach Spir'lbeginn -
mit denl e$ten wirklich gclungcncn
Zusammerlspiel - 0:l ir Ftihrung Dicsr
frühs Rihßlng licss in unscrcr Dclln-
sive aber cinc unr.crständliche «Zuläc-
deuhcit» außonunerl Man liess den
CsEncr /jcmlich nnbcddingt srine An-
griffe vonragcn. So war es nur cinc
FräBe derZeil. tris der Heimclub nit 2:l
in Ftihrung lag. ln der Folse entwickel-
te sich cinc ab$echslun-Esreichc Partic.
Beide Mannsch ßerr legten mehr l\!
aufrlie Ollensivc als aul'die l)efeosive,

Ende gut, alles gut

Es gclung uns. zum li2 nuszualcichen,
woraul'tlcr Hcimclub wieder eins drauf-
legte undmil .l:2 in Führung gin-s {Pau-
senstand).

Nach der Pause gclarg uns wieder
der 3:-!-Ausglcich, Kurz damuf liassier-
ren wirrvieder ein Tör und lagcn wicrJcr
mil 4:l zurücll lvrine der aveiten LIaltF
z-cit gclung dcm Heimclub noclrmals
ein Tor zum 5:3. womit wir cnitmrls in
dieser P;rnie mit zwei Toren f)ilfercnz
im Hintüflrcllen lagen. Nun zeiEte das
Teanr aher wirklich Charuktür Es licss
nichr einfäch den Kopf hän-qcn, son-
denl Alaubte \+eilerhin an den Sjeg lm
Laufc dcr zwcitcn Halbzeil sleiAefle
sich auch unscrc Dufensilc Bc$altig
Man liess dell GeExler nicht cinlach gc-

Envin Timller; Tiaher der.funiorerl Lb, mit seinen Spielent JibnL Fukqa Talha, Olitrr, Ma*o, Jaier, Saüar\ Alnk«run und
NojaL

Comerball fb den Gegner - it nrcr eiflt! Ecfih ithe Spielsiaßtiotl"

Alper Alnras

Junioren C und A fiir die
Endrunde qualüiziert

Am letzten \lbchenendc spisltcIl un-
scrc Cl und A-Juniorcn ihrc lctztcn
Gruppenspiclc dcr Saison,

Junlorut C

Dic C-Jurriorrn luttsn schon vor dic-
sen letzcn zwci Spiclc[ dcn Orupperl-
siss aufsiclrcr lm crstcn Spicl rListrr dcr
Gegncr aus Ntirensdorf an. der ür der
RanEistc auf Plalz 7 lar; Die Opliker
J$rEs gitrgen aber nicht hoEz-cntricrt
ins Spicl und ligen zu, Halhzeit mit 7:l
im R&ckstund. Nach cincr kurzen
Standpauke dcs Tmincß kamcn sic
clann langsan in Schwuug. Sie nutzten
ihre Torchancen unrl rpiellcl solider iIl
der Detbnsivc. So mlchlcn sie auch
nach und nach die Tore. Fiinf lüinutcn
vor Spiclschluss glichen sie zum 8;8
aus. Wertsl ging cs nrit dcr Ollensir-
power, so dass sie scl iesslich das entc
Spicl mit ll:9 gcwan cfl.

Um 15.20 Uhr begann ihr letztes
Spiel gcgcn Küsllitchl [r dcfl ersten
MinutsD spielten sie Dicht Eeradc übcr-
zcugcnd. sie halen Prubleme int §piel-
aulbau und brachtcl seltell Schtilse
aufsTor des Gegners. Bcsser licfcs dcm
Gcgner. uud nsch l0 Milut€n sknd es

4:1. Doch unsere ehrycizige Mlnn-
schan häorplle - sie Eab allcs. Und zut
I klbzeitprusc sünd cs -l:4. Ll dcr zwei-
rcn llätfle dcr Panic spiclten unsere
Juns cindeutig lresser und konntc[
das Spiel mit cincrn ll:6 Sieg llr sich
entscheiden.

Der Erfolg $rrrdc in Obcrhcuscu bci
cincm kurzl'ristig oqnnisierlen Spa-
ghcniplausch gcfcic .:,Juu kö[lren die
Kleinsten llnsercs vercins am Wbchcn-
cntlc vonr 28.,'29. April'trm derr Titcl
del Zcntralgruppc spiclcn. Tolle kis-
tullg JunEs. §leiter so!

Mallrty'haß LtH C ( )prtkon-Glanbrugg:
Schoch Alrxander (T). Maggio Fabio
(T), ln:ncr Severill (C), Zolliker Cynl,
Schunruchcr Olivcr. Spadola Dado.
Kahn Robin. Leo Lucil. von Bcrgco Fa-
bicn

7äbslle: l. Opnkon-Glanbrugg Punk-
tc 34 ,'Tordiflcrcnz +141. 2. Elch Wan-
8en Br0ltrsellen 25 , +48. .1. U\lcr 2{,
+lZ 4. Küsflircht 2? ./ +26. 5. Bassers-
dorf l(r z -28 6. Dictlikon 15 / -30,7.
Nürersdof t-l ,/ -12. 8. GGZürich l?
. -50.9. Dtibcndorf ll ,'-60. 10. Zuni
kon I / -64

Junhrat C: lelll *rutscffi Elvgeiz zum Sieg.

tunloren A

Dic A-Juniorrn spiclLcn üm Sonnug
in Adlisrtil- llit llur ehcm Punlt aus

^vei 
Spielen konnter sie. wia lctztes

Jahr, qicdcr dcn Cruppr:nsicE an sich
rcisscn ünd io zurl z\teiterr N{al in detl
Fitralspjelen teilnehnlen. Doch nruls-
ten;ie noch cinigc Hürdcn bcwältigcn.
däihrc Gcgncr Flafzc rl'eld (l,lUng)und

' Wehnml Regensdorf (2. Rang) hiessen.

Dfls rrste Spiel Be8en die Rlafzerl'el-
der spieltcn sic nril zrci l-inicn, w&s
ddzu li.rhfle. dass dxs gelbrdefle hohe'lbmpo nicht wut)schgendss urnge-
sctz u'erdcn krrnntc. Nach cincr klci
ncn BlockunNlellunB konlltcn sie mefu
Power aul'dns geErerische Tor aufbau-
en. In der llalbzcitpüuse zciEße dic An-
zrigcralcl 7:3 lur ODlikon-Glattbrug&
ln der zNcireD l{ä[]c spiellen sie itl drei
Linien. unl dcll Dnlck dcr Gegncr zu
urindcm. Nach rund !i {.'rzigm inti tige,
Spielzeit gewrm Opfikon-Clartbrulg
das Spiel rllil l0:4. Danrit sichurtcu sie
sich dic Tcilnahnrc art tlcr Enrlnrndc.

Im zNcitcrl Spicl rkndcn sie Re-
Ee[sdorf gege n il bc r. die sehf firoüvien
waren. Oplikon-Glattbrug8 ,rum AF
schluss dcr Saison zrl ichlageu. I)assel-
be Ealt ruclt für rrrtscrc Mannscbafl. Es
ging ab dcr crstcn Minutc voll zur Sa-
chc- Dic Rcgcnsdorftr l'nndcn jedoch
Llcn besserEn Stilrt und spiclten sich ei-
,re 4:l-liithrurg heraus. Die untlötigen
Str.rlen warsn sichr:rlich auch Un;uchc
tur dcn Rttclstand. Doch -!€gen E,rde
der ersten lIül[c konnten dic ODfikcr
mh ener8ischer Bcrvegung und TretT-

sichcrheiL noch mit cincm Tor Vbr-
§prung ilr tlie Pausr'. ln der z.wsitcn
Hälßc konntc dic lltannschaft nnn bes-
ser ilterzcugen. Sic lcrgrösscne rlen
Vbßprung um drei Tore. Tiainer Mar-
ccl Sticfcnhofcr stclltc liinf Minulen
vor Schluss auf drci l-inien unr- Kuz
dBmul'musstc Rcto llilurer dasTor we-
gen eincr Vcrletzung vcrlassen. er wur-
de von Jonas Zollikereseut. Das Spicl
lcdagcrtc sich wicder vor das Tor der
Phantonrs. Doch nlit cincn DoFpül-
pack konnlerl die Phärrloms aüf 9:9
ausglcichcn. Oplikon stelltc wieder auf
zwei linien um. Doch allc l\{assnah-
men nulztcn dchts. dns Spiel endcte
uncnuschicdcn.

Doch die A-Junioßn qualifizienen
sich fiir dic Endrundc. dic am 28.,129.
April in der Tumhalle Lalttenwiesen
staltfindcl Wir l'rsucn uns aul'lhren lJe-
such.

Ll a t »Ls c hu.l i U E C O pfi ko n- A a fi b n t g!!:
IMourer Reto (T). Viola Donrinik (I.
Zollikc'rJonas ( D. Otittinger Linus. Zol-
likcr F"abinn. Brurncr Raphuel {Cl. Le-
!y Darid, lrry Monuel. Bachmann
Siflun. lnlpcr Simon. §chrt der Rico.
Ludcschcr Jan. Spudola Alessandrc.
Jczler Robin

Isäclk: L Opfihon-Gluttbrusg Punk-
te fq . Torditrerenz +74 , 2. Rcgensdorf
24 ,'+16. 3. Sßfa 2l .1r-§0.4. Phxntoms
Ral'zcrfeld 20 .' +20 5. Inncbandy
Ztirich ll 15 /'+7 6. Buchberg Rüed-
lingcn l,{.; -16 7. Scllcnbtircn l-1 ,,'+10
8. Apocalrlse 7-t\nch 6 i {9 9. Adlis-
wil 2 / -1,12

Matc?l Stief?nlnlt'r

J uiorc A: ntit l'o\ter utd Moti\:tttion in die lindntnde-



Programfi vom 5.-1 1. April 2t»7
Täglich 14.00 + 18.30 + m.3O Uhr

2. Woche! Ein Biesenerfolgl
Zutritl ab 6 Jahren / Deutsche Fassung

Karlreitag bis Ostermontag täglich 16.00 Uhr
TRIFF DIE ROBINSONS

Ein€ R6ise in die Zukunftl Der neueste Disney-
Comicl Zutritt ab 6 Jahren / Deutsche f-assunq

Üb3r xarfi,ottag l'lnd dlo Ostcrirga lst da8 lcro
immsr otlonl lfir wäntchcll lhnon trohs Osternl

t-I Katholische Kirche St. Antonlus.
\[hllisellen

Sorutag,8. April 2007, 17.00 LIhr

OSTER-KONZERT
mlt dem

Glasharfen Ensemble Zürich

E-LS ILG . ANN.T.I'IITRII MOtrRGELI . Pru§ BROGT.E

spielen \r'erke vo$
Bach, Ilozart, B€ethoven «rwle
zcitgctrössisclrcn Koru ponLsl€n

Eintritt fr(i: Koll(krc
Tiiriiflntrng :lb 16 .30 tlhr (dir l,lntze sitld nicllt numm(rien)
!t'ranstnller Kulturdrlrgslit!n der ( ;rntcindr \\i!llisrIIrn

gesammlu0{ üerm Sirlrsthl&.i{-§r4l$a*
lGhllaloEtn-NEkenBrl€ FEIrüälBrüd,

r'ffiffiffiffiuimi*q
gsführten T0!r verschiedene Pärke

der Region!

,0,9r lrrl1sf€rrü den einelnnr Pa4s 4r'0lgl rnrt

el6oh Bus, ri den Ps,tanleJsn wcr!6r ür! forlnen.

n€r ru Fuss untsry.€or &in. oar

Si. sich fi[ii!9
Frrin!!

ltlnß.glaupa*test.ch &UnS

Werden aucll Sie Gönna;
Telefon 0844 834 844

u'5

Marcel EgliSTELLE

Geniale Geschäftsidee!
Von zu Hause aus. Seriös.
Sind Sie kontaktfreudig und aktiv?
PC erwünschl.
www.das-ertolgsleam.ch
Code: mahub

IMMOBILIEN

ZLl vermreten per 1 . Mal 2007 in Wil
ber HaIz. Hohlgass 12

4'1.-ZimmerMaison-
nette-Wohnung
Pr6is pauschal (mit Garageabstell-
plalz) Fr 1980.-.

lnteressenlefl melden sich unter Tel
o43 433 52 t0

55 42 l0
ln den (anlonsrat für den Bezirl 8ülach.

Rtcl{t EXPRESS UITIZUGE
rE x,oujrcE t /Ettß tfi nl o,ßlfrftE,** ;t*c sivl. Pronron. eross.rw I

Qiununpn, hrorgurilen*lagff 044 3ll 63 11 |

flotgn

Bre(rstrasse 22, per 1,4,07 oder n. V.

Erstvermlelun€ nach Kücherr und Bad-
sanrerung,

3-zlmmerwohnung
Fr. 1 494.- inkl. NK

Nahe Bahnhol. Schule und Eankaufs-
läden. Wohn-/Schlalzimmer Laminat
boden. Neue Küche mit Granitabdecl
ung, Glaskeramrl. Plaüenbelag. Neues
Bad. Korridor mrt Plattenbelag.Ei bau-
kasten. Balkon.

Auskunft:
ttl. Gro$mann lmmobllllen
O44 8OO 85 EO ,/ n.kolleroktt.ch

Hif1##'

Weg8n TodBstall zu verrnieten in
8152 Glatlbrugg naclr Uberernkunft

3-ZimmerWohnung
mit Balkon. Keller & Estrich. im '1 St,.
Plä[enst.. 38. Prers inkl. Fr 1242.-
e,/tL. mit Garago Fr 135.
Auskunft berm l-lausrqart Herr Demirl
oder Guklo Wörnd r. 044 ß245?'l I
076 584 26 28.

rn den KantonSrat

Margreth Rinderknecht
Bruno Grossmanll, bisher

Beatrice Morger

M6hr Markt, weniger Bürokraliet
Wirtschaft, Geworbe und Landwirtschaft brauchen freiheifliche

Rähmenbedingungen. um Arheitsplätze zu schaffen und Wohlstand

zlr ermöglichen- Nur so kann oin lunkljonierendos sozrales Netz
gesichBrt und der Schutz unserer Umwelt finanzrort werden. ..§,: r,

*H',;:il1iffi;'!,:"i,.:',lx;ill'"'*'*'' Q.,,:, 
'ffJiil

;;';ä;:"-rnsereschweiz l-iste$ *m
EI

=
=
=I

!
e)

Er
§,c
!l

I

Telefon 044 414 80 00

Samitaq, 14. April2007,9 - l1 L]hr

TigenKatze
Telelon O79 711 65 27

ruea:|-
Hilfe aus der Luft

b

!.1

3

l

Zäridr-Wkdakoo
Vfr r,oltrld€l| p6r 1. AFd 2OI odr lEd't
VrBhöruE ür ir€ltl69 24 €in6

ronovleb 3 Z-lflohnung im
Aücdrcs
l,Wntcffi l'950.- hO ti«NK
0L ttunrlg u,lre l(qlDlstl Ero{i!.{ urd

'/*ftd ür linftdtadstb$or, rano

rnoddrä rccfte fttoa&hr oE5o'T,b

m[ BH(sn,

ra,6! när
r.tilhldl/ltl

=,?i
§
6

j

q
lJ

c
3l



Reformierte Kirche

Go&ene l(onlinnation in Opf ion-Glafthrugg

§elte I

AZ8l52 Glanbrugg.

D Züller Ooschtere

Ein Aulerstehungsspiel von Parl Burkhanl

Selte I

12. April 2007. Nr. 15 - Fr.2.-

ET GarugeAG

Neu* Feuen+'phmuto irn Einsatz

§eite 13

Jakob Menzi
Ah-:;tudtptüsidant

Donnerstag

o

Aurt[ches Publikationsorgan von ODffkotr, Glattbrugg und Oberhausen

Freiwilligenarbeit in Opfikon-Glattbrugg l*fiHio ""0* 
zu seldwvh

I-euchtende Augen sind der schönste l-ohn r{rankenheim nactt
Embrach, wider Tieu

Wemrücitet wirü dafflr normalenreise entlöhnt Doch zum Glilck bedeutet fubeiteu frr die ueisten Me ntaSq Ltlld GlAUben!
mebr als nur die Sicherung des Lebensunterhalb. Die Arteit sorgl für soziale Kontaktc, sttukt das Selbstwert-
gefrhl und dle Zufriedenheit, Wer erüeltet, leislet seiner groz persödichen Beitsag zum Fhnktionieren der Ge§chicht5lesung isr liir dic Ent-

Gesellschaft. Das gilt auch ftr die unbezahlte Frciwilligenarleit Rösli Buck besucht schon seit mehr als zehn ::,*t*]:q$f::!:ynscnheit' e§ wüd

Jahren senioriuen und senioren Diese aufsrbe sei eine persönliche Bercicheruns meint sie, dä;;ftfr ä'l?: X.T.J:Ti"ftlff#§XrXi"I
mehr missen möchte. gefordcn. ßr ttic rlamaligcn, logischen

wic surk Rösli Buck die Frei\rilli- Als Bereicherung ernplindst Rösli mcldcL uncl bcsuche *t:ll:ljiS,3:- #,)-!',1';1,lilrrY;ä3.'""r'i''fr:llrrlä
kurz€m unfriwillig crfahrsn nrüssen. den Bcsucherinncu und Besuchem sel- eicll' Sic könns allen, dic ihnin Mil- ;iü;ä"ädüi';;ii vie I Sachvenrand
clch war cinc 7-citlar1g ziemlicb kank», ber. rWiI siurl mei$ens zu fünll Jnd menschcn auch ge ms etwas Gutes run ;il äol;ä 'öcnmn 

,Icm Kron_

massen aussctzen.' Doch seit cs ihr mergcht. um dic Bewohnerin[en ul'ld l'ehlell betont sie.
wicdcr bcsscr geht, hat sie auch ihren Bewohuer zunr Besuch in der Cafctcrir
Besuchsdiensrin Arrerszcnrrum cibcr- r:inzularrcn untt scr rlcn K"r"äl';;;i . canz.so wie 

{r.ither t", l::,l"tlt;H- tt,i:f:X,JlTä:,::ifi1il,T:?lTi Pi
cich $iedsraufgcrommcn.Jedcn f)icns- 0hemimmt., Die Abwechslung Lltre al- d.len:l heutc trllcdings.

#tällltffiäsx^ntr"H31ü:fi *lll**itxxiä'm"tl;m .,-ffiiil":{1-t"$,;T'ii"+ffij:.g;! ffidT#[-"!,+,i,;ffü"tfft':"${;
dcn Allrag il-cr Bcwohnerinnen un<iBe- muss jemand auch auf dem änmer Prl,e:§ll.ode.r elr.l L-lcd u.nl

wohncr zu brinsen. (!!,ir hoten alle. die bleiber. weil er krdnt isr. *" tr'JiüLi llllgli:L\",1§ [.],nicht nreltr., Der lach ade - \r'o ist da frru und Glauhcn?

*;*"*,*l*1i::r"nu lrru; *il**x:l;elix'**g*1,*i ff,],s.:{;-1ti,:;q.t!l;i!f|i:t *'*'r.1;ä'JiJ,sf;g:ä,1.'#
üL',,üti',;y#.'i1li:i"#l*;l tJif,iil§fif;i,fi',iT,ffit}:X H ;;#,#;,j.tffif"lg#h1l,trX[ ,f:f[iiü[*,";:.i"{,1il'*',i'6,Sic gchc bervusst nie auf die eleichen sonders gul» I'11'-äillY'5Y.1,1'- lLtl:',fl",,.- _, -a:-. -- ulcl ln Arlsflrr aclommcn-rvcrde. Die

€,lx'ull,*1"**jil"Ll*luii;i . .,0 
",," "*r"^teßweneauh,,e lli{.i#:#d#üäil"{{it#iiifi i#il:'-J,tt.;i ti*üx}i:,,li

zusuchen. rnir dcncn man sich nocir die Besuchelinncn.unrl Besuchcr nicht abcr sic sind aucb bei Flucltbctret:l ä; i;iilä['i'a u olon biercn uinma-gä***ll*tl6[*mtti §i,*,1i,1,?*iilt'!,,F-:1,,,ä;rrü: titi#i#-J:tl.iH"'l'di:!l5';ii iüE\,##il,fiür;rrnirdieBesuchec

der auch dis Zahl dcr Deme,zkank 
-^ auch rricht mrhr dic Jih-qstcn». stellt Buck Lesl. (Mit Maria Frci bcispicls*e i- |1.fr.n 

-i!i' 
äi,iif. 'ü*a 

ihr€ Klicnrel
Sic freuen sictr abei auCh ut"i 

"G'"n 
Rösli Buck ructrrem resl;Die älteste se.diein diescmJahrihrcn hund:,tg] ill;"güi;.6ä'ä,riozeren, oie t mg"

erk€nnen und gcnau u,issen. *, icü I alr und.wohnt sclbcr im cibclcich,r noch hlcndend unErhallcn. sic hat mtr i;;;ä';;;üäü"n *r.rr wo bleibr

iu,ni"'ur"nidiril,üi'i;--- - ..'' ffilJf:.;lälf.Ti.äll..lltf,;t rJ'n'1.$;:",,:n"""..e 
Geste hat *"' 

äi:lii:ill*lll*ti,ttxi-:*k;l
treder.Bewctsnachmttw ts ein ä?äl}äi}-:äl*1",1;i'.',:1""t'ffifi flextbte E ,aa@tdn" :j*il*ltant 

untt rur uie nlsnthrung

T;jff::ehr sic,r Rös,i 8,,"t $:H'ä;l[{i;ti i',}. xt "iiit ,"r*"n61",,*ü.,r,lsih xijll ,-z*..]-qlr:r ler}*e die enlschcidcn-
nichr rDic Besuchsnachmiuigc 

e leBen musste'' 
hrurrg. .Deshalb t"r"" *üil',jili"äi; de Beschlusssil.zung vcrschoben wer-

bin nachhcr imhr:r toral aufgesellr. r.tcr rcgctmässig in den Besushsdienst tcscgnc. zuminde$ """r'ö*;ii i;. git-gl1: :il!ll't" |eu zu übcrilcnkcn-
Das sagr ttbrigens auch mein"Mann. einreiler seir Änd zehn Jahrcn ,o.t'i Nr-, äi" aä e"il.ig; Ilt-til;r;'i;;; 9ts"9l"l^1"iq9n, {a'ss 

aus denr Ein-

orenin dieAuscn schaurund sielu. \r,ie i;iAii;ü;Mt inli. er,r äie Idee. ott'cn zu. Dicse schwäch; ä;E';ü;; ].5-1 1y:,9911 
Raunl Billach kommon

sie leuchtcn. cnn man sich,iirsic in' sichfurden Besuöhs,lienst zu mcldcn. auch crund zu s"t.o",i. oWüaäi;: und leLii8,lich 25% aus dcm Enrhra-

tcressiert und ab und zu auch md cj- bmchte sie eine Bckanntc. «Sic hal mir chednnen und Bcsuchcrtrilgen ein NR- crctuL
nen- §pruch lallcn lltsrt, ilnde ich das von ihrcn Besuchen in einern Behin- mcnsschildr', crkld.rt sie, (urtd dic Bc- r.t ,,-^-r:-.., -- die Venreter des

;'J'§'l'"TiltiHllH,L",in':,": lLi: ffüill"l111,i"ä[Xl'iffi]'#1"*ffi [ilTlI[?]*lili,:i§:"#il l:i#] .y.*[tl'Titirl'1:s. sich nicht nur

aufjeden Falljcdcr Besuclxnachmittag selberauch erwas run wollre. Doch wcil fährcn habe. sei das sc

"ir,loririues 
rriitnir;;J; rilü-- ich nichr A o rrhrc. lam ßir micrr nur mensgerJächtn" "il; nari'liriitirr,rifl. nf*HJtJr:'.,11ff":"äil'i*t'it stz eig€]tet Besch*'crdcn weiter-uma- Glatrbrug!in Fnge. Also habe ich nrich msint Rösli Buck rNurchen.r- hei der ä-anrarieä er.oo""uü1i,1"äJ 

[:fff"T[t Hfl,Ll"m:$"rX #dr:fff["Jfl][#it"]h*
ä11,ll,i l{#,l"rl;äi',lln"]|1,*'"o" "'n- nq:^! .pgsers.do{ m-gssrcn.. immsr du-

GLATT-TAXI
444 81 I 69 69

-

züRrrAx#
044 222 22 22

Tagesmenüs
zum Mitnehmen
Ausserdem: verschiedene Salate,

diverse Sandwiches und belegte Brötchen
frische Laugen-Bretzel, feine Wähen usw.

CONFISERIE,/TEA-ROOM
Schafihauserstr. 46
8152 Glattbrugg
Tel6fon 044 810 63 g

mi! rrö$en. dess in Zukurül d&s 
^vcileDicsc Hilfcstelluug bringt Rösli Busk Ileiln in Bülflch cnt§tchcn wld'

lufdas Thema Tearrarbcit zur(jck Zur
lllrsuatior] holtsic d€n Orcller. in dem Scltol ir) zehn Jahn:n.wird ntan sich
sie auch die Einsäuplttnc ahgeheflei crsl.lulrt fm8En.-w§shalb unsere lltit-
hat. Ncbr,r Licdcm uria CeOictiten.,tic ntensclrcn von Btilach nach Enrbrach
sic frliher so geme lollru& bcfindct abgcschot'cn. wetden. uud^wir kcin
sich auch ein Fefsrat t bcrüic Begeg- cigenes Krankerlheinl.h bcn? Die Eir-
nun8 n'tit !'erwilrtcn alten Merucie]r spärun8§n rtcnlcn län&§l verges§en

darin. rDie theoretische Weitcrhild[ns sein. darurn ist cs unveran$'ofllic]r, den

Echön nrit zu unser€reo"itr, Irl"int ri! srindon Rl'lach^aufztrgrbcn Wir Büla-

irnd bltnen weitcr Und der gcauchle cher 
-wcrden. flir .uns-crun S-undon

Eilsätzplan zcigr schliesstiihl diss er fiäntpfen' so.r+'ic.cs sich lilr dert Belrts-
nich t sikrosan kt- isr. Einige Namcn ron llaupton gchöfl!
Besucherinnen unrl Bcsuchem sirrd
durchgestrichcn und handsclrrililicl, " Y-t'tl,,,t-1$": -w-t§ 

\Älrtoe. passteEn'

tlurch-un<lerc Namsn eßetzt wonlen 
" ucnn Btllach seine lrcilräge strcicht' und sich selbsrstä[dig macht, um mit

{Alle nreine Kollcyinncn und Kolle- diesen lvlineln €in Bülächer Kmnken-
gen wisscn. däss sie nlich anmfeü kört- heim zu crstcllcn'l
ncn, wonn sie verhirden sind», c*läfl
Rösli Buck

Forl\etzung atdSeite 7

\

A
I(D8üEN7

M-EHß LEßTUNG - wr[§o Nrcnrl

E. ! {.-,-,& El.Er7iOeaEi-GiOUP

DAMIT NICHTS
INS AUGE GEHT!

#-am*,,
Marcel Weishäupl

Dipl. Augenoptiksr SHFA
§chafthausarstrasse 1 1 7

8152 Glattbrugg
To,efon 044 810 95 45

\AflUDc

RAIFFEISEN
Ralffslsenbant
sch.ffhaurersträsse I 51
6,:,02 Xloten
t€lefön 044 815 8t oo

tti'ri;#ü&
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Kirchenzettel

öturmene
., pla l.o h- G l. t ttr.{ ss

KINDERNACH M ITIAGE 2OO7

rko.ch
reformierte
kirchgemeinde opfikon

Erangelisch.reformierte lürchgemeindc

Fretw li, ÄPrtl
KIKI

AutranEzcil
KiU
J uAe[dgonesdicnst
in tlcr Kirchc
Ahcndfcir:r ifl dcr Kirche
rnschlirsscnd lmbiss

Sorntag, ,5. Aptll
Rrmilicn-sottesdienst
Ptrrr. Christinr Epplcr
Mitu,lrku r:F -1.-Klus»-
LIflti- Kinder
Apcro

Moßtap,. 16. Alt
09.t0 llibelgesprilchskrcis

im Kirchgcncifldehaus

Daensta8 17. April
18.00 C'hemini'crarrm

I ragenabend Sunicrungs-
kon/,üpt Kirclre llaldelr

Mlrl'woct\ 18. Äpnl
r9.00

LEBENS.RT{YTHMUS

Wir l&d€tr Sie eio zu einer besitrnlichen Abcndfsier,
am Frelteg ß. ADdl, utrr 19 Uhr. Anschliessend gemeinsames Essen.

-If -_

ln unserer NonstoJrGcscllschall ist es schr*icrig. den persönliclrcn Rlr].lhnlus
zu lmdctr. Fast pausenlos sind wir aktlv, nlachen die Nacht zum Tirg..- und
kommen dabei aus dem Takt,

Wie notwrndig P.ruscn siltd. lrönnel wir in der Musik crlcbcn- cs sind rlic Pauscü
dic dcr I\,lusik ihrcn Rhythmus verleihen.

Auch lür uns sind husen not*.endiBc Zilsurcn. dic uusereßr L-eben deD Rhyrh-
mus gcben. Sie lrelf'en uns, gesund zu l'rlcibcn und nish t {trsser.Atem zu kool[reu.

I Ieute Ahend wollen wir bclrussr cine Pause in ulserem [rhensallurg gcniesscn
urrd laden Sie daru ganz hcrrlich rin.

ll.l.r d i e Vo ü eßi na gs gn qp c,
lbrcnü,Aft]]tßnn, Didkonin

t0.uo

Militcirspiel in Klotert
Am 17, April gästierl das Spiel Infanteriebrigade 7 um 20 flhr im Kultur-

zentrum Schluefweß ia Kloten. Düigien wüd drs ßonzerl von l,ellürant
Roman \\alt eß Höri, Auch Musilsr aus Nloten werden auf der Blihne
stehen

Dienshe. 2J Ännl hi: I

'i:'Pit1:;:':n:*, ffi
I{omm, |ttr frnden elnen Schatz!

Wcr vor: rr s llat nicht scholl eillntal
davon getrlluml. cincn Schau zu fil-
den? WtrtlolleI Sclunuck. Blinzcndcs
GokI und kostbarc Edclstcine! Welche
Wtinsche könnle mar sich dsmit crlüF
lcnl' Wlircn u,ir Sliicklichei: I llncn wir
mehr Frcundc ulld Frcundirulcrl']

An dcn dicsjlihntseu Killdemächnrit-
tagcn in dcr crstcn fcden\r,oche bs-
sclräfrigen u'ir uns mi1 dicrcn Fragcn.
Als Pintert verucidcr. wcrden wir Stitr-
nte und manchr.:s i,rndsRt Abenteuer
durchstehen müsscn. (;cmcinslm wcr-
rJcn wir gchuimnisr'olle Scbatzkarten
cntziffem- um dr,.n richLigcu \{eg zu fin-
dcll.

Wie cs sich ilir richtige Piratcn
gehain, wcrdcn \r,ir uuch gsmei|lsam
festenr Liedcr sin€Len. ipanncndc Gc-
schi(htefl hörrr, SussipLlicrteu naschen
und liclcs mr.:hr,..

Roruan lltalt aus Höi diri(ictt en l?.
Äpfil in l<lok d..L\ llfi-Spitl

Zun erstcn Mul übsrhllupt trilt das
Spicl lnfanreriebriglde ? irn KulturzrD-
lrum Schlusl\+cg in Kloterr auI Dass es
zu dicsenr Konlcn k()mnlt. isl dcr InF
tiative von Spielllihrer Ronal Walt ;et
vcrdlnkcn, Dcr L,crulaDt aus I löri. dEr
il Klo(efl füst sciuc -qanzc musikalische
Ausbildung absolvien hilt. .sctrtc sich
pcniönlich tlrllir rin. dass errtntcls cin
Saalkonzsn tlcs WK-§picls in Kloren
shtrlindet. N{il Erfol-e- Am li.Aprilwcr
dcn knapp 50 SpiellL,urü - daruntcr ci-
nc Frau - und trst l0-l'aorbouren im
Kulturrntrum Schluclive-c ihr Bestes
gcben.

Mt&\lk allsches Fererwetk

Das Konzsrt vccipricht ein rnusikali
sclrrs Fcucrucrk zu lrcrdcll: nirch ei-
nen eher konzcrtilt'rtcn cnißn Pro-
grammteil geht ir) der z§'citcn Hälnc
richtig dic Fost 3b. Ronlan \ rolt frcut
sich insbcsondcrc aufd s St0ck «l l'!-m,l

Und allen Neugicrigcn sci vcr.!tcn:
Wir werdcn tutsächlich einen Sqhatr
llndeu. ahcr ruth artdcrc Ku\tbarkci-
tcn.

Nle K er ab Kindergltrtenalter ljl\tr-
gsrc bitlc iu Beglcitung) uflr.l intcrss-
sicrtc ENuchsene laden wir hezlich
ein.

Am Dootrerstag.26..{pril. irnd ab 17
f:hr zusäulich allc EItcnl. Crossellenl.
Cc'schwistcr und Freundc zu cincm
kleinen Rückblirli mil llrrcl iessen-
dcnr Piralenesscn cingelLrdcn,

Dies ist lin .,lngebot ier Etatryelisch-
NIonniefi Kin'lrc F,\.eigclß.'h-uetho-

krJtltoli\chci Kn:he-

Bihlisches Kochcn
Ln Kirchgemcindehäus
AnrAbrneldunE hci firdi
Kulli. Tcl. 044 810 .11 65

Donnerslag, 19. Agrlt
IO.O0 Conesdienst

im «Gibeleich*
P[m, Christina Eppler

Jeden Donne'I.tag
I 2,00- 12.-10 Schu,cigc-Meditation

inr Cnrppenraum

Röm--[.ath. Kirchgeueindc St. Anna

2. Osteßann ogllYels\et Sonnta8,,
15. Äpfi
.§oruftrg
18.00 Euch ristiel-eier

Sotl r(8
08.00 E Lrcha+islic fcic r.

inr c)r toriurtl
10,00 Erstkommulions-

gottesdienst
rnschliesseld Apero
inr forum
Iümpti:r ftir KOWVE -
Fe ricn fur Kinder in Not

I l.l0 Sanra Mc$sa con Predicn

Mlawod\ l& Agtll
l-1.10 llCU-Zenrrunrsbcsuclr

d(.r Eßtldässler

ol'thc Highlands, von Philip Sparkc.
Dies sei tcchnisch cin schrvieri8es
Stücli- dirs gleichzxitig abcr schr -$rt tö-
nc und vicle nrelodidse Parsrgcn aul:
weise,

llesonder:; Er.r( grrlüllt dcnr Spielllrh-
rcr uuch die Komposition <Octobcr,
von Erich Whitacrs, die in Euronr noch
kaum cin Orchester autgcllihfl hal.

'Drs Sl0ck hcschruibt drc Nlt'lrncholic
tlcs Hcrbstes, Man hört.,,!ic dic Blätter
zu Bodcn lällcn,'. crklän dcr 2-1-iährigc
llornan Witlt. rlcr au de r Uni Ztrrich Sr'r-

ziolo8ie sludien und dcn Musilrr'crcin
Dirlsdorl- diriBien. lvlit Shoucinlagen
rverdcn bc.inr Saalkolzen dic klapp
zwrnzig Tanrbourcn lii r zuJilrzlichc
Auflockelurtg sorgcu.

Zwel Ml/,tika? au.§ Kioten

lnr Spicl lrrlhnteriebngudc 7 nrusi
zieren luch mchl.*rc Soldaten aus rlur
ReSion- Zwei von ihncn sind sar aus
Klotcn sqlbst: Der Raritonsaxophonist
Drego Frci und der llonlisl StcEn
Spiess. Letzteflrr hom. nröglishsl.viele
lJütc im Prblikum zu ichcn. die er
kcnnr. Er frcut sich auch aufdie untcr-
Lalrsan)e Zugahc. dic dcEeil fttr däs
Saalkqnzen cinstudicrt \ainl. Ven-atcn.
wie d&s Srück heisst. B'ill cr vcnitünüli-
cherweise nich t.

Das Konzcrt dcs Spicls der Inlbnte-
riebrig{de 7 irr Klotcu isl cire[ der
Höhcpunklc des diL'sjährigcfl Wie der-
holunEi-Jkunic§. §clches dus Spicl 5cit
Alfang April ir Suhr urrr,l Urlere deF
den im Kgflton Aärau absolvi'''n. Dcr
AuRritt am lZ Aplil in Kultuv.cntrum
Schluell,eg in Klotcn bcßinnl um l0
Uhr. Der l:intrin isl frci. zur Deskulg
dcr Unkosten wißi eir)e Kollcktc r'rh(}-
hen.

'&.'

Diensta{ 09.00Euchui\tisfcier
Miln,.roclt 11).00RoscDkranz
Do»nerstag 09.00 wbflgo(esdienst

10.00 rcf Cibcleich-
gottesdiellst

treitag 19.00 Rosenkrdnz {iräI.)

Eyrngellsch-methodistische f, ißhe

Son ry, 15, Aprll
09.45 Gl)ftesdicnsl.

Killdcr- und firus-
prcgramm. Hotl

t*txlankglonbruggch

Aü!üt-tlql.is.r

Cegtindet1955 si.jühEang
llemGgebc[ \ldirx Theonhil Maa-q AO,
$l5l Gidnhn,lcL, Schnmrauseßtr I l0
Iillclbn 04.l 810 16 44,' h\ $l.l 8ll 18 77

ISDN: 044 880 18 56

E-oai!: wrlagth.oaag@blücwi[ch
Anr ishes Publilnlionsorfu[
Oplitolr. Gl rbmgg Oberhausen

Begliubigtc Au üEe llJi

^llc 
lleuslnltun8en 7l16 ll x urom[i.h]

En(icirt dorncalnllr
Einscndcschlur*:'fcxt: I[()nhg l,l UhI
lnseratc: Dicnstag ll Llhr

I rhre sr.bon nrnic fl r :rd fi:sricn F. 3l--

Fragenab end S anierungsko nz ept
Refo rmiert e Krche Opfiko n

Se/rf geeh.te Kirchgemc e
Ar tisslich der Kirch8enleindcvsr-

santrrlung vom Il. Dczcnbcr 2006
\r'urde der Projeklicrungskrcdit übcr Ijr.
-50000.- znr Erslellung des SanicrunEs-
korrzcptcs dcr Kirchcnanlage mit denl
Budgct 2007 von dcr Kirchgcmcinrle-
vr'rmnxnlu ng bewil ligt.

Nurr sind hei dcr gcplantcn Ce-
5iunßanierurig der Anlage nchst den
bckannlcn Thcmen wie (Asihesüor-
konrnren».lEnsrgichuushirltb ctL'. ver-
schisde e nndere Arheitcn nröglich
odcr nbsr 11ötig.

[s ist tler Kirclrenpllege eirr r\nlic-
gen. Sie s \4itglicd dc.r ßforntierten
Kinrhe Optiko um IIrrc Mcinung unr!
lnpuls zu bitten utrd \,eransHltct dcs-
halh anr

Dtcnslag" 17, Apttt, m lE Lhr
lm Chemüa,de-Rarlm

d a ßlrr hg€,nel,a'dehatts a
cinen Frlgenahend. lltrc Gcdankrn

zu l<rlgcnrJcn Themen irtrerEssiercn
utls:

- Whs ist Ihnen bei dcr gcplantcn Gc-
samlsauicruüg wi(lhtiCl

- Wclche Anderungen soll(en bei der
gcplantcn Gcssmlsanicrulrg venlirk-
lich werdell?

- Sind.aus Ihrcr Sicht baulichc Ncuc-
ftrngerl nofwcldig Und wcnn je §o?

- Wic w'ichtig ist llrlen das optische
Erscheinüngsbild dcr Gcbäude und
AllagB?

- Wbiteres

Ebenfalls wer.lcn Sic kurz über das
wcitere \bßeher infomricn. Wtirdiin
Sic gcmc Ihrc Cedankefl äussern und
Jild an diesem Abcnd ibcr vcftinderL
bin ich gerne fllr eilr persönlichcli Gc-
sp/Jch bcruit.

lnr Nanrcr der Kirchcnpflegc frruc
ich mich aul cincn rcge besuchten Fra-
ganabend im Kirchgcmcindchaus und
cins illten:ssante ulld erEdebigr Zuiam-
nlcnarbsit mit [hlleu,

So,nlru Beg i. Liegenschafian'ent'allcr
Rehnnic rtc Äilrc hgenreinde Opjkon

t5.10-15.15
t5.45-1700
l8_ l5

t9.30

Dia l{in:hen oryüßieru1 geL,j,"i,L\ar'l. einen R «lLmudntilkt4

:.. it*'
.dr'^ " I 'l

Frühlingsfitness -
neue Kurse im Institut Balance

Nlöchten Sie die Wintersteife aLs ihrtn Gliedern vertrelben utd mit viel
Elsn utrd Lebeasfreude in den Fütrlitrg md Sommer stutetr?

ln dcr Yogir- und Berwgungsschulc
ln-Balancc in ClirtLbRlg*s n,erdel nRher
den bewährtelr Kursen 'vlic HtthB-YoEa,
Schr,rrngrrschalls- und Rückhildung§-
yoga (flit Bahy) Oricntälischenr Iäna
Piläres. FeldeDkrais. Cicsundhcitsgnr
nu5tik 60 plu§. weitere |reuc Kunic an-
Betr0tcr:

Neu ab 7. Mat (Gmtts-Schnupper-
leldon): (Montag 9 bß 10.15 Uhr) -
Slvanando. ütgo

f)er SivananrlLr Yogastil ist so aufgc-
bflut, dass alles xbgcdcckt wird. was der
ntcnsctrJiche Organisnrus hr:rucht. Yogr
ist tinc ausgczcichrrete N{ethodc. um in
del heutigen hcktischen Zeit zu ent-

sprflnen un!.l den ganzcn Körper ge-
\und und beweBlich zu erhaltcn- Dic
wohltucndc WirkLrnE isl tljr jcden spür-
bnr. unabhitlgig von Alter. l;igrr und
körpsrlicllsr [.cistuoestlh igkei t.

Net sb 30. Mat:
(Mlttvoctx 12.10 bß 13 bh -
Medttadon - ßonzentmtlan -
frßparurung

l{chr Ruhc, .{usgeglichcnhcit und
Konr-cntmtion ürit einfachen Vedira-
tion;- und En tsp'.rnn ullgsilbungen.

Neu ab 25. April:
li otfi e Rll ckengvnnas dk -
Mlturodt: 10.45 bh 11.35 liht und
Donnentag: tE bß 18.50 Alü)

ln dicscm Kurs wid ein geT"ieltcs,
körpe rgerech tr s. sanllxs Rtickenraining
vcrmittell und die Haltung und Bcr,,'cg-
liclrkeit verbessert. Vor allem dic \rich-
llqen. inncrcn Stabilisalionsmuskeh
von Rückcn unrl Bauch wcnlen ge-
stärkt.Doniel K,rus

I
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Diese Seite,..
stcht 0brigcns roll und ganz zu lhrcr !'rrfit-
gung.

\\usstr.rr Sic, dass der Stadt-Anzeiger lfue
Gluckwl]nschc oder andere Anliegen. rnir
odcr ohnc Foto, rucntgcltlich fllr Sie ver-
öIfcnüicht ?

Nutzen Sie diesen Service untl grtissen Sie lhre
Familie oder Freulde itber eine[ Felici(as-
Gruir irn Sud FAnzeiger.

E-ir{il:
vcrlagthmaag@hluewin.ch
(Bildcr bine im JPG- oder PDF-Formar än-
hitngsn.)

odcr per Ibst an:
iDer Stadt-Anzeiger,. Scbafl llauseßtrasse
8152 Glatlbrugg

r 10,

Wir gratulieren herzlich...

Maria Nlessmer
Müllackersn'asse 1, Glauhntgg

lrienslu$, 10. ,,lpril

9l Jahre

IAid.er rIehipdtat, jedoch it'ht
wuiger henlich, die besten l(iüLrche

zt*t Gebunsmg!

.lr, \.r///jlrai. tit, I t ,lrril. ,,,,, l;.lt' l hr. l'{1ftttit

I t'is Z i ttt nt t,t' t) t t ! t t t t

.\t t I'at I (.-t t 1 1 1 71 11 i 1'

t t r,! tr l*t t t I t,i t.'. I tr t t l. ! : t t n I t,ri,, ; rt I I t

It)] . I| \, ) )t i.i t t'tit'{, t: I h't It :, i t' li,tt t »' liL,it. t It t'd t ) 1

lt't t!tilt' ifl (,l.ttll\1!,:<\ \lt!!l

I i,,lt l'-rr tr Ztrtr»tL,r»ttrtitt itt'ltt l h t't t.ttt||ltIIt-
I tllr. ' yi1i,,,1tr',,,,

1!t i|1:.'r(tti tl't{i:tIt tl)t|!rtt I;,tl litt!Itt! i'n til] iItttttt
'.!l)t: i)t r:!tt l' 1111,i 11-111;yl.4 ttitf tiL,tit l!lL,ti.'!tt't!
,ti[,'; llti,t tttr,i rrllL,: \(l',)t)t' tritt l] ,lt'rl
llt,llt ' &n'tL' r'r/, ,t ir/rr'rr, r'ii üti ltil\'\| r |tr,1'!

'll)thll'ii li(k!!

FDP
l{ir L ibe ra l6n. Liste 3et

.lL
M+

Rito Wolthers persönliche f,lorothon-Doten

5. Teilnohme (Jubiläum) atn Zürich-Morothon (42,195 km)
vom 1. April 2007

7. Rong in der Kategorie W6O,Zeitt 3 Std., 56 Min., I Sek.
(ihre persönliche Rekordzeit)

340. Rang insgesomt § i*.'4

Nä
Alfred Fßclrcr

Bru.q4r'irsonslra.ssr, 3. Glut thntPJg

Montag 16. Apil

75.lahre

12 Jahre Mtlglied der Mlbneniege
Seniorenobmann

Lieber AIJied

Wir grautlieren Dir garu herzlich ntnt grossen Ehrentug uncl wünschen Dir
.liir die Ztkunfr alles Gute, Zufiledenheit und allerbeste Gesundheit!

Der Von;land

Zärichnrararhon 2007 Zürich. 0 t .M.2007

Liebe Frau Wolther,

herzliche
Grotulotion zur
9tper-Zeit beim
Zürich-Morathon!

Hier eine kleine
Erinnerung on

Sonntogl

Lieber 6russ

Von den Fons ous

der Schulthess
Klinik
(-: El+,

a'rQ )*l
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Donnsrstag, lZ April, I Uhl
PatkpEA Fami liengäfter Hau ächet

Laufträff
Konlald:
He ly Zika. U4 814 07 70

Montag, 16. April, I Uhr
Tteifpunl<t : Famlieng:at7on Hau äc her

Walking im Hardwald
Konlakt:
fi@y fschan'4',et, 044 810 58 09
Hedy Zika, A44 814 07 70

Dienstag, 17. April,
9-«)-lO Uhr odsr 1O.15-1O.45 LJhr

Ha enbad Bruggwiesetl

Wassergymnastik
mit Musik
Katiakt:
Bethli lmhot, O44 862 54 44

079 253 57 39

>hfr< we x rL n

Am Sonntag. 15. April 2007. finden statt:

Ern€uerungswahl des Kanlonsrates

Erneuerungswahl des Regierungsrates

Wahllokale

Dia ordentliche Stintmabgabe an der Ume ist wie folgt möglich:

Frettag, 13.4.2OO7

Samstag, t4.4.2007

Sonntag, 15.4.2007

1 9-OO-20.OO Uhr Stadtäaus

1O-30-l 2.3O Uhr Stadthaus
l 9.OO-2O.OO Uhr Städttaus

08.0048.45 Uhr Afterszentrum
O9.0O-lO,0O Uhr Sladthaus
O9.A0-|O.O0 Uhr Dorf-Träff

Das Stmmreg/ster liegt bei den Einwohnerdiensten im Stadthaus
zur Einsicht aut.

DER STADTRAT

Wahltelefon/lnternet
Das Wahftelefon tnformiert Sie am Sonntag. im Verlauf das Nachmitlags
unter der Telefonnummer W 99 8ll 31 übet die Wahlresultale ds Sladt
Oplikon.

Die Eryabnisse sind zud$t aut der st&Ctischen Homepage untot
www.op likon. ch abrulbar.

>/afr< srA DTv E R wA tr u N c

Nterszennm Abebich

"u(iJ-i{

Computeria
öllqungszeien:
Montag 9- 11 Uhr
Millwoch 18 - 20 Uhr
Frettag 14 16 Uht

Ob Ensteiger oder Könne n, die
Congulerß ßt tur alle da!

hlfo: Nleßheratung, O44 829 85 50

Jeden oßten und dritten Miltwoch
des Monats, 13.30 Uhr
Tteffpunl<t Re$taurant Gibeleßh

Senioren-Video-Club
- Schulung in Filmgestanung.

Sc h nittech ni k, VotTo nLlng, etc.

- Filmbesprechung

Kommen Sie unverbhdllch zum
nächsten Treffen

Kontakt:
Wotgahg Schrade, 044 gtq 17 85

Mittwgch

9- 10 Unr. Saaloes relornlierterr Kirch-
gemerndEhausos, Seniorenturnen

Gibobich - A*tiv
10 Ljhr. Alterszentrum Gibeleich,
Turnen rm Sitzen

17- 18.30 Uhr, Bockenstube, im
Altorszentrum Gibelelch

Donnerstag

Mül,tor-Mtetuoratung,
Gieboreicftslrasse 82
vormittags. 9.3O- 1 1.30 Uhr {nur mit
Vorann'reldung) ,

nachmittags, 13.30-16 Uhr (ohne

Voranmeldung)

TeL Beralung neu: W U)4 tto g
Mo-Fr.8-lO Uhr Di. 13-14 Uhr

9-11 ,'15 Uhr, Werken irn Clubhaus des
Ornithologlschan Vereins an der ELro-
pasträsse. Gemeinnütziger f' rallonvBrein

12 Uhr, Fleslaurant Gibeleich, l'/4ittags-
tisch. änschliessend iassen, spielen

20 Uhr. Restauranl Gibebich. Schach-
klub. Klublokal

Samstag

9.30-1 1 .30 Uhr, Brockenstub€ lrn

Atterszsntrum Gibeleich

Samstag, 14. April

Papier-,Kartonsamm lung

9-1 1 Uhr, h Glattpark, gelührte Tour
(slehe lnsera! Ietzte Seite)

18 Uhr. Sportplat Au,
FCG 1 - RW Soleluna 04 1

Mor ag. '16. April

1730-19 Uhr. MarKgasse 27. 4, Slock,
Bülach, un€ntgsltlich€ Bechtsboratung,
Zürch€r Anwaltsverband

>/nfr< sENToREN

^Ja Einladung
fA\ zur 3G. Aäerskonferenz
\^ ^, Mittwoch, 18. April, 14 Uhr
\r/ AlterszentrumGibeleich

Senioren Wohnformen in Glattbrugg
Man spricht über viele Wohntormon rn Alter, von der Alters-W§ bis
zum Pllegeplatz. Es al erh Thema, das sehr viele Menschen be-
schäftigt. Wir nöchten lhnen die Palette der MiBlichkeiten in Glatt-
brugg voßtellen, dle bereils existieren, in Planung oder im Bau
sind. So können Sle srbh erh diflerenziefies Bild der Angebote ma-
chen und sind in der Lage, im Bedatfsfall die Lösung zu wählen,
die am bostan zu lhnen passt

Voryeslalll werden:

- Das altbewähde Alterszentrum Gibeleich ünd die Wohngruppe
Böschennlatte

- Das geplante Seniorerventfum Bubenholz an der Müllackerslftsse

- Das geplante segeno-Haus an der Scharrlauserstrasse

- Die im Bau belindliche Seniorenresidenz an. der Rielgrabenstrasse.

Sie sind henlich eingalacten!

Willy Bütikofer Verena Schaar
Präsident Nterskonferulz Alte{sberatein

>hfr< MARKTPLATZ

Start des Wochen-
marktes 2007

Leider kann Edith Schwegler mn ihrem vielfäftigen Angebot von
Brot, Käse etc. nicht mehr am Opfiker Wachenmarn r€,ilneh-

men.

Um lhnen sarsongercchte Frodukte vom Opfiker Hochplateal)
anbieten zu konnen, verzögort slch der Saisonsrart für den
Wochennarkt. Wir we{dsn S/e an d/'sser Stelle intarmieran.
sobald det neue Ienn n bstslel,t.

Das Wochenmad( -Team

Sechseläuten
Die Büros der Stadtverwaltung, des Betreibungsamtes, des
Bauamtes und der Schulveruraltung sind

am Montag, 16, April, nachmittags geschlossen.

Die Büros der Energie Opfikon AG bleiben den ganzen Tag
geschlossen.

verschoben

>/afr< srADrRAr

Gestäd auf die Büryerrechls-Verordnung der Stadl Opfikon vom
5. Dezember 20OS sowie die überyeordnete Gesezgebung hat der
Siadtrat das Bürgerrechl der Stadt Opfikon an folgende Pd:;onen
verliehen:

. Abdul Jaleel, Mohamed Naushad, 1971, mit Sohn Muhammed
Aakif geb. 2003, Sn Lanka, Wa lsellerstrasse 145

.Balata, Warin (m), 1994, lrak, Lättenwiesenstrusse l2

. Baran-Yilksel, Derya, 1982, Tütuei. Hoherctieglen lO

. Borisha-Hoti Shqipe, 1982, mit Tochter Rinesa 2004, Serbien
ünd Montenegro, B,.uggwiesenstrasse rO

. Fedorao-lgnjatovic. Anton 1957 und Slobodanka, /958, Bos-
nien und Heeegowina, Walrse//erstrasse 755

. Madzarevic, Nevenka, 1962, Serbien und Montenegro, Zbed-
strasse 6Za

. Hlia, Massimo "Stefano", 1993, ltalien und Portugal, Fohrstras-
se 33

. Quezada, Yennifet, 1991 , Chile, Dammstrasse 29

. Sivalingam, Sabesan, 1971, Sri Lanka, Rleahorst/asse 70ö

. Sufi, Abdinhrnan, 1992, Somalia, 1,1/a/ise//erstr.asse 63

. fosma, Gülbahar 1974, Türkej, Rohrsfrasse 75

Die Einbürgerung eiolgte unter dem Vorbehalt, dass diie zuständi
gen Behörden auch die eidgenös§sche Enbürgerungsbewilligung
sowie das kantonale Bürgenecht efteilen werden.

Opfikon, 12. April 2007

claro Weltladen, Wallisellersl rasse 22.
Öflnungszoilen: Nro-Sa. 8.30- 12 Uhr.
nachmittags geschlossen

Montag

Giboleich - A&tlv
äb, 13 lJhr, Festaurant Gibeleich.
Senior€n'Schachnachrnittag

DießtAg

1a Uht Restauranl Gibslorch, Trefipuni(.
Gornernn[lziger Frauenverein

>/aft< 3i','ü3[?1,

Papier-/Karton-
sammluns§@

Nächste Papiersammlung am

Samstag,
u. Aprtt
Kadon und Papier *parat
mit Schnur gebündelt bis
I 1ltu bereitstelen.

Kei n e Wa sc h miltet ka rtons,
Milch- und Frudtßaft-
v erpa c k un g en, pl asailizie r-
te Drucksad'€,n und
Stytopon

P ap i e L-tr agtasc hen g e h ö re n
zum KatTan.

Grosse.E Mengen werden zu
Hause abgeholl.

Anmeldungdt an |&,raä€,nd
Lnler Nalel 076 349 06 10-

GESUNDHEIT UND UIVNVEU

DER STADTRAT



>/nfu< NoTFALLDIENST

Arztlicher Notfalldienst
Bei pbalcher schweret E*runkung oder in Notlällen am
Samstag und/oder Sonnlag sowie während der Feier-tage

steht folgender Nottallatzl zut Veiügung:

Samstag, 14.4.,08.00 Uhc bis Sonntag, 15.4.,08.00 Uh,
Dn med. R. Guggenheim, Schaflhauseßtrasso 110,
8152 Glattbrugg, Telefon tN4 81O I I 11

Sonntag, 15.4.,08.00 Uha bis Montag, 16.4., 08.00 Uhr,
Frau Dr. med. C. Thiet, Kalchengasse 7,

8302 Kloten, Telefon o44 813 14 ,4

Bsi NichtenGichen des Hausatztes während der woche,
Montag bis Freitag, gibt das Ä,ztefon Auskunft:
lelelon U4,t21 21 21

Z ah n ä Etl i ch er N o,f a t I d ie n st
Die Zahnärrte des Zürcher Unte andes betreiben einen
organisie,ten Wochenend- und Feiertags- Nothlldieost.
Dieser Noftal/dienst hat eine eigene Tslelonnummor
Tetelon O79 819 19 19

Apotheker-Notfelldienst, Telelon M 813 fi 3l

Saaitäts-rvotrut, Teleton 144

Elektrizitäts- und Wasserversorgung Die Oper im Knopfloch mit

---:-> Während det Bürozoit: Tel. 044 829 82 82

Qer4Jrer*r" Pikett-Nummec Tet. 044 82g 8g 83 «El gato eon botas»

>/aft< BAUAMT

Bauausschreibungen
ReaMision Partners GmbH vertreten durch CB Richard Ellis, ALI der Mauer 2.8001 Zürich: Projekt-
verfassedn: Weihel Architektetl AG, Oberdorfstrasse 12, 5506 Mägenwil: NeubaLt Hotelkomplex mit 2
Gebäuden (total 5O5 Hatelzimmer, Konferenzräume, Restaurants, nhessbereich), Tiofgarage (219 PP),
36 PP und I Bus-PP im neien, Kat.-l,t 8417, 8116 bis 8779, Stlnson-Strasse 70 und 20, Wohnzona 3-
geschossig W3) / privater Gestaltungsplan Hotel Fallwiesenstrasse vom März 2002.

Stadt Opfikon, Uegalschaftenvetwaltung, Oberhausersrasse 25, 8152 Glanbrugg; Unlbau mit Nutzungs-
änderung in't 1 . OG (Büros Jugendarbeil anslele 5-Zimmerwohnung): Grundstück Kat.-Nr, 5396, ffang-
strasse ,9, Wohnzone 2-geschossig dicht W2D).

Die Pläne und Unterlagen liegen im Bauamt, Büro 81. während 20 Tagen zur Einsicht auf. Begehren um
die Zustellung von baurechllichen Entscheidptl sind innei 20 Tagen seit der Ausschreibung beim Bauamt
Opfikon schtiftlich zu stellen. Wer das Begehren nicht innerl dieser Frist sfe//t, hal das Rekursrecht ver-
wirkt. Die Rekursfrist läutt ab Zustellung des Entsche/ds (§§ 314-316 PBG).

>/nfr< KULTUR

mehr als Theater.. .

Hansueli Trüb
Regie / Projektleitung Konzept TPGasversorgung

Währeod det Bürozeit: Erdgas Zürich AG, Tel- 043 317 22 22
Pikett-Nummar: TeL OSOO 024 024

Spitex-Dienste

SPIIE

Opf i ko n - Gl a ltbrug g, Ta I ackeßt rasse 7 O,

Telelon W 811 07 77
Montag bis Fteitag, 09.00-11-O0 Utu und 15-0O-16.00 Uhr,
übrige Zei t Telefo nbeantwoiar

Am bu t aao i u m u n d C as u n d h e its berat u n g :
Montag bis Frcitag, 15-o0-16-00 Uhr Talackerstmsse 70

K ra n ken mo b I I ie n - M a g azi n :
Montag bis Freitag, 15.OO-16.00 Uht Talackerstrasse 70

SRt<-Fahrdienst:
IeletonOT9M@*
Montag bis Freitag, O8.AO-11.00 Uht, übdge Zeil Combox

Denette Whitter
Musikalische Leitung

Alr lreitag, 20. furil ßastiert zum zneiten Mal die «Opcr im lhopfloch»
irn Thcatcr mcttlen. Eir musikslischcr lfunstgcnuss, den Sic sich
unbcditrgt gomen sollten. Dic Vorstellug beßinlt um 20.15 Lrhr.

Die Theaterbar ist ah 1930 LIhr in Betrieb.

fl ßrto cotr botss - un opera m8gics t
cncantadr Yolt XrYier MotrlsrlvrEc

Einc bczaubcmdc und vcrzaubcmdc
Opl'r ßrr Sirrgr:rlnrtr,'n unrl Figurcl.Ci-
tnne urd Klo\,ier. Spani\ch gesun8en.
mit dcutschcrr Zwischqntcxtcn von Pc-
rer Zei0dler

Begeisterles Pllbliluo
AIs die {Oper im l(loplloch, am 4.

Fcbruar 2005 zum cnitcn Mal inr Thcä-
rcr msltlcn €Bslirnu, rvar das Publilirrrr
begeistert. Die slinrnlliche ulld schau-
spiclcrische Qualiut dcr Sängcrinncn
und Süngcr inspiricnc das Publikum zu
toscllJenl Applaus. Dirs L\p(rir|lctlt -
crnc C)pcr rn dic melllen zu hringe[ -
war gclungcn!

Unrl nun rintl sic wicdcr da Freucn
Sic sich mit uns iruf cinsn bczauhcm-
den urrrl vcrztuhenrdcrr Kulrslgerruss.

Du hest l,eitre Chrnce - [uEe sie!
rEl gato con hotas* - die spanisclte

Vcniion dcs {Gcsticfclrcn Katcsro - bc-
zauben mit sciller$.undcrvoUen. rh!1h-
nlisch nurnciencn lvlusik, Die SinSer-
Inncn rlcr Opcr im Knopnoch stchen
den figüßnspielenn[cn dss 

-fhe 
tsr-

Ihcks gelrcn0her. das Klavi€r dcr Cihnr
unLl allcs wird rcreint in eincnr witzigcn
Spiel von Veru'anrllungcu. Übcnaschun-
gcn usd verfrendIllgen. Sic vcrstrhen
nur Spanisclr? f)eutsche Zr.!'ischen textc
vorl fttcr Zcindlcr vcrhcll'cn Müllcr-
bursch und l(ater zu Reichtunl ullrj
Clirck und irllel zu einetl vcrgro-cJi-
chcn Opcmabcm!

I)a§ lllilrrhcn vom GcsLicfcltcn Ka-
ter erz.llhll die Ceschichte eines rmen
Mülleöurschen. der bei einer Erb-
schirll unE{rcchl bchlndclt wurrlc -
und danl. da[k der Cewitzthcit ein(5
Kitsni, rsich und glücklich wird- Es ist
die Geschisht!. cincs Chaflccnloscn.
der - wie in einem Oltickspiel - auf
§cinq Iclztc Kanc sctzt und dadurch,
elltgcgeo jeder Wihncheinlichkcit\-

r,cchnung crder .leder Erlhhrung. zunr
grorscn Cc$'inn kotnnlt. Es isl eiI Aul:
rufzum Ntu(. sclhst rrr cincr uus*eglo.
sun Sitü:rtiort d0s Un*irhnsheilllichstc
zu wägctl. So kon)l)ll dcr lvlüllerbursch
zur Prirrzcssin und tlcr Katcr zur Krit-
zi[. trct/ König und ZaubL'rsr-

Ivlchr lnlbs zur rOper im Knopfl ocho
ultcr rr'wrr..opcrinrlnopfloch.ch

X.svier Montsehrtgc (1912-2002)

Xavicr lvlontsalvutgc wurdc rm ll.
Itlilrz l9tl in Girorra gcborcn. Scinc
nlusikllische Ausbildu|lE $'urde. wic sr
sclhs( sagtc. voD /irhlrcichen Koflzcncn
bccinllusst. dic cr in Burcclonü hc-
!usllt!'. 19-'ll cr$achtc stin hltcrcsic fur
utusikalisclre Kompositir'rn lStudiunr
in Barcclonr bci Ennquc Ivlorcra un<I

Juunrc PLrhissa). Von da an konrponicr-
tc cr ruchI rrls cinlrulltlcn lltrke. dit' dic
gcslrmrc Bxndbrcitc l1lusikxlischrr Cen-
rcs abr.lcckcn. Ncbcn 'cirtcnr kompusi
torischcn Schlfltn arbeilctc c[ ls
\lusiklritikcr unJ wilr Dozc[r lUr
Konrposition rn Barcclonus Höhcrcm
Konsenatoirrrr. Mo|ltsalvütgc sullb im
Alter von 90 .lahren an Z luai :002 in
Burcclona- l\lchr lntirs zu ['lonLsuh.at-
gc untcr wl§,u,.mot) tirl\ätgc.co nl

hter %indler C1934)

ln Zürich gcburcn. studicrtc cr nirch
dcm Lehrcrscrninar C€nn ristik und
Kunslgcschichte nn der Uniwrsität
Zilrich. Er r.hcilct{] xls f)ozenr und
Joum li\l nlld vsruftll(lichtc ncbun
I k'lßpiclErl und Theiltcrstticken nleh-
rerq Krinrinalronrrnc, von dcrcn yier
mit dcü Dcütschc[ Krimipn:is arsgc-
zeichner wurden. 1996 erhielt er dcn
Ehren-Ghuscr. Scit 197,1 ist [ttcr
Zeiudlcr liticr Joumrlisl und Schrill-
slcllcr. rowic Rcdxklor ILr Liteftnrx bci
R dio Zlrriüh uud lllitrrbcitcr dcs
Schweizcr Fernsehens. \.eÄchicdcner
Zchungen und Zeitschrillcn. N,tehr ln-
l'os zu Zcindlcr un(cr r+u,r:gooltlc.ch

AMTLICHES

Schluss des
Konkursverfahrens

Die konkursamtliche Liqurdaiion der
Er.bschall von Karl Felder-Ober-
holzsr, getl. 20. September 1935.
\on Eschholzmatl LU. wohnhafl
gewasen Glaithofstrasse 12, 8152
Opfikon. gestorben am 6. Mai
2006, rst durch Vsrfügung des Kon-
kursrichte{s des Bez,rksgerichtes
Büläch vom 20. März 2007 als ge-
schlossen erklärt worden.

Wallisellen, 12. April 2007

Konkursamt Wallisellen

Lts§t

Max Beerli
ln den Kanlonsrat lilr den Eezirk Büla$.

>hfr< KUtruR

Schweizer Mrr se vrnr! Alboner

Herzlich willkommen
zum Veronstoltungsobend vom Freilog, 20. April,

im reformierten Kirchgemeindehous Opfikon

Schvveizer - Albaner,
Menschen begegnen sich

Progromm ob l9 Uhr
(kulinorische Uberroschung, Musik, Folklore, Dio-Vortrog...)

Frcucn Sie sich suf eher genussyollen früblingsrhend im lhe{ter mettletL
Denn: Nur in der mcttlcn crlcbcn Sie Thcstcr häutn8h!

Achtungl
Wegen grosser Bcliebtheit un:eres 'Iheaters cmplehlen §ir lhnen. unbcdinEt

tlcn Vtrrvcrkatfzu benützcn hci Optik B&lVl. Schaflhauscrilrussc Il7.8l5l Clan-
brug-u."Iclrlbn 041 lll0 95 4i,

[inrilt: Fr. ]0.-.,' I 5.- Kon tukr wrr.r'-nrcrtlcn.ch

Andrea Schmidhaueer

Pohonot: Stodprösident Opfikon / Albonische Elterngruppe
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IMMOBILIEN

r:iti"#;:331;;r:,#

RICHIEXPRE§S UMZUGE

ln Glattbrugg, §chaflhauseBtras-
6€ 1'19, vermleton wir per sofort oder
nach Veroinbarung ein

Atelier
(ca. 23 m1 iri 5. oG, mit uft, was-
seranschiuss / Heizung vorhanden.
MZ Fr 200.- inkl. NK.

AGkunft Tekton lmmobilion AG,
O'14 46il 51 51r

&-RTT -
V 

IMMOBILITN

Funktionelle Gew€rbef läche in

Kloten
Wii vermieten im a^eiten Obergesdorr per
soiort oder na(h Verernbir,Jng

537mr 8üro- und Gewerbetläche
Nettomierzlns CHF 120.00 prc

Untedeilbare Fläde, Bodenlragf ährgkert
50019/mr, Warenlift (2 000 kgl, RBUshöh.
I 25rn. getrennta WC- Aolägen mit Dus(hg.
Parirermöglic\laien ti.ir Besucher und
An§eslellte.

Wertere Auskünfle und Unterlagen
Mäth,äs Guill6n,-fel o44 3a917 81
märhiar guillen@verii.(h

vERIT Verwaltungs-
und lmmobilien-Gesellrdl.ft
(lausrtralee 48- 80!4 Züfch

VERKAUF

tlc oet orrrrtr rün

Pn&ldErlrüfüür
ItolD.n lm Prü
iolrtrllr|i elc ltfrühl

Alf aktve Egsrtum$ohnü,rg8n
. 3], -Z-AttilG-Wohfl ungen
. 4lä.7i-6arEn'WohDungen
. 4)t -a.Ga{sn.l,Iai$notte'Wohnunqefl
. 3H- bis 54-A-(1ag8n-W0hnrrngen
&ar0 Nsö$ 2008
B€such8n Sß uns 'rff otl
. Sam$ag, 14. Apal 07. 13 - 17 UiI
. SondaQ. 15. Aodl 07. 13 - l7 tlhr

UdE!GF[]rr.hb.ct
BENTO IMMOBILIEN AG

Itsrtaul/&mtnt§tßllon oiE koi
0a4 ?4.t 25 50

STEttEN

BNAGGER & THOMAHN
UAZU6.IOIJ^G?.laaet

äää
www.pinkumzug.ch

Tel: 044 270 80 40

Opfikon
ütDflrmb.?2m,

t09 trf

l3l lrf

5r'iü.. dro ür.

MADEtETNE
m

KoBErr luuoarrrrr'r
8502 Tel. 044 833 63 27
e-mail:ttüros für IOIU

im Zonlrum Yon l(Iol6n
\t{aE rlg aaCaüd, t r(, rfu§.{lg,nttba,

orai lefiocrEll rloelcn

&§gBa€{hrrrlE 
',]d$,oreoEch o{r§ige I'oge ru

fir,r&.r rrld gE soad
/' , oxrskngld Gcroqspltüe

vod'oGn: tÜldfE
vgfiiob<rl

tosssl §e icn de
IlurnB!@l€fi vEn (lE€rn

rcqn P g('§eoll
fh/sba<l.cn agQan'

'- !q-G.ö€r lrltlobtrl to
, - Arn 8üs9 13. 8lm xb&n

' 1 wlir D@loo€l ar\

l\Bosler
V wni<t*'nrtn

Zuobect rYohnen

Wir vermlrten ln 8r53 Rümtang
am Chlle5tieg 14, im 3.OG mit
ca,66mz eioe sahön saniEne

,,o-ZWG / CtlF r'51o-- inkl. K

I Wohnrimmer rnit ParkEtt

r abge5(hlos5ene Kü(hE mit
GKH,65 u. sep. TlefkühlFa.h

I grosser gedeckt€t Balkon
! Bad/wc

natali€.niess@baloi5e.(h
Tel. o44 r98 29 1r

www.baloise.ch/mieten

Zu verm'reten per 1 . Mai 2007 in Wil
bei Bah, Hohlgass'12

4'l,-Zimmer..Maieon-
nette'Wohnung
Prqis pauschal (mit Garageabstell-
plaE) Fr. 1980.-.
lntorossentcn maldsn sich unt6r Tel,
Oiß .L3tl 52 l0

§Fg-'Ier
Dachwohnung mlt
Charnlnäe

Wir vermleten in 81S3 ßrimlanB an
der flueslrasse 55. lm 2.OG mlt
ca. 81 rn) ein€ speziclle

3,5-ZDWG/GHF r'745.- lnkl. X

r Ganze Wohnung Parkett

I otfen€ Kr:(he mlt GKH, GS

und Sirhtbsckofen
r Bad/wc mll ooppellavabo und

sep- WC

t Entr6e mit Einbnusrhrank und
Gardetobe

I Dkektzugang zum Estrlch mlt
Fenster und Laminatboden

natalie.niess@baloise.ch
Tel, o44 298 29 1!
wr!w-baloise-ch/mieten

Rosenhäuser in Rafz
. ffjffige. freistehende g

5 7: Zi-Wohnwürfel i
. Wärmedämmung im A

Minergiestandard
. Blicksichere Attikäterrasse
. Nähe Bähnhof 55
. Sehr sonnig & unverbaubar
. Ab Fr. 599'000.- inkl.

2 Garagenplätze !

schmidli ar.hitekten & panner,8197 ratz

Iel. O43 422 33 11 www-rcube.(h

Somrlog, la.Apdl 2007, l3 b13 l4uhr
Tref, punkl Wrentqlrliorre 7
- 3.5- 5.5-zimmsrl^.ohnungan
- Mialzins ob CHF 2'137.-
- grosszügige Wohnröume, Porkettbödsn
- Berug p6r sotorl oder noch Vereinborung

Auskuntt
Iel 044 860 36 36

CARUSOPARTNER
lM!!c3rr1E\

Geniale Geschäftsideel
Von zu Hause aus. Seriös.
Sind Sie kontaktlroudlg und aktlv?
PC erwünschl.
wwrv.daB-ertol g8lsem.ch
Codq mahub

lnserieren - lnformieren!

Bau-Besichtigung
Fr.13.4.16-18 Uhr
Sa.14.4.13-15 Uhr
RitBchard Llegenschaften AO
Feldhofstrasse 26a
8600 Dübendorf
reL O44 824 10 40
www.rimmo.ch

Baubeginn ertolgt!
3.5 bis 6.5Zimmer
von 95 bis186 m2.
Oer Sandrain verifirt Sie mit gross-
zügigen Nebenräumen, viel Komlort
und hellen und grossen Zimmern.
DerWohnlraum äb Fr. 450'000.-.

Einkauf, Bus, Schule eic. sind nur
einigs Schritte enüernt

lm Kaufprelü lnbegrllt€n:
Cheminöe-Ofen, Parkett, modeme
Küche mit Granitabdeckung, eigene
WaschkrEhe Litt, helle Bäder elc.

So tlnden Sle uns: Bei der Kirche
in die Sandrainstrasse einbiegen.

MINERGIE
- Unabhängiq von Gas und Öl
- Mlt spezieller lsolation
- Komtortlüftung
Mit Minergie sparen Sie 50ob
Energle und erhalten erst noch
besonders günstige Hypotheken
bei vielen Bank6n.
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Leuchtende Augen sind der schönste Lahn

«Dass wit urN Begeusciü-a venrBten.
we n jcmand stwas anrlsrus los hat, ist
Rlr allc selbsr€rsländlicE» lhr Nanre
tarrcht auf der Lisre allBrdirgs beson-
dcn häufig auli rlch hBbc cbcn cigcnt-
lieh auch inrnrcr 7-eit». crklin sic disse
I Iäufung. f)och so selbstyerstltndlich ist
§s Ear nichl. dass sie am Diensta€n ch-
mitlag [as[ immcr ßir dir Scniorinncn
und Scniorcn im Gibeleich Zeil findel
denn auch der Mittwochnachnrinag isr.

bci Rösli Buch allc vicrzchn Tugc mit
Bcsuchcn bclegt. Sie macht nltnrlich
auch heim Besuchcrdiensl des Ce-
meinntitzigen lta[cnvcrcins miL-

Die gleiche Dlcnstlelstung frr z$,el
ti//,ter§ chledhchc T.telgnqtp en

Die zwci Besuchsdiensle stehen
oicht irr Kollkunsflz zueinander. denn
dcr Gsmcinrtltzigc Fr.rucnvcrcin pflcgt
eine irndcrc Ziclgnrppe als die Alte§-

berntun-q im Gib€leich. {Wir hesuchen
Allqinstchcndü. die rluch zu Haose
\rohnen und deshalh oll clwfls einsanl
sind". erklän Rösli ljuck {Und inr LLI-
tcnrchicd ru dcn Bcsuchsnnchmittagsn
im Gibeleich besuclren wir nrmcr dic
gleiche hrson., Die Besuche verfol8efl
aber das gleichc äcl. Sie sollen erw*as

Abwcchslung in dcrr Alltag bringcn. rJc
nach GesuDdheitszusLlnd lLehen uü
mit dcn lxuten nach Drausscn otler
unlemchmcn sonst eNvas mit ihnen'.
erklärt Rösli Buck Wern man rcgel-
mässig dic glcichcn Mcnschcn bcsu-
chc, baue mun schon einc engere Be-
ziehung zu ihlen au[. stellt sic fesl.
«Einc Fraq dic iclr mci Jahrc lang rc-
gelmässig besuchl lrabe, ist mir so äns
Herzgewachsen. rlus ich sic attch noch
bcsucht hahc, als sic in cin auswäniges
Altersheinl umziehen musste. Und w€il
ish sclber ni(hl mubiJ bin. hat nrich jc-
reils mein Monn chaulfiert., Die Frau

sci inzwischen gestorbcn gellouso \ Ic
die anderelr al(en Metrschen. die sie tte-
sucht habe. crldad sic-.Abcrjeul hflbc
ich jcmandEn Neuen.

Vor viczehn Tl€en habc ich mcinc
neue Besuchspanuerfu r zusamnrert mil
Hanni Stöll, dcr Lritcfin dcs Bssucher-
dicrstes des Gemeinnützigeu Fmuen-
vercins. zum ersten Ntal besuchl. Sie
wohnl zum Glück uuch hicr in Llor Gu.
gend, was mir wcgen mcincr lchlendcn
Mot ilität ent8egenhourml, Schotl
bald steht der 

^,!'ite 
Besuch äuf denl

Prugr,rmnr. und Rösli Buck lrcuL sich
darauf Wie intnrer vcrde si€ aber zu-
cfüt abklären, ob ihr Bcsuch auch gele-
gcn kommc. crklän sie. .Wir -echcn bci
rienrandem unangeneldel vorbei. So
viel RüL'kichtflahne muss sei[, Dic
Voranmeldung ist aber noch cin zu-
särzlicher Aufwand, und u,errn rn0n al-
les zusammcnrcchncl, kommt doch
7jctulich vicl Zcil. zusunrmcn. die Rösli
Buck llir die Fßiwilligenarbeit aulw€n-
del «Nein. es \iinl mir nic zuvicl ». zcr-
streut sic ctwclche Bedenkcn. cUnd
nrein Mann ist sogar froh. dass ich mich

in dcr Frcioilligcnarbcit engagicrc. Er
is1 tibezeu!( dass die Aufgabe meiner
Gcsundhcit gut tut. ufld damit hät cr
sicher RechL Scit ich nrch rnein€n
Operationer '\ ieder voll nlilmachen
kann, bin ich richtig glückJich. auch
wenn es in Gibcleich nrrurchrnal ziem-
lich anstrengend ssin kanfl. Am lctztcl:
Dicnsläg huttcn $ir zum Beispicl 4?
Personcn. und weil ich den Kaflee-
dießt übemornnlen haüe. karn ich
zicmlich ins Schwitzcn.»

Neben dem Bosud,A\.lietlf,., tibl es

noth rnzdhllge andzre
Etrlsa&möEüchkelten

Rttsli Buck ist ü der rcchten Hand
wegen eüler smrke[ Arthrose handica-
pien. und deshalb is( cs durchaus vcr-
surndlich, dass ihr der Katreeseryice
nichl mehr so leicht ßllt. Andercn
könntc ricllcicht dcr Umgang mit den
Scniorinnen und Senioren weui8cr lie-
geu. Richrig beuneil€n lisst sich dur
§nil" \r,crn nran cs cinmal irusprohien
hat. «Ja, das stiffmrr., bestätigt Rösli
Buck «lch habe quch sshon Fällc er-

lcbt. *,o dcr Bcsuchsdicnst einfach
nic,ht das Richtigc wIlr, Es gibt abcr
|roch utrzahli8e andere Eiflsatznög-
lichkeilen fur Fr3iwillige. die nichl q'e-

nigcr wichtig sinrl» Sponun fallen ihr
die l:üucu ein. die Sockcn liir dic Sc-
niorelbmcki strickcu. Sie wurde sich
ihnen noch so geme selber arrschlies
sen. abcr mit Ssicken h{bc sic vcmrut-
lich ihre Iland knpungenracht, nreint
sic. «Ich hube früher liir dic gunze Ver-
wändtscluft gcstricH. aber hrutc gsht
es eirfach nicht nrell['r .

W'cr niclrt strickcr taun oder mag.
soll auch nicht strickcn. und wcr nicht
geme kute besucht. soll sic auch nicht
hesuctren. FreiwilligeIarbeir m uss auch
Sprss machen. laurct dic Devise d€rAl-
tcniberJtcrin Vcrcna Schrur. UnLl sic ist
gent€ bereit. lnhressienen bci dsr Srr
chc nach ciner passenden Außab€ zu
hslfcn- Rir cinen eniten Kont{ld st€ht
sie unrer'felelbfl 044 829 85 50 odff
vere ua"schaar@oplikon.ch zuf Vedllgun€.
/th

Vom Zusammenspiel
gebündelter Knifie

I-anrtläufig steht in der Beurteilung von Bauten des gestalterische Künnen iler Architekteo im Vordergnrnd-
Der Bau des Flughafen Hochhauses des Radisson SAS Airyort Hotcls hrt die Mögichkeit geboteq einmal il
die Denkweise der lngenieure f,inblick zu nehmen.

Dcr Baugmnd ist allcs onderc als in-
genieur&eundlich, Einer Außchünungs-
schisht tblgl cinc Eutc Sehottcrlagc.
dann bcgirnt feinkönliges M4redal iurs
Seeablagerungen. ehe rnalr auf die
Moräne stosst. Für dic Siclrcmng dcr
Baugrube von 70 auf 70 Meter warcn
264 Anker Dötig: zudem ruhl der Bau
auf 109 Druckplählcn. Und schlicsslich
war die Regulierulg des Crundwasser-
häushalt€s eille glosse Hcmusfordc-
IUüg

Dass der Bau hohe KoordiuatioD5-
anl'orderungcr an allc Bctciligtcn slellt.
dürrlc nicht erstaun€n. Cer eisten wild
dies mit eincrrr aus8eklügeltcI Organi
sationsmodc& wobsi dic srriktc Ein-
haltung dcs Diensrweges eine unab-
dingban Forderung ist. Bcgxciflich
auctr- rlass dic prckärcn Zulbhnsvcr-
hältnisse cine mirrutiöse lrBistikpla-
nung verlangerL

Noclr ein paar ä!len: Der srüng te-
püiedene monolithischc Baukorpcr nrit
zchn Obcrgcschosse n. einefir Ei4tirnls-
geschoss und zwei Ulter8cschossen,
verlligt übereinc Nutllächc von -3(r 600
Quadratnrct!-mi davon endallen 15.500
auf den Ilot€lteil. Das lnr€stitionsvolu-
men beläuft sich aul 154 lr{illionci
I;ftnksn. Für die Baugnrbe nrussten 4.8
l\,lillionen und lltr dic Pfählung rund
910 000 Franken uulgcwcndct wcrden.

Wie von Rebckß.a Zubcr. Gcsamt-
baulcitcrin von dcr Karl StcinerAG. die
als firtal und Generalbauulltemchmc-
rin aufuifl. sollen die Rohbauürbcitcr
am Hoteltum berEits am 10. Oktoher
abgcschlossen sein. /as

Der Bau des Flughafen-Hotels aüs der Sicht der Ingenieure
Mehr als 3O Jahre
Umbauerfahrung

Wir planen und organisieren
Wir führen Maurer- und Gipserarbeilen aus
Wirverlegen kerarnischeWand- und Bodenplatten

Luder t Baltmann Llmbauten und Renovationen
lnhaber Wemer Luder
83A4 Wallise en

Telefan o44 83O 43 12
E- Mall: werner. ludet@luder-ballmann.ch

l.tl
\f1
.1.\

Dcr Horelkomplex rlilchsl nun fttsch tu die IIöhe. [ine Besonderlrcit der Burclcllc:
die Baukrune d den db Höhenbageniungu nicht dur<:hstossan

Am 22- Juli 2008 soll das Flughalcn-
Hotel Radisson SAS dcn Invcrloren
und BcEcibcm schltisselfeniS 0ber8e-
ben rYerlen, Den jelzigcn Bauastand -
das.l{otcl h$t drs drittc Stockwcrk cr-
rcicht - nutTte dic Fach-cruppe ßir
Bdicke,rbilu der Stüldcsorganisation
SLd um ürterrssicflcn Mitgliedcm Ein-
blick in dic rum Teil hochkomplex!.n
lngelieurprotrleme zu cmröglichcn.

Dabci wurde deutlich, $ie viele gs
btindelrc und smrke Kfille irr uin
Cleichgcwicht ßcbßcht wcnlcn müs-
sen, vrrn tlencn dcr l-üic nichls wciss

und dir am Bauwcrk liusscrlich kaunr
sichthare §puren hin(erlassen,

Schwicrigr Vcrhältnissc hcrcitett
heim Hotelhau aufdem Fluedrafen der
Baugrund und die cxkums Nähc zum
Parlihaus I mit scincnr Bflrovorbau. rvie
von Ingellieuri[ Anita Lutz tan der I)r
Vollen$eider AG. tlie liir dcn 

-I iulbau
i slöndig isl ,ru cr{Lhrcn r!ül: Rtickicht
ru nehmcn war zudem aul'die 0euen
Verkelusverhilllllissc. wird r]cr Buu
doch rlursh dic auf Britckcn vcrlaul'en-
dcn neuc StrissefllUhrungen in dsn
Tangengriff genonrmen.

Nqfürlichl
Liste IO

Jörg Mäder
in den

Kontonsrqt
«ln Zusommenhängen

denken

und hondeln.»

gruüh,gr"q!g

7. Mörz bis 20. April 2007.

Entdecken Sie in der Scholterholle der ZKB Kloten, Bohnhofstrqsse I0, 8302 Kloten lhr Eigenheim. Diverse
Bouproiekte ous der Region werden zum Verkouf ongeboten. Lossen Sie sich gleich vor Ort umfossend und
kompetent von den ZKB EigenheimProfis beroten.

Offnungszeiten
Montog
Dienstog bis Freitog

Somslog, 17.O3., 24.03. und 14.(X.2007 10.ü) bis 12.00 Uhr

www.zkb.ch/elgenheimprof is

09:00 bis t2.30 Uhr/.|3.30 bis 12.30 Uhr
09.00 bis 12.30 Uhr/.l3.30 bis 16.30 Uhr

Die nahe Bank EI ftXl'Jli!,*"n
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Goldene Konfirmation in Opfikon-Glattbrugg
1957 wurden sie noch ia Kloten, l!)SE dann in der neuen Kirche in Opfkon-Glattbngg kotILmiert 22 der insgesamt 7O Konfrmandinnen und Konfrmanden aus ilen beirlen Jahren

konntcn rm Falmsontrtr& f. AodI 2007 zu ihrm Goldenen Jubiläum in der Kirehe Halden b€grsst werden. Zru Freude aller koute auch der damalige Pfarrer Arnold Kuster a! d.st
Feicrlichteilen tcilnehmen.

;Dilti t'r\irr '-

üLiAN
I

Folos: (icorq Benz

üAmri Ch'i\titlo Epplet

Vor 50 Jahren belärd sich die Kirclre
Ilalilcn noch im Bau (dir Eirrweihung
erfolglc Mine 1958 ). rBaucn ' istja auch
hcute sehr akluell i,r Opfikon. und Pfar-
rerin Christina Epplor hat denn auch
ihre Preditt auf disssm Thcma aulbe-
baut:.l]ausrellen silrd brsonderB Ortc-
Sic sind nicht rnelrr. \&as sis würen und
noch nicht. $a\ sic scin wcftlen. f)us

mncht 5i0 gchcimnisvoll. So vieles ist
lroch mö8dich, liegl. noch im Vcrborge-
nen. Die Konlimlalldinnen ul]d Kon-
firmandcn crinncm nrich lnanchmal
ao solche (Baustcllen'. Man sicht schon

-ecwissr Arlagctl. Begabungel und auch
Sch\ächcn, äbsr unit die Zeil zciet. \eas
danrr uirli,lich zunr Trager kotrrnlt.
Auclr spät€r inr [ebcn gibt cs immer
wicder Zeitcn. in welcheo man durch
einc Bauplrusc hindurshgehl. sei dies
ein UDrbau. eirl Anhau odcr cinu Rcno-
vatiun.,

Untunitützt srrclc Clrristina Eppler
r.on Diakrrnin Vtrena Ammünn. wclchc
nrit AndrB s Gr-r-'phius äusürück:re. wi{
wichtig ihr dus Gcniesserr dss Augclr-
blicks schcinr «Mcin sinrl dic Jrhre
nichr. die nrir dic Zeit;renommen. Mcin
sintl rlic Juhrs oich(. die etrl'a mögcn
kolrmcn. I)er Augclr blick irt mcin. und
nchm ich den in Acht. so isl dcr mcin.
rler Zcit und Ewigkeit gemacht.,

Eine bcsonders fcicrlichc Notc lrraclr
te das V'okllcnsemble *Russische Scclcr
mil scinen lituryischcn Cie$l gen de.
russisch-onhodoxcn Kinr:he cin. Die
Sängerirmen und Slrgeraus dcr Schu-
lc dcs bc hmtcn Sl, lbtersburller Kon-
servatoriums büsindrucktrn nlit ihreo
hannonischen Stimmcn, r'om llockerr-

reinen Sopran bis zum ticßtcn Bass,
ulrd die Kißlrenbesucher bcda]rktcn
i^ich mit bcgsistcnefll Appl,jrus bei dem
llinßöpligen Enscmblc.

lm fuischluss an den Gottesdicrst
wufllc zum Apcro gcladen, \}o die An-
, ,esetrdcD auch r,on Kirchcnpllcgcpti-
siderdr Rose rafic Melligcr hcr/ich
bcBrüs§l rvunlcü. Nach ein€m feillen
N'Iitugessen mit intcrcssanten Gssprä-
chen. auch zrrischen rgoldigcr» und
dic:jährigcn KQnlimlandhneu und
Konlirmande[. konnte mBn sich -qe-
stilrll aul'delr vor Ardres Acppli hur-
dig gcliihnsn Rundgang tlurch neue
und althckanntB Winkrl urrscrer Sudt
rnachen.

Im Altenizcntrum Gibcluich lhnd der
Alrlass dilnn seinen otliäcllen Ab:
schluss. Dic ciüe oder audere Flaschc
Opfiker Rcgcnt, Eeipcndet von der
Sladl, nlochte später noch gcaillnct
\Äordcn sein. uru noclunals auf dicsc
palmsonn tdglichc Jubiläumsfeier anzu-
slossen.

' Vcrera Amnrunn spätcr «Viele ha-
ben sich ennz lrerz-lich nir dicscn Tag
bcdünkl, mit cinenr Leuchten aufdcm
Gcsicht- dlrs nlich bcdihrt h 1..

I:-tth+ r S olzrn/j,tlrL RKO

Das l/okalctsenblc «Ru.r.siulte S'eclr» äcgcislefle ttit ihrcn hanrur1isdrc,r Slh neL

Goklcnc R»tJimrnion in dr rc.f, Kinlw Hahletr.

Pßlmfin Chd\tina Epplet segnet dtu (EhcmLtli*et} i Go esdietßt lo(h]/i.al' Jär ihrc $ßiterett /*äetmr'eg
Alle [eibtell?ßinwt und Teibrchüßt erhieltett dtt P htPlatz'
chefl u d eircn periönllthen S1mrch rr Erinnenmg,
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Ein Auferstehungsspiel von P ul Burkhard

D ZdUer Ooschtere
«Z{ller Ooscht€rc?» lch kennc nur die «Zällcr 1\'ichrracht». - So dic Aussage der i\Ieislcn, welche eine Einladung zu

diesenl Stück erhiellen. f)ass aber die «Zäller Ooschtere» gcnauso eindrücklict ist. davon konnten sich dit' r'ielen Zuschauer
iiherzeugen, *elche ärn O\lersanrstaß in der refornriefl€rt Kirclte Ilaldrn mit dllrei \4ärtn.

Elektro-
installationen
aller Art

Telefon. ISDN . lnternet

ElEXINO,PEIEN
Zu,rs:rasse 11 .8152 Gla!1brtrgg

Tel ü43.?i I :i 5; . Far( 0.13 211 57 53

E l,1.rrl: f lo(!Deler'elirktr.J dr,. E:H
I)iL .1 lliilu1t,t?.t tl

I).A StLrek \\rlrJc {csFiclt. Sr\unscn
! r rri tnuir l,]ll r\el1 hc.!l!'rlal \ (,tt li^\ ucll_
rcrrrrr. Kirrclcrrr Lrrt,J Julrcrt,Jlrclitrr ricr
r\irlrgcllirlr-nrc(lri)di\tiJcl!a!l Kirehc
ntrl I rtlt-r'tLrtzrrrr:l rlcil.lrcr Ptr:,rttctt
.ru. rlcr' rcli,rnti,Itcrl trrlrl dcr liiilhl,ll'
\Lllctl Rir( li!'

\lll /llrtliüh\l ('h(', \cr'll.rllancrr ( )F
gcllJar:gcrr urrrl .'irtsr kLrrzcrr 13cgrtrs'
\ul)! \rrrJcr drc Zr"i:cllrucr rrrt .h:,
Slual crnEcilIInll.

IlalJ I'clcbtu 'rch die Szrrtc tlulch tlic
\1rnrlit r ttrttl iltn (-hor

Irr'uucrr rr:ril Jrc .lungcr.l!:u hrtr,ltctl
drr Ililhr'rc - J3rlr,ilclll rl\ srl'rli(hlcr
IiirtlIr. Irt LIL'nl die :lrn a)slL'r,rrcsthrlrr'n
bclrililltcD \lcrr:t l:ert llrllir! l)t l.rr(l(lL
Nlrt.rr).lnr.Llr(lr(D \\i rr tu tt trtrJ ( rc.t.'t,

ß!gflr.!\t x1,t?/r', ,li( lib lnrdrttr
irt'h \'lurlit Snt'it. Iltno dr:r L.liugsli:L h- nttl)toüttis,lrt ti LinlrL
( illtthntyg;ttuhtr.nl rht lttll httrtt4tpu'ltr rlLlLtt,ln gt Bilt tlrtlontitts.

.§ii, r|rrrt,rr rrrir yr/h/rr'h .nt (;tlil:ftB Jtt ltlfi)|fi|l\ ht'lriliqt: llütiLolt.r Batltnann,
/{aril§d/r /)irrlr, /Jdlr trrlntttt- tit,l ll,uß lrlhl.dt l.ritar ir't .\lutikcr wrt! dr ( lton.

sehrldcrtetr .ra lhrc -[r()\\'. \r]1.:\t- \\ir I

rrnd Ii.rrrcr: iihcr iu(11 ril! (1.r,/§r\ahalr
irDnM \\ rtLirr ir o lkeuircrr(lc I l,'llttrrrt-r.
.llr:..lesrr. drrrlr ttoih i:.rrttct rrirril(.

I)rc ernluchcrt R.erlrrrrrteit - rcltlrclt-
lc tilrll(r. (rrl( r'Lrltc llrrlztLttc..rtr li.clt
nrit Slulrlcn - untcritriclrcrr Jrc Illrnr.l-
lunij. I)rc Nirql, und rlcr ( h(,r \cl,,tarl
(Il](lrri,JLlrchr ..\klcnla urt(, \(niali(rl
J.r. ( ic:tr, rilttrt,..

Ll.rl] 'o :i,.ltlrclrt §rrKle .ltr crri.relrc
llol,rtisch zur' (irahcr.zcrrc Lrrriur\!Jrr-
Ll.lr. [)lc ri)r]lr\(llcn S(,1{lilr.D. !c'\lrcl(
rLrn lirnriclrt. h(rricsrr. ri.r\s (1.i5 L.r-
rhrrr irrr Irer.rltrrr:rrchcltcrt Jrtrr liurrr
rrcrnrrr Pllrtz h.rt.

.\rr) tir)Jnlrhir.lr.teri uur *(-,hl (jrt
\ir/c na l]] r I \lr'rt []t'lirrtt t .rtt ( ;l J h. !(lol!l
\('Il Llüri -lLlnSünr:rLrl Jrnr \\er n.relr
f rrtnrrui...liis un!klrhrlc Slrrnun iibef
.l re Nirchrjchr (lcr.\rlir.tclruri- -lr\u.
'\! 1. Irr'llrr!: ..,('n (.)\tr'I|Lrlrljl -rr.lrl( 'Il
J.tr .,u.lr Jri Zu'.lr.,r'ir /urr. §.1)l l'.
lllLl Clll\Llnlnllarl:

u.l l\ ( ,frrr\{ /ri iit lr rrrli lilorrlt r\
ttt ( tntl, t,ü ,ll'tt!-- Ial. l,t. ti ll tly lt. rt

lllllrrl!I!r,r(1r,. rrr trrrr'Ir: (irtl1. \'i,t1üu,." -r

ircl hcrrnelnrckt rerlir..rIl Jit Zrr-
.cllirr-rer Jra Kirrlre. Erlc lTesrerc Frn-
\lrotntlrn: liUl ()ilcrlr ltillrc rI]lUl rlell
\\i.,lll lliahl \\ un\!lrc0 (iiuDall.

l\'t t\ l\lü|tr'l l nh) ltL n.rtt :trttt/:t, Jrstr:,
\\ tlt )tttlt .tt littht')1

l#[[ L[ 
r;

fttt',ct:,rt t tttl .\itrlL t:crcJt/ittrrrltt,il lrrcrit'/ rrtlr
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Paul Remund
in den Kantonsrat

Tiefe Steuarn und weniger Bürokratie
für einen ätträktlvsn Känton zilrich.

2 t' auf jede Liste
wählen sle mlt uns
Paul R€mund ln d6n Kantonsrat!

ßltn A!rd.l!b!rkc, r I I .; Andr.6 A.ppll i.-, h , advlä alto.fe.i
I . ; t.ll. Altorf.r,, - : xc.lla A,!grt, tr', -,, r.r; noger A.n, !t ., ;G6or9
A.nr, ,': . . . j Ojörn Elä3€r , . ,::: :!:; Aabnie BllEer.
'-tt t.; Dr, tr.ns Peter soch3l.r, .,..-,.., PGtcr godEer -. _- ., .- -'.
. ' ".; Sllvi.8odrc., .,. ; Jörg Soaahartr i.. *a. ,.,.,, ra !.r, ;wBroor

Arünlflrlln . 'i Hior B$?cho., i . .; Pcter Bühr€r ., ,. ..r ,
r i r. r; C1... oürr€.-Jaucn, r' rr. i 'i ilt! C!p.a:-§t.lncr, . 1 tJ -; Dr.

J..n-Luc Co.n.z. ^ ,.!; Mlx oübendorfa., ,:' t. , |:; Hsin.lch Eb!.härd
:ir; :t, . r.j_.r:., r-i,, ;6rl9ttt§ E996. 1.,' i,-:--.-ijrr,Ei ,i
I€rner Er^i 1 il:r-; Chrirtl.n F..bar :', ,-,.,? r',; ti6rlilc
lral, |t', ;rnn€ lr.l,'i-| ; fr.dyGGhrlg,'t r. , grigitte Gräut, r,^r,;
tl.n. Groalir.fln, r! -i ..; Ur! Grünlg i. ,rl.j ,:,r'. h r"r:,: I Angolil, H.§l€r
:ii,:":,,':' , x "r; f,lt. riart.ch. , : , ; fllr.El

Hllr6toch.lk, .'':.. :; iotf lroffn!fin . : 1; f.rlu§ Bufcnus
| ) , ::.1. r.. I r ,; afill lesslar i r; xed, rssrle.,
',-',! ,j,t, B€.!.lce (lcctl :;. '; fiana A. f§hlsr .. t; J6.r-
Pl.rr6 A. lou3., i Urrul! Lclnb.che
nlcol. Ll.b!rherr. :: I ; H.rner Lud.., r. ., ,:,; Corncli! leror-9.rnalconl,
1r r f, tol.ü.rl. Xelllgär -,,:. :., ;'t.:; J.cquac nettlsr

',-..; Drnilo {o.itz, ..:rr .'t; lt.rti. xoasdo.f . i
r.llt nülle., .'. ; Albart t.ef, i- ., j ElthGr at!.1, ^. 

.. ; a.daeag lrotd
Oou.ltne Outitl .-, .: r; v.lentin Pa.§go

, r,; Bsat Pet€r. r, r. '. ; cl.trdia tator, h r ,i- , i D.^l.l p6tcr
r ri. ; Fogar P.ts. : . t .l u otto p€yar , r..

'r Ruth X.116 teyerr rr::r'..rr,d.; Corinno n€nund
i,_.ii('" I \i^:.1r.,.r .r,, iato ßBmundr \i.r.'.,; ur3 aonund

n ri-. .,; v..e.. Fochä, n, ,',- ,.', Erlt! Rgs€nbergE., .. . i ltafiB
f,o!..berg.. , t 'i frän. Rolal .. ,rri .a."';., r.: . ; f,ichärrl
Sp.ltenllcin, ili-1.-)'r; Dr. stcfrn sch!lct, ^,1:.'.; f.it? s.när

r'.' - ; lierner Schsrr.r ' I' : frbirr §chnall
_ . r,_ :-. ; S.ndr! St6.totn.nn : ., _ -, ,

8.n3 §tätl :.)-_ - !r .. : '1. r,; Tony fi, Et€lner ..;r,-, t - i r.' . ;

| -, .-i ; ErnBt reb.r ; I.udi ieber,
.": ,. -.i; E.ich reidrlnn - - .'..,-!:i Andr6 Zlk. i. ..-i':,, ',

P.ul ß.llll,nd yird öüsserder unt€.!tützt von: k.nt. G.r..b.ve.b.nd lü.lch,
B€zirklgcro.bevlrb.nd Aül.ch, G.r.rb.v.r.in Opfikor-Gl.ttbrug9, rlEv d. xt. ?H,
tlEv tlotcn, F0P 0ealrt Billlcn + roP Opflkon-cl!l!hrugE.

überpärtelliches Komit€€ Paul R6mund io d6n Kantonsrot
c/o sJä.n 8l.eer, Hohenatlsglen 6, 8152 Glüttbrugg

Corinne

Thomet
Wolfoano

Piti

rn den Kantonsrat

Margreth Rinderknecht
Bruno Grossmanll, brsher

Beatrice Morger

Mehr Markt, weniger Bürokratie!
Wirtschatt. Gewerbe und Landwirtschaft brauchen freiheitliche

Rümenbeclingungen, um Artreitsplätze zu schaffen und Wohlstand

zu errnöglichen. Nur so kann ein funktionierendes soziales Netz

gesichert und der Schutz unseier Umwelt 'finanzien werden.

Und os ß€g,atunesrelei F ra Frrhrer und l\,4ar[us K;igi
so\,via Llrcula Gul unO Tlronräs ,lefligar.

wv/v,/,Bvc-?1,€nch uh A
Moin zuhause - Unserc Schweiz Liste I

ln den Kantonsrat für den Bezirk Bülach.

Als Vertreter für den Bezirk Bülach
wieder in den Kantonsrat

2 x auf lhre Liste 1 - SVP
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Matthias Hauser
Qualität in der Bildung
Attra ktiver Wirtschaftsstandort
Gesunde Kantonsfi nanzen

lnfos, Fcrum, Links, Wahlfilm
www.mafthias-hauseich

Wählen auch Sie - Nur so können Sie mitbestimmen!
.> IN DEN
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Jörg Mäder
Gemernderot in Oplilton, Dohor dor
wislcn$hoften EIH Zünä, Opfilon

Polricio
Snrdcntin Ho<+rsclule fur Soziole Aödt
Züri.h. (oulin Ans€dellte, Froianroin

Urs Wogner
Gerne,nd€rol in Opfi kon.

Dipi. Ptrysiler EIH. Oplilon

Iclt rpdhle Paul Reruund,
v,eil ...

-..« ntil alitcrcn:,k er Probleüiösunq
ilhcEeu8t. und Mchrhcitcn hintcr sich
bringr'n kann. Gemde ols Präsidcrt dcr
RcclrnnlEsprufun!skommissioD des Ce-
mcindcrdtcs Opllkolr-GLrttbmgg hat cr
es \trshndert. auch sc,hwicrigc Ent-
schsjd!' bei der Debfltte ums Budge(
odcr tlcr Darlcgung cincs Gcschälies
gul zu kommuniziemn und zu brgrün-
rlen. urrd zwlr stcls zurn Wohle drr Ge-
mcinclc-

.,.arflr ein anrukth,e\ lliftschartlnlt -
.ltkl ettßteht, in l;ünn von liel'en §teuern
und wcnigcr Bürokrutic. In diocm zu-
nchrtrcurl rlurch \l'cnhcrrcrh und l.ris-
turu gcprägterl Wirtsch llsutußld ist es
von zcnttulcr Bc(lcutung gerid!' xuch
in Onfikon-Clnttbrugll das Gcwcrbc
ulrd die KNtUs zu stttrken. sodass diese
gcu.innbringcnd winschancn könren.
$as lür dl'n Kantor wicdcrunr nrchr
Sttucreinnahnlen und gerilgere fu-
bciL\lo\unquolc bcdcutct. DieJ kalln in
ycrstärktcm lvl:rssc crrcicht wrrrdcn.
wüin die Unt€nrelrnren sich auf ihre
Ktmaufglbcrr ulrd wenschöpfenden
Prozcssc konzcntricren kanr. Dazu
ntil\sen sic ahcr lon dcrn Huufcn an
trtirrk0tischen l-li.lrden. B'elche in den
lctztcn Jahrzqhnlen oulEcbaut wordcn
sinrl. befrcit llcrdcn. Daßr stcht Paul
Renruud ein.

...er derietiga ist, vcldrc dic (Niket
htteressefi ,l,il Nachdnr(* rertz€fex rq/d,
l|iclrt /ulctzl. r*c PJul Rcrnund bereit
ist. aufwündigc politischc Knochcnar-
beil zu lL'istell. dr ilrnr das Wohl unse-
rer Gemeindc au Hr".zell liegl aber
uuch wcil ihnr das Spurrnungslcld. in
dBrn sich unsere Cienrcindc hefindet-
tVcrkelusilrxnissione[, ungcrechtfenigt
hohc CckJabgubcn in dcn lirir zaus-
gleiet und {.lhcmroponion lhohc So-
zialarrf\ryendungen). ein Dom im Auge
ist und cr dcrcn Ursachcn. welche u.u.
in der källtollülcn Rrlitik zu linücn
sind. cnt8egclluctcn will.

... §flrrr' llrotivonbn. srchl rdiesesAmt
?in;uiel:ut «'ht i§ wtd ntil dem llTllen
hegtudct. lttr Oplikorclutthrugt! ebrc
Pen;pektiw aufkantonoler Ebene zu bie-
tctt.

Ich ltahe lhul Rcrrund im Gcmcin-
demt crlchl ils.iL.nlrnd, dcr dic Problc-
me itnsprjrltt und (henlatisiert.'rvsil er
mit kiüsnschnli rlrd lLngabe Bilrger
und Politikcr rlicscr (icmsinde ist und
weil ihn die Auli'ahcn. wclchc dic atß
fenüiche l-Iand bewältigcn nrlass. inter-
cssicr,;n und br:wcgcn. Urtd diese Ei-
ge6sclrall isr nrcincr ltcinung nach
doch wohl die wichligsle und \rerßolls-
tc \t rdusscLrurIg" um gute lblitik filr dic
Borgeriruen $nd Bljrycr zn bcusibcl'

Dcrhulh gcbc rch Pxul Rsmund rnei-
ne Stinrntc und ßthrc ihn } tul mci
ner Withlliste aul. ich hin uhe zcugt. mit
ihm sine'n wirklichcn guten Kantons-
ratskandidatcn zlr Lrntrn[ützcn,

Atrdreas liold

Paul
Remund
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Jahresbericht der Standortßrderung von glor'. das Glattal

Wirtschafiliche Vernetzung dank kreativ en ldeen

nachhaftig vcrmittelt rerdeu konnlen.

n*ebe n der schweiz*eit vielheachte-
ten Erötfirune der Cln[albahn lrebt
Chnrroph [-dng in ssinem kür^ch prt-
sendcncn Jahrcsbericht lolgcndc Akti-
vitäien von gJo\\,. das Clartal speziell
hel!oc Den Aufbarl dcr Betdehsdaten-
hanli" das scchstc Winschi.tll,ilorum so-
wie die Untersr0lzullg von Prolektcn in
der Atr und Umsicdluug vort Unter-
nchmcn. Dcr mit cincnr 4o-Prozcnt-
Manda( beaultmgre ( hrisloph l-ang.
dcr die über$cifendeD \rinschafllichen
lntcrcsscn dcr acht Strdtc und Gc-
me,nden Bsssersdorf. Dietlikon. D0-
bendod: Kloren. ophlicrn-Glanhrugg.
RümldnA Walliscllcn urrrl Wangerr-
Brtittisellen venrin. blick aufein erfolg-
reiches Jilhr zurück

DatenbonkfrlI Bedebe

Onlinc-Korlnktc boomsn- LcLztos
Jahr baute darum die S(andonlörde-
rung güo\,,'. dirs Glattal eifle viellältige
Fimlcn- und Branchcndlttcnbirnk uu[.
Den Betrieben der glon-Regiou *ird
nun eine ko:lenlosc Werbrnröglichkcrl
auf dcr Homcprgc www.glou'.ch angc-
boten. 5500 Betriebc rntrdcn an-gc-
schdcbeo. um aul diese DieDslleistung
ilukri:rksam 4r mirchen. Zuzcit sirrd
über 100 vcrschiedL-rrc Bran(h0ü n'lit

ru ncl 1000 Firmen ur,rf dcr Homcpagc
aulgcfolm. Minels Pläkar-Akrion wurde
h i len {cht dow-Stlldterl lrtd -Gemeijr-
rlcn unlung 2007 uufdicsc u(r.rktivc rc-

-qionale Finuendnlenbank l'lingewiesen.
l(:rsch untl unkornplizien könoen llu|l
gccigllctc l:imlcn in dürglou. d sClatG
raFRc,eion gefunden und kontilkliert
werdcn. Dass die Holneprgt, sclrr gut
-ecnurzt $ird. zcißl sich darin. dass sich
ieir 2004 die Bcsuche auf dcr l{onrc-
pnge gleich lcßloppeh hüben.

W7/t\c hafisJorum mt, Sportpm7,ln enz

Rund I 80 liihrcndc Pcr.iinlichk(itcn
aus Winsclrafl und Polilik tmfen sicl')
lclztcn Novenrber beßits zultl scchstelr
Nl!d rum tr.rdilioucllcn wiflschalis-
lorunr von glou,. das Glattal in der
Dülrrctrdorl'er Ernpa-,{kadenrie. 2006
r'licsscn llukrnnts Schwcizcr Spitzen-
sponlcr duzu- unr tlt'r Frugc - ,Vrnr Spit-
zenspon ills Berufslebeo: das schuie-
rigstr' Rcnncn l" - naclrzu,qchsn. Un(cr
der pru[cssioncllen Lcitung von Rlincr
\laria Sclzeeher diskutiene hochkrralF
gc' Sponpronrineuz (Sven Riedcrer, Uru
lr:hmarn. Karin Thürig und Bruno
Büflh) ir unterhalLsanler Maoicr (ibcr
dits Zusnnlmenspicl 

^1is!-hen 
Spitzen-

spon und den berullichcn fuilbrdcrun-

gen dcr Wirtscha(. Dcnklvthdi-u warcn
die hunrorvollen Froueleien zu,ischen
N{odern(or SalzScbcr und [.x-Ski-Ass
khmann.

Untersttltzung von Projehen ln d.er
in- und Umsiedbmg

Anfmgen liir Immobilennrojskte. dic
Suchc von lliiroräumlichkeiten und die
Nicdcrlassung. bczichungswcisc r\n-
sicdlunE. in dcr Rcgion. !crdonDcltcn
sich 1006 im VeBleich zum Vo{ahr.
Dies ist cifl kltrcs Zeicltcn liir drr Win-
schaflswx(hstum in dcr Sch*ciz und rn
der glow-Region. Bei mclrr als 70 ver-
schiedelrcn Projekrell lcistete dic SHlrd-
ortlordcrutrg Untcnitütlun-s. Davon ka-
mcn mchr xls {lic Hlilfl!- tlqr Anfragcn
voD der krtltonalell Wirtschallslblde-
nrng Dic lätigkcit der Sundortl'bnlcruDg
umlasstc di,"- lnftrrmationsvcrmitllu|lg
bcztiglich Btiroräumlichkeitcn. Wohn-
nrö-dichkeiteu. rechtliche Auskünlic
solvic lnltrrnrationcn zu tlcn \t'rbunds-
grmeinden. Unter MiNlid(ung der SLrnd-
onlbrdenrrrg koruten dxmit nrchrsr§
hundsn nsu§ ,A.rbeitsplüuc in dcrglu$-
Region gcsclruffcn *crdcn. lvlit Urrler-
sltirzurl-q der SLlndofllhrderung 1er-
moclrlen zutlem oeu ang('5icdcltc linncn

aus dcn Vorjahrcn dic 7-ahl ihrcr 
^r-hcirspltttzc sr rk zu üüöher,

),luu gcgrirIdctc uttLl angcricrJcltc l;ir-
mcrr suchlcn L[n Kontakt zu Christoph
Lirr$ um Untcßrtitzune im Net$ork-
irrg. inr Aufzei8cil vo Geschilllsnrög-
lichkcitcn rowir lür dcn r:rlcichtcncn
Zuglrr-e zu Bchurdcn zu erhaltan. T-alrl-
rcichB LIllternehrnerr suchtgn züdenr
Rat zu l}tcmcn wic (lründung: RcchLs-
frugcn. Stcucm, FrnJn/rcrung. lm wei-
tcren urlrrr dic Wtrbe-. PR-. iucdiqr-
unü Rcltratstlltiglcit wcitcr./u.

§psnnender Äßblick

Venchicdene Arsicdlungen. welshe
letzles Jillrr gcstlflst wurdün. dürllcn
noch 2007 rcalisiefl \§crrlcn. Daruntür
sind einige grössere Projehe. die viele
neuc Art citspliiue schatli'll wcrrlen. So
*urdc ctuir Jic Nicdrrlasjulg dcr Fir'
ma Krrfl in Claupark (OpßkonlArlhn8
Jahr lrckn[nl gcgebcn. Anr ]0. und ll.
April linrlct in Klotcn (Schlucfwcg) dic
drittc Tischlressc stltt. Fenler soll die
Erbfn]nnB, dcs aveitcr'lcils der Gltln-
ldbahn aktiv gcnutzt \ cdcn. Dic Surnd-
ortlürdr:rung rcalisiert wci(crhin Idecn
und l-rtgt \o auch f007 zur Winschans-,
Slaudon- und Altmktivilätssteigsrull8
dcr Rcgion glo\r tlas (iluttal hci.0rAr') Sturklo4löftlcrar Christoplt ltng.

PUBLIßEPORTAGE

Dübendorf: Karin und Luigi Bertolosi ger.Dtihren ganz unuerbindlich einen informativen Blick hinter die Kulissen.

Zuron fünften Mal Openhouse bei BB-Antiaging
Karin uud Luigi Bertolosi präsentieren in ihrem
Antiaging-Centet an der ßosenstrasse 13 in
Dübendorf, wieder revolutionäre Neuheiten.
Sie zeigen, wie sie seit fünf Jahren sehr erfolg-
reich Schönheitsmakel wie Ubergewicht, Cellu-

Tag der offenen Tür; die perfekte Gelegenheit
sich im Detail zu informieren.

lite oder Falten bekämpfen. Am 15. April ist

IE DübeDdorf \^,ird rüchts dem Zu-
fall überlasseD. Rechtzeiti8 auf deD
f'riiöIhg wird das Angebot wciter
ausgebaut- IUit "lcemaskn und "Cel-lulite Reducer" werden zivei neue
Therapiemelhoden Iür die nachhal-
tige Verbessenurg des Hautbildes
uDd der Figur eingeselzl, die uulna-
tiaLiche Weise. gleichzeitig scho-
ncnd und trotzdcm schr effizicnt
funklionieren. KaIin Be)-tolosi er'-
klär't: "Auch diese Met hoden lassen
sich peüekt mit den unseren bishe-
rigen Behandlulrgsmelhoden kom-
binieren. $'as den Wrrkungsgrad bei
gleichbl cibcndcr Therapiedaucr noch
wcitcr: vcl.stärkt."

ßevolutionäre
Analysemethode

Luigi Bettolosi legt rehr glossen
Wei darauf. zu betonen. Nie wichlig
ihm die enge Zusa[tmenarlreit mit
dem Dübendr-rrIer Antiaging-Arzt.
Dr. Cbristoph I\lanzanell ist..Durch
diesc Zusammenarbcit können wir
den Kundinnen und Kundcn e'in
Spektrum anbieten, das s€hrtief in
die medizjnischen Fachgebiete geht.
Das $'ird sehr geschü121.. Zusam-
men mit Dr. Manzanell und dem
lnslitut für angeu'andte Bioche-
mic "lABC" biotet tsB-Antiaging mit

Vereinle AIrtiaging-Kompetenz:
Dr. med. Christopb Manzaaell und
Olto Krres vom L{BC zu Gast bei
Knrin ulld Luigi Benolosi

.Immu pro 300" seit einige! IvIona-
ten ej.ne revolutionäre Analyse-Me-
thode an:.Bei diesen'l Testverlahren
E'ird aufgru-nd de]. LaboraDalyse
cincr Blutprobc cxakt crmittclt. wel-
che Lebensmitlel eine Un\.eträg-
lichkeit auslös€n und rvelche nich1"
erklärt Otlo Kres. dcr geschäfts-
Iiihrende Biochemiker vom IABC.
.Und genau diese Unvetlr äHlichkei-
ten können Reakti.onen, ü,ie chro-
nlschcs Übergcwrcht auslöscn. prä-
T,isiert l)r. Manzancll. Noch nio war
([ie Anal.yse so genal und inditidu-
ell, wie be.i diesem Blultest. del die
ElTlährungsberatung elfizenter und
konkreter clenn je macht und eine
genaue Kontr.ollc zuläsit Luigi Ber-

tolosi zeigt sich begeislerl von den
Resullaten: «Dar r dleser genauen
Anall,sekönnen wiru!§erer KuDdir-
nen und Kunden noch \.iel cffizien-
ter hcl{cn, r'or allcm wonn cs darum
geht, echte Problemzonen zu bekäm-
pIen." Die Anal),s€, ist abel. bloss der'
erste Schritt. A.lle weiteIer Schritte
ivelden bei BB-Antiaging persön-
lich betreut. "Däs ist sehr $'ichtig,
rrcrl clurch dic pcrsönljchc tlctrcu-
ung das Einhalten d€r EInährungs-
pläre und däsVerlolgen derTherapie-
ziele wesentlich lcichter fällt. Und
das Bestc ist: Schon nach schr kur-
zcr Zcit worden dio Anstrengungen
mit mcssbaren Rcsullalen belohnt.
\.reil durch das Einhallen derErnäh-
rungsvorgaben u-nsere Tbelapien
noch \.iel efrizienter wirken,o

Begeisterte
Kunden berichten
Durch die grossen Efolge in Sachcn
Figurcptimierung. Umf cngrcduk-
tion und Cellu lilo- Bcka m p fu ng wcF
den mill.lerweile Kundinnen und
Kunden irl der ganzen Deutsch-
schu,eiz angesprochen Dlc Begeits-
erung ist gross und so geben eimge
von lhnen auch gerne Auskunft:

Erika Gogolin, BIVL-§ludeulin aus
Zürich, ist bcstimmt nichr dio durch-
schnittlichc BB-Antraging-Kundin,
Ivlit ihrcn 28 Jahren und ihler Top-
Figur wiirde man sje eher in einenl
Fitness-Club suchen, als in einenr
Antiaging-Praxis. ,,Ich kam per Zu-
Iall auf BB-Altiaging" erzählt sie.

"aber ich v!'ar von Arfarg an sahr'
zufriedcn, Dic Ilcsultate rvaren vom
crsteD Mom€nt an henorragend.
Begonnen habe ich mit dem lvlirro-
vibmtionsträining auJ der Filvibe.
Mittlena,eile besuche ich das Ccnter
seit runcl einem Juhr und bin restlos
bcgcistcn. Ich habc vorher so zicm-

Erika Gogolin aul d€r Fitl,ibe

lich allcs ausprobiarl, abcr nichts
hät so effizient funktioniert lvie die
NlethodeD !on Bß-Anliagiog.' Aus
Schönem nouh schöneles machen,
r,orbeugen und erhalten. lautet in
diescm Fä11 das Mottö.

Manucla Meier und Patrick Gant-
ncr eus Ziiri(h legten schorl immer
vrel \,\'ert auf ihle Fitness. Als Lulg)
Berlol{.,si ibnen 1()r fünI Jahrcn sein
neues Konzcpl i'orslelltc. wanen sie
se'hr intcr?ssiert: "Uns gefiel das
persttDlichc Ambientc und dic cchte
'l:1-Bctrcuung von ,Anfang an sehr'
gut, aber was den T\'ainings-ElJekl
auf dieser neuärligen Fit\ribe be-
trifft, war ich zuerst etwas skep-
lisch" el.zählt Putriuk. *Der Mus-
kelkater an den [olgenden Tagcn
be\vies mir rbcr die lvirksamkeit
eindrücklich!" ln den vcrgangenen
Iünf Jahrcn lvarcn dic hciclen .Wrrr-
kaholics" - wie sie sich selbel be-
z-oiclrnen - einmal pro rÄ'oche zu
Gasl in Dübendorl "Die Effizicnz
dicser J4ethoden lüsst sich problem-
los il un^selem st)-oDgen tsusincss-
Alllag untcrbringon, ohnc dass uns
dadurch cin zusätzlicher Slres§
t+'achst. l)re Result alc uncl <ler WeL.
ness-Faktor durch die zusiitzlichen

Massage- und Relax-Argebote.nt-
schädigcn dcn Aufu'and bci woi-
tcm" schnrunzelt Manuela,

Ileihe Beerli aus Dilbendorf is1 57
Jahre alt. Sre wurde vtrn ilrer TYar-
nerin im Fitnessclub auf BB-Anll-
ag-jnß aufilrcrksam gcmacht. Auf
Empfehlung von Luigi Bertolosi
machte sie den "Immu pl.tr 300"
BIutlest tJei Dr Nranzanell. Dre Aus-
\,erlung beim Institut fiir' angc-
wandtc Biochcmic crgab untcr an-
dercm eine Glutenällergie. Durch
dre individuelle Abstünmung des
Ernährulgsplunes und einem kombr-
nicrlen BehandlunBsprograrrun \r'ur'-
dc sehr schnell ein tollcs Resultat
erzielt: "Von Septcmbcr bis Dezcm-
ber'2006. halre ich ohne Probleme I0
Kjl0 abgenonlmen. srl Heike Beerli
IJegeistcrt. "Ich fühle rnich befreit,
känn wiedel ohne Keuchen dcn Berg
hinauf laufcn. Dio Bchandlung bci
BB-Anl.iaging ist nichl nur fur mich.
soncleln auch fur alle ancleren A.-
tersgruppen bedingungslos zu emp-
feh.[en. Besser zu früh, als zu split!,

0penhouse
Wenn auch Sie das Ceheimnis cles
Erlolges ergründen untl einen Blick
hinler die Kulissen werlen möch-
ten, besuchen Sie BB-Artiaging am
Openhousc am Sonntag, 15. April
1007, zwlschcn I I und l? Uhr Infor-
m'ieren Sic sich ganz unr,crbindli<,h
irber das Gesamtangebot und die in
diesenl Arlikel volgestellten Neu-
heiten. Lassen Sie Ihre oxvtlative
Küpazität messen oder geniessen
Sie fiir einen Moment das Gcfühl
uuf der !'itvibc. Auch Dr. Manzancll
und das IABC wcldcn vor (Jfl \'er-
t|eten sein uDd kompelent beraten.

A1les riber BB-Antiaging finden Sie
unter t!'\,1v-bb-antiäging.ch, odcr
unter .lcr Nummcr 04:r:t55 0? 0r-
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O[IPS-Jagüseminar für Familienbegleithunde vom 2 2. April EinberutoneArbeitseuiehung für Raumpfl eger aus Glattbrugg

Rohe Getvalt als kbensinhalt
Ein Raumpfleger aus Glatthmgg hat in den leEten Jahren diyelsc

Personen algegrifren und zum Teil erhehlicfi rBrletzt Nun rurde der ar-
heitslose Kosovarc zu einer Fteiheil*shafe von drci Jahren verurteilt und
in eine Einrichtung fllr junge f,rrvachsene eingewiesen.

Dic umfangrciche Anklagcschrin
srlztc am ll. August 1003 cin. Danrahi
l'cnd auf rlenr Strlsscnverkclrrsanrt irr
Rcgcnsdori- cinü thcorctischc Führcr-
prüfurg sta( Zl.l dcn Kandidutcn zähl-
te 0tlch der heur!. 2.1-jiihfige Ang€klag-
te aus C;lirttbrulE. Um 8.10 Uhr eroff.
nctc ihnr cin .|O-jlthrigcr Vcrkchncx-
perte das Prtrfungsresul(at. Mil d€r
Folge. dass rler Schwcizer lleanll'e \r€-
nigc Sckundcrr spitcr un[rci\ailliE mit
der asialischcn Kxmpfspcrnan Kung Fu
Beknnnßchirll m.qchte. .Aus \\t( irber
dcn Misscrfirlg ging d(r Llunch dic Prü-
l'ung gefallene Fahrschtiler plötzlich
zum Angrill tiber. Er üar den ExFenen
n.titscincm lfussgcgcn dcn rechtcn Ul-
Lcrschcnkcl. dann in tlcn Buuclr- Duauf
schluS cr ihm mit derll nd seitlich an
rlcn Hals. Dcr Crschltdiglu ro§ \ich ci-
nc Schrclluug anr rcchtun Wadrnbcin
sowie einen Blutcrguss im Beßich der
rcchtcn Rippcrr zu. Anr rrugativer Prir-
funpscrycbnis ändcnc sich dcsncgcn
lrichls-

G?ge n fan kate lle n-Shop urTrrlert

Das [ächstc IUal trot der iunge Ar-
beitslose lnr l,t. Juli 1004 unilhmlich
in Esehcinr,rng So urinicnc sr am
Ahc[d an dcr Schirm]uuscnitrus:ic irt
GlrttbnrgS ge-sen die !!hnd eines Tänk-
stcllcn-Shops. V'ur tlcn Augcr cines
Angr'stclltcn. dcr dct ulcnatrrsch tcn
Besucher zur Rede slellle. Worauf der
An8ckl gtc cin Mcsscr zürkte. denl
Tanl.rwan dir \,!'affc an dcn Hals hirll
und diesen zwang, ntil ihrn zunl verufl-
rcinigtcn On zu gchen. Erit als der (ie-
schilnsfthrer hi[zukan]. zog sich dcr'friter zurilcli. Wobci er derD lästigell
7-cugcn zuvor noch cinc Tracht Prügel
itr Aussicht stellte,

Dh'erse De0tde

lnr Novumbcr -20(11 randalienc der
anBctrunkcnc 

^ngcklagtc 
irl rincr Clatt-

brugger Denner-Filirlc an der SchaF
hauscrskassc. Zwci Mon te spitsr atla-
ckicnc cr ;rusantnrcn mit scincnt Brudcr
an der Schuepp$iesenstra$c einen

Kcllncr ulri cinc Scwicc-fuigcstclltc.
Dcr Fraü druhtü er an. sic zu vcrgcwal-
tigen. Den Mann verletzte er nrit eillem
Dolch an Kinn. Iirtllrotiv des ArErill!
Iaut AnUagt: Dic bcidcn Ocsclradigtcn
hatlen dcn /\ngcsclruldigten zulor an-
gesehcrt.

All 4. MI17.1006 fnrrd die Dclikrscric
ihrcn gelährliclreu Höhepttnkr. Ifl
Zürieh §ng dcr GlattbruI8uI inr ShoD-
ville aufcincn heutc 20-jtihrigcn Kroa-
(en los. Mit dcr Absichl diesen in den
Hals zu stcchcn. Dts Opl'cr h ttc GIück
im tjnghick und k.rm mir lcichl.cr
Stichverletzutlgel an zwti Fingem da-
vou. Dic Pölizci n hm d§Il Argdk] Etcn
fcst. Scithcr bcfintlcl. r'r' sich lrinlr:r
Schloss und Riegel.

Irelhelßsoüe und Afu elßer?,lehung

Vbr zwci Wbchcn nlusslc sich di:r ill
Glilttbru8g aufgcu,achsenc Angcklagtc
lor dem Zürcher ()he8erichr lemnF
wonen. l)ie Vcrhandlrrrrg zcigte nul
tlass cr bcrt its als sicbcniährigcr Knüb§
in dic Schweiz ein8ewalrden war Trot7,-
denr konntc ('r sich klunr integieren.
Nrch rlcr Ohcrschulu hurntc cr nicht
eiltnral cine IrhrE bcginnc[ Schon
bald pdigtell Alkohol ufld DroSen den
Alltag Dcn tjnrst rcagdcrtc, tlcrjunge Se-
condo mit A&rr,cssioncn ah. Das Obcr-
gcrich( venichtele ausuahmsweise auf
cine ölfcüüichc U ßeilsbslälung. §t0tt-
dess€n slelltc cs Llcn ElLschcid dcn Mc-
dicn schriftlich zu. Denurach wurde der
Allgcklagtc \lrgcfl vcßuuhrcr schweßr
Korpenerlcuung KorpcnErlct/.ung Gc-
walt und Drchung gegen BcaDrte. Nö1i
gurrg und wcitcrr,r Dclittc zu cincr lrci-
heilsstrafc ton drci -lilhrcn vi]rurtcilt.
A-n:t{llc dcr S ukli(rtr oltlnelc ths Ge-
richt dic Eirrwcilrng tlcs Bcschuliligtcn
in eine Einrichtung lür.iun8c Enlach-
sene cin. Was ,eincr AöeitscrzrchuDg
gleichkomml Danlit crhält dr'r AnCe-
Llcgtc eine lctztc C'hltncc. scin Lcben
doch noch in .scordnctc Bahncn zu
bjingen.

einzuschätz.€n, lhrc Konrmunikariorr
lrr'lm Sp zierco zu lerbesscnr un(l dic
Ti':rining\mcthorlcn richtits cinzusctzcfl .

l)as Kursgeld bcrägt Fr. 150.-.

Wcitcrc Auskünlic urld Annreldun-
gcn tui C)§kar E Srahcl. OHPS-Hundc-
schule. Telelon 044 E-10 4.1 fi8 oder
oskar s1!lhel@ohps.ch.

sslbst. Dubci müssqn dic nnttlrlichcn
Anl lcu des llundcs in Jic Thurupic
eiDbezogel werdeo. l\,lan n]uss sich
abcr von vam!hcrcin darübsr in Kli-
rctt scin. d;rss cin solchcr Training mch-
rcrE lllorate tiauenr kann.je nachdcnr
,,r ie stark dic JaEdcißLllsshillico des
Hundcs sind.

tun ganztägigen OHPs-hgdsemi ar
vom Sorntag- dcm J2. April in Jcr
Sclrrilzenstube dcr Schicssutrlagc Rohr
in Glanhnr8S lenren Sie in Tlreorie und
Pra,ris dic Hxndlurtgskcttc dcs Jagcns

Eire aktralisicrle l,iste nri( Pmduk-
tcn. welche untcr diese lJeschränkung
tullcn- ist auf rlcr Homcprgc tJcs Flug-
hilfBns unlEr r,\aw.tlughalcn-zuerich.ch
putrlizien. lm Z$eilblslirll gil t atrer nlch
wic vur ullcs ins aulgcgcbcnc Gcpück
geben. um prohlt'nrlo\ drrrch r'lie Si
chcrhritskontrollr zu gclangcn.,';ts

Reise gut vorbereitet starten
Die Äbreise in dle Frilhlingsferien hat eingesetzt. Unique (Flugisfen

Zürich AG) empfiehlt allen Reisenden, immergenugT,eit filr Check-in und
Sicherüeilskontmlle einzupl.tren. Diese Empfehluag gih nicht nur frr die
Haupferienzeit sondern generell.

.lrfla .§:(rrogzrrll'

Woche für Woche informieren wir optinral:

/ Politik Kirche, Vereine, Sport

/ Kunst und Kultur

/ amtliche Publikationen

/ lhre Anliegen sind immer gefragt:

/ Glückwünsche auf Felicitas

/ Geme publizieren wir Ihre Inserate:

O skars H un dep laus chs chul e
Wallisellen

Ccnctissh bctlingt. ncigcn dic mcis-
ten uusercr Fanlilienhegleithutrde zun)
Jagen- Das krnn zu cnrsLhaftcn Pnrblc-
rnen llihrcn. Veist äuss.n sich d.r
Jagdin5tinkt bcrcits inr \['clpcn.der
oder bein Junghun'.1. Es beginnr oi ttc-
rcits mit dcm fröhlichcu Naclrjagcn
Iach Blät(em. die der Wind hcrurnwir-
bclt- gcht sritcr mil tlcm Jrycn von Vö-
gch) Und fltichrenden Krtzell. Besorr-
dcrs übür Dicht gcd hlct wcrdcn kntln.
werrn der IIund Jogltem. velofahrenl
odcr g Aul.os hinterhsr runnt. Ji.i

ttihsr eill Jagdnntririonicner Jung-
hund ctic lvlöglichkci[ zunr Jagr'n hatlc.
destcr stärker $ird sich dieses Veftaltcn
ausbildcn uncl umso sch\airriBcr is(
auch. cs ihnr siedcr ahzugewühllcn.
\\irs kann nran dagugcn lun'l /tu rnci-
ste Erfolg hal mxn, wcntr ntiln Eentäss
dcr Gcgcnkonditionierung dcn Hrnd
zu ALlivitäten aDimicn. die ihm ebcn-
so ricl Spass bcruilcn wie tlas Jagel

Die nsuctr Bestijnmungen mil den
Flü§sigkcitsbeschräükungeu irn l-hnd-
gcpäck lilhrcn lcidcr imnrcr noch zu
langen whdeschln gen vorden Sicher-
heitskontrollstellen. Reiscnde tun dcs-
halh gru t daran. nriudcsrcns 90 Mirrutcn
vor Abflug rn den lrhrghäfer) zu tleliln-
gcn-

Dic il{I) 6. Nolc|rlher:006 ein-ce-
fuhrtc Rcgclurrg [lit dcn lrlüssig]eir§-
beschrtrnkungen gilt nach *ic vor. lm
Handgepltck dlrfen nur Fl ii ssigkc itc 11.

darunlcr lilllen auch C-renres. z:rhnpis-
L1. Gcls odcr Konfttüre in Behültni§sEn
ron 100 ml mitgcßihrt \vcnlc[ E5 kön-
nen nur so viele Einzclhchatlter mil-sc-
ftihfl $,cnlcn. \ ic in eirlc[) durchsich-
ligen vcnchlicrsbarcn Plastiksack vur
einenr Liler Inhrll PIatz hchen.

Flttghafen-Fonmr

Das hfo-Forum Flughrfen soll im Ju-
rri zusammcngerufen rerden. Dies kann
d€r 

^ntEort 
suf eire Anfrrge der beidetr

SP-KsrtoDsratsmitglieder Priskr Soiler
Graf (f,loten) und Thomas Hardeggtr
(RümlanEl enttrommeu werderl,

Dicscs Forunr ratrdc volr dcr Volks-
winschuflsdircktiorr liir dcn Dirlrrg mit
Bürgercr,canisationefl und Intercsscn-
vcrbänden dcr Gcmcirlden eeschrtFen,
Äktiv gc*ordcn sind die bcidcn Kar-
ronsrarsrnitglied€r. wcil das Forum im
vcßängcren Jähr rlie zusamn)cng!.ru-
fcn rvordcn ist-

Bcgründc[ rvird drr !'cziüht \,on dcr
Rcgicrur-q ntit tlcnr Hirt$.eis. auf dir
zahtrcichrn Infonnatiorrsve'ranslrlltun-
gen dcr Volkswirl\chaflsdircktion zunr
Zürchcr Ilugjännirrdex. welche viele
Möglichkeiten zur Kontaktrahmc urrd
znnr ,Lcinungsaustausch mit rlcr lldcr-
liihrcndcn RegierurlEslttin Rim Rrhrer
botell.Auch wird auf die lnlonnrtions-
mDplichkcitcn ubcr lrrtr:mct hingcuic-
sCn.

Nun soll aberinr Juni ein Infcr-Fnrum
duß:hgcfiihn §'cnlcn. Auslöscr ist dir
z$eite Pbase der Koonlinationsgc-
spHche im R.llrmelr des so geDannlen
SIL-Proz-csscs (Er.rrhcitung Sirchplall
Infrastnrktur der l-uftfahn). Dcn Bürgc-
ror,qatrisationel tltld lnteressenvc )an-
dcll uird mit ciflcr Forums-Vi:rilnstal-
tuug die lvlö-elichkeil cingciJumt, noch
vor dent enßchcidenden zr,r'!.itcn Tcil
dcs Vtrli lrctls ru d,iu l]etricbsvarintl-
tcn Stcllung zrr nchmcn unrJ ric poli-
tisch zu würdigen. ,'lrl

wicder rn den Kanto nsrat

Claudio Schmid
www"schmid200Zch
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Liste 1
MrId zohiu§6- t lrse s.tB.t2.

/ lrserbriefe oder

U Ja, ich möchre den Sradt-Anzeiger lür: MonarL'

gratis zurn Schnuppem

E Ja., ich möchte ein Abonnemenl ftir das Jahr 2007.

Neuabonnenten Fr 40.-

Frau / Hen'

Nume

Vorntnl e

Strxsse / Nr.

Plz / ol

Te lcfon

ShdFAnzui-ucr. \trl g Tlrcophil Maag AG. SchüIlhausEsHsss I10. 8152 Glafibrugg.
Tclufon 044 810 16 {4. Fa C41 lill l8 7. L-mail rtda-c.thntaag@bluewirt.ch

Imm obilien. Stellen, Firmenwerbung
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Der Umwelt verpflichtct

Volvo streicht Aufireis
fiir Bioethanol Antrieb

I/om 2. April bis 30. Juni 2007 erlässt Volvo Schweiz den Auforeis auf allen Bioethanol E85-tauglichen Volto
FlexiFbel-l\{odellen.

Neues Feuerwehrauto im Einsatz

Mil Bioelhrnol 885 betrieherlc Flc-
xiFucl Ihhrzeuge habcn cinen bis zU

80% gcringcrcn Ausstoss on fossilünl
CO'. Die\cr Preiserlrss i\r lilr V'rlvo cin
weiterer Schri( dsnr Kundcn ci|le al-
lraktivc, unr\,rcllliruIldliuhc Al(ünriltivc
zu den hesteherd!'u BL'Izin- unJ Dic-
sel-Modellen anzubicrcn. Ausserdenr
cngugicrt sich \hho Schwciz irktiv buinr
Austlau des Scbweizer Binethanol'Iauktelle tlneucs und wirr.l bis Ende
Jahr mindqstiJns zehn Vrrlvo Vcrtrctrrn-
gen nir Bioerhanol fi8s-Zapßilulen
aus§taterl.

Anr 15. l,litrz dicscs Jahrrs bcschloss
das Scllv"cizcr Parlanlent dic Aulhe-
buog der luireralt)lste ue r rul crrreu-
crbartn BiokrallsLoflln. rAls Anbisler
von um\r,c lfrcu nd lich c n. Biocthunol-
tauelichen FlexiFuel-lvlodellcn bc.qrus-
scn wir rlicscn EnLrchcitl». §agt Rlet
Rask Dircklor der V?JIvo Aut()mohilc
Ssh$riz AG. {nir dr'l Korrsunlcnlol
siril cs nut noch in tercssln ter aul'[:85-
Iauglichc Fahr7€uge urnzustcigcn. Dcnn
der Prei: r'ou Biocthrnol E85 wird ge-
genüber Benzin urld Dics(l tr(th konr
petitiver und der^usbau düs Eli5-Tilnli-
stellenuetzes wid sich trc-schlcunigcn.,
N.Iit dsrAnkliniligung. r"lcr Aül!re is vr:Ir

Bloethanof Ein lirq*ttoff tm Aufi,ind

Bis heute gihtcs ir dcrSchwcizochl
Eb5ilanlslellen, Allein Agr,rla- dcr hrs
dal(r !:r'dr'stc Tunkstcllcnb(trEibcr nlil
E85-Tapfseulcn- phut bis Endc zwcites
QuärL1l 2007 §ei(ere l-§ E8s-Srandonc.
Andcrc Tirnkstcllcnbctreiber stehen vor
dcr F.intilhrung ron E85-Zapfsüulcn.
Nlit dem pildrmentarischen Entscheid
übcr dic rtrfhcbung der Mileralölsteuer
iluf Biotrcibsloficn wird uuch dis cur-
heinlische Bioelhanol-Produhion ange-
kurhclt. Dic Produkliotl des Bio-Krxft-
stotrs bictct dcr Schwcizcr [,and- und
forsr$'inschil0 neue [trspektivcn - gc-
ladc jn ltrukturam)un Rügionen. Das
vcrabschicdctc Gcsctz cntkdillct ztr
denl ökologisclre und soziale Bctlcn-
kcn im Hirrblick aul'den Impon loll
Biocthanol irus {.lcm Ausland. Es trägl
deu Zusalz. dasr auch hei inlportien!-n

tlnlvJeltlrcündliche FlexiFucl-Mo-
delle sind atusserst bcnutzerfrcundlich
urd kölrcu wahlwcisc nrit tlcnr Bio-
Kraftstofl E85 (85% Bioethanol und
l5% Ilcrzir). rDit Benzin oder mit allell
antlcrcrr l\lischurrgcn von 885 und
Benzil betrieben rverdcn. 5ciI Fcbruor
dieses Jirhrcs sind sowohl der Lit'esl),lc-
Krurbi \blvo V50, dic Kompakrli
mousinc Volvo S40 als auch dcr ncut
Kornpak$aeen Volvo Clo mir denl 125
PS staLrkcn. 4-Z_v"liuder ["lcxilircl .Uotor
erhriltlich. f)ic Volvo C r Corporutiotl
\l'iftl das RcriFuel-lvlotorenaDgebol
Lurz- rrnd mittcllästig *citcr ausbuucn.
Noch in tliescm Jahr $ird uuch dcr
oeuc Volvo V70 mit eirenl l-l-iter-
Bio!,thanol-N'lotar srbällliclr sein. lm
lirlvo l\luttcrlund Schncdun. sinri bc-
reits heute Liber +i![ der neu rrrkäuF
luü Volvo V-s0 uud S40 l"lexilircl-llo-
dcllc.;rdn

Übcr l0 Jtrhre haue dtr Chr]'slcr
Voya-ecrdcr Fl ugh afe n [c ucru ch r bcrcils
atlf denr Buckel. irls er erttzt ucrderr
nrusslr.Jctzt stdht den Aflgehön8en dcr
Bcrufsfcucrwchr Uniquc cin brandncu-
er lblvo XC90 ous der Oplikel ET. Cn-
nEe zur \i'rliiBung. Das Auto Birtg rls
Sic-qcr ;.rus dcr Evllurtiou hcnor hci
der die f?hrzeuge \on s€ch§ lelscllie-
denr'rr Hcrstellenr in Betracht gezoscn
rvurdcn. Es müssc in wcnigcr uls ircht

Sckunde$ von 0 nul 100 ktrlh be-
schlcunigcn kiinflcn ulrd cinc Spitzcn-
geschwindi-ckcrl voll trber ]00 km,h
cr,eiclren. llru(§tcll die .fu ltirrderungell
unlct enJrrcnt. I)as hlt ,,cincn Prcis.
Rurd 150000 Fmnkcn har das Auto
sanrt dent KonrplettulI)bau liut l{ilph
Tlrclcn grkostct. Er ist Stcllvcflrctcr dcs
Gssch{[sl!'irc-rs dcr IiT. Cianrge. Fried-
hclnr 'fheler). (Za,

Fr 700.- aul'allen \trlvo Ffux1 Fucl-Mo- Biokmllstolltn ilber r.lcn Nachrvcis qi-
dellen zu erlassen. so,,lie eigenc Volvo ncr positi!§n (tkologischcn Gcsanrt-
Vcltn-tcrmil. Ells-Zapl'§aiulen auszustät- bilänz hlnflus auf soei l annehnthäte
tcn. un tcrstrcich t der sch*cdisclrc Her- Produkrionsbcdinglrrge gc chtet wer-
stellerscirt Engogeuent tiirdic Fördcrung rlcn nrrtrs.
run umweltschonendefl Altdebsmo-
dcllcn und itkologischsr Nxchi.rltig- Welterc l'obo nei$uet-Müdelle ht
keit. naher Zukunfi

Stadtverwaltung Opfikon, Plattform Glattal, Verein ftir soziale Angebote

Die Parklotsen sind bereits aktiv
Earklotsen hrben am t. April ihre'I?ügkeit im Optikerpart aufgenommen. Sie sind für lnformationen,

Seuberkeit, Sicherheil und Animation im Park zuständig Der Yerein Platdorm Glettal ist zusammen mit dcr
Stadt Opfikon 'l}äger des innovativen Projektes

Seil 1. ,lp.il sild tägli<'h P.tdi.btsc,t . :i ..btsprcchparliq priseß!.

Elefanten und Wildcrcf sind kcin lotscn stchc[ natürlicl] ror allcnr dcn
Thema lür dic als Parllotscr bczcich- llcsuclrem urrd lJewohrtent des ()pli-
nctcn iP.{rku'trchl.cr'. Ehcr lautq Frat- lem s tür Auskürlle ulld Unterstüt-
schc, Hundc und lrcchc Spatzcrr. Dic zung zrrrVtrliiglng rl\lit dr-fl P.r.rlilotsc[

möchtcrr wir unscrcm Park cin luhct)-
diges Cesicht rnd eine ldentirät gc-
ber.. so Ilansruedi Baucr. Vclwal-
tungsdircktor von Oplikuu.

Dic Ertwicklung tlcs Oplikcrparlir
wirJ lon dcr Stadt Oplikon hervusst be-
gleitet. Dol Pa& soll als Nächslerho-
lungsgubict mit cincr holrcn Quulil.üt in
Bczug srrf Frcundlichkeit. Siruhcrkcit.
Sicht:[heit und [.rhrrlrrrtg:- urttl lir:i-
rcitmöglichkcitcn außÄufl.un-

I)is Zurammenarbeit von StaLlt Op- ,

l'iLon unr.l Plattlomr Gluttal. dcnr Vcrüin
lllI sozinl!. Angebote. ermöglicht das rn-
nc'\ilu\r Proj(kt Jcr Piuklot\rn. Dic
lntscn sind tiiglich irn Park pdiscnL Als
AnsDrechparlncr und Äuskunlispeno-
nrn Jtehcl sie den llesuchcnr zur Vtr-
lügung. Sic übcnrchntcn Aufgrhcn int
Bcrcich dcr Sauherkcit und pflegrn das
ErscheinlnBsbild des Park' Sie gewtlu-
lci:,t{n und vcmrittslJr dur!..h ihrc Pti-
\(-fi2 Sichcrhcit- Spicl. Spon. Kulurr.
Erholung utrd !'erplles{tng solleo so Be-
lörilcrt und gcstcucn $crdcn. dirss rnög-
lichst wcnig Korflikrc ru.ischen den Be-
suchem entstehen- lnsgesanrt soll d(,r
Park cur positires lruir8e enl§.ickcln ulld
zur ldcItinkrüofl bcilrJgcn. Glcichrcitig

dicnt das Projckt dcr Arbcilsintcgra-
tion. hci dcr lUilrrhcircr rnd \litalhri-
terinllen bcschiiftiBt. betrsur und gc-
sshrrlt wcrdcn kölncn.

Dis im P tt arbcitcrrdcu Lotselr siud
l.iglich im Wintcrvon ll his llltJhrund
im Sonrnrer v(rl ll his 12 Uhr u[teF
$ cgs- Dic Lotscn rind gut crkcnnbargc-
klcidct ünd pflcgcn dcn dircktcn Kt)n-
mkt l|rt de| Bcsuchen). For sclroelle
[iDsülzs sind \is Drit um\re lt[ß"'undli-
chcn Flhnadcnt unlrrlvegs,

l) s Lots!'llnrolckt dirucn vorcß( bis
Enijc Jaltr- Nach cincr Surndi)nbcslirn-
murrg wird im llcrhst übcr die Wbrter-
liilrrul-e rn dert lolgcrtticn Jährcn enF
schicrierr.

Dic lhlklotssn lieusr sich bcrcits ituI
viclc Bcruchcr und cinen heweglcn
Sonmc[. Sic \verdcr] sichcr mit cinigeu
LlbcnlrchurrEcrr auli\Jrtcn. Su vicl sti
bcreits ges!-st: EiD Verpfle8ungssland
nlil rrllcn S rd\.,ichrs ist aD.qcrollt und
slehl t ercil.

lir gfltitqt de hohet .*tJitnlcnuryetr der ßenlilbtcn'al]i/ lrff litho X(-t)o.

Rllckotrticht nath dem linhar

Einfach himmlisch.
Das Saab 9-3 Cabriolet Erik Carlsson begeisten mit starker Optik, edlem Leder,
einern kräftigen I95 PS-Motor und einem perfekt isoliertem Automatikverdeck, das

sich in 20 Sekunden öftrer Entdecken Sie die vier schönsten Pläae unter der Sonne.

lrlove your mind.

Ir.ür@tu.rlauch 9-:t Crhriollr anL Cr.hron: 361, CC\-Enürr66, 106!/li E{,**mrs'r-(rl.t6.l.: O

Saab 9-3 Cabrlolet Erik Carlsson
Ab Fr. 52 800.- netto
lhr Preisvorteil Fr. 6150.-

.letzt Probe hhren.

8lE:;-'."-*- ""
hirsch I ruckstuhl lndusrriesrrasse 6, 8302 Kloren. Telefon 044 804 68 78. www.hirsch-ruckstohl-ch
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Winlerscliessen
ßaumantt-Cup

iflnrenr.rrl?sserr

lG äälF,.äil

Die Saison 2007 startet mit einem
Paukenschlag!

Eitaan:ha:;orulenrlrck+rhi:;st'lrlrlilolnt4trsirtdriri,Str4r.m'ttwnlitrut'drntrhrtotttl'lotontt

Saho,rcröfl ttttgire tle,t:

Dlenst.tß, l. ttat 2007

Tag der offcneu Tiir (Gmtüeintritt)

mll .4ktlvitäte't frir dle garze Familie

Prugranfinheginn: l1 L.ttü

Rennbeglnn: 16 l7v

InIo übcr .lie Durclüllhrung:
Telefon 1600 ab 12 Lihr

Da unrcr e»tcI Dicrrstag'Rcnrrtag
iul Jcr L \liri l:illl. \tirrtrn wir nrit ci.
ncnr Puukcnschlu-q.

Wir oll'cricrcl Llsn Bcslrcherinn!rl
rurrcl Bcruuhcnt uin \ilu-Fcst ftrr ,lic
grllzc f{n)ilic. L;rrcr dcttl \.Jöttl] vonj
DrcirarJkrirps bis ztlnr \ /cltnrcist([ ge-
ntrsscn wir ücn Tx-s xlll dl.'r Rcrrnh hn
oerlrkon. der:iltesten n()ch inl Bstricl)
\tcllcndcll SlJortinrligc r.icr Suh\\ciz.

Alt ll Uhr krlnnen sich tlic Kinrlcr
aul cinc'nr vclohcLncbcncn Kanrs'icll
ver-qnlrE!-n. siclt in eincI r(;rrn]pil)urB"
lu:.toherr uJcr rltr.' GcstlricLlttlrLuit
au[ rwci fuidcm uui cincnr ipc,/icllcn
PrrIours ulttcr llL'weii slr'llclr. wllhrcnd
siclr clir grössclcn in cirt(rn Rollcllrcrr
ncn mcsscn und dcn Tupcssicgcr cr-
kilrcn. t:\ uinkelr schrlDe Prci\c,

Dalu natil.lich cin RcnriirirFElmm
nril Wcltnrcistcrn urrd Olyurpia-lllc-
dilillengewinrenr wic Bnrrro Risi. Stc-
Itrr-tunrp.rnrcistcr C;iu\cnn( Al/cni.
inkl. Stchcncnncu hintcr Eiosscn l\1o-
loren,

Dcr Eintritt ist tici und selbstvcr-
sllndlich ist auch dic schixl\tc Gartcn-
rlirtschuli !on Zirrirhh inkl. Crillstilnilc
in Br'trieb.

Hcllrl Sic mit-,liuscn Arrluri zu cr-
nünl cil'rnlrligel) L-llebllis zu nlachr'lr
uutl rrolivicrcn Sic lhr"- Fr.-'ulrrlc urü
lJckitnrrttu. l-ur cinnral eincn Fricflng
zu einenr wiruichefi «Jrcisrog, zu nrLl-
chcn- Wir licucrl uns aul lhrurt Busuch!

lutd

l)as \\'intcr\chicsscrt ahroh ien,.'n rvrr
bei dell Sporl\chiitrr:n llcgcrtsrjerrl. tiie
rliesen r\nlirss filr dic Rc$on Zürchcr
Unlerla d durchlilltncn Dicser llDdet
immcr Endc Mailz bis Nlittr IUxi st^tt.
Il1 <liesenr Jahr h ttrn wir clwas PDch
mit derll we ttcr. dx nach.lr'll fti]hliogs-
hallcn Tcmpcrulurcn im Wint(r. unscr
Schiesstag seilrenr N nlcn all€ Elrrc
rrrlctrtc.

Die mristerr ullseßr Schütlclr p:ru-
sicrrn inr \\'irr(rr. f)as lc'ltlcndc Tru!ning
l\'irkle lich rll(h illl'dre Reslrltale au5.

LlDser Prii-iidcrl i.lbcrzsügre nrit 97
PurrLtrrr un,l ühcm.rlrnr diu Fullrung rn
der !t[Eurln)cislcr\chirl]- Wcilcfe Re-
iultäte d!': Wiultrsliclts: 96 l')unlite: Da-
nicl Wintcrhcrg unLl'hrhius Schlancr:
95 Punkle: Itek) Nyll'cnclger.94 Punk-
tc: Llß N.lol itl[r: t]-1 Pu ktc; l'Llul Büu-
mann. Alhcn Fgollund Natlinc llleict
9l Punkle: Roll Sch(tchlcr 9l Punktc:
ltt.'r Benlcr. 9U Purkt.: Dlnicl Bru-
tnantl

Ba uma nn-Cup

DiesE[ entuJn(l ltus cintt hlec lorr
Puul Buunrlnn. un r Jnl 

^nllnc 
Jrr SJi-

son mil .illenr il'tlcrsi\,cr \4tllkln'tpfct-
u.'ls t)brng zu llcki:rrno)cn. Pxul lüD-
gicd auch sclhst ll; Sponror. liir dicscn,
ncbcn dcr'r'r F.nilrch rcssclt. hüsldolicr-
ten Weltlixo)pl ir ur)s{rcnr -lahn:spro-
gEi m nr.

Dicser (up rst uinc lvlischung irus
dert *ecl en, ( up-S§\lcrn. also Jcdcr
-ucgcn Jcdcn. unr.l dcr Lncicltung ciner
l\[indcstpun ktzah l. dic lnrl tcdcr Runde
anslcigt. I\lir rlie.cnr llcglemr'nt gibt t's
RuDdcn. bci d(rcr) Lrincr xusscl'rcidcl.
so auch irj dcr cr'\ten in tlicsent Jahr.
Ccsaml wurdcr ts si(l)cn Runilcrr- bi:!
dcr lrinal uus-ucLr gtr nrr- ln Jcn Finrl
kunrl-n lJrs Nlontaltu trnr.l lidlo Nyfc-
neggel. Rito gc$'aun diüscr nlil übcr'-
z(ugcrrddn t)ll PuIlkturr. rllgcgcn zcigLc
sich hci t-lrs dic l-.rschophrng und cr
wurde zwcital rr)il 9.1 P0nkl(11.

f)ie \\eitrre r Rllrr-r.lt: -'t. ()li 1c1,. 4. Da-
nicl Bilumann. i. I'lursurli I-chnrrDn.6.
Rolf SchLrchtt'r'. 7. \lar Duhqndorler 8.

Alben Egoll:9. I'cl('r B('rner. ftrlr

lcCpenhouse .15.4.07

G
I FC Gt"ttb.es

Me istesrhaft 3. l,iga - Gruppe 5

Spiel der Wahrheit

Nach dem nlissglticktcn Rückrutl-
dcnsLrn il Rünrllrrg {1:l NiederltSe:
das Sirgcstor dcr Rirntlangcr fiel in dcr
Nirchspit lzcit) slellL am kr)n]nrellden
W(rchcnsnde cir sogcllannl$s Scclts-
Punktr,'Spicl auI denr Pnrpramnr. (lcg-
ncr isl dic Rw sülelüfla 0,1 rnil cll
Purlktcn irul dcm Konto \ .ic Glitttbnrgg
Die \.irrrundcnpLrnic aut' dcnt Juchhr:f
in Zi.iriclr korrrtc dcr I('C I mit l;l lllr
iiich cnlschcidün.

Aulilrl ill ill!' I'('C-lins: dits jungt
Tsrlr Jc\ F('Glirlhnrgg hraucht drirr-

-qcrrd rlrn- L'ntcr.tirtz-urrg. I'ilgcnr Sic in
dic SDortirnlügü Au zur Bcgcgnung

It Ghttlbnqdq I - ßll SolcLwru 0.t I
(rrr s.r,rßftrg. 14. ,lptil ,üUrfü Mt l8 Uht

Trilillrr unJ Sprcl([ rlxllier] lhnen il)
vorilr.rs fLir lhn:n Bcsrrch.

iKullii

l. Stufe lucute Creek
Anrrctcn: l-1.00 tJhr. opfilurm
Abrrct('D: 17.00 LJhr. O lturlr
\.'lillrelurrcrr Zvicd. guct J|rgd (\ver hitt),
Eucli [-uunii
Abmcldcn bci: Luchs. Tr-1. 0{{ 810 71 00

2. Stufc }thnli lnft'aroti Flcdcrmliils

Ropc-Tcch wic ruf dcll] ;eplrit€n
l}icll

\\t n nröglich Olllirte resr urllet'
w§rr.ropctrch.eh .rtr:llillcnl
Abnlcl ('n hei: (iizno. lel.0+l 810 19 9:

w
,"5

. I i :r,rir,.r l:'r,ß,ri:n .l '. i.,l,r, : ,r i,,

. I "r'rl r::ll l, !.".r' r.r:;trr,irl-: l t-;r'..:, ir
'' r)[.i r,i] :t :i:'i- -,,r 1,, l.'.i' i:rrll

. !.|,,,.n.: ]: ;llrl,liE'
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Babette Sigg Frank
ln den Kantonsrat für den Bezirk Bülach.
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Damen beenden die Saison auf dem 3. Platz

Die Damen des [,HC Opfikon-Glatlbrugg ßewanncn atr der lctztcn lllcisterchaftsntntle der Saison norh beide
Spiele und beendeten so eine spanncndc Saison auf dem dritten Thbellenrang.
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Tcünr Srr Iür DiL l'
l. Crirssholtrü'( lub lxriclr h l4u:i! +li .ll
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? LH( tlOI n,\\{fS Bulrrch lÄ ii§:ll.l-16 ll
)i fllinri.lh Flol)ri.rllTiinch ltt -'6:lll-j5 l.l
,1. Ronrhlll Zundr Li(rnc!! lll h öl:ri -19 l,l

l(r Bu§,'ilnr(r' Srll.Ihit(rr lr -i1 llj-t'j j

t.lltC Optlkorr-CihItbrupg: Saräh
('rrltr)n. SeliIa,4ltorfer. Siinr C;rKqir-
n:r, N'lirli'n!' Wittu.er, Drnielir Sclrrrtid.
Sübn ü Studcr. l.lclanic Bacholilcr.
lldrtinit Ciul. Ylcnia Nlllnigli{)

Oh\\r)hl d{r driuc Plirtz Jcr llanr€rl
rch()n vor di(-r€m Solrnlag sichr'r rvqr.
§,ollt(!r lic tlie5e heidcrr Sniclr llrhc-
dingt uoch ges inncrt. ln tlcr \trmrndc
\\'ilrcn dic hci\rcn gcgncrisclrcrr \lantr-
schilisIl etwi -{leich stirrl !vic ()pllkJn.

I)rrclt ilD rlrc\e t Sortrrl:rg zcrgtc tlrc
L)arucrr. drss siE inl Vcrlilul d(r Soison
gn)\\c Fort-rchrittc -ccn'ruchl hJhcrr- Ge-
Ecrr di§ llr)t liiruES l]lilach konulc dilr
Slicl ohnc Protrlcnr< nrit ll:5 gewon-
ucn rrcrl-ltr). \rrr allcm in dcr zu'citun
llalbzcrt Llonrinrcrts das Te!r1'r \(rn Ofl-
fikun uod kcrrrnl( 5u dic l:Lillrurlg inr-
fitct \reitct llu\b{ucn.

lnr zueiteu Spicl gcgcn thlDri.ch
kr)lloler] dic (JpllkcnIncr glcrclr nrrt
vicr' :,chrtellert Torcn in Filhrunp gchcn.
l)och dauuch rr.ar dic Konzcntntion
nicht nrchr g.rnr dl urrtl .o liUr,.'n tlrc
Gegneflnnen Flötzlich nlit 5:4 vonrc.
lhs Spiel blich tis in di. /r.!citr Illlh-
zcrt ausgcglichcn. f)irnn nr:rchtr,'n Jrt
Danrcn aher ntelu Dnrc\ auli'lor urrr.l
hlt(ht'tt rtt dcr Vcrlcidigurr! rtlh,.lcr. Stl
\r'urJe düs Spicl zum Scltlu..9.6 fut'
(Jplikon cntschiede,r.

Dir Damcr der tlll( Op,lkorl-
C;lirtthnrlg kö|lrcI irrl rhrr JtL tlj.rc St(i-
genrnB ionerhälb dics0r Saison sk)17
scin. l\'lil drm drittcn Tahcllcnrunp här
tc anlangs Saison slclr(r lticrnlnd gc-
rcchnei.

Dunit Lt Sdt»titl



P,oerämm uom 1Z-18. Aprll ZXrT

Täglich 20.00. Sa/So/Mi auch 14.00 Uhr

I/lR. BEAN MACI{' FERIEN

Er hat eine Menqo Chaos im G6päckl
3. Wochel Leäe TagE!
Zutritt ab 6 Jahren / Deutsche Fassung

Samstag/Sonntag/Mlttwoch 1 6.00 Uhr

TRIFF DIE ROBINSONS

Eine Reis€ in die Zukunftl Der neueste Dlsney-
Comicl Zulritt ab 6 Jahrcn / Deutscho Fassung

Ab Donnorstag. 19- April, als CH-Premiärel

BORN TO BE wlLD
SAUMASSIG UNTEFWEGS

«Wir geben lhnen

den Rest!»
ln unseren tachgeschäften gibt es

Teppich-Rest€rvcrkauf zum mr ab
fr. 10.-. E5 handelt sich dabei nicht um

Rams(hware, sondem um Retten yon
best€r Qualität. z.B. in pflegeleichtem
Berber-look oder Velour, der normaler-
weise Fr 50.- pro m' kostet- Die ver5(hie-
denen Reltpo6ten tind genau ang6chrie-
ben. Den lnleressenten !,vird ernprohlen,
die Zimmerqösse aurum€ssen. damit der

werden kann.

A Einladrrng

Der ir!ll.:bl. irirLrrcr(l
cb Er. l2 533..

M profesionelle Beratung

E Nutzlast von 600kg bis

Zu verkalifen
Neuwagen Seat Leon Cupra
2.0 TFSI. 240 PS
18"'Alufelgon
NP Fr 38900.-. VP Fr. 36000.-
Telefon O44 811 36 39

Neue Kurse!
lm lnstitut Balance Glattbrugg

Sivananda Yoga Kurs
aus lndien

Stress abbauen
Meditatlon erlahren

Enlspannung erlernen
Musk€ln dBhnen und stärken

KöIperhaltung optimieren u.v-m,
Für Anfänger und Senioren geeignet

Gratis Schnuppertag 7. üai 07

Monlag: 9.00 - '10.15 Uhr

Anmeldung und Auskunh:
Sinrona Sleinenlann,0T9 7tß 73 51

Sanfte Htickengymnastik

Mittwoch: 10.45-11.35Uhr
Donnerstag: 18.00 - .18.50 

Uhr

Meditation - Konzentration
Entspannung

Mittwoch: 12.10 - 13.10 Uhr

Anmoldung L,nd Auskunft'
Elvira Günlensperger, 079 252,15 69

rv\rrw.ln-belance.ch

für alle lleushalt-Gerätel
fogolrtrüon nlt f,ortqrl'll

. P8l€[tiorlas Trockendampfsystom
Ä!t. Nr 5'11137

. Xonstant hoho Dampieisung
Art. l{r 2305t}5

Ir*/^\
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samsräg. 14. April 2007,9 - 11 L.lhr

Soramml!ng i6iß tn den Kantonsrat

Rolf Wehrli
Edith Zuber-Haueter

{0Dtikoil
l0bnalt6tr' H.xrsollB

Besichtigen Sie im Bahmen
gelühnen Tour venchiedene Pärke

der Region!

.Dra:kenshr ru d6n 6rmeh6n Parks srl0lor mr!

i'libt'8us, rn doll Parkenlssen wErdf,i d; TeitnEh.

msr Il tuss o[t6i^,s0s siji. osr
i6d€r Wi1l8rui9 slen-

Grtnoan isl Bll1B

S,o §ich

Wilattpa*lest.ch &uBs

Roman Schmid
Ueli Weidmann

Kampf der Kriminalität!
Die SVP seta sich ein für Sicherheit und Ordnung. Kriminalität ist mit

aller Härte zu bekämpfen. Straftaten sind konsequent zu ahnden.

Ausländische Straftäter sind des Landes zu veßveissn.

Und Aß ReoiBrungsräts' Fit§ fuhrcr lmd tvl[r(Lrs Kä(:lr

sov.re -t§r,lo GLI Lr',(j Thona§ dernq€_,

wlvfrN 6vp-:uEtidlr ch !s
Mein zuhause - Unsero schweiz Liste §

,nlaqq4
r'500k9

Für 6in€ gute und bezahlbare c€Eundh€ltspolitlki

Thomas
Hein iger

in den Regierungsrat
zusEmm€n mlt Ureula Gut, Rit6 Fuhrer und l,tarku8 Kägl

Unaer Kanton braucht Gesundheltspolltlker mit
Augennäss'und Sächveratand - gerade auch lm

Regi€rungsrat. Thomas H€lnig€r setzt sich ein für
eine tragfähige, leistungsbezo-

gene §pitalflnanzlerung, sinn-
und massvollen l{ettbewerb
im Gesundheitsweg€n und
eine gute nediz lnlsche
crundversorgung für alle.

[rrsstellung 16. bis ?B.äpril
Mo. bie Fr. th - l8h,Sa.9h- 16h. Anderc Zeiten n.V

ab Ft- 23 58O,-

E ftir aUe Branchen und jeden Einsatz

M tilcer 15 verschiedene Fahrzeugrmodelle

,,N\
Der Netie Jumper
ab fr. 26 89O.-

E Ladevolumen von 3m3 bis 22m3'

o N eu in sta llat ionen
. Ersätz
o Automatisierung
r Unterhalt und

Reparaturen

II=FEB
Gitroön (Suisse)
Telefon O44 497

SA - Steinackerstrasse 5 - 8302 Kloten
33 20 - www.citroen-zuerich.ch

^lre 'flr 
nlPdhur€.nrö5! I la

al09 tlorefldort
Irl O,ß 8la 5a 5a
F.r otl! E3A 5a 59
rntoahoflr (o'tn.hä!crRoEN
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Amtliches ltrbliketiorcorgan von Opfikon, Glattbrugg und Oberhausen

Raffißmbank Berufswerlestatt
E mb mch- Ko ten- D tlb endo rf

Die ßank tler larzen ltege

Selte E

Eifl prolissionelles Hilßangebat dcs ffiOG
Ji Oberstu.fenschilier

Seite 11

Mlt der Glattalbahn audKurs
Ged lngt$ ßaupmgmmm

u,nd el lic h e Grossbatate llen

Seite 12

Kantonsratswahlen mit Yerwerfrngen

Kein Opfiker Kantonsrat mehr
Im neuen Ikntonsrät rvfud die Stadt Opfrkon nicht mehr vertetotr seitr. Alleldltrgs hat Gemeinderrt Jörg MIder (GLP) alle Chrncen, dereinst fun

Rathous einzuziehen. Dic Wahlen brachten erhebliche Verändemngen Die Sozialdemokraten erlebten ein eigentliches Fiasko mit 17 SiEyerlusten,
nährcnd dic ersurls angetsetencn GrlLnliberalen gleich l0 lVlandatt holtcn und ruch dic Grünetr 5 zusäfrliche Sitze erreichten. Zfiu nicht unbedingl
zahlenm{ssig aber morrlisch gchen die Perteien der Mitte gestlr*t aus iler Wahl hcnor, *ährcnd die Kl€iEprlteien voE neuetr ltry'ahlsystem pmfitierleu

Dre Auslihlung dcr Ergcbnis-sc löstc
allcnthalbelr Erosse Ubermschunß aus.
Dunch dür Wtchscl des Zuteilungssy-
stems (Pulclsheim) $ärcn Venichic-
bungen von derr grossen zu den kleinen
FJrtcicn crwarlc[ §onlcn Aul'der Basis
der Ergebnissc von 1003 hlittcn von
dcn nutl teilnehmer]den Paneie[ die
SVP und SP Dlit cincr Einbussc vonje-
weil§ 5 bis 6 Sitzen n chncn müsssn.
wähßId narnendich die EDU rnil bis
zu I zrlsätzlichen Sitz-cn rcchnen konn-
te. Potenzielle Nulmiesscr des ncuen
Systems warcn n0ch die damnls denr
Proporzpcch untcrlicgcndr: FDP sowic
die Kle rformationen SD und AL.

Rek tdvrüLtt dü SP

Von den Gmssen hißlt sich dic S1r'P

mil 5 Sitzwrluslen rntcr dieser Urn-
süindcn cigcntlich rccht gut. und et-
reichtc praktisch dcnsclbcu S[immc'D-
anßil wie 200.1. llingegen erlebter die
Sozir dcnrokate[ cin vedl'lbles Dc-
hqkcl- D* Vcrlust. von l7 Sitzcn und
meltr ls 7 Ptozerttpunhen S[imfien-
untcil gcht $,cit übcr das Handicap dcs
neuen Wahhcrfahrcns hinaus. Dic SP
i,erlor rnehr als ein Vicnel ihrer \läNer.
m 17 Gcrneintlcn sogar mchr als dic
Hillftc! Nur gcradc in 6 (von l7l) Gc-
meinden vermocht€ sie ihre SdnlmeD
zu mehren. und auch in sämüichen
Wahlkrciscn dcr StaLlr Zirich Lam sic
unter dic Räder Einen deranigen Ver-
lust bflne keirle Partei je zu b€klagen.
scir dcr Kantonsat l9f5 von 220 auf
180 Silzn vcrkleinen wurde. Ein Trost-
p0aster mag sein. dass die 5P rnit enlas
Propozglück vor vicr Jahrcn l0 §itze
zulegte. nun also lediglich dcren 7 wc-
niger har als 1999 und soBar immer
noch 2 Siue mehrtls vor 20 Jahrcn. §o-
wohl die SW (in den llndlicheo Cc-
meindeu) als auch die SP (in Z0rich
und Wintcnhur) § inen ür ihrcn Hoch-
burgcn bcsondcni lrohc Vbrlustc,

Grüne düdem Vbnnarsch

Nutaniesser dicses Ei.nbnrchs sind
die bqidcn rrtincn Partcicn. Dic Gliinc

Panei selbst hat dabei noch mehrübcr-
mscht als tlic von ilu abgespaltencn
Gmnliberalen. dcnn da-ss sic ihrcn
wählerartteil trorz dieser Aufspalrung.
die in dcr Rcgicrungsratswal deutliche
Spuren hinterliess. sogar noch m&rkant
um übcJ 2% steigem konnte, isl ein Rie-
sencrfolg Zusammcn mit dsn ebunfalls
in diesem Ausmass unerwärtctcn l0
Mitr)d*tcn der CrLinliberalen eBibt
sich nir dic -crüncn Bcwcgxngcn cill
Spnrng von t4 aul29 Sitzc - glcich vic-
lc wic rlis FDP bei einenr sogar elwas
hÖheren \Uthlcrantil. D()n bridcn Ptrr-
leicr krnr nnrürlich die aktuelle Klinrsde-
batte 4rgute. Wen[ ein Um$rltproblem
dcr.rrt sturk dic politische Diskussion
pdgl und llütürlich auch stihdigc PrA-
senz ilr den Medien hal isr dics Was.rsr
auf dic Mühle der C(rnen. Sie mits-
scn sich abcr $ohl auch daraufgcfästl
rnachen. dars ein Abehbcn dieser Wcl-
lc dereirßr eirren urugekehnen Efiekt
habcn dürnc. Dic Grün(:n legten voraF
lenr in Zürich und Wintcrthur und in
gcmirchten Cerneinden zu. Hoclrbrtr-
gcn dcr Crünlibcr:dcn sind dic Arbeits-
platzgemeinden - nicht zuletzr im mi!t-
lsrcn Olattal - ultd er*-as übBrrascheld
dic cinkommcnsstarten Gemcindsn,
aber \reniger dic grDssen Städtc.

Zu 4 SitT-gesinnen rcichte es dcr Eu-
ropäisch-Demokatischen Union (EDU).
dic lor aUcm vom neuen Zureilungs-
verfahßn pmfilicrtc. Auch dic Altema-
tive Liste (AL) !"nnochte dieses mir 2
Siucn luszüntitzen. dachdem §c 2003
noch ihrcn cinzigen Sitz vcrbrcn hattc.
Dasselbe ist den Schweizer Denrokra-
!.:n niuht gclunEen. weil sis in lieiüem
Wahlkreis den vorgcschdebsncn Anlcil
von 5.s zu eneichen lrrmochten. Dir
sc Hünlc nahnr dic EDU auch nur il
Hinuilr die AL in dcn Zürshcr Krciscn
,l und 5.

C\? und EVP gcrvarncn .ic cincn
Siu. wahrend dic FT)P aufihren 19 Sit-
zen mit einem lcichtel Stimmenverlust
sllgnicic. Damit kommen WP ünd
FDP zusanrmen nur floch auf85 Sitzc,
was ihrc neue luehlheil im Regie-

runExirdt rcl'.rtivicrt- Bishcr stelltcn sic
genau die llälfle der 180 Mitelieder des
Ratcs Die neue Aus$ngslaBe könDle
cincr bcsscrcn Zusammcnarüsit durch-
aus tbrderlich sein und bedilgt aus ih-
rcr Sicht nicht zuletzr dcn Einbczug
lveitercr Fraklionen. Auf dsr rct€rtincn
Ratsseite hrürgt mall lrotz des Eir)-
bruchs tlsr §P noch immsr gleich viel
tul die Waagc wic vor der Wahl. allcr-
dings nur, uenu rnan die Criinliber0leo
mitzathlt. Ausscfir h dcr Umwcltpolitik
sind deren Aflitritäten zu Fancicn wic
lrDP, EVP oder C\r'P allerdines vohl
sLrlrkcr üls zur SP

R lad'f;, Sl';,(,rlt.l,1ß det Gros§en

ll]l Bezijk Bülach. dem mioler*eile
glbsstcn Wahlkrcis mit 17 Sitzcn. wär
rvegen der rasch '^uchseflden Bcvölke.
rung ein ['lirndat mehr zu rcrgeben als
vrlr yicr Juhrcn- Hicr vcrlorcn tlic SVP
u|ld die Sl'je einEn Sirz, wtthrend FDP,
CLP und EDU -ie cincn Gswinn ver.
buchtcrl. D{mit stcllr sich dic Bülachcr
Venr€tur1g paneipotitisch wesenllich
llBchsrdür als bis mhin. sind duch nufl
zwci F.rncicn mchr vcnrctcn. Von dcn
l7 Ce${hllen nehmen abcr nurgerade
deren vicr ncu kn Rathaus Plarz dar-
unter als \rohl ma*antestc Itfliörlich-
keit die Klorcncr Schulprä§dentin Co-
rinne -fhr:met. Unrer dcll Neucll ist
{rbcr auch rlsr ini,trischcn 74-.iährigc.
ehemalige Kantonsrat I lans Meier. cin
Aushlmgeschild der Gninliberäten- Er
waruls cinzigcr Kandidüt aufscincr Lis-
te kumulicn worden (an ersret und lep-
ter Slelle. damits nicbt so aullüllr). Ob
cs ihm ohnc diescn Bolrus gegcn dic
nächdräogenden Jungen gereichl hfltte.
ist eine r)fl'cne lirge.

Der ein dge Ge$,ü te des Bezi-rks,
der sich auf seiner Ust€ markant [ach
vomc' arbeiten konntc. ist Jcan-Luc
Comaz IFDP), der vom 8. Listcnplar.z
aus als Driner geuäNl wude. Dabei
0bclrundete erauch die WalliscllcrGc-
mcindcrälin Linda Camcnisch und
den Opfiler RPIGPTäsidenter Paul Re-
mund {der trolzdem noch eincn Platz
auf dcr Lisl.c gutmachtE). Den neuen
SiIz der EDU beleg der Obercnlbra-
chcr Michael Wclz cin politirich unbc-
schricbcncs Blutl

Mchr als die Hältle der Siue des Be-
ztks werden nutr durch Kloten (5) und
B0lach (4) bcansprucht- Im Vcrglcich
dazu bssitzcn der Bezirh Andcllingcn
nut 4 und rlcr Bczi* Affoltcm (r Sitz.c.
Dus Geuicht der tleidefl grösslen Ce-
nleirden isr damit klar übcrh6ht. Dies
i$ nichr et\Ä{ nrrr eine Folgc dcs Cc-
wichls dcr lt4ihlcnchail- ln Kloten
bent0htcn sich mir einef Stimnbereili-
gung von 24.5% närnlich am wertigr{cn
\l/ählm dcs ganzcn Bczirks an dic Ur-
nc. in disscr unrühmtichetr Rangliste
ttbrigens unminelbar gefolgr vo Opli.
kon llü1 26.4%. KanronswciI hcrciligrcn
sich immcrhin 34.1% der Wahlhercch-
tigten. W3hrcnd Wallisellen mir zwei
Silz{n nicht unzutiedcn scin darf
kontmen bc'irle grüncn Vcrtrctcr au§
Chtlttldcn, fric Erö§ste 6emeinde des
Bezirks ohne eigenen Kaotonsmr ist -
wie scbon so oft - Ophkon. Kantons-
\irit sinLl allcrdings n1ir l ttzikon
( l9 800 Einwohnell) ulrd Schlieren zwei

Jörg Mitd?r (GLP) L\t dcr Hofina g;fri*cr
ftr eircn znktlttfiigelr Opfrkit F\ ,ttons-
n $itz.

noch erÖssere Srildte njcht im FJrls-
mrnL vrrtn:tcn.

töß Mäder tn det hle Po.sltton

Die Resullate der läneien ill 0pfi-
koll ähnelfljenen auf Bczülcs!.bcnc mit
Ausnahmc der C\?. dic hicr mchr
§timmcn hohe als die FDP Allerdilgs
verlor die CVP durch den Tüd von Rc"
gul.l Müdcr trotzdcm markanlc -1.5$.
wähßnd die FDP vonr lcichlen Zu-
wachs kaum beläedigt ssin wifl.L Dic
SVP cncichtc in Olllkon cin klar yer-
tressBnes Resulmt. das mir ttber 40',6
auch tlic kommunah Übcrlcgcnhcit
hestltti8. Dic Gcwinne und Veduste
von SP und Grünen zeigen sich auch
in Oplikon. qährend dic EVP chcr un-
cßrfflctvom tr;rditioncll höhcrcn lßvel
auf den n)urchschnin des Bezirks zu-
rücktiel.

Die Opfrf,er Kandidälen lHben
kaum grossc Stdcke zer sscn. Nach
rlcm Torl von Rcgulä Mäder (Ca/P) wJ-
re eine Walrl ei[es Opfikeß schon fast
§furc Ssnsation Eewesen. lrnmcrhin ha-
bcn sich jcne Ksndldaten. dle sich po-
litisclr bereit bekamrt Eemachl hsben.
außprcchend geschlagen. Sohulpräsident
Han"s Z>llikcr verbesscfle sich vom 10.
auf dcn 8. Ra[g. die ehemalige Ge-
rnsinderälin Priska Bdilhürt (GLP) car
vom ll, aul'den 8- Pdnß, Voll den Kan-
didnßn mit aussichlsrsichcrcn Listcn-
plnlzcn stilr.ten Gemeinderätil Clau-
diaAmesson (El?, von 6 auf I I ), Ubich
\Veidmann (SV?. von 9 auf l2l und Gc-
mcindcrut Haci kkcrman (SP. von 8
auf I l) ab,während RPK-Präsid€ut Paul
Remund (FDP. von 7 auf6l einsn Ach-
tun$ierlblg erziultc.

Der I [offnurysräger ßir eirren zu-
kiirlft igen OplikerSitz im Kanton$r"tr isl
jecloch Gcmcindcrat .[örg Mäder von
den Grünliberalen. Er !erbessert€ sich
vom l. LislenplaE aulden !. Rmg, wns
bedcutct. dess cr als cl§tcr Ersuu gilt.
Ihm dtirnc ängesichts des fongeschrit-
len€n Alrers des gewithlren Hans tr{eier
die ChancB \rinken- cntwcdcr Dach-
zurückcn odcr in vier Jahren die Waru
zu schalfen. LV

Die Opnksr llflrdidstlI

Ulrich Weitlnruru
Roman Schmid
RolIWchdi
Haci Pckcmtan
Paul Rernund
Tlromas 7-ähner
JörB lvtÄder
Pntrick Rouiller
Urs Wapner
I l'a ns ZollikeL
Claur,lia Amcssoo
Priskä Brtllhan
Walter Cmuf
Thomas Boderunarur
Thomas Janscr
I lans Speck
\urcddin Girnes

Slinrn€n l-islen-
rang

Sr'P
sa?
S/P
SP
r-DP
SP
GLP
C!?
GLP
EVP
EVP
GLP
cvP
CLP
SD
SD
AT

7091
704-1

6170
3215
I t7l
2618
155l
t344
124_1

I l?3
I094
l08t
I0l5
965

I-isten-
Dlatz

9
t3
11

I
1

l1
3

It
5

t0
6

lt
t7
l'l
2
4
6

t2
t3
t]
lt
6

l'1
2

7
4
8
II
I

t1
l2
2

1
7

585
498
t-1.1

Tulpen
aars eiqeoca Grrtrergi

BirEE oa
SchihtrÖlzfisrasss /t56, Tel. 01 8r0 7 97

BlumcngEscaräft
Walllsoll8ßtlssB d TBl. 0r 81 0 53 87

BLUMENü'}tlERTIG

UnsorE Vortähr- und oca3slonswag8n:
C30 ,.4 ehcr mel.. Vorlühnvagcn Fr30600-
C30 z.0o.blau neL,Uodlnrwa0ell Fr. 47 500 -
G30 15. vr/Eiss p.{d. Vodnh ,ngon Fr50800.-
540 2.0D, §heaft .Vofiithnvso€r) Fr. 43700.-
Vm gi-Fuel ,qau ßeLVodlhß,,aQei Fr. 49 S50.-
S&r 15, silbe, mdl.. VorJutt$rgeß Fr 71 700 -
Sr025lt qrau mdr., Vodühryrs0cn Fr 59200 -
XC90Ya AWD,sbat nö1..
Jahrßsursgen Fr 99 50ü -
v70nAwD,tst,0rrasiofi Fr.45900.-
y50 24i grau mdt., ocüasofl Fr. 35 900.-
V,«) 14 Uniled S,{.t, Ed.,
grau ndt,.oscas]on Fr.23900 -

i1. r'n,j'rnnJrL il rli,li,l,,rJ 1r

'r,, l,ii r.,1_r)r, nrr rl ri:+l <:i:rrinrf l

F.T.Gange AG
Flughotslrasso 37qafibrugg
Telefon O4il 2l I 50 50
Far O4il2l'l 50 59
lntemsi www.ttgarEgo.ch

SchalfiauseElrasso lt6, Glatlürugg
oit/t 810 0g 60 . www,casa.alegria.ch

. Das einzige mexlkanische
Reslaurant ln ult§oror §tadl

. 3ei TagB offsn

. §amstag/Sonntag
durchgehend warma Küche

r Grosse

r Saal bis flt hrconen
rL
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rko.ch

EAMILIENGOITESDIENST MIT DEN
3..KIASS.UNTIKINDERN

Krtechcün ('hri§(inc Baumann. Pfarrcrin Chrislin F-ppler und die Kinder des
J--Klass-Unrerrichts lurJcn vcryangcncn Sonnkrg die Gemeinde ein. sich nlit ih-
ncn aufdcn \\cg zu machcn in die Vbrgarlgcnheit. als Jesus r)irch s€ine Tod iIDl
Krcuz aul'cntandcn isL Sic er/ühllcn urrs von Merschen. dic zuerst nichl gJau-

bcn konntcn. wus nraa ihncn übEr dcn aul"critalldcnen Jesus hcdchlete. wic sic
Z!'it bmushtcn. ihrc Z,wcifc! ahz-ulcgcn. unl sich tlber drs Wunder der Aufcrs{e-
hung zu frcurln.

Wie ifl der Ceschiclllc feienen wir flnschlielse[d dfls Abr'ndmilhl. Ftir viclc
Klndcr schiell es cio eindrticklicher MolLEIlt zu scin.

Nlusikulisch unrruhmt wurdc dcr Gottc\dicnst durch d{s Spicl auf Or.ecl und
Flijgcl vorl Koni Wciss. tlurch I-icdcr und Rötcnspicl dcr Kindcr und durch ci-
ncn Bcitr.rg von Marc Rubin auf dcr E-Cillrrc.

N §h üen) Goflcsdicns{ rnf man sich irn Kirchgerncintlt'haus zum Apcro, I r-
ntilic Ruhi gclang cs. mit einen kleinen. ab'Jr sut 5onienelt ,{uAelrot nn Nir-
schcreicn Jung ulrrl ,AIt anzusprechrn. Dermasscn ge\tilrkt ulld gclock duncl] dns
wünderschöns l:dihlings\.i€[er \'rmbsclricdetcn sich dis l:ami]ien bald. Dic ci-
neo [rButcn sich licllcitht aufcirteu lleincrr Ar§llug. utrrJ undcrc aul-ctwus Ru-
hc narh siner hcktischcn Worche.

Hckli Nit,lsl(t

Die Kintltr urul ihn: Katerhetin Ch'ittittt BuumiJ/t ntttsizi,lrc utd sittgen willütud
dcs Gant-vlianstet

reformierte
kirchgemeinde opfikon

GOTTESDIENST AM 22. APRIL

Wir larlcn Sic herzlich ci zum

Gottesdi€Nt am 22. fudl. um l0 Uhr in der rcf. Kirchc Hdde[

Worun denken rvir. neru: wir von r'l'honras. llcm Z*eillcr, hürco'l

I-icl)c Cenreirde. so habe ich dic Ccschichtc vun Tllomas im Juhanncscvan-
gcliurtt (10. l9-.19) mrch nie vorhur rcLsLlndcn. Aul'eittmal lälit mir auf. dLtss hin-
tcr ücn Zvr'cilcln yon'nlomas ticll vcrlctzungcn scin kiinncn,

Und luclr.lcsus schc ich girnr rreu: Er komnrt hicr nicht als dcr Ühcrlcgene.
r.lcr Srcgn-ichc. dcrstolzscine Wundm le vorrcigt und derdcnr unglitubigen Tho-
nras r.lc[ Kop[ zurcchtrückt, Ncin. cr konrmt alr dcr Vcrlctzlichc. In der Predigl
*ollcn wir danibcr nachdcnken,

Seicn Sie herzlich -cegijssl und ich liBue mich uflhr Kommen

llw Silkc vou Gfinige , IlnL

Gr.aer fllrre
Gt fi ]'ud dic Vcrktftl'[cn, ubcr $ u:rlilgt ri! i(ht.
Odl bti|i1t di( lfotirlcn ;urtidt uhet cr :\,tfigl :iic
GoQ \,ctbitklet .lic ytnw,1].)elci. lhcr cr bi]xtlel iie
Oo sll,tkt dit Sdl$,{chcn,
abcr ü h$lltrkl sic iicht ir ihrcr Scht\'.t hhcil.
<iou hthiitct .lie Sturken.

ber er lüllct nicht ihß .S&lrr(c. ,li,)

ökurrrerae
o ptl t o n - G l. i t b, u g9

Kindernachmitta ge 2OO7

Komm - wirfinden einen Schatz

?

Dies isl ci[ Aflgebut dsr
(,vurgcl isch-rel'om1ie11§ KirLlte

evangelisclr-nrethodisrischcn Kirchc
und der rdmisch-katholischen Kirchc

Heilige Woche in der St. Änna-Kirche

«Damit wü Leben in Fülle haben»

Dic Tagc ttcr Hciligcn Wbchc in unscrcr Pl'arei rvlrut !'rfiill( !'on intensivem
Erlchcn. von BctI{rlcnhcit und rcligiöscr 'l iefc. vielc hnben leilSeronlmett an

dicscm rcligiOscn Gcschchcn.

Solch intensive rcligiösc Fcicm ycrJndcm zwar ßiclrt dit tlljlt; sie !§(t[denl
nichr cinfial uns sclhsl radikal- Abcr du und don mag eiJtc ueue [:illsichl aul:
hlitrcn. ctwas ll]chr an geistigrnr lrbcn sich rcgcn. untl 1'or allctlt mag das Licht
dcr I Iollhung und dcs Vcnmucns hcllcr in uttercrt Helzen leuclllstr.

f)as (jaflze einer solclrr'n Wochc isl sill «(icsanrtkunst\crk»: Daher gill trttsct'

henlichster Dank allen. dic nritgcholltn huhcn in r.licsen litgett tlurch Hattdrei-
chungen. TIIigkeircn. Spcndcn. grltc Ccrl nkcn und Wonc. !Vir hönncn tinaoüer
sr-r ctws nichl nrit äusscrcn Dingi:n [bgclttn. abcr irn Herzen erstcht ein Wblll-
kl g und cin fricdlichcs Gcfiihl- Unrl tlar ist vicllcicht eine der schtiuslcn G3-
hcn Co(cs.

Mir gosser Dankbarkeit an Cott und an dic ganzc Glaubcnsgcmcindc

H<ur-r Sclnegler

News aus der St. Anna-Pfarrei

I

R üti MIN t(
{tTiß,Nlt Hr

6sl

,;,;)

8152 Opiikor, 15. Apr,l 2007
Vierr ikrNstr os:e 2ii

Der /lerr isi mern Hirie.
nrchß wird ,:rir leh/en
Er lcsst nich iagem oui gtüner) Aven
und fvfui nich -ro,rr Pohep/oE om Wosse,r

Psohn 23

Herle sl rnein lieiter Enernocr, unset Voler, Btucier. Grcssvoler,
Onk,,.l und Gorri

Cskor Jucker
5. Alor 1930 - 15 April 2007

Q"'z vr-,' ::'e- 7/ (ieo-r'sog qeslorbet NJqcl o^.-]+t r"o'i
he I .rl er von senen Leide. et i:si,v,lderr. In ulrsetet Gadcnken
wrrd er rn E,terlebar

Beoirice i,,i ke' He-'he'

Christocr Juc<er
Mr>n i ktr r lrci l).ller Boer lrcl'l ger-,| l,: ke'

mtl Br:r
Regulo u-,-J lJd,: l-lei nssJu,:[er

m llon r,no Rcrhr-:l

lrAo lonne Co m el sch-J ucke'

De B.:er-l rl',rrc) :-url urr Do^^e.sog '9 Apr 20OZ .-' 4
l-.t^' o,' denr F- e,j-oj I 'c oen. C crr rgg 5rofl A-s.hlrp',:,ürx:
Trouerfeier n der [o$olischen Krrche St Atrno, Gltrltt:rrrc(].

Anslelle von Blumcnspe.de' gedenLe,no' MÖtjecir'" scrs Ftrlr.
tiörcs S- -<se, 1202 Genö're, PC 12 l0O'2

t

Kirchenzettel
Evangelisch-refomrierte Rirchgemebde

Donneßlag" 19. Atrll
10.00 Go(tcsdiensl

inr Gibclcich
Plhl. Chnstira EpFler

Frtltag, 20. Apül
tli. t5 Jugcnd-qouüsdicnsl

in derKirche

Sonnug 22. Aprtl
10.00 Gottesdiensl

in der Kirche
Plm. Silkc von Grünigcn

Dlenstag, 24. Äoril bk
Do nerstug, 26. Äpdl
I4.00- I(r-10 Kindem chnrittagc

in dcr Kirche

ledet Donnerslag
12.00- l l..l0 Schwci€rc-Nledilation

inl (jrupprrllinnr

ßöm.-talü. Kirchßemehde St. Anri

l. Osteßonnaag,, 22. Apr
Saratug
t8.00

§(rnrlrarg

0It.00

t0.00

.l0

Dicn§Io'q
!\[itlttodr
I)ot':aentag

l'rcilag

Erangellsch-methodistlschc l§rche

So/I',,/!]g 22. Aprtl
09.45 Cottesdicnst

I Iod
roor: cnrtglanänrgg.clt

Eucharistil]l'Bier

Eu(h'dristicfiji(r
inr Oraloriun)
Euclradstiefeier
Ttiropltr Spende der
ZürLhcr Kirtholiksn
Sanl:1 Mcssa con Pr.-dict

09.00 Eucharistiel'eier
19.00 Roscnkranr
09.00 lfoflgoresdio$!

e ddllt
19.00 Roscnkranz (itai.)

9tcüt-Itn6ciger
Ce8ro d.t l9j5 i.l. JirhrgirnF

Herlu\acher \t.hg Thcophil ll'liug i\C,
ßl-il CliLubrugg §clrxmlirlrseriu ll0
.lelelbn 

04.1 810 l{,14 l".r\ 0.1.1 ,ll I l8 7

I§DN: 044 880 38 56
E-mail: vedegthmaa8@bluevitr.ch

Antllichcs Publikatioosoßall
Opfi k)n. ClaEtrrue§. obcrhüuscn

Be8,hubi-qtr'.\llllage :l5N
,\lle Ilaushaltuogefl lllü (l s nxhnlllch)
lirschclnr dorlncNtitss

[jnronücschlusr:
Trrl \hüu+ ll Uhr
hirratc: DislrsurE ll L.lhr

JahresaboIIerneItrrdßssicn I"rEl.-

lnscrtioniprars(:
l-spnlugc lurlll]]!-lcrlctlc rr -.f
(16 mm bttitlodcr Fß) inr-Fuhcrl Fr ,'.70

Ciros,isulk$c Fro üm-[inhcil fr. q l0
Rr:lbmcn Fr l.ll (54 nrnr bniitl
Rcltlanrrn Gnrsrauil,:rgc Fr. 1.70

l!icrate-lbEbi
- l-luglraltll-tboI SlndlAllzclgcr,
 nzcigcr d{r Shd! Klnlc [, .{rzcrtß'r lon
lrirlliscllcn

- llurhafen-Prxrl Plus: Strdl-All/ciBer.
r\nlcisar der Strldl Khltcn. Aflrei§.r u)n
\\llli\ellcn. Dic \i)rsurdt

- Zili:her Untedi d It r)l: Sndt"\rzcigsr.

^lrzeiler 
der Sladl Klola[. 

^nzciScr 
von

\!hllisetle1l. Zurchcr U rltsIlllnd('r (opt.
Drll Cl0rtnlcr und odcr FrrnlJlcr)

FJch|crlrng: Puhlicitrs ACj
t hnhofslrnsse 19.8180 Brihch
Llclirn O|l 3n ?7 x.Teletu\ 0U 860 20 57

lnrprcsrunr: Rcd.rltion Thcophil Nlüg
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lda N$-Hnnsler
O bedorßtrssse 6, Opfikon

Montag, 23. Apil

90 Jahre

W'ir gratulieren herzlich...

§t'"""1
Jaden Samstag und Sonnlag,

mittags und abends

Pollastrino alforno
Fr.2O--

Ein lein mariniertes
und im Olen

knusprig gebratanes Schwaizer
.Mistch ratzerli"

mit Pommes frites und Salat!

{Wanozolr cä, 20 Mlnutsn)

Elton ApPDd,ol
,rr Urlor §rroas

Gieb€leichst 9. 81§2 Glattbrwg
T€Hon 044 81 0 44 00

Mnot€oa: Tolelon t)44 8l0 rl4 18

Der Billett-Automat

Kmdei Grüss Golt IIm.Automat -
ich hmrche elnen $ttett Rat.
ltr/ie hobe ich es unzuf,anget
um ach Goklinge zu gclaagen?

Aut nilti W-tllst Du kcinc S}Fränkcn-Buss' riskieren-
nu:r\t Du dic Gcbrduchsäfllcitung gut studierco.
DrL\ benötigt Zcir und Konzertration -
und dä h$en viel€ Lcute nichr genug davonl
Willst Du aber dls richrigc Billctr erhnllcn.
musit Du ebcn friiher «schaltcn'.

lotnde: Dann ßt da tuch eh Prublctrt
Deinem Autonatet ist nk:ltl ulles G«kl grttchm
MirJehlt <los Münz und der 20-l'rankar-Scheit
Es isr rlrr \eraneiJiln - mrnr dns ;o .vrn?

I [at nran dunn dirs Naitigstc crfahren-
ist derZug längst abgcl'ahrcn.

Hatßpetet M llet

Gratulation zum 70. Geburßtag

Freitag 20. April

Wemer Senn
Sch*'ellisras:e 6l

It05l Zürich

unser lreucr Sängertollege Wemer Senn gesellt sich zum Kreis
der «Sicbzigen! Mit 28 Jah.reu tmt er 1965 in den Männerchor ein.
Nun sind dauaus 42Jahre Milg:liedschtft gu'worden. Ln denvielen Jah-
ren siod auch Vcreinsämter nichl ao ihm vorheigcgangcn. so sechs
Jahre als Konespondenz-Aktuar und ttinfJahre als Kassier

Durch die viclen Jahrc dcr Vcrcinszugehörigkeit wurde ergeelrrt.
und ;n'yar als F.lrrenrnitglied im Vcrein. sowic als Bcz.irks- und als Eid-
genössischer Sänger-Veteran. lvVährcnd vielen Jahren war er Mirglied
im Kcgclklub. r.lcr «rnviegend aus Männer{hörlem bestcht- Ncbst
Singen und Kegeln gehören Ski lähßn und Wandenr zu seinen Hob-
bi§. Nach dem Singcn sind ihnr seine langiahrigen Freundschaßen
und dic unzähligcn tithlichen Stunden nach der Probc schr wichtiB

LieberWemcr. wir gralulierEn Dir rccht hcrzlich zu Deinen ?0. Ce-
buflstxg. Vielen Dalü nir all das, was f)u un$cßm Chor gcbrdcht hast.

Wir wlirr5clren Dir noch wcitsrc schönc Stundso in lioher §äll8enutlde
und äuf den funsionicrtcn-Reisen. /mr,l

--=i= -:;

:- !:_:

,==---

=i ---)---r
ä#
lE

Die Geschichte des Brunnens im «Brünnli-Park»
Ursprtinglich wurdc dus hnd. auf

denr das jetzjge Wohnqrrrnier rlm
Bninnli» stehr, im Jahre 191? von AI-
bclt Mcycr cNorbsn. Das Grundsttick
wufde auf einer Auklion er$aigen-
Dürch ein gut gemeill!€s Schicksal üar
tlic Auktion an cincm Monkg. An dic-
s€m lvtontag war auch das Z{ircher
Sechseläu Ielt. und Albcn Meyer war der
cinzigc dcrAnwcscndcn. rJcr rin Angc-
lrot 0hgab. Sclmir giIlB das Orundsr0ck
in seinen Besitz tlber. Das war det Ao-
fang und Grurrdstock mr die Übeöau-
un&

Der Brunnen im llofund das Biotop
st€helr in einem ökologischen Zusam-
mcnhan$ Das Biotop wird miuülscincr
Punrpe vom Brunnen gespiescn. Das
heisst. eh'Iäil dcs Wassers wird gefas-
st uud hochgepumpt und sill and€rcr
Tcil ,rurück Es nndet cin so gcnanntcs
RekuperieEn statt.

Dcr Gcdanke war, rluss bci cincm
Spie[!latzauch ein Brunncn sein muss,
und in der erstn Bauphase tlcr Lie-
gcnschallcn wurdc dcr Brunncn in rlir.s
Cßsrmtbild mit einbezogen. Vol dcr
Idee eines Bnrnnens im tlofbis zurln-
bcrriobnahme daucrtc L-s zirka scchs
Jahre, Das Ktlnstlerisshc runlc von
Marie-C€ciJe Boog libemonmen.

Ußprtinglich war ein€ DiLse in B€--
trieb, die n:it dem Brunnenb€cketr eine
Kugel bildcn sollte. Duch deD hohDn
Whsscrvcrbrauch rwnle dic Düsc übcr
ab8eänden und durclr eine sparsamerc
e§etzt.

frie FoIm dcs Brunnens hat kcinc
spirituelle sondem eine syrtrbolische
Bcdeutuug Es ist eir Gedenkstein, ge-
widmet dcm Gründcr dcrSiedlung AF
ben Meycr.

Maic-Cecile Boog hat den Brunfien 1985 ot/l\ Naür$tci aßchalkL
J-t



Ab 11 Uhr!

14. Opfiker Maibaumklettern
Liebe Schülerinnen

Wir pflegen ainen alten Brauch

Am 1- Mai witd von
ein Maibaum

Das ist eine Holzstange
Am Rad hängen

z. B. Taschenmesser,
Wer es schalft,

kann einen Preis
das Ganze ist gratisl
lm Doi-Trälf gibt es

zu ki nd et'freu nd lic hen

Teil nahm eberechti gt si nd al le
bis zum Nter

Dieses Jahr stehen
zur Veiügung.

Wir hoffen, dass viele an diesem

Patronate:

und Schüler

wiedet das Maibaum k lelte m.

11-17 Uhr vot dem Dorl-Treft
stehen.

mil einem Rad zuobersl.
tolle Preise,
Kugelschreiber usw-
zum Rad hinauhuklettem,
abhängen und behaften,
Bringl auch aure Eltern mit-
Grillwaren, Kallee und Kuchen
Preisen,

Opliker Buben und Mädchen
von 12 Jahren,

widderum Spiele
Lasst euch über rasche n !

Plausch mitmachen werdan.

Omithologisc he r Verei n

Kulturkommission

>fufu< Zeitung - Stadt opfikon (ähü-lltt#ißcr
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Donnaßtag, 19. Apdl, g Uhr
Parkplatz Farr,iliengär7en Hauächer

Laufträff
Konlal<t:
Haiü Zka, 044 814 07 70

Oonnerstag, 19. Ap.il, 10 Uhr
Al lerszeni rum Gibeleich.
Baum der Slr;rie

/'e\ ä1i;§ft,"#
\ A 

^ , Telefon 044 829 85 50

\./ EH'ff*ä,:':"i:a5äoptironci,

Wanderferien im
Bündnerland
11.-17.Juni 2007

Kennen Sie Wiesen, das iüllische,
sonnige Bergdort mit der schönsten
Alp weit unct breit?

Eine sehr preiswede Woche voller Ab!,vechs/r/ng wartet auf Sie.

6 Übernachtungan im Einer- oder Doppelzmmer (alle Zrm|rcr m]
Dusche,UVC/TV) mit Frühstück und Abendessen kosten nLlr
Fr. 550. !
lm Preis sind geführte Tagestauren inbegiften.

lnfos und Anmeldung:
Altersberatung, Ialackerstrasse 70. 81 52 Ghnbtwg,
Telefon 044 829 85 50

stadtbibliothek
opfikon r o t
wallisellerstrasse g5

s1s2 opfikon
telefon oa4 8io 57 97

stadtbibliothekoopfikon.ch
www.op{ikon.ch/stadtbibliothek

Offnungszeiten der Bibliothek
während den Frühlingsferien

Montag, Mittwoch, Freitag

Mittwoch, Samstag

botas» 'uriJ_NpFF,

Okumenische Andacht

,e Mai 2OO7

't6.30 - 19.30 Uhr
09.00 - 12.00 Uhr

Montäg, 23. April, 9 Uhr
Treffpunkt: Faniliengärten HauäL-ttel

Walking im Hardwald
Kantal(:
Frdly Tschampet 044 B1O 58 Ag
Ho.ly Zka,444 814 07 70

Di€nstag, 24. April,
9.30-10 Uhr oder 10.15-10./t5 Uhr
Ha enbad Brugwiesen

Wassergymnastik
mit Musik
Konlaxt
Bethli lmhot, 044 862 54 44

079 253 57 39

Mlttwoch, 25. April, 15.00 Uhr
B7slaurant Gibeleich

Pianobar
M[ Sepp Boesch>/nfr< KULTUR

mehr als Theater...

Die Oper im Knopfloch mit

«Et gato con
Hansueli Trüb
Regie /
Projektleitung
Konzept TP

Denette Whitter
Musikalische
Leitung

Am Freitag, 20. Apri! gastiert zunl zweiten Mal die «Oper im Knopfloch»
im Theater mcttlen. Ein musikalischer Kunslgenuss, den Sie sich
utrbedingt gönoen sollten- Die lbßlellung begitrnt um 20.15 Lrhr,

Achlung! Da sich urrser Theaterprogramm iDmer glossercr Bcliebtheit,
auch liber Oplikons Grenzen hinaus erfreut, rmpliehlt es sich, die Kerten
bereis im Vonerlsuf zu bestellen. Der Yon'erkauf läuft seit dem 10. April
Cfelefon 044 tlO 95 45).

Dle Theaterhar ist ab 19.30 IJhr in Betrieh.

El gato con bota-s - uu opera Ergica y eocatrtada ron Xayicr Montsahu lge

Einc hcaruhcnde urrr.1 vezirubenrtle Op!'r liir Sülgcrlnrtcn und liigurcn.
GitarrL und Klavicr Spanisch gesungcn. rnit dsütschen T.wiscltentesacn vort Pcter
Zcirrrllcr

Frcucn Sie sich aul einen g€trussaoll€tr Frählhgsabend im Theater metller
Dcnn: \ur b der mctllen erleben Sic Theeter hautnatl

Achtung!
\lt8cr $osser Bclicbthtit unsercs Thcatcni sIIlpijhlcn wir lhncn. unbcrJingt

dEn Vorlcrkrufzu hcntlrzell hei Oprik B&Nl. Schallhauserslrlslc ll7, 81.i2 C;lall-
brugg. Tclcfort 04.1 NI0 95 15.

Aleßr.e trutn Gibeleich

Computeia
Öftrutngszeilen;
llonlag 9-11uht
Millwoch 1B - 20 Uhr

l4 - t6 Uhr

claro Weltladen, Wallisellorslrasso 22,
Ölfnungszeiten: Mo-Sa, 8.30- 1 2 Uhr,
nachmittags geschlossen

Mont?g

Giberetch - Aktitt
ab 13 Uhr, Restaurant Gibeleiclr,
§enioren- Schachnachmitlag

Oienstag

14 Uht Restaurant Gibele,ch, Treffpunkt,
Gen]ennutzrger Frauenvererrl

Mittwoch

9-10 Uhr. Saa des reformre4o,r (rrcll
gem€indehauses, Seniorenturnen

Cibeleich - Aktiv
10 Uhr. Altorszentrum GrbalBich.
Tur.ren irn Sitzen
'17- 18.3O Uhr, Brockenstrlbe, iln
Alterszentrum Gbeleich

Donnorstag

Mütler-lVätefterulunE,
Gieö€rercästrasse @
vormittags. 9.30- 1 1.30 Uhr (nltr mf
Voranmeldung).

nachmltiags, 13.30- 16 Uhr (ohne

Voranmeldunq)

Tel. Beratung nau: U4 W 40 §
[Io-Fr.8-10 Uhr, Di. 13-14 Uhr

9-11.15 Uhr. Werken /m Clubhaus des
Omithologischen Vererns an der Euro-
pastrasse, G€meinniiuber Fräuenverein

12 Uhr. Restaurant Gibeleich. Mitlaqs-
tisch. anschliessend lassen, spielen

20 Uhr. Restarrenl Grbelsich. Schach-
klub, Klublokal

Samstag

9.30-1 1.30 Uhr. Bruckenstube im
AhErszentrum GrLrelerch

Zum Vomerken:
24.-26. Aptil bei dü rcf, Kirche,
bkumerijsche Kir\dernachmrltage
(siehe lnssrat S. 3)

Samsrag, 2:!. April

Beginn der FRihlinqsleren bis 6. Mai

Mittwpch, 25, April

20-22 Uhr. Jugendsekrelarial.
Bathausgasse 4, Bulach, 

.lietf 
lür allein

eziehende, gelrennro Lrnd geschicde-
ne Ny'änner uncl Frauen. Leitung:
L4arlänne Frohllch

Freitag

Joden ersten und dritten Mittwoch
des Monals, 13.30 Uhr
Ttef tp u n kt R c. sta u t an t G ib ele, c h

Senioren-Video-Club
- Schulung in Filmgestaltung,

Scänrlt?echnß, Vetlonü11, etc.

- FlmbesprechLlng

Ko tnsn Sie utvetbitdlich zunt
nächslen Tre{fe,n

Kontakt:
wotf{tang Schrade,044 810 l7 95

Donnerstag, 26. Aptil, 9.«, Uhr
Bahnhol Glaftbrugg

Wanderung
Ztirchet Panoramawru
K ü $ n ac h I - Ho h €inegg - K i tl e n m u h I e
Burg

Billetl : Tageskarle i,4eilen

Leitung:
Emst Ribi, O44 81A 45 38
Elsa Oschwakl. A44 810 71 47

f inlntlr fr. lt).- Ii.- Kontilkt: u$r4mrttlcr.ch



>/afr< NoTFALLDIENST

Arztlicher Notfalldienst
Bei plötzlicher schwerct E*ankung oder in Notfällen am
Samstag und/odet Sonntag sowie während det Feiedage

steht folgender Notfallarzt zu Verfügung:

Samstag, 21.4., 08.A0 Uhr, b,s Sonntäg, 22.4., 08.0A Uhr,

Dr. med, U. Brunner, Kalchengasse 7,

8302 Kloten, Telelon O/U 813 33 23

Sanntag, 22.4-, O8.O0 UhE bis Montag, 23.4., 08.00 Uhr,
Dh med. M. Egloft, Schürbungedweg 15,
8302 Kloten. Taleton O44 813 71 9l

Bei Nichle gichen des Hausarztes während der wocha,
Montag bis Frgitag, glbt das Äztelon Auskunft:
Teleton O44 421 21 21

Zahnärz icher NotfalIdienst
Die Zahnärzte des Zürcher Unterlandes betreiben einen
organisletten Wochenend- und Feiedags- Notfalldienst.
üeser Notfalldienst hal eine eigene Telefonnummer:
Telofon O79 819 19 19

Apotheker-Nottalldienst, Teleton W 813 g 31

Sa n itäts -Notruf , Telef on 1 4

Spitex-Dienste

SPIIC

O pf i ko n -Gl attb ru g g, Tal ac ko ßt ra s s e 7 O,

Telefon M 811 07 77
Monlag bis Freitag, 09.00-11.o0 Uhr und 15.00-16.00 Uhr,
übrige Zeit Telelon be antwortet

Ambulatorium und Gesundheitsbaratung:
Montag bis Freitag, 15.00-16.00 Uhr lalackerstrasse 70

K n n ke n mob i I I en - M a g azi n :
Montag bis Frcitag. 15.00-16.00 UhL Talackeßtrasse 70

SRK-Fahdienst:
Telefon O79 @o N 90
Montag bis Freitag, 08.00-11 .00 Uht üb ge Zeit Combox

AMTLICHES

Auflage des
Kollokationsplanes
und des lnventars

lm Konkuß üll8f Alper A lt inta s,
geb. 25. Oklober ]gff, von Zilridl,
wohnhaft Wallisellerstrasse l5:J. 81112

Opfikon, liegen der Kollokationsplan
rxrd das lnvefltar den beleiliglen
Gläub'gern beim Konkursaml !\talll-
sellen zur Einsicht aut.

Beziiglioh der Klage- und Beschwe.-
dereohle usw wird äuf die Bekannt-
nrachung irn Schweiz. Handelsamts-
blatl vom 20. April 2007 verwlesen,

Wallisellen,'1 9. Apri, 2007

Konkursamt Wallisellon
Zentralstr. 9, Postfach
8304 Vvallisallen

Auflage eines
öffenüichen lnventars
Das öfientliche lnventar über derl
Nachläss des am 3. Novernber 20ü6
verstorhenon

Albsrt Alois Arn o I d - Suier,
g6b, 14. Juli 1930, von Opfikur un{..i

Brlr0 en UR, wohnhatt gewessn Fe-
servorrstrasse 1. 8152 Opfikon,

lieot den Boieiligten im Srnne von Art.
584 ZGB bis zum 25. lVlar 2007 bcim
Notariat WallFellen. Zentralslrärisc 9,
8304 Wallisellen, nrr Ensichl auf.

Wallisellen. 19. April 2007

Notariat wallisellen

Wir liefern
Todesanzeigen
innert 2 Stunden.
Vedag Theophil Maag AG,
8152 Glattbrugg

>/nfr< KULTUR

. Ed6lslahl1hermoskanne
für bis zu 12 Tasson Kafiee

Art. [r 250347

. §chmeckt noch intemiver: 8is 20%
mehr Kalfee pro Kapsel

. Katfso ünd ToE ad. r. 470{oo,r0olSchweizer Mir se vini! Albaner

Herzlich willkommen
zum Veronstoltungsobend vom Freitog, 20. April,

im reformierten Kirchgemeindehous Opfikon

Schvveizer - Albaner,
Menschen begegnen sich

Progromm ob l9 Uhr
(kulinorische Uberroschung, Musik, Folklore, Dio-Vortrog...)

Stodtpräsident Opfikon / Albonische Elterngruppe

@ SaeCO utom. Dr luro
. Voruüh8yslom fiir max. l(affoaamna
. G€äuscharmes BohnenmahlwErk
A,r. t{r, 136057

-r, BOSCH Dsnrüüo Glasslö
. &omo Whirl plu§ . 3 Katfeeslärlen

wählbar . Entkalkon und Roinlqan
in einem Vorgang Art nr 139003

ME
,r* fral1r65f F 3ß
. Beslnote lür Gescimack und Crema
. 6 Katloestiirken wihlbar
. Conneclor-System
. Automatische Pllegeprcgramme
Art. flr 5{0605

fl'lr.tr ShrJc 4t nri'.i)ir.rj_ar u-n1r r!l.r J.r{.lJ:IL, Jt. aslsmdorl r,rs,oir..0nttr 1ßJ,,rr.hn F.rar,,04,:8d3,.r}3i. R0o.nrdor, s".1 I
utr'oCrlrcrr'1l{§lor,i.j,l6.:016q0.Zünch,,.1"1,r,rlSr,,\,B,rrr:,t.t.J-i.],rJ?h:;''.Iu,roh.üituir.ri:r It! G,l:-o5aJ./1 . Zuncn lei :

0rr ?96n5i,6. Zldch SrrC r xr'f.t4pr:: r..l:: )0:91 6.. Z!ftln-oerlrlon ,l+xlrr.Aa4! tcrf;'5:?.ri- oirr,rl,..J:1 lrt ]U jr. Scim,t,lDrr. I
luidl.ßl und Solon.6.ßls3rs.i llSa€ 550 i l l loüt ,rll . l!§.llmo0lirntllsn plr F 071 955 52 4t . Sbidorl. üir..a l a0 tltirtln: 08!A 55! 1ll (Oilrli. i

--------J

Flughafen Zürich

Gesuch um Plangenehmigung für den Neubau
einer Schallschutzanlage für Standläufe

sowre
Gesuch um Anpassung des zurzeit rechts-

gültigen Betriebsreglements vom 3't. Mai 2001
b'zw. des vorläufigen Betriebsreglements

für den Flughafen Zürich
Gesuchstellerin:

Gegenstand
Plangenehmigung:

Gegenstand
Betriebsreglement:

Vertahren:

Anhörung:

Ötfentliche Autlaqe:

Einsprachen:

Abschreibung von
hängigen Verlahren:

24. Aptil 2OO7

Unique (Flughalen Zünch AGl, Post ach, 8058 Zürich

Neubau einer U-förmigen, nach oben oifenen Schall-
schutzanlage tür Triebwerk-Standläure än Flugzeu-
gen, die im Zuge von Unterhalts- und Wartungsarbei-
ten nötig sind und die mehr als Leerlaulleistung der
Tri€bwerke ertordem.
Standort: lm Flughafenareal. Grundstücke

Kat.-Nr. 3139.6, Gemeinde Kloten.

Anpassung der Anikel 42 bis 45 des zuzeit rechts
gültigen Betriebsreglements vom 31. Mai 2001 bzw.
der Artikel 31 bis 34 des vorläufigen Betriebsrcgle-
ments für den Flughaten Zürich-

Das Verlahren richtet sich nach den Arlikeln 36d und
37 - 37h des Luftfahrtgesetzes (LFG: SR 748.0) sowie
d6n Bestimmungen der Verordnung über di€ lnlra-
struktur der Luftlahrl (VlL; SB 748.131.1).
Es wird eine Umweltverträglichkeitsp(i,fung durch-
g8führl,

Das Bundesamt fiir Zivillutt ahrt (BAZL) hört den Kan-
lon Zürich sowle die Bundesstellen direkt an.

Die Gosuchsunterlagen mit dem Bericht über die Um-
weltverträglichkeit könn6n vom 25. April 2007 bis zum
25. NIai 2007 an folgenden Stellen zu den ordentlichen
Bürozeiten eingesehen w€rden:
- Flughafen Zürich: Unique Airport Conference Center

{Prime Center 1/Bürogebäude Parkhaus 1);

- Stadt Kloten, Baupolizei, Kirchgasse 7, 8302 KlotBn:
- Bauamt Opfikon, Oberhauserstrasse 25. 8152 Glatt-

bru9g:
- Gemeindevorwaltung Bümlang, Glattalstrasse 201,

8153 Rümlanq.

Wer von den besch/lebenen Vorhaben mehr als jeder-
mann betrotfen ist. kann während der Auflagefrist Ein-
sprache erheben. Einsprachen sind schriftlich und be-
qründet einzureichen beim:
Bundesamt for Zivilluft ahrt, Sektion Sachplan und
Anlagen, 3003 Bern.

Hinweise:

- Kollektiveinsprachen und vervielfältigte Einzelein-
sprachen haben €ine Person zu bezeichnen. welche
die Einspr€chergruppe rechtsverbindlich vertreten
darf. Andernlalls bezeichnet das BAZL diese Vertre-
tung (Art. 1 1a VWVG).

- Wer keine Einsprache erhebt, darf gegen eine allfäl-
lige Genehmigung des Betriebsreglements resp. die
Plangenehmigung nicht Beschwerde tühren (Art.
36d Abs. 4 und Art. 37f Abs. 1 LFG).

Das vorliegende Gesuch erseta das am 18. Septem-
ber 2001 publiziorte Gesuch für den Neubau von 2 po-
lyvalenten Schallschutzanlagen Iür Triebwerk-Stand-
läute sowie die Erneuerung der Standplatzfläche. Das
entsprechende Plangenehmigungsverfahren lvird ab-
geschrieben.

Bundesamt f ür Zivilluftfahrl
Aml für Verkehr Kanton Zürich

Elektrizitäts- und Wasserversorgung
----- Während det Bürozeit: Tel. 044 829 82 82
(t"SlF,'r.,, Pkett-Nummer: Tet. 044 82g 83 89

Gasversorgung
Während der Bürozeit: Erdgas Züich AG, Tel. 043 317 22 22
Pikett-Nummer: Te|.0800 024 024

flelpruls0arantlo*! und rlir atto weltefen Honmheushall-frrschlna

nßl - aru E§ Hl rorolrEßn . n||t{r|ttryr .flü l|ütt|t ,,dt,ilt glo ü F.t ro.r.& 
'!rr rw.rtdrt

. fffi.ü.d.i . ocaaahon Ind Iorltltnrdcitr Otw'tzqfu f' B.,e.rdo

. rUhr-Umrrcf,ran' . ihn ttrlthdür tnüü t?lü.M.d L- iJil;",.

l'l{uvroTtcQ
Xil 829Iklc
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Regierungsraswahlen

Bürgerlicher Erfolq
Die Eraeuerungswahl des Regierangsntes ron ve4etrgenen ilbchenende brachte in der Essenzr keine Über-

raschung, wobei die herausragenden Resultate der lrci Nstrdidaten yon FDP und CVP doeh einiges Außehen
eregte. Die Grilnliberalen (und auch die Gränen) sind nach dem Rtlcktritt von VereDr Diener nicht mehr im
Regierungsrat vertreteu Daftir holte Marlus l(ägi ftr die SVP den vor zwei Jabren verlorenen Siu zurück

Die Regierutrgsratsftlhlen in Zel en

Nam€

Uniula Gut
l{ans Hollcnstcin
'lihomas Hcinigcr
Mirrkus Nuttcr
Regine Acppli
lvlarkus Kägi
Ri(a Fuhret
N,larlin Craf
Mnnin Bäurnle
Jolunnes ZolliDger
I!'la rkus Aldcr

Wohno11

Küsnncht
Wintenhür
Adlis\a'il
Dictikon
Zürich
Nicdcrglau
Plalfikon
Ulnau-E[[r.
Dübcndorf
Wlitknswil
Zürich

Stinmcn
Kantor Bezirk

t5l ?30 12 768

116 9, It 499
l. 867 u 602
128 384 9791

t2t 61t e232
l 12 99-s r0 598

2 607 9952
9? 542 7380
90 85t 7884
46 686 4143

85..15 ri.10

hrtei
FDP
cl,iP
FDP
SP
SP
SVP
svP
CP
ct-P
EVP
SD

Opfik

874
694
793
5El
55E
711

678
4t2
48r
250

56

I)as ljndrcsulut war reit deutlichcr
als ouch schon. obschon luanio Craf
(GP) uDd Martin ll.{rrmlc (CLP) das ah-
solutc Mchr c'bcnf lls crrcichtetr und
Icdi-slich als ilttezählig ausschiederl.
Ein Ahslard vorr nrehr flls 15 000 Stinl-
nren zwischcrt dcr lctzLgswähltcu Rirc
Fuhrcr(SVPI und Gmf ist eine kl e ä-
suf, Ciraf hätl!' seire Stimmenzahl um
nlehr als l5'b stciBcm müsscn. um zu
rcüssir'rrn. lv'lanin Gruf uar lediglich rn
scincm Hcinrhcarl Pllmkon sowie lll
\{intenhur urrrl ZUrich untcr dcn Gc-
\rdhlrcn. Bäumlc in seirenr Heimbezirk
usrer und in ztirich. Die smdl zairich
h{ne - wiejc$§ils in dcn SEdtrüt\§th-
lcn - kcincn S/P-Venreter in drn Re-
eierungsmt cntsilrldt. Vcrn derr GcwähF
ten erreichtcn dic Frcisinnigcn Unula
Cut und Thomas [Iciniger so'a'ie Ilans
IlolleJrstein (('VP) und lvtarkus Notter
(SP) i.n fllleLr z\,!üll' Bczirkcn cin Rcsul-
tat urrtcr dun cntcn Sieben. Regine
Aef,pli (SP) rvußle io ell'. Markr.rs Kligi
{SVPIünd Rita frhrcr(S\rP) in rchn Bc-
zirkcn gcuthlt. Die wciteren Kandida-
ren -lohanncs Zollxlger (liVP und Nlar-
kus Alder (SD) §picltcn kcine Rollc-

Geschlossene Rllrgediche in Opfikon

lnr Bezirt Büllrrh lxgcn dic Frcisin-
nigcn Unulu Cul und T'honas I lcifli
gcr vont, ror I lollcrtstcin rrrtrl tlen bci-
den Sy'P-Kandidutcn Krigi und Fuhrcr-
Ivlarkus Nottcr und Regine Aeppli be-
lßgten dic beidcn letzten Pläuc untsr
drn C(wällltctl. und Blrrmlc lrg - nrit
rcspcklvollem Abstand - Ioch vor Cirati
Bemerkens$,cn ist das AbschnEidcn
<Jcs lit'isinnigcn Trndenrs. rber auclr
dic rccht gutr PhtzierunB von Rjh Fuh-
rcr ausgercchrlel iflr Bezirk Biilach. .lenl
Breunpunkl der FluShalln-Prcblüma-
tili die ihr schucr zu schtffcn nrachtc-
Mi( Ausrrrhnrc dc§ 

^buuschs 
dei drit-

teD und vieri('n Plalzcs zwischen HoF
Irnslcin urrJ Kügi cnt-,'pricht r.licsc Rci-
hcnfolgc auch dcdcniircn in Oplikon.

Das Ergehrris der Rcgie nr ngsra tsr*ahl
ist cigcntlich wcnig sprklukulür. cnÜrlilt
abcr doch .ruch bcdenkelswcrte tlitl-
$eise. Die dlei Kflndidateu von f'DP
und CVP c-michtcn glänrcndc Rcsul-

mle. drMcil di§ !russerl Pancicn Sy'P
und SP sich mit bcscheidcnen Erfolgcn
zufricdcn geherr nlussteD. Vor lllenl
abcr [Xllt luf. tlass die l3jrherigcn lvl(]hc
hattcrr. Aul'dco cntcn dryi Pllltzen \tc-
hcn zwci Bisherige. die weniger als zwt'i
Jahrc irn Anlt sind. und ein Neulins ln
de Londbczirken (ohnc Zürich) hilttc
dcr zrvcitc Nculirrg Markus Kltgi. das
Trio zum Qulnett erweiren. Ing er doch
in diesen el-f Bezirke'n gci;amthall vor
dcn bcidcn Bishcrigcn der SP. Obwohl
ullc Bishcrigen leralich klar niederge-
wählt sird. sind die \\{thler Nohl rlot'tr
gar nicht so bcgcistcn von der Politik
dcs Rcgicnrngsrates. Dies nur danlir zn
erklären. dflss ncu Kandidicrendc cbrrrr
nosh hcinc Fchlcr qachen konnten.
srein sicher zn kura zumal auch Lißu-
la Oul (etwa bcim Vcrkclusri(htplan I

untl dcr in tlcr Finanzpolitik sehr expo-
nicnc Hans tlollenstein (und dus im Al-
leilgangl Gclegenhcit zu F* enl hnt-
tcrt. Auch das btirgcrliche Ticket r4ge-
winnt» läugt nichr als Erklärung. Diescs
war zt+ar erfolgurich. abcr lür dic SV'P
aül'dcn cnitcn Blick wcni-scr ls nir die
FDP Offenhar lrnren die FDP-Kandi-
dale[ tll)lz dicscs Büldnisscs liir nilc-
rc Wählcr wählbar. Da-s Ticket dtirfte
dcn Si\?-Vtnretcm dellroch nrehr
Ben0ut häbcll' aber ohnc dä5 Tickrt
wilrc r:s u uch fü r d ie SVP ( o h ne das S\T-
Wlllrlerporenzial yon 409i]) schvieriB ge-
worden,

Wenlg verhehsungs"t oll fi)r
fTnanzausgtelch

Dic ncuc Zusammcnsctzung des Rc-
gicrullgsrates dtirfle el]er nlarBinfllc Fo-
lilisch!' Fol€lel haben. Zl.llar besiuen
FDP uud SVP nun wicrlcr dic Mehr-
hcit. abcr dic Situution inr Käntonsrat
vogrösscß Koalitionen nöIig sind, ulld
auch die Sachi!' 'itllge der Alltae.safueit
wcnlcl cinc radikal bürgcrliche Politik
nichl zulflsscn. Die Ge\räl ler slehen
ausscrdcm durchaus lür sinc kollscrrs-
llihigc Politil- Gcographisch sind 'iic-
hcn vcrschiedenc Bezrrk!' lel1relen. Filr
Opllkort von Bcdcutung ist. r]ass nrrL
I\,lu ur Kägi (Niedcrgla[) rrrstelle von
Rucdi Jr".kcr {Rcgcnsdorn rvieder r'in

unntiuclbur Flug:hafcn-B€rolfe[er. welut
auch $,ieder nicht aus der südlichcn
Regiun. tlabci ist. lm l{iutrlick auf die
unstchr:udc Rcform dcs Finanzaus-
Sleichs 11,el.li8er But. berangcsichls dcr
Kurtdiclatcn urtabwundb r ist. dir.ss u'ci-
Nrhin nur Uniuln Cut (Ktisrrachtl aLrs
einer ählergemeinde iln Finanlau\-
glL'iqh slxlr nrl. dena'eil alle übrigon aus-
scr 'l]lonrus Hehigcr (Adliswil) äus
Empl?ingur-Gemeirrden stammen. Die
7-ürcherin Regine Aeppli gehön angc-
sichts des Lastcnausgleichs cbcnlülls 7u
tlicscr Kategoric.,i.V

Dic G.wählter iD Bezirl Billech

SW(6:-l)
Ursul.r Moor. Höri
Bmno (irossmann. Wallisellsn
luathias l{auser. Ili.inr*-ange r
C'laudioSclunid. Bülach
Hcinrich Frci. Klou:n
Othmar Kenr, BLilach
sP (3r -l)
Rucrli Lais. Walliscllcn
Rrlulir Gütsch Neukom. Klolen
Priskr Seiler Graf Kloten
t'DP (li +l)
WcIIrcr Ssherri:r. Bü lach
l\4anin l4ossdorf. B0lach
Jealr-Luc Comaz (Ireu). Winkcl
GP (I)
Susannc Rihs-[-anz- Clattfelden
cvP (l)
C'orinlrs Thofilut loeu), Klotcn
EVP 0)
Itter Reirlhard. KIoten
GLP (ll +l)
lJuns N{cicr (ueu)- Glanfelden
EDL' (l: +l)
Michael Wblz lneu). Oberembrach

Allc Bishcrigen wurden wiBdergc-
$ählt. Kloren st€llr 5. Btihch 4.
Clattltldsn und Wallisellcn je 2,
Hiiri. Httntwangen, Oberembraclt
nnrlWinkel je I Kantonsrit. V)n
dcn Erdsscrcn Gcnrcinden sind
OFI'ikon-Clonhnr!L!" Bassenidorf.
[mtrnrch und DieLlLkon nicht vcr-
trclcn.

5fh$ci/crischr lrrllrpartti ( )plilll n (ilirtlhtrrgr.l
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Herzlichen Dank!
Liehe Sdnntbarycrinnm

Liehe Stinmblir3er

Die Stimmen sind äusgczählt. die Wahl ist abgeschlossen. Die
I(ilntonsräls- und Regierungsratswthlcn 2007 gehörcn tler Ver-
gang€nhcit an, Unsere Arbeir und unsere Zielrichtung in dcr ab-
laulbnden Lrgislaturperiode haben sich als richlig erwiesen, wir
konnlen stimnlennrtssig 0,5 Punkte zulegen. Das neue Wahl-
systcnr hät uns arber ftinf Kantonsratssitzc gekostct. Tiotzdcm
sind wir nrit 5l Sitzcn clic n:it Abstand stärkste Fraktion inl
Kflntonsrat.

Den SVP-Wählern dankc ich herzlich liir ihre Zustimmung
und rlcn -emssartigcn Erfolg. Wir können mit Stolz auf dic [-cis-
tungen unserer Panei in dcn vcr-sangcnen vier Jülrren zurirck-
blickcn. Dennoch dart uns die Ennrricklung nicht einen Augen-
blick dartiber hinrvegtiuschen. dnss dic Arkunll viele schwierige
Aulgaben lur uns bereit hält- denen wir unserc errnze Aufmerk-
samkelt und unscrc g{nze Krall widmen nrllssen.

Als lllittclstandspänci ist es unsere Pflicht, Freiheit und Wohl-
starld zü garantieten.

Mit freundlichen Crüsscn

Leo Wehrli Prüidettt tl<,r Sl? OpJikon-Glqubrug,g

Die grcsse TU-Auswahl

Wir beroten Sie individuell und per-

sönlich. Noch Voronmeldung ouch

unobhöngig von unseren Scholter-

öffnungszeiten. Rufen Sie die ZKB

Filiole in lhrer Nöhe on.

,lT - Ulo ES tUf,XIrOIEf,t . IhEnt
rtaif . nl.lllar.ratl rlh, I. tn .

Btrlcci rr Er -(,rr' rrlAti3seE | 0,u 8st !L E0 . !ülaalr. \lgros.i.hti,3tr6:1§Lc te.oi:' 11.013.11 1? 8: . 0lal3üorl Üu i r,i,'i-Lnt,.t Bit4r' r
fi,sjsrlJ5,r):r 5 nr{ 85.1 ,_0 | | . lllllrtoo 50 n vor 'Vrdil Vr'h 8ß.1}1, E Ca.l7.59J70.oidlllor.rrrlit,t.lnr.' 4x Ci.8r550§2. Oihrdod I
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Opfi-Contest 2007

Singe, wem Gesang gegeben; wem ntcht, der spiele ein Instrument

David Kadcn ist ncnds- fast zu ncr-
l6s^ ulrl die vreneli-Folka, dic cr sich
ausgesucht und laDge gcütrt hat. ituf
seinenr Sch§-.lzertitlcli ru spiclcn. Vtr-
suindlich, denn ihn gcgentibcr sitzcn
dic Erpcrten. Uniula Hotz untl Hnns-
lvlanin Bossen- Vor ihncn. ruf sincn'r
klei[en -Ilsch, 

NotErr uud Bewcnun!s-
bläucr. Daritl bcginnt zu spielell. äuf-
rnerkanr folgen die ruci Musikrchui-
lehrcr seinem Voflra8. nril Gehör, dcn
Augcn. abcr auch den: Hcrzen.

Geschrfll! Erteichten verlässr l)avid
7-immcr 6 dcr !lusikruhu[: Oplikou-
Clattbru€§. holt sich seinc wohlvcnlicn-
te Urkurrde. da\ schrllackhflfte Sänd-
udch untl cin Glas [,{incrulwosscrgcgcn
die Trückenheit in dcr Kohlc.

In r.lcr Zwischcnzcit \crblrchcn die
Fachlehrer l).wid cinc objcktivc Bu*cr-
rung in fulgenden Kriterien zu gcbcn:

Sie muchen es sich nicht leidu, do\ Aus-
frllle dü B4.\'srfiou.

Ausdruck Gestaltüne! KlanB. Rhyth-
nrus. RcinhciL DFnmih Arti-kuladon.
Phräsierung und Auflrcten. D:rs Allcr-
wrchtisle. so Ursula Ilotz- Expcnin.
Qucrfl ötcnlchrerin und teranIwonliclt
nir dic Öflcnrlichkcirsaftcir. isr. dRD
Sclrailem eine ehrliche Kritik über ihr!*n
Slilnd. ihre fonschritle. Fähigkeilen
und Fchler zu vcrmittcln. Äber vor itl-
lem nie rhwerlend sondcm aulbaucnd
unrl motiricrcntl!

Zwischcn l0 Uhl und Vittag stellen
riich lolgrndc Musil(§chailer dcr Kritik

lncs Oberhuber. David Krrler). Cian-
lucä Carutsch- Elias Horala. Sabrina
En8ster. Alexandra Prodlnovic, Yavor
Boikov. Diordje Partic. Beatri\ Emsl
und M)Ttha Braun, Eric Wcltcr. !lrr-
Iene Ledergerher. Linda Jezler, Julia
Wicdcrkchr Hesroll Baskarnn, Viviane
Ehrcnshcrgcr und Qcndrcsa Sadriu.

Frciwilligl Allc möchten gemB wis-
sen. wo ric slchcn. wo könflcn sic sich
verbEss€m. wie spielt es siclr r,r)r Exper-
tcrl.

.Achrzeh|r dipl- Fachlchrcr urrtenich-
tcn rn dcr Musikchulc Kinder urrd
Envachscne. Ob Sch\ ycrbrycli odcr
Gesang. lhnflöte odcrSchlngzeug, Ein-
rvohncr von OD0kon{;luttbrugg haben
dic Ntöglichkcit zu günstigcn linltnzicl-
len Bedingungcn dus passcndc Instru-
rrcrrt zu firdcn. Aus\i{nige bezflhlen
!-t\rar mchr.

Auch Eric WeIter silzljeu( an seirenl
gcwähltcn lnstru rcn(. clcm KcybQaril.
Allerdings icheint cr tiberhaupt nicht

lleftös zu seiR. Er spnrdelt nur so vot
Energie utld wbnen- Er freue sich schr

bcr rJus Vonpiclcn- rlas Slrrrlwich. Jic
Beudeil(lrCr Und für die Urkunde liest
zuhause schon ein Bilderohmen be-
rcit. Er spiult. vcrirbschicdel sich. holt
sich seine enielrnte Urkunde, kommt
nochmnl) ins Zimmer 2 zuruck hat sci
rc Notcn vcrEcsscn. ncin. hicr sinrl sic
doch nicltt. stllmrt wieder aus dem
Raum: unll \,'eg ist ein äüsseßt lic-
hclswcrtcr Wi rbc Iwind-

Nur Erpcrtcn haben Zugang zu dcn
\brtPJgen dEr Musili.ichülcr- Kcinc El-
lem, keine KolleSen. ncin. Vivianne.
auch du dldsr Sabd[t] nichl zulrören.
kcinc .4.üinxhmcnl

Dazu ji[d die Iolgc,rden A]llässe da:

- Arr Donncrstag. 31. ftlai von 9 bis I I

Ulu lustft nrenlenlorslEllung im Sinlr
§rl.rl Littcnilicscn

- \trnr l. bis 16. Juni Tagc tlcr olfcncn
Tlir

- 6. Juni alr l9 Uhr l\'lusilschuuionzcfl
mit allcn lnsuumcflten.

Büld isr es Milrag, die Scbttler treffen
sich im Aufcnthultsraum zum cntspann-
ten. fröhlichen Fachsinrprln. Sandwich-
Esscrt und l.Dhrerberrrteilen,

Alcxitndra nlassicn ihrcr Ccsangslch-
rerin die §chnlrem und bri gt es kaurn
übcr-"i Hc% nach Hausc zu gcltt:n-

Lrrrgslm kr.'lr[t uicrlcl Ruhe cin in
tlcn RJumcn tlcr MusilL\fhu['. Fazit dur
khrcr. es r\,rr cin schr intcrcssantcr.
schüner. r»olivicre|ldcr Anlas,'. ln zwci
.lahrcn aul ein Ncucs. und jetzr xb zrm
lUinagcrsen. auch \\ohlvcßlicnl Fn
(iuete!,nrr

'{
I

fGkltlutd titd vor Atl(lred"\ Giget am
N«\,ier hegleitet.

6 .i> -.d\.
hrt

:I

'I
Ll

G

Detid Kaden mit sebrerr .Scrnflredirycri Maja Jen )'iib?tgibt die terdientc Urhnde.

Etic, linula Hoti urul Elisufuth l'Iug bcin Betprtdrcrr-

a,ryespa,fit. Suri Glauser und Maja Jent.tl
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RAIFFEISEN GeneralversammlungderRaiffeisenbankEmbrach-Kloten-Ditbendorf

Die Bank der kurzen Wege

Yerbauen. Und wenn es ums Geld geht, mÖchte man sein Gegenüber kcnntn. Deshalh haben sich auch im letzten Jrhr wieder viele Neukunden ftu Raiffeisen cnßchieden,

fui der Oener.rl\Elsa rmlu0g lom
Samsug l.t. April. in tlcr ll*sc Zürich-
C)crlikon koflntc Erhnrd Biichi. Vcfwal-
tult€isratspräiident tier Raifleisenbartk
Embrüch-Klotcn-Dübcndorf. cin schr
positivcs Ergcbnis flir das.lahr 2006
präsentieren.

Dic zählrcich crschiencntn Genos-
senschflller. nämlich slolzc 937 au der
Zrhl, nahmsn das gutq Rcsultat c rcut
alr Kenntflis, lmnerhil sichen cs
ihre n en1§ul eiuc lbrzinsung ihr"-r'
,Artcilsthcinc von ßir:f Prozent. Bis zu
einenr Be$issell Crad hxbeu sich dic
Gctosscnschaller allunlings darrn gc-
wdhnt. dass cs mit ihrcr Bank srändig
aufuän§ geht. Währcnd Ller lctäen zchn
Jahrc hielt sie Andreas I loh§üruth :rls
Vonitzcndcr tler Banklciturtg aul Ir-
[olgskuni. Von tlicscnr An]t ist cr im lcu'
ten Jahr z-urilclgctretco. Erhord l!üchi
dankte ihnl ftir sEilllj Linsiru und lisu-
tt siclr. dasr 

^ndrc 
\ l-lr)hcmruth \crn

Know-how der Bank $eiterhin nls Kun-
de!)berater zur Verliigr.r 8 st.'Ut. Scinc
Nachfolgc als \trnivcndcr dcr BlnI-
leitung hat arl l. Oktober ?006 Mi.trhus
llaumgnnler übL'mumnlslr. und ihnl
so$ie dcm gcsxntcn fbiuu wirnschtc
Biichi \.leirerhin Yicl Erlbls.

Markus

Itohe ßndlfiaahfmge frD den
pdvaten )*bhrrrutf5-balf,

Der Ieur' \brsirzende der Banlilei-
tung pdiscnticdc auch dic crficulichcn
Resullatc. wclchc die Raifttiserrhank
Embrach-Kloren-DtiLrendofi irn le raen
Juhr in ulicn Gcr'chüßshcrr:ichcn r:rzic-
lel konntr. Die Kundeuausleilurgcu
rlnd Kundljngeldcr bewegten sich sogar
doutlich übcr dcm allgcmcinen Mlrkt-
wlchstuDr. lbr irllen iin Ilereich der
I;jnaDzicrung dcs privntcl'1 W,lhnungti-
haus sticg dic Krcditnachfrage nrrch
(iber das llohe Nivcarr cles VorjahrE§.
Zwar billct das Hypothckxrgcschüll
scit.ichcr eincn der I{auptcnragipfcilcr
der &ritreisenhallken. doch in den lctz-
tell Jnhren ist der \ /etrbelvert sdruck cr-
hcblish gesticgcn. Dcshalb zcugt dic
heachtlichc Zunahnre der Hypolhekar-
äusleihungen !olt r]erto 35.6 lvl io. lrrdn-
ksn au[ ljl.,l Nlio. Frirnkcn auch r'on:
Vcrlr.luetr, das die Cicrrossensclrirfos-
har i bei dcr Be!ölkerun-c geDiessl.

Da's Z.ugfetd lm Berclc{l Balltkspartn
wqren dle Ku\$e obligatio,ßn

Cerildezu ein Glanzresuhat koünte
die Raitreiseubank Emtrrach-Klolcn-

Dcr lhrsil:tndr du Butftldtung, Murkut Botutgaruvt, ptd-
se ien di( erfieulit'hot Aeschttisrcs'/]tarc-

Kurt
Altorfer

Dillrelldorl im Bercich de\ Blr)klpl-
rcnr c r$ins! hü li.c r r. lm Allgcmr:incu
lcrl{ul die Entl'}icklung in diesem Be-
reich rtckläuli8. urld solalgc ein Spär-
Lunk' dic glcicllc Rcnditc abr\,irli $ic
ein Spurstnrnrpf. nänllich gar kcine.
§'ir(l sich irn diesenl Trend audr riclrt
ricl ünücnr. Dcr vun tI:r Raiffciscnhanl
Fnl hrfl ch-Kloten-Dübelrdort' arsgewir-
scnc Zu§'aclts \,or1 5.6 Prozent ist dcs-
halb schr bcuchtliclr. Zunr crl'rtulichr:n
Resultxl beigetraelen haheu die K ssen-
obligiltiuleI die mit besonder§ 

"oneil-htllcn Znscn bcwusst gcliirLlun wußfurt
und eirerr Zuu"aclrs von 10.2 Proz,cnt
verzeichlcrt konntün- l\.lehr Celd äls
mil de,lr tladilioncllcn Bank:parcn
licss sich 1006 wic schon im Voriuhr an
der Bör\c verdienen. Alrfeflrnd dergrös-
scrcn Handelsvolumina o'uchsen auch
dic Enrugc dur Ruifciscnhuni< Enrbrach-
Kloren-Dühendorf irlr \yenschriften-
und Anla€regeschtlll unr 201642 Fian-
kell öder [9,7 f'lozellt.

Dle Kosten sollen minellrkdg wleder
tlnkxn

lvlit dell höhqren Enr{gsn stieBen
lvic scbon irr r.lcn lbri*hrrn auch dic
Kosrcn. ltlit I 1.9 Prorcnl nahnr dcr Gc-
schllfi-§flufuand im B€richlsjahr sogiu

Regula
Eder

zienllich kliliig
zu. Noch nlchr alr
di€ Pclsol]alko§-
tcn. die unl lo-E
PIt)zcnt süegcn,
llc I der Sachauf-
rvand rrit 13.4 Prozent ins Gt$'ichl.
Dsn Erösstcn Tcil zu rlicscr Zunahmc
rnrgen \,lehrirusgaben ßrr I\larktirlrF
litillcr sowic lnlestiliorrsn in Br.urlige-
b§rrdc und SichcrhciLscinrichtungcn
hci. ulihrend sich der Auh+and lur dre
Enteucnrug unrl der Ausbau der IT-[o-
frlstruktur im Rahmcn dcs Vr.rfuhrcs
bNcgre. Miltellristig soll sich das Vcr-
h{lrnis Yon GcschäRsaüflvand zu B§-
lriebscnrag wi€dcr vcrbessem.

Mit 166981 Franl.en bctru8 r.lerJah-
rcsgc*inn 1006 mnd 10000 Frankcn
n:ehr als irü Vorjahr Die Ceneralver-
sammlung stinmrtc dem Antr.rg dc5
Vcrualtungsratcs zu, dic r\ntcilschcinc
wic bishcr mit 5 PR)zcn1 zu vcrlinscn
ulld den Reslbetm-e zur Aufnung dcr
allEemeincn gesctzlichen Rescrven zu
vcrwcndr:r. Auch cinc n'iln"tision dcr
Shtuten wurdc gutgchcissen. Es ging
dnhei um die Krrrzbezeichnung Raiffei-
se rr Schueiz sr.rnic Railleiscn Cnrpp!' als
umfass{ndcn Bcprilf ftir allc Urttmch-
mutrgen unlcr dcm Brand ,Raiflciscn,.

Erhard
Büchi

Dü lo g)üh'i$c Drrg(xl d(r .§$,i\§ Burtd. I,]tn Brogli, um Kla-
r'iat

Ulrd uul'dis rArhcit, [olgt(' natürlich
\^'ie jcdc\ Jahr auch noch dirs Vcrgnü-
gcn. Dic Sitrrgcrin Fl hcl'Iaßlli und die
Su'iss Band rorylcn liir Sünrnrung und
cinen cchtcn ohrcnschmaus- ry'r

Ehnutg tler vheidetkle A|ßicl trtl,?. vorr tflA:ri; Sle/an Künzlei Krrt Ahoder un.l
Hunl' L Eggnrd.ntr triit dcm Pt)si.lt!ü ln des l'anlahu gjrak s, Erlodl Büthi, $;t:l-
drcr scin 2 5-.lahr-Jubikiu, .ltien(

Der Ventalhut g;rat dcr Roilfciscnhark F/.nhmrh- K ote n- Dlthendorl Rahel Taftlli bageisterle mit ihrcr $drurk§$tarlici Stimm/a

Ttonpetat lla,ß Lllthi eus Alanbrug$-

l!

fric ,t$'rii Eard sor8rc »tit ilre Daüie,]nßen nodr der Gpnüsbersa»ualwrg cinnl nt?lv lilt gde Stinü,I!,lt1. Fol/].t: Ocarg BPn:
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Vier völlig unterschiedliche Parkanlagen

Zu;ei Städte, ein Lebensra,Lt.m
Am liamstag, f4. April, hatten lnteressiede GolegeDleit, im Rahmen der Verarstaltungsreihe «Zwei St§dte eitr Lebensraum» Pärke der Region zu

besichtigeL Die öfrenllichen Parkanlagen stehen Besuchem latürlich jedezrit ofien, doch auf der gefrhrten Tour eüür man einigeri über däs Kotrzept
und die rcitere Entricklulg dieser f,rholungsräume.

Ihnn Anlirng nahnr die Tirur:m Si- brikchlotc. welche das friihcrc Indus-
riuspl tz irn Opfiterpark f)essert Be- tricirrcirl sirr§t prägletr. L)er enge Zeir-
sichtigung \rurdc abcr liir dL'n Schluss plan licss dicscn Abstcuhcr in die Höhe
aufgespart. Zucßt gingxi por Extr,rbus leider nicht ztt. I)aIIir durftc man den
Richturg Neu-Oedikon. Rund um dcr wasserdichten Boden im s0dlichen Teil
It'1ax-llill-Platz macht dieses Entt'ick- dcs Parks büwundcm. lm Drdreich Llar-
lun8sgcbiet in Zürich Noni seinem unler befinden sich gcnräss Hciu van
Namen ailc Ehre. Es ist allcs schr ncu. dsr Plas A.ltlasten. die nicht mil Rcgcn-
vermutlich sehrteuer und \rtk:tselrrge- wasscr in Verbindun8 kontnefl dtirfen.
schällsmässig zsil. r.rnr äuch uur eifien damit sic nich( ausgusch\+smmt wer-
Hauch von Patina anzusctzcn. hättr das den. ln dicsem Berciclr stcht auch dcr
lreue Quani€r Doch nicht. Lhd ro rvirkt rote FNdlon, desren Zweck sich eioem
cs derur zumindest a{f Nostalgiker er nicht r+irklich crscl osi. Viellcichl ha-
vJas stcril rÄtr mit modcmcr Archite k- belr die.dlwohnercinc ldcc.wic sic ihn
tur nichts anfaDgen kann. solltc bcsscr vcrwcnden wollefl. Sie sollen aufjeden
dcbt nitch Neu{Jcrlikon ziehen. .Auf Fall in tlic wcitcre Enrwicliltrng des
dem lvlan-Bill-FlaLz rcgtsich zumi[dcst Parks mit eirhczogcn wcrclcn. uic vafl
dank eines Strüsseflcafes cin -gcuisscs derPla5c läne. Das ist sichereinc Sutc
lxben. Und dcr Plfltz hat ei[en §,irklich ldec. dcnn Bcsuchcr war§rl im Oerli-
schöncn PlattcDbcla-q mit eillilLen !triF kerpa* nichl auszumlchcn.
nen Irtscln aus Fr5hrcn. Dicsc Bilumc
seien gewäl l t\.orden. weil sie l)ur v'e- Dei v'lpktnge,"p4r'k
ni8e Arsprüchs steurcn. crkläne Heil)
vai der piar. dcrltrannr.onlichc liir rlü Canz anders rnt Wipkingcrparli Fai-

Ilaikanlngen derstädr Ztirich- Der Ivtül rcrwcisc muss rrart sa8cn' di5s es sich

BilFplarz- ist natildich kei Parli aber bei. dicser Anlagc 
. 
um. rclncn ncucn

sozusagcn cin !'orhof daz,u- Nur ,r'enil P't$^han'tl.c]J ünd die Nalur die [nnd-

ii §.i,üt . Jntfemr behnder t1"1r 6", sqhofls'rplitr,|,tll,,T1s:Eebli lt 'nitb*
öedikerpart- untl ilicsc grtine Oase bil: slimmr hüL Wit' Hcin.van dcrtlas cr-

dere die'erstc Station dci Bcsichtigurü klänc lall es hier in jüngster 7'eiL vor-' 
allcnr, altc Bausündcn zu beseiligen

Der' ()erlikerp.,r& trnd den Besuchcm das Ufcr der Lim'
mirl zugiln8lich zu nlachetr. Dcr Wip-

Wie Hein van der Plas crkläfle. gibl kingcrpatk isl nurein feil eincs E ossen
es in Ncu-ocrlikon insgcsamt vicr Ptr ErholunesgebisLs, däs sich votl dsr
ke. die nach unterschiedlichcn Systc- Parka[lflge am Platzspitz entlang dcr
men anSelc-qt worden sild- Die eNte [.imm:r[ bis ins Kloster Fahr.ßueckl.
dcrvicrAnlagcn. rämlich der Oerliker- Aufder Hohe der Wipliingerbrücke tosl
padi. ',uJrdc ls Quanicrpark Ecrlan t. Er zwar der !'erkehrslämr von Strir-s.se und
kostetc 6.6 I,lio. Frünke[ urrd konrue . Schicoc Ecwaili!: Ulrd dic Aus\icht auf
schon l00l semern Bestimmun$- 'das Tramdcpot am Eschcr-\$rs-l'latz
zwcck übergebcn r+tnleu. Wic heule und das alts Maag-Ar,,'al ist tuch nicht
üblich. war dlL\ rcalisicrlc Konzept aus gerade üben{'ältigcnd. Doch cs
einem Wettbewerh hervorgegangen. lrcrnjchtc Libcn im Parlc sowohl auf
Untl das Siegerprujckt sah inr Oerliter- denr Wa.rscr als auch an l-and- Aul'der
park oltcnsichtlich cinon wxld nrit Li mat zogen Kanuten vorbci und auf
Lichtungen ror vorläufig ist allerdings dcm Ullrweg Notdic Walker. Aldere
dcrgunzc Wald noch sclulicht,weil die genosscn uufdcr ncutlr hohell Stein-
500 Eschcn, ein Faflr Kinich- und slufen. die bis ins Wasscr rcichcn, dic
Ahornbäume so§'ie einige Birlicn noch Sonnc und den Blick äuf die schönen
am \!ächsen sind. ln Rsih und Clied Natunitcine. dic im Rihmcr dcr Auf-
stchcn sic aufdcnr l7 000 m: gossen *crtung des Wipkingerparls im Ufcr-
Gelände. das aulallen vicr Sciten von bcrcich lersellkl wuttlen. Bei dcr Sa-
Hausfassaden umgeben isl- Die a'nr- niemng habc man abcr äuch vieles
mctrischc Ärordnung gchört grmäss [iternehmen nr 0ssen. was schon vorhcr
Hcin van t-lcr Plas cbenso zum Kon;.cpl vorhandcn Be' esclt sei. erkläfle van der
wie die riesige Arzahl Bäumr. Dic cn- Pli.rr Dii: Spi('llaDdschilft nir Ki[der
Ee llepllaDzung habr zunr Zel. die beispielswcise. dcrcn uus Scilcn gckrto-
Bäume möglichst rdsch in dic Höhc tcte KlettercirldclrtunBen hcutc dcr
wachser zu lassen. [n ein paa] Jahreo EU-Vonchriflen cnlspßchen. Das frü-
wsrdc man sic üann uusdüllnen. unr here PlanschbcckDn hiogcgcll musste
dic gcplante[ l-ichtungcn zu schaffcn. aus h]ßienischen Crtifldcn cincn'l

Sandfrlalz $eichsn Geblieben shd der
Reizvoll am Oerlikerpark isl dcr Kleintieroo mit lvolhaucn und äc-

Turm. den mAD genle bestiegeD häne, gen. die WC-rtrlage. dir Calelcria und
um irBsnilwo cincn Horizont zu er- das CcmeirLschaffszentnrm. Und neu
blicken. Ersteht als Sinnbild ftirdic Fl- wird bald cin Baichlcin durch dcn hrk

9

flicssc[. Insccsamt glschcn ist dcrWip-
kingerpark eine Arllaeie. $elche di§'Be-
dirfnisse vicler Erholunlssuchctlder
abdcckt.

Der Eube,,bolzparh

Als driucs äcl stsucrtc dcr Ertmbus
rlcn Bubcnholzpark auf dcr Aüt(r
bahrüberdeckung zwische[ Opl]kon
und Glattbrugg an. Rolanr.l §tadlcr. der
lcitcr dcs Bauam tcs dcr Slldt Opftkon,
erinnene an scine E-ntstelrungsgc-
schichre. Das Zi{l d!.r Stadtbehörden
sci cs viclc Jahrr lang gcrvcscn. dun
hasslich!-n Crcben zwischcn dcn hci-
der Stadtteilcn Ophhon und Clln-
bnr8g ouszumcrzell, crklänc sr. Dics
un:so mclrr, äls dic [-ämrbelastung
durch die Autobahn hrntulien durch
dcn Flugliinn {iir dic Anwuhtlcr itbcr
dic Jahrc immcr uncnräglichcr gc$or-
dcl sei. .Allerdings haLre eigentlich

nicht die Absicht beshflden. auf dem
Autobahndcckcl cincn Plrk anzllcgcn.
rltrnrte Sladler eio. Die Behörden h{r
tcu viclnrshr grltofll. ihrcrr lbstcnbci-
tr.rg von l5 N{io. Frankcn un dar itrsgc-
samt l:5 Mio. Franleo teure Bau,xefk
durch cin,r Übcrbauung dr.s Deckels
rnronisicrcn zrt könncn. Doch dalJus
lei niclrts geworden. $'eil wegen der
nuglämbslaslung gar nicht gebout
\lcrdcn dürlc. Einc i\usnahmc bildr
drs h*ordportal. erklärte Stadler. Dod
sei cir) Seniorenzentnrnr gepinnl. und
cin lnlcstur ßir cin *citcrcs passcndcr
Projeh wcrde loclr gesucht.

Dcr zunr Tr:il ohrcnbctilubcnrlc
Flr!üJml isr also dcr l lallprgrund. $ar-
um er dcn Dubenholzpark übcrhaupt
giht. Wührcnd dcr Bcsichtigung zcigtc
sich [her. dass ihn dic Venschen lro(7-
denr in lleschlag geno0lmen haben.
Vor allunt iluf dcn Spiqlplrtz \larcn
zrhlreichc Kindcr ruszunrachen. und
auch eirrige Spazi.ßärl8er \rare Llll-
tcrwcgs. Aus dcn Rrrk lassc sich siclrcr
noch mehr nachen, g.ab sich Slfldlcr
ti[]crzeugl. lnl Monlent siehr er eirfach
noch Bt.tas \ahl ;tus. LrDd aul'dcr Wei-
lcrfühn. dic am Fricdhof lJaldcn vor-
beiliihnc. der ja eigenrlich a !-h eine
Parklirndse'haß dsrstcllt, wurd!' cincm
dcr Grutrd llir rlicse Kahlhcit plöt-zlich
klirr. Es fel r an der Anen\ielfclt. Die
modsms L.fln d schaltsarchitcktu r schcilll
nur rroch cinhcimischc Büumc zu hcn-
rlen. urrd lässt silnrtliche Blümen und
Str:luchcr ausscn vor. Danrm sehetl die
ncucn Parkirnlagcn gcradc im Frühling.
wenn in sänrtlichcn Vorgärten dic Os-
rer*nlockcrr. die Foniyhien. die jäpini-
schc Ki-rsche und dis NlagJlolicn in dcn
schön,,-tr:n lrirrbcn blühcn. ul\,(as sall-
und kralllos aui.

Der OPflh"rParb
Eiue kleinc Episode machte dcut-

lich. dRss rurh im Opfikcrpark demoF
cinst dcr cinc odcr lndcrc Farbtupfcr
vcnnissr werdeI köllnrc. iSchön wie dcr
filrtFs bloht». sa8te cilre Bcsucherin zu
Gcntcinrlr:rat Bruno lllaurcr. tlsr dic
Tour lcitctc..Damil ist cs schon bald
\orbei,. erwidel1c dieser rr,,eidcurig
Natürlicll. dcr Raps u,ird bald ver-
blühcn. und in cin paarJahrcn rirrl das
Fcld, auf dcm cr wilchs(. ganz vcr-
schwuudert sei[ Doch der Opllkerpark
ist {uch ohnc Blütcrrpracht cin schrgc-
lungefles Pro.tickt. das gcmass Roland

Foto: Brurft, Sd'iA

Smdlcr ruch vicle liirchleutc anzicht.
rlic sich davon inspiricrcn larscn wol-
lr.n. Besonders imposllnt ist dcr Blick
aul dcn l,ark un däs 500 Me(cr lxnge
Lrnd {0 l\{cLcr bn:itc Sucbcckcrr vont Si"
riusplrtz aus. lbn hicr aus crkcnnt nian
die stolzsn l.)imcrlsionen und dic klare
Glicdcnrng lnr bcstcn. Und duss lurdic
Bcpflunzung dcr Kdnrcln cntlang drr
nlirrkurt!-[ Stadtkanlc l'lälnnen ge-
wiihlt Nurdcn. nracht Sirrrr. Schon in cin
paar hlrrcn wird ihr grüncs. ktihlcs
l)äch auch inr hcisscn Sontmer zunr
Vcntcilcn cinhdcn. Aul- der ardcßll
Scilc dcs Pxrks flrachl dcr bcrcit.s hc-
stehcndc \ /aldarchipel seinenr Nanterr
ullc Ehrt. Es hirndclt sich nämlich um
einen eclrtcn \'lisclrwuli.l.

Dr:r Borlcn dcs cigcntlichcn Parlis
Iiegt zurzcit nuch bnrch und rlarlct aul
seine Pltrnienrng- Er rrrtisse zucrsl eflt-
§ässctt \yllrrlcn. bcror nrtn die llaunta-
sclrircn zunr Einrutz hringcn könnc.
crNrn!' Rol l(lShdlcr.lnr (Jhrieen hc-
tont( cr, dass cs angcsichb äer 22
Crundcigcnrünrcr ubriolut nicht rulbst-
verställdlich gcu,escn sci, l2.i Hcktürcn
dcs chrnlrli€Lcn Otrerhauserriets Rir cr
ncn Plrk ausschcidcn lu kÖnncn. (;c-
gen einc bessere AusntiDünp, ihrEr
Cnrlldstücks hiitlcl sich ober alle
CrundcigcntümL'r bcrcit crulin. iich
auch l-inilnziell dar:rn zu bctsiligen. Die
Smdl Oplikon sei stolz irul defl Opfi-
kcrnarL crlliinc Stutllcr l)Ltzu hut sic
auch allcn Grund. wic sich allcin schon
an der Reaktion von I lein !"[ dcr Plas
zcigtc. Dcr Pirß rci wrrklich cilnx i&
crklä(c dcr lcrlrctcr lon Crün Stadt
Ztirich. und seine imposantell f)imen-
sioner schienen ilur schor lhsl er--;ls
ncidisch zu machen. Aul' der noch
bruchlicgrnclcn Wics^c licsscn sich
noch ruclrr Bäurn§ allpllanzcn tls int
OerlikerparlL äber daraul'wird die Stad{
C)nfikur lunr Cltick lcrzichtcn. Dcr ci-
gcntlichr- P.rrk rxr4schen Scc und Wald
soll vielnrehr naclr d€n Bedurfiissen
unr,l U(irschcD dcr fuiwohncr
(möblicflo.^crdcn-

Die Aussichtcn. dnss er ei0st d€n
L.rßdchlichcn Bcdilrlhisscn cle'r Bcsu-
chcr cntsprechen wird. stchcn rlso EUL
Mögrichcfteise wird ja auch einmal
ci,l hrbissstatld zrlrgew(rnschtclr Möb-
licrung gchiinsn. u ic ihn anr Sumsllg
dcr Crnrithologischc Vcrcin auflhrcn
liess. unr zunr Abschllrss clcr Besicltti-
grng cinc schr willkonrnrcnc Stürkung
zu sponscm. r(iln ein paar Johrcn waden dic Platqnen tlcs Opliker?erks nlit eine t grtbrc'l' kilhle Dach Sclttlz |ar det gltllrc defi So fie bintett-

.trart

Kurz...
,.. i6t boi uns dl8 Aüloreparatur, Dank
modornslon Maloaialion ist lhr Aulo

inno künesler Zeil wieder rep0rled.
Mil Garanlig und 0ratis Ersstzvvagsn.

Der See i$t das llettstilck de\ Opfiküpa*-s - die ,lurrgt'n frcuts
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IMMOBILIEN

MIETE

HELL, LANDLICH, RUSTIKAL

-l-Zi.-Däch'lvlaisonettewohnunB
Wallirellen

Miot(. l'990.0(l inl(1. NK .rkonlo

Frisch gestrlchrn. uriarn.,l .,r (;.rD,li{\.
w,rhn unil Srhl.rlhor",rh ror..r lnmi-
rrall,or.lt rhr:lair ltdd \§( 'rJ{n.!cl,

W(-. ll.'r lrir,,!'i{llr \trllrl.,rulrr{,11 (L r

(,rrl,'n.rnl,rt. rl)rr l.Il rrl,,t.,. [,'llrrnl,
ter llr.rn x n.\

KrLlrR

RICHI$PRES§ UMZUGE
ßE XTCUf,OEf, tllrt itßf üfi OßArmE

I Pohsqonell. krrn'hsto. t, 50.- Po Pemn,Groser tß4

| flir:rurgen. Entsugurigar*Lary (tr|4 3ll 63 ll

Lfloüardldltai!tuitan &s.r 8si L|,rgll 0ller §l611191 l!ß1,
rf,dinlsorJ(1, lclhieriarsi I4l 6rr)E lifl.l 0,U lft $ 5l

Gesucht zur M hille im Lager (ein-
lache Arbeiten) per 2. Mai 2007 oder
nach Vereinbarung

H i lf sa rbeiter, 4O4Oo/o
(evtl. Pensionär)

Bitte schriftliche Beweöung an:
BTS
Coony lvländl
Poslfach
8058 Zürich-Flughafefi

Unsere E-MaiFAdresse:
verlag.thmaag@bluewin.ch

Iel. (,4.1 tl(10 tl5 fii tr,!v\r.kil.ch
I 
z, u"r-,n,nn

I Gatagen-Einzelbox
1 
N,lüllackerstrasse. Tel. O79 675 5e 66

Kloton

Breitistrasse 22. per 1-4.07 oder n. V.

Etslv{rmielunA flach Küchen- und Ba+
sanierung-

3.Zlmmerwohnung
Fr- 1'494.- inkl. NK

Nähe Eahnhol. Schule und Einkal,fg
läden. Wohß/Schlafzirnmer Lamlnat'
boden, Naue {irche mi1 Granitabdeck.
ung. Glaskcramrk, Plartenbelag. Neues
Bad. Korndor mil Plattenbelag.Einbaü
kasten. Balkon

Atrskunfl:
M. Gro6rüann lmmobllllen
0'14 tfl) 85 80 ,/ m.koll.iekh.ch

Altersgsrschtes Wohnen in Kloian
Thalwiessnatrasse 23,25 + 27

Ein $,eirer6rTag dgf Offgngn TüI8 giut tnnen aie chance. uns€re
saniert€n. hellen Wohntrng6n unverbindlich zu besichtigen! Wann?

am Samstag,21. April 2007 von 10.00 bis 13.00 Uhr
2.Z|.WG (54mr) ab Fr 1380.- inkl. NK
2.5-Zi-WG, (64m,J ab Fr 1680.- inkl. NK
3-Zi-WG, (69me1 ab Fr. 1700.- inkl. NK

ln den Mi€tzins6n inbegrirfen ist die Benützung eines Gemeinschattsraumes
mit grosser Dachtenass€ sowie Fitnessraum mit rnodernsten Gerälen!

weitere Ausküntte: VyUVW. hOhfainli.Ch
oder kontaktieren Sie Herr W Fischer, Tel. 044 438 60 BB

willi.f ischer@ zh.regimo.ch

VERKAUF

Verka ufsstart in Glattfelden!
Wohnpark n0orfgarteno

lvir erslellen ab FrÜhFhr 2007 mitten rm
malerischen Dorf berm Schulnaus Hol im

Grünen zu tarren Pteisen

22 modeme
Eigentumswohnungen

3ld-Zi.-Garten-MaisonmtFwB mit Sl rf
ab Fr.395 000.- inkl. Hobbyraum

4'ÄÄ.-Wohnung mil I16 rll, WF
ab Fr.455 000.-

4lAll,-oachwohnmg mit 104 m,
ab Fr.460000.-

5iAzl.-Dachmaisonnetle.Whq. mtt 1 tXI mr
tür Fr.690000.-

Atträkltve Grundrisse, gediaqener Ausbau,
Komlofllüftung und CherninÖes oder.ölen

runden das wohnliche Konzept ab.
Bezug ab Frühjahr 2008.

lntonrationen und Verkaut
www.dortgan€n.ch

«aBosler
V vrrrttrrur.r

Dachwohnung mlt
Chemln€e

Wir vermielen In 8rs3 Rürnlanx an
der Fluestrasse 55, im 2.06 mit
ca.81 fl, ein! 5pezielle

3.5-ZDWG ICHF t'745.- lnkl. NK

! Ganze Wohnung Parkett
. I offcne Küche mil GKH, GS

und Sirhlba(kofen
r Bad/WC mit Doppellavabo ond

5ep. W(
I Enlr6e mit Einbiusrhrank und

Garderobe
I olreklzußanß z um Estrirh m11

Fenstet und Larninatbodon

naralie,nie5s(Dbaloise.ch
'lel. o44 298 29 1r

v/,,.rtrr. b a lo ls€. c h/m leierl

Wir r,cnnictert pcr' sofort an dcr
Schulhlusstlusse l, grosszil-qige

2llz-Zimmen-\4bhnung
2. OG (75 mr)
Mietzins Fr 1.100.- inkl. NK
Wirhndmnrcr-'Esshr'rrich J7 m: mit
Rr*ett. §shlalAmnrsr 16 nl . Bastel-
,rimurcr Bünr ll m'. trilw: abgc-
schfil§re llolzjlirfcrdecken. ollene
Küchc mit CSP.'CK untl sonnigcr
Billkon.

Pur{phtz zu Fr .10.- odcr Crr.rgctr-
Eirlstetlplxr2 zu Fr ll0.- r'orhanden.

lntcrcsricn.l
I lerr \\'cnrcr Znrntemtrnn.
Tslclbn *0.1i ll-1 61 0{ crtcilt g{:mc
Ausku nli.

SIDENZIA
lm mo b ilien manage ment
Gr!.irsr, 55c r . !30r yrrl *lEn '§\'osdunrE crr

Wer dgig entöeidet wohnt
I Monat gratis!

Geräumige & behag[che

4iÄ-ZWG an ae,

Lindauerstrasse 40/42,
Nürensdorl

Helle. gemütlche Räume, ofiene
KLiche, 2 erniadende Ballorrp, Parkelr-

böden, 2 Nassi,elleq, Tiefgdräee,
KellerabteiL, etc.

Mi.rzinr: fr. l'538,- extl. K

Raetia r{G Ztlrich
Gorlhäd5tr 55. 8027 Züdch

Tehion 0d4 205 96 ocr
rnfo@rae!azh.(h

#ilx
Qosenhäuser in Qafz
. Pfiffige, freistehende q

5 7, Zi-Wohnwürfel §
. Wärmedämmunq im §

Mrnerqiesländard
. Blicksichqre Attikaterrasse
. Ndhe Bahnhof 55
. Sehr sonrrig & unverbaubar
. Ab Fr 699'000.- rnkl.

2 Garagenplätze !

5(l]rnrdl arrhitekten & pa ler.8197 r,Ji:

Tel. 043 422 33 I I www.rcub€.ch

STETtEN

Als eine kleine. 6be( führende Hightechfirma sind wir auf
dem Gebiet des .Thermischon Spritzens" tätig.
Wir suchen p€r solort oder nach Vereinbarung einen

Werkzeugmacher, Mechaniker
oder Maschinenschlosser
Anlorderungsprofil
. Abgeschlossene Metalllachausbildung
. Flexibel
r ldealalter ab ca, 40 Jahre

AufgabGn
Neb€n dem traditionellen lnstandst€llon verschllssener
Nlaschinenteile b€steht dle Hauptanwondung im Auf-
bringen einsatzspeziflscher und funktionsler Oberfläche
au, Nguteile-

Wfu bieten lhn6n
ein Arbeitsumfeld rn ernem klelnen Team, vielseitige und
anspruchsvolle Aufgabe, gule Entlöhnung und langfristi-
ge Anst6llung.

Fühlen Sie eich ang€sprochen?
Wir lreuen uns auf lhre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen.
Baumann Plasma Flame Techntc AG
Hanspoter Walker
Holstrasse '1, 8181 Höra ber Bülach. Tel. 04486221 81

Weitere lnlormalronen über unssre Firma tinden Sie un-
ter www.baumann-plasma.ch.

Gesucht
Eetteuun gsmöglichkeitt
Da xrern -{rbE1tueir€r leidrrr cleil Standort
, eiihselt hal. sLrcl}e lch l[]r ireineil
kastriede sut erzogeflen ,-lüd

mungsLrstrgen ivcslrc-iltlden clne,'n
sleitaln HunoesifieitFa.nlie, rlacleihn t6gsL/
bEr (Dl Fir, B 19 Uhr) t]Jreuen könnte
un9 c,n zmmei iu'!'cduqJn(t 5'olon wurclo.

Da ish in GlattLr(Eq arhel'trr, '^i.lrde i(llt
ror .dlenr ubcr zLlsairritlnn/LnterosF,rinlGn
diescr Ums]ebunq sohr lnlusrrl

Mobils 079 690 63 64

Geniale Geschäftsidee!
Von zu Hause aus. Ser,ös.
Sind Sie kontaktfreudig und aktiv?
PC erwünscht.
www.das-erfolgsleam.ch
Code: mahub ,x\g ,;r+r,)

Koflmen Sie zur Ni. I im Ti€fldhlDkektusrtrl€b. Zum wolblen
Ausbau des €folglelchdn Verkäußtaams suchsn wir für di€
Nl8dellas$ng in OtelffnrpnZH elncn wsllsßfl Mibrbaltor alg

Verkaufsfahrer m/w
Sie übernehmen nach einer gründlichen Eharb€itung einen festen

Kundenstamm inmrhalb der Niederlassung und können durch lhr

Engagement ein überdurchschnitüiches ünkornmen enielen,

Sind Sie an einer abwechslungsreichen lhrausforderung interes.

siertl Sprechen Sie Schweizerdeutsch und besi[en den Führer'

schein Kat. B, dann freuen wir uns ar-f lhre schriftliche Bewerbung mit

Lichtbild.

borrost' Veüiebs Epsilon GmbH & Co. KG - Frau Müller

Buchstrasse 6. CHSl i2 Oteltingen, Telefon 0tl4 847 30 l0

W
hotsdom

Gcld üedlcnen üm
Zsll lür dlG tamiliel

0eil das?
Jal Wenn SE dle .Woh0s€ndu0oen' tfi TV 0e-
nauso lreben y4e wlr und auss6rdBn aucn q€n1g

dek0ri6r€n lhre ltundon werden bc0e§tprl sern.
mll welcher Laichtigkelt 0twas Nexos enlsteht.
Fitr unssr ertotgrgjclresTea sucllen wir !ur!BF
sla (uflq

brg8lslcilE l(r8allr{aralGiln[sn
llir biete0 lhnen ärssorsl inle(essanle Pelspokli-
van. ohne limna€llc Rlsiken bei sslbsttndig€r
lelloinbllung.
i8ugldrlg 0cwordolt?
hrlDs 0ntsr Tel. 04d 37? 02 35, Monika Srroer,
selkjlardlge GOlilS-Venr,eDspanner,n

(
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Zweitausgabe der Berußverkstaft in Opfi[on-Glattbrugg vom !3. April

Ein professionelles Hilfsangebot des GVOG
fur Oberstufenschüler

haltcn. Deshalb ist eitr gut futrktionieEtrdes Zusammenrirten von Eltemhaus, Schule und Gewerbe (Lehrstcllcn) ein G€bot der Stutrdc!

Elne gule ldee machl Schule

Dcr inr Jlhrc 19"19 in dcr Nlch-
krieSszeir gc8ruoJclc Gewcrbe\crcin
Upl'rlio[-ClxnbrulUr \cdn zur lcrt die
lntcrcs*-n dcrübcr I l0 N,litglicdrr. Dir-
se Ver€inigung di(.nt dcr Stlirkung dc\
Ccuerhcs 3r On und ur Kot)lah tlul
Lomnrttrtalcu und §antontl!-l Uchör-
dcn- Nicht ganz uneigenntllrg macht
sich diese Vcreioigtrrrg auch Cednnken
in l3üzug nul'dcn Lcltrlingsllchu,uclr:.
Ein Umstancl gibt zu dcn[cn. isl do(h

und Plätzen. Werkäunren und Kuchen
dcr weitläuligen Schulirnla8e zeiglen
cngagicnc Bctricbc ihn"' llcruligaltuug.
Dic Schlller konntcn hicr aufErund ci-
nes voBärgig erfolgten r\u$vahlverfah-
rcns durch die Lchß.r L.ilL,lick in ihrcn

"W'unschhcruf, gcwinncr. Vbr vicr Wo-
chen §,urde eire Priortätenliste vcr-
tcilt. \,,clchc !'s jedeür EiIz€lnerl er-
mögliche n soll(c. ifl dcr Bcrulswcdlstatt
Nilheres über rier irusgewahlte Bcrufc
zu crlahrcn u[d alitiv mitzuc'rleben-
Das C)K land cs wichtig dicsc cstc Bc-

l-rtgistik. Klcinkinderzichcrln- Coi[h:ur.
Beru§'. Güllker u|ld (:iebäudereiniger

Als L(scr kolrn(.n Sic lcsLrtcllcn. wic
lieltlltig die lUöglichkeiten sind. auch
lleben einem l lochschulstudiurn eine
gltc Crundl gc ftini Lcbcn zu schall'cn.
\Blchc nach citrem gutcn l-cl]r,rb-
schluss alle wege ir die Selhstslärldig-
keit und \\'citcnr:nt*icklung olltn lässl.
Wich(i8 liir die .lugcndlichcn isL dic
Eutdeckung zur Freudc an einen'r
Hüldlvcrksbcruf und dcr lvilh- sclbst
\tmnlrvodung zu Ibcmchmcn.

S tlm me n z ur B m{s1/, erk*an

Din-kl angcsprochcn zcigtcn sich dic
Schuler iur Allgemeinen sslrr -eur hera-
lcn. läudcn dics(n Oritjnlicnrngrla8 l§s-
sig. sind sich abcr. vor irllcm dic iEnit-
klalsslep lloch uflschltrssig. f)es \r'eile-
rell sind 5ic oll'ensicht]ich [roh. vorersl
noch Schtiler zu sein, Es zcigt sich
auch. dass lnfoflnatü urul kruliuilnrrr
sqhe Berulc höhcr im Kun stehen als
llandrvcrk. u,o es ja ohne Fleiss und
Schwciss keincn Preis zu gewinDeD
schcint. MirnLhc Schülcr wirktcn ob
der rngc'lrorcncn Vielfall ct$'as rerunsi-
chen. Irlrlerc wierlerum zeigten sich
§chon rccht sclbslsichcr. Allsn gcmcin-
sam war dts lnteresse und eine aulTal-
leud gure Disziplin, $äs lirudE tiber-
raschtc, Hicr sind oficn:richtlich bcst-
ausgcwicsene und motir.icne l"Ehret
tl|ld LelrrcrirDen am Werk Wich(ig rla-
trci ist ullcnsichtlich dir unkomplizicr-
tc utld latkrättigfllht.rsturzunE dcr
l-ehrcr durch die Schulpllege und zu-
ständigen St{dt- und GenrciudcrätE-

§o bcslh(iBlc dsr anilcisndc Stirdtrirl
VtlcnLin Pcrcgo, dirss cr auch ihm wich-
tig sei. dass die Nahlslelle aÄ'ischcn Ce-
rn!'illwcsen und Schule ltrnltirrnicn"
und dsss sich Sor-ialvontchrrin Rcgina
B0hrer iD derJugenda$eil so sngrgicrt
zeigc. Das Probleol blcibc. gcnügcnd
Lehnit(llrn zu lintlcn. so Furcgcr wcitcr.
N,tit eirrcm ncucn Proickr .lutegration
Yon Lchnrntüchtigen" sqll itr Zukunll

uuch ochwrchcrrv Jugcndlichcn cinc
gute Zukunftspenpckli!,e angebolen
ncrdcll Ifl diesem Silrne ist ValcDrin
Fr:rcgo übcr r.lic aktive lllit,rirkung des
Gewertrrrreins Glä(1hru-qg-Opllkon
selu dalrkbar

.4lhen Raclwnnr

inzwischcn. nrit rund -i0 Prozerrl. clcr
Altcil von Schulrhgdngcm urr dir: Mit-
relschulen sclü hoch. Diese Sühtiledn-
nen fchlcn in dqn Handwerksbriruliln.
Dcshalb ist cs dcm Gcwcrhclcrcin lius-
sersr wichti& den potenticllcn Schul-
abgängenr rschtzcitig di€ Schö,rhriteIl
unrl Zukunllsuussichtcn cincs Hünd-
werksberules iuDuzeigen.

lnl Jahflj 200(, slanrrc. dämals n{)ch
ir VbrbindunS trrir c'iner Cies§rhe-
schJu. dicsc lbnilullung rnit l9 llcnrli-
richtungcn arrs 25 B.-tricbrn. In dic\cm
Jahrwaren cs hereirs ll Ben,fsnchtun-
8en rus .15 teilnchntelldcn llgtrishen.
wclclrc dicsc sinrrtollc \irntcllurrg lür
Sch0ler organisi!'nen,

Eln a,,Ives Orga7,batlot1;\konülee

Dcr Prcssccrnpl'arrg lärrd Lrnr [0 Uhr
im Singsiral dcs Schulhauscs l-l ldrn
statt. Das OK setzte sich zusanrrrreu aus:
BarbiLrir Sclunid (NiilrL\tcllc drr Zür-
chcr Non-Prolit-Organisutioncn), S!r
sanne Uülcr (Lehrclin Sekrndanchule
B). Walter tliclcl (Jugenclarbcit Opli-
kon). Sanrlro Bcgni (PfJsidcrr G\IOG).
IJrs Spcngelcr (CjVOC), (iri Pante
(GVOC) nnd dcr \ledicnvr,rantwofl li
che Thomüs Knöri (GVOC).

Aufallc wichtigcn I r:rgcrr wusstclr :ie
eine Antworl und rtclltcn siclr auch uls
fiihrer :ruI tlcm Runr.lglng 1ur V'crlü-
lrung ln dcu Schulräumcn. Cüngcn

gcgnung in scwol'ln trr Llmgcbung ärr-
zubieler und nicht dirckt im Gcrvcrbc-
bc(ricb.

Eßter Kon ak mal d.et gjro.ssen
tie@ .let BeruIs$,eh

Da: stul-cnweisc Herarllühßn ins llc-
rufslchcn ist dcnr (icrvcrbcvcrcin cin
grosscs Arlie-qen. deshllh hiclcl er in
Stulc I Einblick in di{: Beruliri(ltall. ill
Stulc I cin Angcbot von Bcmfswahlur-
geu ulld irr ei[er drit(en Strrfc die ci-
gcnllich( Sclulupperichrc iut. Dit:
Schulc hill't parallcldlzu nrit Anlcilurr-
gen zur Erstellung eines ordenllichcn
Bc!',erbuuBsschrBibens. da lloch visll'
Jugrrrdlichc im Eltcnrhaus ühcr kcincrr
(i)mputervefügen und meist auch $c-
ni-rr Untrßtüuung erhülten.

,{l diesem Frci(ag wurdcn dcn Olrer-
stuli'nschülem die ltrl8ends llcnrfc
vorgcrtcllt: Hochbuuzcichttur Archi-
tekt, §pengier. Sanidr und Ileizung
lJllbrna tiker. Systcnrtcchlliker. Servicc-
l'irchkra ft, Koch, Automonlcur. Auto-
lurechaniker. ('arosseriespcngler. Flo
ristln. Mstallbauer. Irode|leger. Llek-
lromontcur \lonugc-Elcktrikrr. Malcr,
Tipeziertr. i\'laurer. Pflcgcass istc u t,
I rr'hallgesteIre(rl für Cesundheil / Pue-

-sc und Hauspflcge. AmlncmrinL Bc-
rriebspraktikcr (Wcrkdicust). Schrcincr,
NK6-Banii (Neue Kaufinännische Aus-
hildung), lrnendekorareür. Cortiseur.
Kondhor. Zlhnarx-Assisrent. ve mul.

Perfect Shape.
Start frei für das neue Sondermodell von Hirsch: Mit 230 PS/350 Nm-Turbomotor.
Sporthhrwerk, 18 Zoll-Rädern und einem exklusiven lnterieur zeigen sich die
Shape Modelle ln absoluter Besdorm. Als Limousine, SponCombi oder Cabrio.
Itlove your mind,

Tr!lbno?i!.rh€!(l t-, Ship. U6ou,h.: 8 5 I, CorEalt.ron!tr 2!2 8rhn, Er.S'..f'rt!d-ri.acSone O

hifsch fuckstuhl lndusrriestrasse 6.8302 Kloten. Tetefon 044 804 68 78. wwwhirsch-ruckstuhl.ch

Saab 9-3 Shape
Ab Fr. 53 900.- netto
jeut Probe hhren.

eaB"-jf+::;:i'rL-'

h der <llotelkilt'hep.

In dex n Malen\,etk\ktn ».

Stadrmt lAle ti l'e?go intr!rcssiert sidt frh das Gesch(hctL

I
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Mit dcr Glattalbahn auf Kurs

Gedrcingtes Bauprogramm und etliche Grossbaustellen

bis zum Ftughafenkopf legt sichlüare Spuren in die st{dtisch-industrielle lanrlschaft. Das Bauprogramm ist sehr gedrlngt.

Gdd

B
rE!T*:

Seit deDr 10, Dezcmbcr läun derfahr-
planmi:;siEe Bctricb aul dcr cnrhn
Etappc der Clanalhahr. f)ie Erfalrrun-
Bcü sird nacll lnlbnration('n der Ver-
hchnbcLrir:bc Glattul durchrcg\ positir.
lnl.Ncwslcttcr» ist zu lescn:.f)ic An-
lagen c(lillcn zuverlilssig lhrc I'unkio-
ncn, l.tüIlgcl sind pr. itirch kcine zu
vercic h nen., .\uch dls Nchcn- urr,l lvlit-
§ina[der vor ljahn untl St!'asse lünk-
tionicrt klaglos. lm Bcrcich dcr Knu-
zulgcn zu'ischcn Schicnc und St$sse
ergabcn sich Leinc grösscrcn Problcmc.
Die ncu gcsultete Strasscrrachse der
lhuqnucrstlassc wic auch dic ncuc
G h Ll Du rlcj [r.risc. insl)csol1dcf1i dic Kn(!-
tcn beirn I lallenst;ldion. bcinr r\irgate
und bcim Ambassxdör. lfunktiölriersn
auch in Vcrkchnspir.zcn wcitgehcnd
eillwandtki.

f)ic cnitc F-tappc dcr Glalrälbahn
wLd erfitulicherweise luch gur lirquen-
ricrt. Anrxohucr und Rndlcr trutzon dls
oeue Anstchol sogar Ltbcr Envancn gul
und zeillRn sich bccilldruck über den
Komft)n- Das Tr:rm, rJas cigcntliclr cinc
Bahn isr. här auch Neugierde geweclr
und «Tuuristcno onEszogcrr. darunter
ganzc Fumiltcn - tlic sich cinzig darunr
ins liarn ecselzl hilben. um die erste
Etapps dor Glättalbahn kcnDcn zu ler-
nen. Unhcgreillich isl^ dass bcrcits cinc
flandvr:ll +Ti:rcrrlrubc *. detelt tnall
dcn Hoscnboticn vqrsohlcn müsstc.
!ärdalenaktc Yerubt h:rhcn.

Ncu( Cruli,baustellen

Bcrcitt im lcutcn Oktohqr \ind dic
Bauarlreitcn ftlr dic z$eirc Erlnpe in
Allerifl'gen onun en iaodcu, Das Vbrhr-
ben ist ansDruchsvoll. inrbcsondcrc vor
denl Hifl tergrund dcs dichtgedningten
Temrinpla[!'s strrvic des hohen Koor-
rlinaüort:br:riirrls lllit Drit(ubjcktrr) !ei-
tens der Standong(mcindcn- dcn SBB
und denl Flughifcn Ztinch.

Entlang r.lcr Th urga ucrs[r,r-\su stcllqn
VBrlegnng und Entflectrrune der Werk-
lcitungcn dic l.lirulsutc vor sehr hrfle
Alrlordcrungcr. Anl Stclzcntunncl. dcr
die Bilhngeleise dcr Flugltafen- uutl der
Bülochr;rlinic suwic rlsr S7 unterquun.
isl nach dcnr Bctonicren dcr Bodln-
plattc bereirs lrlrt dcnr Rohbau am "100
i\,lcLcr lul]gcll llgbirul.unncl bcgonnurl
wotden. tlmlangn:ichr. Anpassungcn
sind anl llihnllol' GlatlbnrlE nor$,e[-

dig. Das PlangenehmigunSsgesuch ist
cingcrcicht. Nchcn dcr Modcmisicrung
del Peronanlage is( eine z.ra,eite Perso-
nentlnterllihrullg nö1i8. tui8esüEbr wer-
rJcn optimulc Umsteigemöglichkcilcn
zu'ischcn SBB. Claftalbahn und dcn
IJusbctdeLrefl

Rtesenbaustelle bß zum tl,ghafen

Eine beeindruckcndc Gmssbnustclle
crstreckt sich !on der nuedröfslrflssc brs
zum Frachtarcul rlcs Fughullns. wt.r

eire W?ndeschlaufe zu cNtcllen ist, Po-
siti! ul- cr),ArbcitsltJrtsrhjitt der Ball-
\lcllcu in Llür FlughrlfsLrr:\\t hul sicl) diu
lflihzeirigc fuöllirun8 des en ren Ab-
sclrnittcs dcr BirrltsLrirsse ausgewLtt-
Wcr lon Klotcn scil largcm crstmuls
nach Rthllang l:lhn. nla8 sich \,ur1-
tlcm, wlnn dcn[| dic\e Slmsss gebitut
wonlcn isL Anr F-nrlc dcs cnitcn Ab-
schDitles rur nlän gut diurn. dfls Iin)po
rcchtzcitig zu rnissigsn- Bis zur dirck-
ter Ve rhr ü ptil lr8 mit dcrAutohrhn und
dcr RünlangeNlrassc Clhn nlan noch
ein ctwas anspruclr;vollcs Provisorium.

lb*e hr:; dre ls ch elb e B aßb e4

Am llalshcrg winl in Zusanrntenlr-
bsir mit dcn Srltdtr'n Klorsrl md Opli-
kon sowie dcn SBB cinc Drchschcibe
des öllirntlichen Verkehrs äul'21,r'ei Ehe-
rlcn crsl,cllt. Dic Glöttalhnhn encicht
clen Krotenpunkl und dic l-laltcslcllc
B$lsbelB in Hochlage. Cleichzeillg wird
die HaltekrLntc dcr nahcgcl:gcncn SBB-
Station BalsbeE n:ittets ciner neucn
Pcnpnkanc verl:tng€n. Mit einer neu-
en Fussgilngcrhrückc winl cin raschcs
Lirnsteigen zu,ischen S-Bnhn und Glatt-
urlh:rhn nteiglrclt. l)ic V(rkntipfuog nril
den auf Strasscnnivcou licgrndcn Bus-
haltestcllcn crfolgt nrittcls LitlÄnla-scn
und ocueo Trep pe rlou fgr'i nge D.

860 Metet ln ltochlage

Zwischen rler Stttion Bulsbery vcr-
läull das Trassec der (;lanalhahn bis lor
dcn cigcntlichcn I{u,shatenkopl' lTor
[01des Flughall.n§) iruIknapp 900 Mc-
tcnr in l{ochlagc. Cctragen xird der
Viadukl von Plühlbalkcttcl. rJie jc aul'
zwei Bohrpfahlen äbgcstlitzt sind. DEr
IlrüL-kBnruhbau erfolgl von vier An-
grilllistcllcn irus. Dcr Brtickcluohbau
soll int Dezentber ahge\chlosscn scin.

lr

]lbttb ew efi lt nu ghafenkopl

Der Flughafenkopfu,ird nlil der Ein-
lirhnrug dcrCli:nalbahn zu einenr rcEo-
nal loch bcdcutunpsvullcrcn Unrstci-
gezentrunr ellrwickcll. Dic llaltestcllc
derGlatülbahn soll si!'h oprimal ir den
Busbirhnhol'uinftigcn, f'tir rlcrcn Gcstal-
run& i.nsbesöndr.re die Oherdachung
$rrrdc It]de dcs lctzlell Jxl)re\ cin
Archilektunv§ltbusrrb uusgcschricbcrr.
Eingegangen sind dazu 3l Bcirr'Jgc aus
dem lrr- und Ausland. Die Bcueflung

dcr Aöcitcn winl in dicscn Tagcn cr-
fol-ee n.

Ausbltck auf dle dnfle Etoppe

lrcrcits befässl sicll das UIrerreh-
men Glx(urlbflhn. dcm dcr \!hlliscllcr
CieffeindepfJsidcnl Ouo IIahcr lls Vor-
wnltu rrpsra uprit s ir-lu ll t vrrrstcht, irttensiv
lnit dcr drittcn Etuppe dus Buhnpruicl-
tcs. Nach eincnr Suhnrissionscrfahrcn
sind lii i Pliulemrcndrr€ vel-ueb!.n $or-
dcn. Es hanrlclt sich um drci Projckle
in willlisellell. rrlnrlich unr tla"r Gcbict
Herti. Bahrrlrol'Wallisellen und Viadukt
Glattz,crrtrum. li'mtr ttnt dic Bauvorha-
ben inr Buhnhof Stc[hach und am
Snrld0n Dübeudorf-

Es ist lenrrr llzunrelken. tlass das
Lci turgs-srcnrium LIcr Ctuuslbahn. dsrn
Andrcas I'lury als Dircktor und Gr-
slrntlciter rorslchl, durch drei Mitrrbcr-
tcr \crstärh. rvonlcn ist. rvobei bereits
der UIlerhxltsscktor Bcritcksichtigung
farrd. [hr:rlhlls zu notieren isr cin
acilcrcs wichtigcs Llcmetll. lvic derr
rNe\rslerten zu enurchmcn ist. hxt dcr
Regienrn!§rät den Ei,rrrng des Kan-
tonsrutcs zum Ringschluss dcr Clxnal-
hahn ronr Flughaicn übcr Kloten.
llasscrsdorf. Diellrkon. Whngcn-Brütti-
scllen nach Dübel1dorfzun] Afllass gc-
nonrmcn. cin luandat nir cinc vcrtiellc
Trassecsahl auszusclrreihen.,us

Dic hläh vnt Stcl:cnnuel zro SBB-Buh,llurJ Glotthnryg.

Enrlang dcs yltcrluu«ts \\inl die Uhtttdlbahn i Hadtlage Eeflhrl-

Unßteige töEli.l*eite» in tlk, heidsn Bolltvn aul glcit:her lthane.

Ein Aner*cnnunspreß

Die Glanalhahn ist vom Schwcizcrisch{n lngcnicur- und Architellenverein
SIA mit einenr Ancrkcnnungspnis im Rahmrr rlcs Wenbewerbs rUmsichr -
Rcgards - Sguurlir ilusgczcichnct wordell. Mir dem erstmals vergcbcnen Prcis
v,ill dcr SL{. br'wusst machcn. dass das Enwricklungslel dcr Nachhaltigkcit
vor allcm n.tit cinenr hellsichtigen Problemhcwusstsein und cincr zicloricn-
tioncn Cestältun-qskmll zu crreichen ist. Gc§'ürdiF uunlc insbcsondcrc dic
inrerdislplin{rc ZusirlrnrcnarbciL dic Umwcltbcglcitung unr,l tlas CestaF
turtgskonzcpt. dls rJcn gcsirmten Statltruum einbezicht.
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*ald«brändchen» beim Schönen Wbpeiser

Rasch gelöscht vom Pikett OpJikon I

Die samstäglichc Ruhc im Hrrdwaltl
wurde am Sanrstng. 14. April kurz nach
dcr r.iurlcll Nuchmittagssturtdc durclr
die Fcucrwchr durchbruchen, I)us l'i-
kefl Opfikon nrit 19 N,txnn/Frdu fuhr
bcim Schöncu Wc-qweise r (Kreuzultg
Dictlikoner-/ Hürdrtr«ssc) itull I-rs rmr
von Spazeredlngem alamlicrt uordcn.
dic cirren Waldbmud entdech hanen.
Dcr Diminntiv ftir dicscn l-all war elter
a[gehracht- Dcnrr entzaindct hirttcu
siclr Larrb uud Sträucher irtr Jungslald
dcr Korporation Wnlliscllcn zlisclreu
der Ilardstrasse und dcn Mittlcrtn
Hau-Weg.

Sowohl ,llr dic Fcuurwchrlcuc unrer
Lciruflg lon Arxly Bnrflncr\aie auch [ür
die Krntonspolizci wrrdic LJrsilche rilt-
selhafl. Richtig dcr Erdbodci lrirr sehr
fockcn. das Laub des letzrcn Hcrbslcs
ausgglaugt. Vicllcichl cine \aeE€eworf'ene
Zgarefle. \'icllcicht r.lic Sonrrcncilwir
kurrgl lVcr r,\Eisr Scltscnl $xr darln fi'ci-
lich. dass sich nach den erstel wnsser-
fontdnen et'J,'a 50 Iltctcr lrrrLs davun eirt
ntucr Mini-BmntlheRl bellrerkhär mach-
te. Dcr Tankwugcn kortnte beim lly-
dranten des Frrxthauses Hanlwakl
nachrankert und bewältigte auch diescn
Teil scincr Aufgabc. h.rr'

für sich entschieden hat

Der Coulltdowr a,r ddner Auflage
dcr Tischmcssc von glow- das Ghnal
läun.Am kommendcn Frcitag( l5 bis 20
Uhr) und Samstag (ll his I7 Uhr) §er-
dcn im KloLencr Zentru Schluel*Lee
Firmen aus den untc rsc h ictl li ch stc n
Branchen an knapp hunden Tisch€n
ihrc Produkte, Dieustlcistungen und
Angehote prilsenderrn und vcrkaufcn.
Hilteich ist dabei der unlllu,efeiche
Mcsscllihrer- Alle Bcsucherinncn u d
Besuchcr gcnicssen frricn EintritL

Spannende lghllghß

Anr StaDd des Co-Sponsors Wällisel-
lcr Spor[rnlagcn AG $inl am l'reitag
ron l8 bis 20 Uhr mit Svr:n Ricdcrur cin
OlympiamedailleDg€üinner ni, Fngen
und Autogrammc zur Vgr-
fugun-e ste hcn. Dcr sympu-
thischc WallisellerTrinthler
hdtc in Athsn ?00'l Bron-
z,e und ist amtierendcr
Schweizer Meisler

Als u,eiteres Higllight
der glow. dils C taflalil'isch-
mcssc 07 gilt dic Aullö-
sung rles Junguntcmch-
mer-Wettbcwerbs. Neun
in&rcssantr Junguntenruh-
nrerinnen und Jungurrlcr-
n€hmer haben sich im
Vorfeld ungemcldcr. Arr ei:
gcncn Tischcn dürfcn sich
diese in Kloten eincm
breiien Publiküm von{el-
ll]n. Wer rriumphisn, därf
zusätzlich noch cinc Son-
derprämie mil Fördercha-
rakter von 1000 lf.rnkcn
der Zürclrcr Kantonal-
bar*in die Firnra mit0eh-
meu. Einc Fachjüry hat
dic Nqwcomqr untcr dic
Lupe genoünren, wohei
lnn ovriltion ulrd Kreativität
bcrondcrs Bul.c Notun bc-
scher(en.

Dic g.low- das Glatlal-
Srandonförderung dcr
Srlidtc und Gcmcinden
Bussendnrf, Dietlikon, Du-
bendorl: Kloten. Opnlion.
Rümläng Whlliscllsn und
Wa ngeD-Brtittisellen lllhn

in Zurümmonaöcit mi( dcn cnLsprr-
chenden Cewerbc-- Handcls- und ln-
rluslrievereinen und dem I liluptspon-
sor - dcr ZKB - n.lch 200.1 urld 2005
dieses Jahr hercits ihrc drittc irlruktivc
Tischmcsse durch.

A.kompriziene *tutüüen

Bei einerTischmcssc handclt es sich
um eine Schau. an wclcher Finnen.
KMU. Bchiirlcn. ltrcint- sowic Orga-
nisatioDen aus Wirtschafi. Gcsellschaß.
Keltrlrund Spofl ihre Prcdu[1e. Dienst-
lcistun-ecn und Arrgcbutc ohnr: gmrrcn
zeitliche& pcsoncllcn odcr finunzicF
l€n Aufuand prilsentiereo und vcrknu-
fcn könnL'n. iiAr'

Der llhllLscller Triarhlet und O\'mpiamedaillenganin-
ner Sten Nederer uirl att der glow. .la.\ Glatal?;r.s.lt-
mcssa t Nolen Ffirgen beanhtoflctt urul .4ulottr tm,In"-
gaben 0n Hiltererußd kni Thilrig, Ob',rapion&dail-
lr.ügeilinrcin |rtd ntehfaclß |+'cftnreitterin it Duath-
k»r rud Rad-Zeitlafuen)

KOVIVE

Fur diesen Somnrer sucht Kolivc in
dsr ganzon Schweiz lllr sozial henach-
teiligtc Kirrtlr:r (iastfimilicl. rlie cin
Gastkind arischcn lunf un(l zchn Jah-
ren bei sich aulhehmen. Kinder aus

tlel SpaJ,\ berciten dc 
^i,tdent 

dic Fei-
cn bei den Gctlinrilietr ilr r,ler Sc/rrr,er,

X Feien ftu Kinder in Not

D as S chw e iz e r Kinderhilf.sw e rk Kov iv e Die Selbstbestimmung des Menschen respeltieren

sucht dringe nd G astJdmilien
N eu e Pa ti ent e nv erfu pn g

von Pro Senectute
Dcuschl',rnd und Frdnkrci[h yeürin-
gen alr dcnr l0.Juli ftirdriii bis vicrWo-
chen ihrc Feden bci ihren Schweizer
C:rstcltcnl.

ijül Frrienkind äuliuDehrnen. hedingt
kcin üuft{'ändigcs l;erienprogramm.
Wichtig isl. drss dic Grsrlamilicn rlcn
Kindem riel Geborgenhcit, Zuwcn-
dung und Zcit :ichcnkeD. Castfamili!)r
sanrnreln §'civolle Erfahrungcn und
b€kommcn die Möglichkeit, einen per-
sönliuhcn Bcitr"g an die Eutwicklllu
eines sozial bcnachtciligtcn Kindcs zu
leisten. Oft enlstcht cinc l'üu$ristigc
Frcundschafl nrit denr Fcricnkind.

Das Schwcizcr Kinrlcrhilliwcrk Kovi-
w set7,l sich seit 5.1 Jahren dafur cin.
dass Kindsr und Familien sich erholen
konncn- Ko\,ivc vcrmittelt rund [000
Rdcokindcr pm Juhr an Schvcizer
Casrfanilien. f)ank dcr Mihrhcit von
2000 Freiwilligen bctdl$ der Spenden-
tran[.cn ].50. Kovive ist ilEWO-zerulr
Tjert und im Flandclsrcgistcr singctri.-
Een.

Ko,rtükr tn llvtt Rcgion.' Frau Elianc
Franor, Brünisellerr.'IElefrrn 044
8ll 29 57 oderbei Koviw unterTe-
lcfon 041 149 20 90, www.koviw.ch:
info@kovive-ch

Gedanlren übcr rlic cigcnc Endlich-
kcil an sch$erc Krankhciten otlcr dirs
Sßrben fallen kaun jemändcm leichr.
Genauso gnrss is( mcist abcr iluch dic
AnE:iL irEcndwann vom Willcn andcrcr
,bhängig zu seirl die viellcicht enrge-
gen der eigcneo Vbstcllung tibcr 8c-
handlung und P{legc entscheiden. Pro
Senectute bictet desh0lb eile Paden-
rcnverlligung art. mit dcr Bcstimnlun-
getl liir den lkaukl]cilsfall und dä:i
Ende dcs cigcncn Lrbcns fcstgchdltcn
werden können.

Jeder Mensch krnn Opt'er ei[es
schweßn UnftUs nerdcn. ins Koml
fullcn. cincn Himschlag srlcidcn odcr
\.vcgen Vcrwimheir dararr gehinden
sein. seinen fleien Willen ruszudrücken.
Eine htientenvcrfügung crluubt cs. dcr-
artigcn SituatioDen Rcchnung zu tr,l-
gen und im Voraus eine E[tscheidung
ilber Unrfan8 und Ausmoss lebensvcr-
längemdcr Massnahmcn. Bchandlung
und mcge zu treffe[ Pro Senectute hal
gemeinsarn mi( dcm.lnstttut dc droil
dl: la säntd» in Ncucnburg cin cntsprc-
chsndcs Dokumenl. erdrbeitct, das zu
einenr wichtigen Insrunrent flir Arzte,
Pllegertde und Angehörigc lvsrdqn
kann

Wrr soU mich vuflrct!.u, wcnn ich
mcinc Urtcilsldhigkcil vcrlicß? lvlöch-
re ich palliarimredizioische l\,lass[ah-
nren iu Anspruch nefunen. wcnn dicsc
mcin Bcwusslscin bcinFJchligcn kön-
nen? Welche Personcn dürfcn nlch
meinem Tod Einsicht ill mcinc Kran-
kengcschichtc nehmen? lvlochre ich
meine OEane spenden? Welche \lLin-
schc soucn bci dcr (;cstallung n]cincr
Bilstatlung rcspekticrl wcnlcnl Sich
dicsc und'Jndcrc Fr.rgcn zu stellen und
dieAntworten dllnufzu tindsn is( ni(ht
einhch. Es ist nbel einc Chancc- tlcn
r:igcncn \,1'illcn auvudrü(kcn. Wjnsche
Hur zu fomrulieren und AnÄchöngcn
und Venrauenspersonen zrt ennÖgli-
chsn. die eigrncn lntcrcsscn zu r,cnrc-
tcn.

ZKB lanciert drei neue ETFr
Nqch dcr erfolgeichen Einführung des ZKB Gold ETF im ftühling 2006

erf,Eitert die Zürchs Kanlonalhank rlie hodukodette der Exchsnge nsded
Funds (ETF) auf Edcbnelalle um drei wcitere ETFs: ZKB Siher ETF, 7KR
Platinum ETF und ZKB Palladium ElT.

Dcl nruistcn lionvcnLioucllcn EIIrs
liegt ein Akticnind* odcr cin Alttien-
korb zu8runde, .Andcrs bei delr [euen
ETFs dcr Zürchcr Krntonrlbauk: Sie
basicrcn auf dcn lhysisclrcn Ed(lmc-
tollen Silbcr. Platirl uncl l1llladiunr und
bilden dic .je,$.cilige Wsnrrntwicklun8
ab- Mil dcr cnitnraligcn Lrnuiurung von
ETFs auf Silber. Platin und F,rlladiunr
übenrürurt dic ZKI] e ine \brcirelrolle.

Dic neuen E I'Fs wcrden an der SWX
Swi§s Exchdngc kolicrt und können
don vorirussichtlich ah dcnr l0- \fui
2007 gehrndelt rierden. Die neuen

Anlä-ccprodukle richrcn sich an vsrmö-
Eends Privatkunden ünd Instit(ltioneF
lc 

^nlcgcr

NL'hen der Sichcrhcit dunch dic ph;r-
sirchc I)rckung rnit Edelmetallen kann
dcr Inv§stor scirc Anteile jederzeit ver-
äussem odcr dic Sachauszahlung des
ph)5ischen Edelmelrlls yerlangrn- Brinr
im Frühjähr 2006 lan(:ierten 2lKl, Cold
ETE der lrcute tuhcr cin Invcstition§-
volumcrt von rund 460 Mio. Frilnken
vcrfogt. l'andcn dic5c ProduLlcigen-
schalien grossen Antlang

- - a'oat'glo*.-*-

glow. das Glattal-Tischmesse am 20./21. Apdl in (loten

Sven Nederer im Zentrutn Schluefweg
Am kommenden Fleitag und Samstag (20J21. Äpril) renpricht die dritle

Tlschmesse von glon. das Ghtlal Spamung pur. Im Zentrm Schlucfueg
in f,loten wird Tlisthlon-Olvmpiemedaillengerinner Sven Riedercr anzu-
tsrffen sein. Zudem rirü enthällt, wcr den Junguntemehmer-ll'ettbewerb

Ve rkehrsb et rie b e G lanal
mit 8,7 hozent ntehr
Passagieren

Dic \trkehrsbetriebe Gluttal (VBC)
häben im lcutcn Jahr 16.6 ]ltillione[
tllrsa8iere Bezählt. Dts sind L-l Millio-
ncn odcr [i.7 Prozenl mehr trls im Vor-
jalrr

f)ic hirchstc Wachstumsfate häbeu
die VBC irn nrinleIen GIutu{ crlicll- §o
sic bci tlcn Passagiezrhlen eineo Zu-
r+achs vort first l0 Pro/-cnt vcrzeichnon
lionnten, Die meist frequenticnc I-inic
dcr VBG ist tlic Linic 76tj !oü Rugha-
fcn via ClartbruliE nach C)cdikon. uic
das liäßportultemclunen am Don-
ncrslag. ll. Apil. mitteiltc. Sic il:r-
zcichnete l.i ltvtillioncn Fahrgästü. lsrra

FIoEIäImind€x

Vorlcir(ig keine
Aherarbeitung

Einc Ohcrarbcitung dcs sogcoann-
ten Fluglämlinder schernt dcm Rcgic-
rungsrdt im gegeowäfligerl Zeitpunkt
richt urgczcigt- Dics ist dcr Antwort
auf eine Motion der kantonsrätlichen
Kommission tiir Energie. \trkeh urrd
ljnrwclt zu ertnchmcr. IUit dcm V(,r-
stoss wird verlanst- dass Verhr:sscnrngen
dcr FluglamisitusLion dcr B!.vÖlkeru nB
anteihnilssig zuplulc komme n sollcn.
Wic der Relierun8sla( schreiht. soll der
Fluglilrmindsr nrch dcr furnahmc
durch die Volksalrstinrmung inr Sinnc
scircr heutigen Korrzeption umeesetzt
u'qrdsn, Solltcn in dcn komlncndcr
Jaltrc neue wisscnschalllichc Erkcnnt-
[isse vorliege[ wäre dilruber zu bc-
llndcn- ob tlicsc allenlhlls ir dcn
Fluehmrindex einfl iesscn sollen. rar

-.G7,;o'";i**u'"'

S chmuckkofi br ge s tolllen
Uubekaunte Diebe lrahen am San:s-

t.rg l4.Apil. cinem Geschälisnr,.lnfl äüri
Tndien bein Check{n int Flughafcn
Zririch-Klorer eineu Rollkofer rnir
Schmuck und Klcidcm im Wcfl von
nrnd 143 000 Franken gestohlen,

f)er 42-Jihrige befand sich aul dcr
Rückeisc Yon der Schnrucklnesse Ba-
scl,Ais crbcim Einchcckcn seincn Roll-
koffer ßir einen kurzcn lt{oment tus
den Augen liess, schlugen die Diebe zu
und konnten dirmit uflerkannt cnU(()nr
men. Ncbst Kleidem bcfand sich in bc-
sagcm Kollbr weflvolle, Daff eo-Cold-
schmuck

41 Kbgramnl Drogen
sichergestellt

ln panncnichaluicher Zusommcnar-
heir ist €s Toll und Kantonspolizei gc-
lunge|l, im crsten Quanal 2007 bei 15

Aulkriflcn insgcsamt 26 Kilogrdmm
Kokain, E Kilogranrm Hcrcin und 7 Ki-
lo{ramnr Haschisch sicherzustellert. ln
rlur VcrglcichspuriorJc dcs Vorjalrrcs
\r,aren es 6.1 Kilo5immm Kokain. l9 Ki-
logramm Khat und 3 Kilogranrm Ha-
schisch gc',,vcs{:n,

Siebcnmal spünen die DroBcnfahn-
dcr das Rauschgill in doppcltun BÖdcn
vo|r Reiscl(offcm au[ Drcimal war dts
Rauschgifl lose im Reisegeplck rer-
stuckt. Zwcimal rcrsrrchtclt rlis -liaus-

portL'urc dic l)rogr:n in ausgcl;emtcn
Sclruhsohlcrr in die Schweiz cinzu-
tlihrcll Je einmal versuchteu die
Schnrugglcr dic Drugcn cntwcdcr anl
Kdrpcr lcsEcklchl odcr dic \,oBlingig
in kleincn lroniouen geschluckl€n Dro-
Benbeutel im lUagcn in die Schwciz zu
bringcn. ,Auf cine s('ltcncrc l\'rcthodc
griffcin Argeutinier zurück Er hallc sci-
ne lrderhflndtasche mit 400 Grän n
llüssigem Kokain getränkt. Dic im L§-
dsr cingctrccknctc Substanz hlirtc spir-
ter chemisch wieder lreräusgewaschen
wcrtlcn sullen.

Beiden t5 verhafleten Persolell haB-
dclt es sich uo] l2 M:tnner und -1 [ nru-
en aus insges mt I-1 L{ndcm im Allur
von 18 bis 55 Jahren.

l,fit dcm Tunkwaga lutrc die [brcnt'cltr th2fi Brotd schnell im CfilJ:

Dic Patilnlenlrrll)gung . f)ie
Selt stbeslinlmullg des Me[schen
respektiercn, kann zum Prcis von
l'r. l:.- (ur}il. Forto- und Vcrpa-
ckurgskostenl hesrellt werden bei:

Pr<r Scncctutc Schwcia CcschtfLs-
ulld Fachslelle. l.avaterstrflssc 60.
Posrfach. 8027 Zürich.'lblefon 0.14
28f 69 89, www.pro-scnectutu.ch
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Meisterschaft 3. Ltga - Gruppe 5

FIC Clattbrugg I - RW Soleluna 04

Drrtflmiofl.'SamsBg. 14. April, l8 Uhr.
Sponar age Ar. Clanbrugq. ca. 50 Zu-
sch{ruer

rcGi Ackcret. Schappi. Damico. M.
hnflanchi. Luchena. P his. Hasq" Lu'
ca- S. Scnci. O. Scnci, Uzuncr. Eßatz:
Vukiq Ccccarini, J. Pais, Bolliger, GaF
uno. Scordelle (teilwcisc cingewechselt)

Rw §)leUn! 04: Sz"abo. De Carlo,
Iforcilc. D'Agati, C. Oemrna. Paollno. Si-
leno, Calvi. Casella. ['idan- [. Gemma-
-0öotr.' Lipari- Hcrdic, A\.dcic. ftzuto
(Leilweisc eingewechselt)

Sc/riedsni/rler Bucll\ Obcrengsuingcn

EckhdlkL lll.2

Die eßte llalbzeit. war von zuviel Re-
spckt Bezcichnct. B€idc fi:ams wusslcn.
das-ssie im Prinzipvoll punhen musten,
flur so hätle es cin wenig mehr Lufr im
Absl.icgsliampf gcgcbun- Entspnrchcnd
tlbc orsichtig ging nlan ans \l'erh
Torclraucen waßn Ma[gelwqE. Trolz-
dem kein schlcchtus Spicl. ubcr cs ging
pmktisch nur von l6erzu l6er

3:0 (0:0)

Mit dem richtigen (Sieges)Willen
zum Erfolg

Spannung bis in die Nachspielzeit

Ofrrimalcr Anfang der 2. Spielhälfte
daon Iür das Heimteam. Glattbrugg ge.
lang schon in dcr 47- Minutc durch Ha-
sa dic lO Führull8: Ersr rechr hi€ss nuß
das Motto; Pressing, Es war cine Fnrge
dcr &il" nsnn dus arcitc fbr lallen
}'.,ürde. umso mehr als dcr Ga$ immet
mchr abbaute. man gläubte §,ahnichcin-
lich nicht mchr an sich. So ear es in der
i6. Minute Luchen& allcill konnte er
Richtung lbr spdfitcn hcnlich dör un-
haltbarc §shusszxm 2:0. Im Bloichen Stil
ging es weiler und ill der 67. Minut§
gelang J. Pais das .1S. Ausscr zwei Frci-
stösscn nirhc dsr l6cr-Linic von Glatt-
brügg säh mrn vom Slurm der Gäsle gür
nichls mehr.

Unsponlichcs E[dc dann in dcr 92.
Minute. der sellf gut pfeifende jurue
Schiri phll das Spiel odnrnssmässig
ab, wird absr dic Unsportlichtcitcn auf
und nehen dem Spiclfeld voraussichl-
tich Bppoflieren. Schadc, was einzelne
Feroncn inncr unü ausacrtralb dcs
Spielfcldes alles kapulr nrachen kön-
ren- Fnirptay ftlr alle?

Peter Beruet

Spielbedchte Junioren - 14. ADril

trt trOoten b - FCG Ea-Junioren 3:9

Schon der zweite Sieg
Bei nrunderschönem, sommerlichem T[etter konnten trnsem Ee Juniortn

beveisen, deÄs der Sleg gegen Dielsdorf keln Zufell war. Diesmsl ftel die
Entscheidurg sogrr viel deutlicher ausr 3:9. Somit hei§st es: zwei §piele,
zwei Siege.

M
Foith(h 3018

3. r.ig.a - Gnrppe 4, Rüclmrnile

FC Wald I - FC Opfikon 1 3:3 (l:l)

FC Opfikotr: T^leico flrbio. Duvnjak
Goran (ab 75- Minute Paris€ Emesto).
Safllacrcce Luigi, Bochicchio Paolo.
Brüh$der Pdscäl (rb 65. Minulc Di
Naccio Patrick) Torneo Aniello (Cap.),
Guardabascirr lvätr, Hlli [lonüd (ab
80. Minure Oiänneta Marco). Blilbtil
Baris. Ouoni Luca. Meier Uß. Ersatz
lvlüller thtrich Kfläm Stile uud Gian"
netu Stelirno. ,{b}r'6s,rd r,a,.' Gastllno
Nicola gcspsrn. Cateldo C)mar wrletzt.
lrtumolo Antonio abwesend

ff ,Ydld,' f.ehr Paric (Cap.). Honer
ger, lvlessin& tvlanscr Marr'sl Fehr Rc-
to, Manser Doniel (ab ?5. Minute Sati-
na). Strehler Jorg: Lrnterl Keucr (f,b 60.
lVlnutc Strchler fttir), Starabanjo. Os-
mani (ab 70. Minute Puzzo)

Todolge: 6, Ivtaoser Marcel lS. 12-
Cuardabascio lvan l:1. 84. Starabanja
2:1. li6- Ottoni Luca (hn) 2:2, 88. §ue tt-
ler Jöe .l:2, 90. Ononi Luca 3:3

Ztschouei ca- lN
Hierbei hfildtltc cs sich üm dcn

Rtickrundcnslsrt dor l. Mannsc'haft, da
das Spiel gegen Einsiedeln I b veßcho-
ben wurde. Oespantrt warsn nicht nur
dic Spiclcr. sondem auch die zaNreich
eschiene[er rc Opfikofl-Anhänger
(dirnkeschön!).

Das Spiel bcgann schlecht lltr unse
re Maffichall. denn schon nach sechs
Minuten konnte dcr Gegncr zum l$
cinschiesscn nach eincm Eckhall. In
der FolBe hatte man Mohe, das Spiel
des Celneß zu $oppeD. lmrncr wieder
ulrden die Aussenlüqfcr angcspiclt.
die* konnten drnn weiter RichNng
Tomuslinie la(fen. Stets versuchten sie.
eincn gcßhdichcn Pass in rlic Mitts zu
spielen, zu uusercm Glock ohne Erfolg
Danlr in der 2E. Minuk wurile Luca
Ottoni angcspiclt. Allcine auf das Tor

laufcnd konnls er rom Torwart inr
Strafmum lrur minels Foul Bestoppt
werden- doch der Schicdsrichter licss
1§citcr..ipiclcn. ohne den fällig€n ltnal-
ty und den Ausscbluss des Torwanes
{nzuzeigsn. Doch dann in der ll Mi-
nuts. k)nntcn wir cndlich jubeln: Votr
del linken Seite kommt lvan Guarda-
bascio zurn Schuss der Bflll winl noch
lcisht abgclcnkt, dtr Tors,an kann den
Ball nichr mehr halten und es steht l:[!
Bis zurB Hälbzeitpfitr passiene nichts
mchr:

Die zweire Halbzeil begann rarüalten
ton beiden Seitcn, wiucn doch auch die
Temperaluren hoch- ln der 55. Min[te
Gefahr vor unserem fbr, der Stffmer
hann im §trafiaum zwci Spiclcr aus-
dribbeln. Schus& doch hbio Tälerico
kann glänzeud halterl. Wi€der einc Bc-
währung:iprobc ßr unscrcn Tonran in
der 58- Minute. cinen Schuss des G€g-
trers kalln er wiederum sehr gül haltcn.
In rler 65- Minutc dann folgcndc Ak-
Lion: Leo Hili kann von der rcchten SeF
te flanlren. der Ball wird länger und
länger. am a ci(en ffos1cn ston:n sich
Paolo Bochicc'hio und Luca Ottoni ge-
genseitig der Kopfball von Bochicchio
gcht kntpp arn Tor voüci- ln der Folge
B€§chab lange Zeit nich6 mcfu. die Zu-
schauerdachten schot dass sich bcitlc
Mannschallcn mil dcm Renris beeirtl-
gell §trdell doch dem warnicht so. Ab
dcr 8-1. tt tinutc $b cr cin Hin und Hcr.
ln der 84. Mnute Flanke des Gegners.
Schurs des Stilmrers aufden l. Pfosten.
Fabio Talerico läs$ den Bäll aus den
Häuden falletr und es steht 2:1.

Die Köpfe hltngen lassen? Uber-
haupt nichl. denll schon in der 86, Mi-
nutc dic folgcnds §zcne: Urs Mcicr
wird ängespiell läuft in den Strafrauni
und fä[t. Rnalty und Luca ottoois
Schuss zum 2J! Dcr Gcgncr uar gc-

lland geben wollten. Entsprcchend der
Einsarz und die Betohuung: Molek
Boujnah trilff. in dor 23.. Saki Chou-
clrourelos in dcr 24. und Kay noch cin
dritles Mal in der 26. Minute, Pausen-
stand 2:6.

I-rotz hoher Filhrung gab es laitische
Tlinc von Trainer Ciri Pantc in {ler Pau-
se. CEwinnen ist nicht alles" drs Be-
spruchene m ss wohl auch umgesBEt
werdcn-

Nuch rler Pausc legten unserc Jüngs
einen Garg z-urüelc Trotzdcm crspiel-
ten sie sich verschiedene Chancen.
aber es fielen keile Tore. tn der 40. Mi-
nute g€hng Saki ein toller Weitschuss,
via lät1c sprLng dcr Bull zucrdt hintcr
die Torlinie. dunn abcrdoch noch nach
aussen. kider sah da6 dor Schiri nicht.
Marc crlielte aber in dcr47 Mifiure sei-
ncu zwcitcn Trcller und crhÖhtc somit
auf 2:7.

ln der49. Minutc erhült KloßD daxk
einenr Rhlpass unscrcrssits cine lctzlc
cha[ce zur Resultatverbesserung und
nutzt dies€ zum -1i7.

Der glocklichc Trefrer von Dimitris
Ciannoulas war die Nummer 8: schliess-
liqh cndete tlas Spicl mit 3:9. Damit
hahen dieJuugs dic Erwartungcn Claü-
bruggs und des Fanclubs wiedcr voll
cdütlt.

neryL denn der Straßtoss $ar fraglich.
Vorbei? Ncin, liberüuupt nicht- ln dcr
88. Minutc Flankc dcs Gegners Fabio
Trlerico hrnn den Ball nicht weil gcrlug
weg schlagcn, drr Spieler auf der Out-
Lirric nimmt den Ball. spielt diesen in
die luitte. wo der Stürmer aus 16 Me-
tpm zum 3:2 cinschie.ssl Jelzt vorboi?
Gar nicht Wir schreiber die 90. Minu-
te. eine Flanke ünsererseils iu die Mi1-
te. Luca OroBi klm minels KoplbEll
zunr l:J cinschicsscn. Was fllr ein Fi-
nislr, t €r hätre das gedachd KUIZ dar
aul p0.ff der Schiedsrichrer dirs Endc.

D s u,ar Spaonung pur bis in dle
Nachspielzeit. Hoffentlich könneD wü
bald den entcn Sieg fcicm!

Uc übttgeanellnlde da Qrye 1

FC Fdllandcn I - FC Einsiedcln lb
4:2, FCVblketswil | - FC Pfätrrton I of,,
I{' Russikon I - FC Hlrwil I 2:0. F(
Rüti I - FC Fchraltof I 20, FC Ustcr I
- Ff Oetwil am Sec I 40

Ibbellc Sp§RN T Ptc

l. FCRusikon I 13 ll2 0 4?:22 15

2. Fc Rüri I l-1 l0 I 2 28:10 ll
3. FC Ustcr I 12?4 I 29:li 25

4-tf Wald I 126i 3l2!8!l
5. FC PfJlfikon I 12i5 2ll;21 20

6. fC nlhrdllof I l-t ,l 4 5 14:19 16

7. K\blkelss I ll 4I 6 182? 15

S. FC Ersicdsln lb 12 I4 5 ?73J l-1

9.I('fällandcn I l! lJ 7 2l:-rE12

lot{Opfilon I 12 ] -1 7 2t:32 9

ll.K Hrnril I 122l9l02l 7

P. m Oewil a/§ee I Il I I ll 20:42 4

Antonio Ftt orut

Aber wie sah Tiainor Ciri hnte das
Spiel?

«Gegen diexn scl4yachut Gcgner hdt-
te tirmeirrTo'c. sdtr'el§ea ,fl.lsse't. /Bcrr
wut t&serc yerteidi4|ng ab und zu nicht
o ßd§\ig getag, Aber wir halten ci,,'iBe
schüld Spieh ge und$ot'all,ne 1)erdienu

Murul Salih im Shtrr?L

Dus Ei-'lbüÜt prltsentlen sloh dje neueI.'filkot&

Schon kurz näch denl Anpidfdomi-
niene d$ FC Glattbruug das §piel Die
ersten Minuten wurdc praktisch nuraul
der geelcrischen ll:üfte gespielt. Das
machte uflscrB Abwchr vielleichl str,,ias
leicht-sinnig PlouJich brach dsr Gcg:
ner doch mal durch und kaßr zu einer
Kont€rchance. Durch die gute Reak-
tion von Coalic Fabio \4lanla konnte
ein Ruckstand verhinden. respekriye
aufgeschob€n $rcrden- Nur arei Minu-
tcn spätcr war dsr GcEncr zum zweiten
IUal vor unscrcm Tor und crhäll cincn
Eckball zugespmchen. Fahio steht arar
richriE und häll den 86ll,leiderlälh die-
s€r ihm dann doch noch aus der Hand

uud direk hinrerdie Linic. l:0 lur den
fC Klotcn

Dieser Rtlskstald e[tsprach gar üichl
dcm Spiclverlauf Deshslb z€iglen sich
unsere Jungs 0berhaup( nicht bccin-
druckt und sie kiunpft€n tapfer weircr
ln dcr 8. Minotc erarbeitete sich Mumt
Salih. der dicsmal im S(urm spicltc. ci-
nen EckbalL Lridcr ncl das erstc Tor
nicht.

lx der ll. Minut€ kam dann Kay Arl-
gisy ins Spiel. Schon bcim e'sten BäIl-
kontak konnte cr allcinc aufs gcgncri-
sche To, zulaufen. Kaltbliltig errielts cr
den.Ausrdeich,

Däs Eis war gcbrcchcn. Nur gcradc
eine Minute spät€r gelong äuch Marc
Aimone das Cleiche. Von der Mittcui-
nic sprint'.rlc cr mit dcm Ball nach vor
ne - Schuss - und es stsnd l:2. Zwei
rÄrilere Mi[uten splter erhöhE Kay
auf l:3.

ln rjcr 18. Minutc spieltsn die Klote-
ncr wicdcr cincn Eckball. Goulic und
Abwehr sianden nicht richtig (Ind der
Klotener Stünner nutzte dies aus. Er
schoss dirckt nufs Tor. dcr Bull gcht via
Plostcn ins Tor.

Abcr lür unserc Jungs sland fesL dass
sie dieses Spiel nicht mehr aus der F,nL$e Wo t t|llhnlnti der futuse-
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FCG Eb-Junioren - FC Oberglatt c 5:4

EnergieanfaV am Ende brachte doch noch den Sieg

Anfang an voll eingcsctz(. Noch hellügelt vont Sicg aus dt:nr erslen l\,Icistcnichaftsspicl, wollten sit auchf nsere Eh-Junioren hatfen sich vün
dicsnral das Spiel für sich entsclrcidcn.

irch ilrrr SFrcl Llcr [-[r-Juliutctt rthr,rltrt
i'.ltt nrclrt rtrrt rarlair ttt dcr llr'rbt

lnrrrL.ic rcr--|:rchclr l:tr:t Siu sprclctr
let7l \\rrklrlrh unr Kll\\cn hc\\cr utrJ
§1flilcfl !lcshirlh iiuch rcllrrrl rl]ll rl0ttr
l\\.ltcü srer bcIrhnt Tirll. rrcittr' irr
-lurtgr.

Ilr,:r nrrclr d,:r Konrr]]cntrrr r,rn Tr-itr-

nur Lrr,"itt Inttrllcr

r I irrcr:rleirL'r ,\15-.!)1rl ln tt \t'hr ri.l
lhtlitltl:tit ntil i|\t,,11 rr\tut. llird(I

r. rrt'r r'ir dot 1i.'ulr- r lut :tttttr :tr t«nc»t
Sptcl lottl. \rrt rlt i/«r -'.{l /'iiIrrlr( ttkr.h-
lr ,r. /r h'Ir J.'nr,, , ru,' ttttt', r:t,ttt,Iltr ln
'ltdriL &,tthL'it' hr.'i!- I:r! t1t1i'11 riu'(;t-
ltrlrl.,r{',i i/r F,'li!. lt,'it Spir'/st«rrt/ r'o
::.1 lii de, CL,:tr|l rrarJtrt, l lltuttt-
t hull \littt' tlar tcitüt lhlb:r'ir tti tr
trtrl.llit,:,:ic itttur ubt ltis:unt Lttdt dL:t

§pit4r :r'rqlr'. :c'rrrt rti n gtr;r nrtrtklL n \l t'
fttL \lt'1, 

^\ 
L't -[:tsthrrl/, rlrrrrlt. r/r'r' Glt-

trtr t.'trtti'tLlttut - I)u.rr rr rt,r I)rii' tr'lc-
lrt' :rr t'ttr<ttt 

^/(l/)/)drr 

j-.1 \lt'3 l'ir,lrtr.
Itih(thttlit h t th tü rtJi .,ar ar {i/r'ir L- ./)i'r
Str'{ r'«r «6tr tenliurt- llir u,tr','rt ,/a.l
hß\r| t)t!!ni:i(tlr leutr- rlts rtl.t llttut-
tLhuli Ltu,h l|,ttnpLtAtdr LrtliLll l\ &!t'
G c gt rL t: l ) it, lx,i dt: t lI i'i lt:lt ü' l rn u u s tlt nr
['o (l]Ltdr (rttttt tttrd ,\rL'tt l\uttrt un'-
'.l i?rtL n st,lt srtli»t h.fi'rt»rtttttl itn liLr'tt
utu! tntgert das ilra tul S«,r [r,r. t rnrr
l,rnrrat./rrrrr'r rr'ar $tcrluntt tut| ttttltlr
,tr .Sliu:(,. I)r{' lhtt"-hr sptltt nrhitl trrr'l
lt!\!ttu lt,n l !ttt l t Itt.\a't't.,\ttttltttt' :trg, n v »'
,r// rrr,lr /.rrr[ ,/, r 5/tIL h jrr \,,r. \r, lt//r(
;irt,l ,

ICG Db-Junioren - FC \\hllisellen c -1:5

I):is 5prt,l !arlrel' d:l11n :rrreh :ritr
\p.rIl rl1(l \\lllr\!'llcn grng.',h,rt hal,.i
ri1 []ullnlr.rt und korrrrtc Llrc\r r(l)rrtll
ruch ilül (').1 ;rLrshirucn. \lit clIrc|]t su]-
clr(rr l{Iil\rl.l||ri 1.1 (' -rlr\\'cr. rri'.lrt Jrc
Nlotivuti rr zLr vcrlierett. lllL't lln\crc
.lLrnrs r:rhr-n niuhl llul urrrlFCtudc t)Dcll
\,,r .lrt l).rr..., lt.il)1.',' l)ttt.,rt /"rl,tn
Un\.I cr\l!\ L.,t zu CrZiel,.'rl

.\Ltclr tr.rr ir elcr I'rrtr'c rci!ltrl \rch (irL-
(rl.ttlhnrlllcr von illrcr h('trn S(ll( u,t.i
(l.tlilr \\urdrn rru ruch nrrt eirirnr rrer-
L(rclr lrcller r'on Dritrrn lrclohrrt. l:1,
rrrrrr u.rr rrllc. \\'rr!ltr,)lle11 ,\h!r iluflr
dar (;csrltr \\(rllt!' Lrrll .lt'r.lctt Ptr'r. c.r-
§ r rrncn. Fr lcslc rroe h elnrrill rir'llli.!,. 1,,.

rrnd lilhnc b,rltl rvrcJcr. ,/.uniich\l nlrt
l:j urttl [TuU \ül]\rn nrl lr-1. \uch tcl/l
rtoch hlrch Llrs SPrrl \ltJIr arlLj..llsrrlrrl
!clillg r's .1lrl i:.1 zrr rcrliirzcn .,\bcr cr
rollt( liir d.o Siü! rrclrl r.lchcn. \\' lli-
\L'llcn trrl s,)gJr ltr.t(ll titrtttAl trtrrl rrr
kxnl ci Tllnt SchlLrssrtanLl rrrn -'l:5

Drr lrairrcr l:.lrp (itiiei zunr Spirl
«l)it ? n:. l)l!- \leul:(hltt lL! l( Qhttt-
/'rrrL,.: -_,.rr,', ,-ttt, i.ttt, ltttt,,t;l l)rt l)tt.
,itclltl !: \titüüt hrs :ur Lti:tctt Jlintrtc.
.L,rr{ vrl, (ril,' lt t.ltItt::, tltot ,kt :\\"t-
ltt.'h( lit1(lrlt:t! lJnk1n,.l.)\t i tttitl I't!-
ti'1. 1l\ Tiuitr'r flL!' i(h: 11!:itar v,.lunt:\.'
lltt l.:;i!r: ist i.krrrt *,ht trtht!»

So rlhrr ty'r?r'k1ir'/«' §tlr:r'r ain.

l).rs SDlrl §:if tnrncr sehr lrrrrycglt-
.hert. urt,.l (L)ch !ahrcrttn lln\rrü IL, g\
cin l.r'reltcn !llü Sliirk(r(n lrr ..'irr Zru
t tttcr.;lrrlzrrng hellin urrs dcrl llr Srcrt
Pxrri. tlrr.l Br.lr ( )rr(itr rrLJ

Selrirrt rrt rlcr'7. \lrlulL konntc Slclxl
dcn crstcn IrL'flcr trzrelerr (lcrrrtlc rrrrr'
l\lIru(! \I]ailur li.l ,J:r: 2.0 rlrr|ch N,,jrrn

,\lrcr rlcr' (lcSrtr hatte rroch I]i(l)l
lrl'!c!übcn. 

^llch 
()hüulitlr \llrcll! rul'

Sicg r.ttrtl rrrrrr.l,r irr rler l'). i\lrrtttc rtrtl-
liclt ntiL crncrr Trellir hclolrrrt LIs zur
I)rtrr.sc lrltclr .. h.ll]] --':1.

lJrc Pausr .eirien ricnr (,irgrcr gLrt ge-
liül 1Ll lrJhcfl Krrrz nuch Jfllr .\ntlllll
crzrtlLtr :ic (lrrt Aü\,qlcirll\lrciTcr. unLl
tnncrhlll, rr,rr wcrrigcn \lirrrrtcrr tr':tlcrr
slc l!larclr rl,eh zucrnr.rl. ,\trs tttret lrl
[:!il]r0r[ rrurde \ürlrL clr] ltl RLrcl-
\tlnLl \\J\ \\nr rnit Lrtl\crao -lurt!:\ hl,rs\
Pni\lc, fl

[)(r RriL[\tlr!] r(iriüo.i! il.rrrt rl,)!h
lt(rah illrl-pcnltlrlt 7u hlrbrll L)t'llll \r(
-!-llU]rI r i!'(lL'r \ i)ll illrl,{r]gnll lI dt'r +].
l\l roLrt.j rrTi(11( St,.,lit] lrcinrlr.' crncrr
fic'lli'r. rrbcr cs rvur durrn OIrr.rr I l,rll:
rnlrrtrt. tltr /Lrnl .lrJ \'ütktrrlcrr L('rl)(c.
Lirlc \lirrlc !faitcr uirl rtrelr i\lrrreo
lli!. \\ l\ (ilciuhslilnd hcJ(uL(t(

N()(lr \\xr(ll1: Spi!'i 0rclll iru. Ko0lil.
zchn i\linutcn rerl,ircbcrr lilr hcr(i. I)lr-
Iri(ü. r,llr (l.i spr!l liir \llh /Lr rrl-
sr:licrtlcrt Llertlr Iiirtlts rrrlltcn (icr]
SrcB- d!l\ rfJürtc nrxn -\ittl ,,rcr ',''ttfrle
(lcI cIr.c h( rdcnd.n TrcllcI rr4clcll]
l)us [)uurntrt !lri]ckaü zirhll.'\rch !u:l
l\furr() lrirl zrrrr,i:J. urr.l bci .licsr'rI
Sfjr'hlxn(l hlrr-'h es rl:r:rtl :ruelr.

\i»r cirtcr:r l:4 Rtr(lslrnrl (lr,.h nr)cll
]ls Src-qcr rLrnr Pl;rtr ru gchrlL r\l ciI]('
scltr bcrri litlichc Lerslrrng ( lrlpeatrl
(- trcrhrrrpt rli(\s cn\:ilIrl $r'ßltn. rlu;s

i

t,'

'l

I r',,

.{{,' Tintz guter Leisttutg x)ieder verloren

\ach dcr Niedcrlage gegen f)ielsdod lor znci \lirchcn (2:5) waren alle
gespannt auf dieses Spiel. tlin Sir:g gegen das Dc ron \lhlliseller ftar iur
Bercichc dcs Nlöglichen.

Die FCG C-Juniorinnen
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Programm vom 19.-5, Aprll m07

Täglich 20.00, Freitag,/Samstag auch 22-30 Uhr
Samstag/Sonnlag auch 16.00 Uhr

Si6 tauschton die TV-SBssel gog€fl Motonäderl
Zukitt ab 12 Jahr€n / DeLrtschs Fassung

Samstag/Sonntagy'Mittwoch. 14.00 Uhr

MR, AEA}{ MACHT FERIEI'I

El hat eine Menga Chaos im Gepäok!
ZJtritt ab 6 Jahrgn / Deutsche Fassung

Mehr als 3O Jahre
Umbauerfahrung

Wir planen und organisieren
Wir 1ühren Maurer und Gipserarbeiten aus
Wir verlegen keramische Wand- und Bodonplalten

Luder + Ballmann Umbauten und Renovationen
lnhaber Werner Luder

I Bao4 waltise en

) reteron oaa $o 43 12

I 
E- Mal : werner luder@luder-ballmann.cll

Mode ftir
die Dame
über 50
in den Grössen
l6-52

. klassisch feminine flombinrodt3

. Deux-piEces aus waschburcn
Viskoscmischungen

. Hosenanzoge

. Kleidcr, Blustn, Jupcs- Hoscn
und clsgantc Stricliiacken

aufdas gstrze Sortiment

MYRIAM FASHION
Inrlurtricstr. 44. 8l 52 Clanbnrle
Telefor., F&\ 0.14 811 l9 90

Öftlungsueitel: Mo-Fr. t-12 tlhr
Sie entichcn un\ \om thf Glattbnr88
durch dqn liolrdörflirvet ir 5 lliuul.n

Beratungen
Koslenvoranschläge
Mauerentfeuchtung
Kanalisationen
Betonsanierungen
Abbrüche
Auskernungen
Auf$ockungen
Fassade, Bad-
und Küchenumbau

. Neuinstallationen
o Ersatz
r Automatisierung
r Unterhalt und

Reparaturen

H=FER,
Alr. wlnl.nhkddra« l1!

Trl 0,14 818 5a 1a

inlo€noter-noren qh

A Einladurng

D,rr beliebrc BErlrrgc
.,b Fr- 12 533.-

M profesionelle Beratr:ng

[j Nutzlast von 600k9 bis 1'500kg

[rrsstellrrng 16. bis zB.April
Mo. biE Fr. th - l8h, Sa. th - l6h. Andele Zeit€n n.V

Der Neu,:
Äb fr. 23 58O--

,'' für ane Branchen rmd jeden Eiruatz

i7 über l5 verschiedene Fahrzeugmodelle

wtBo . Kundendionst

. SanierunggnBauuntcm€hmung AO

Dorfslrasse 55 . Umbauten
81 52 Opfikon-Glattbrugg
Telsfon 044 810 25 00
Fax OM 810 90 66 . Renovationan

. Gorüstebau

Unseß langjährige Erfahrung zahlt sich ausl

Beratung &
Verkauf

Service &
Reparaturen

lndividuell konfi gurierte PC- & Notebooksystemg
Monitore, Drucke[ Komponenten und Zubehör,

Kabel, Toner. Verbrauchsmaterialien - schnelle und

unkomplizierte Serviceabwicklung aller lVlarken.

Wir freuen uns auf !hren Besuch.

Für kleine und grosse Reparatursn

5r,,in[LLtl
Tel. 0,14 813 49 90

wyew-mänlu.ch

ilew! ilew! l{ew!
Frühiahrsmode

für Grüsse 42$O
8302 Klot.n . lt.rttgasse 18

Itähe Bahnhot - Paakplat vorhändcal
Di-Fr 10.00-18.30 Uhr Sa 09.f0-14.00 Uhr

9-
f:iZ-i

f-,,"n",,f--+rDank -'q':

Stimme ! -J '-<-a;'*
Heinrich Frei
www.helnrichfrei.ch

,,N+
Dr:r Neue Jumper
ab ft. 26 49O..

E kdevolumen von 3m3 bis 22m3

Bettenreinigung
in einemTag!

Dsd(en und Xlssen wodan morg€nE

abgehoit und n erndm Ta-o aufgetrischl.

lnhaltlaidigen: De{ken Fr.25,-. Ktsson Fr. 10.-.

Neue Stoft ulld Nachfullung ad V\tuclch

Nur 1 a-Oualitäten, lein Lcbefidrupf, Neug

D6ck6n und Klssan. audr Sparialanhnigungen.

,#-"--,:t
MOBILE MATRATZENREINIGUNG

ZOLLINGER + CO. AG
. 8424 Embrach, Hardhofstraslo l5
Toloton 044 869 l0 75
Samstags aufAnmeldung
\^rurw rahFrf€ld com
b€tlwaren@rarzerf eld. com

ACITROEN
Gitroön (Suisse) SA - Steinackerstrasse 5 - 8302 Kloten
Telefon O44 4fJ7 33 20 - www.citroen-zuerich.ch

Rüsten §ie lhren ßechner auf!
O.mit 5i€ irr H.ndrd&€tcn vriede.
x, defi ieu€rte. Stad rird.
Allrüst'Kil bstrhend r!!
. lnrel Core 2 Duo f6r00 L86 GHr Prozessor
. 1024 MB DDR2.MN4 Speidu von Supelalent
. Pa55€nde5 Mainbonrd von Gigd-ryre mil

soLrnd, Gigabit LAN, USB 2.0

Mehr PC für
weniger Geld Y'W
ME6A-1I1{E PC
lnlel Pediu.n D925 Z8 GH!
1024 MB DDU'ßAM. 567 MHr
250 ct F€rol.tt., ,200 rpit, 5-ATA
oVD'Erenner +/-RW
A1l R.deon Xl65O Grafil tltit
256 MA P(l &e re5t
52.in-l spe(he änenlea€r

solnd und 6igabilLAl,/ on Board USB 2-0

Windorvs Virl, tlome Pref,rirEr

Ende April 2007 ersdroifit unsere brandmue
Mega-Shop Prebliste - ein Besudr loH skh!

Ir

Für Arbeit & Vergnügen
22' Tn-Monilor HYUIIDA, N22WD
. 22'Tn Aufksunq: 1680 x 1050

:fr#tr:ffi#*; 1'049.- Wir freuen uns auf Sie!
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La nostra comunitd
Dic Seite Jilr unsere ltülieni\ch

sprechenden ltser

Selta I5

E
L

XE SLEN7
MEtfB I-rrsrtrNG - wtEso tilatrrl

E Xr!.l.r AS, frraü!9n r!üü!c 13
8r5! q.tü.usE| LL 0.!t 800722

t, urn'!h,i r Ea.ErIFOaAfFr-OAOUP

Amtliches Publikationsorgan yon Opfikotr, Glattbrugg und Oberhausen

36. Älterskonfetenz Sanierung der ref. Kirchenanlage
Eirt zietnlit'lr kutger llTutst'll:ettel

Sette I

Welche Wohtrfonne filr Senioren bieren
Op.fikon nnd Glattbrugg

Sei,d 7

Innovationspreis
fi,tr den Glattbrugger Gastrobetrieb Runway 34

e.4

i4

,.(
Geweftewrci,ts-Pr side t Sondro ßegli gtutt ie de i,rro}ari,el ,lungtntenßlnrcm Re,to Seipel, l7onr lVchcr wul SteJhn
Hun:ikzr (\'on lifürJ.

pcllcr-PassagierougueuB hirl. bnur ei-
nen I [angar danrm herum und crötrnct
das Gilttzc als ultinrutivcs Flicgcrci-Er-
lcbnis-Rcstauranl. u,elches von echtetl
Flight-Anendrnts bekieben wird uud
eüle kulimrischu Rrisc unr dic ganzc

'*'rlt bicrcL

Die Um:ruung rincs dcran innova-
tivcn KonrcpLs würde wohl manch ei-
ncn hcreits beim Dajandenken kapitu-
Iiercn lüsen; Nicht so Rcto Scipcl und

\
-f

Balkon und ferrasse Markt
§r lt E, 7-r r.J ll., lr.FEE6Et]iFHlHafr.rr

BLUMENg')OERTIG

Stcfan Hunzikcr. Sic machtcn manch
unnröglich schcinc11des mit ihrer gms-
sert Lcidenschaff und Beharlichkeit
möglich. (Dass wir unsercn Traum
rcalisiercn konn[cn. lcrdänhen nir ztl
einerr: prossen Teil denr Standon Opli-
kon,. crllän Rcto Seipcl. rDic zug,itng-
liche und unkompliziene An und die
tadräfrige Urlreßraitzun8 der Smdt Op-
Iikon habcn uus schrgchol[cn.r

Für den Ställdon nn der Rohßlrasse
67 dirckt :rm Endc dcr PL\tc J4 w r ci
gcns einc UmzonuDg nörig wclclre in
JährBsfrist durchgezogeo §eden konntc.

Bis zur Erö(Inung im Oktobcr 2005
grlt cs allcrdings nocb unzähli8e klei-
nerE und grös§cns Hin<Jemissc zu i.ibcr-
windcn xic z-8. dic BcscMllung dcr Pa-
pierc. um die russische rlllrrshir 14»
roll ltvlosliau irber Wanchau nach Zri-
rich-Kloten üborflicgcn zu köllncn.

Das Restäurant Runway l4 alr der
Rohrstrasse 67 isl läglich geö[ner uod
injudcm Fall cin Erlqbnis nicht nur ßr
Fl iege ßi- Freu n de.

Dic 'lischnrrxsc glow. das Claturl
, inl von der SBndonförderung und
den Cewerbevereine[ der ächt glow.
das Glüttll Ccmeindcn. daruntcr dcr
Gewerhcverein Opfihon. organisiert
u|td durchgelllhfl, Auch t ei der drincn
Durchnihnrug präscnticrlcn sich an
knapp 100 Tischcn innovatilc Unter-
nehmen und knirptl€ll Konhkte unter
einaudcr,.,'tli

WIGRA
Trouhand AG

y' Steuererklärunggn
r/ Buchhaltungen und

Abschlüsse
rz Firmengründungen und

Nachfolgeregelungeny' Untsrnehm€nsberatung
und -bowertung

y' Vorsorge- und
Vermögensplanungeny' Liegenschaften-
verwaltungeny' Ponsionierungskonzepte.

/ Erbtoilungen
Euopas:rasso I . 81 52 Glattbrugg

TBlefor 044 200 31 31

rnio@w€r'a-ireL/hand.ch

Aolässlich dcr J. Tischmcssc glow.
das Glanal im Zenlrunl Schluefueg iu
Kloren wurde lelzten FrcitaE: 20. April
zum 2$,(:il.cn Ivlal rlcr Innovutionsprcis
[Ur Jun-euntemehnlen vergetren. Der
von der Zürcher KÄntonslbank verg€-
bene Preis girrg diesmal irrl cin MiElicd
des Gcwcrbwcrcins Opfikon. an dic
Run,.!ay Reshuranrs AC in Glanbru!€r
Das Erlebnisga$ronomie-Konzept vorr
Runway.l4 rund urns Flicgerr und Rci
sen \crmochte die Fachjury deran zu

übcflrugcn. däris sic dcn mit CHF
1000.- dotierteD IoDovationspreis den]
Gladbrugger Untenlehmen überreich-
te. Pilot und lnitiator Rcto Scipcl untl
seill Pflrt[er und Gas$ofachnrann Sle-
tän Hunziktr durn€n zusanrmen mit
dcr RcsLrumntlcilcrin Yvonne Wtbr.'r
den Pokal und dcn Chccli tlcrZKB von
Jur)-Präsident Nlario Jenni in Enpfang
nehmen. Dus Konzept isl be5techend
einfach: Man stcllc am Ends uinc,
Fluglafenpiste (Runway) ein altes Pro-

GLI\TT.TAXI
o44 81 1 69 69

züRrre;Klffi
044 222 22 22

Passfotos in 5 Minuten r

Fu. Bewcrbungen und Ausweise
(CH, EU, USA CAII, BRAS).

Auf Wunsch dlqitalrsie; aut CD. I

FOTO T'KUS KLOTEN
ifi, rachg.i<h;in r0r drgi|nlE und aiähge Fohgl?ne

l, rrh, sr t3n !ß r..o0 6r
8302 «*an 5\nithöurr6§oe !t9ä-ä3 Mn.oä

!, a-q,!.y.r,1,*
Jörg Bachmann dipl. MalBrmsister
Fabrlkstrasse 28 8152 Glaftbrugg

Fass€dsnrcnovationen
Neu- und Umbauten
Tapezier€ratö€iten

Wandplastik Schrfüen

Telefon 0448104626

DAMIT NICHTS
INS AUGE GEHT!

Marcel Weishäupl
Dipl. Augenoptiker SHFA
Schatfhauserstrasse 1 l7

8152 Glattbrugg
Telefon 0,t4 810 95 45

\rArüuD(/'-rJriü. t...roDro

tfü.tB{at§8au AG

8152 Glottbrugg

Tagesmenüs
zum Mitnehmen
Ausserdem: verschiedene Salate,

diverse Sandwiches und belegte Brötchen
frische Laugen-Bretzel, feine Wähen usw.

CONFISERIE,/TEA-ROOM
Schaffhauserstr. 46
8152 Glattbrugg
Teleton 044 810 63 54

RAIFFEISEN
RatffelienbanP
schaflhauserstrass€ I 51
8302 Kloten
Telefon 044 8lB 84 O0

rvriialiE§1;

GEWERBEHALLENSTBASSE 4 . 8304 WALLISELLEN . TELEFON Oa+ egO a+ SO '...
FAX 044 8302465 . INFO@BILLIARD-CENTER.CH . WWW.BILLIAFD-CENTER.CH
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rko.ch
reform ierte
kirchgemeinde opfikon

JUDAS. DERVERRAIER

f,inladqng zum Gottqsdienst
em Sotlnteg 29.,Uril, t0 IJhr in der ref, Kirrhe Hdden

Liebe Cienreinde. ich nlöch tc n'riL Ihnen über cinc [tnon Ilschdenkell. die seil
jeher die Gcntilter he\regt hüt. lch n]cinc Judas. Währcfld Jüsus wiedcr lebt. hleibt
er im lbd. Ul)d nichl nur das: Quer durch dic Kirchcng§chichtc wurdc cr ge-
scllmllht und verachtet, Judns, dcr Verr'Jler..iir. noch schlimmcr Judirs. dcr lon
Gon dazu hestimnrte Verater

Seicn Sie hcrzlich ge8rirssr. und ich lreut' mich auf lhr Konrmcn

Ihw Silke |otr <inotigü. Ifnt.

Zum Gedenken

Oskar Jucker
.\. tlai l93i - 15- Äpnl )007

Ant D. April J007, kun yrr seirl 77. Cehurriral nahrne $ir llr
inurcr Ab\chied wn t$seffm liehe tl.Nct'tcn Sdn$e*ollcgen.

Oskar Juüer rar sai, ,9llll liitxlied (les MüNßrchors, Seite frilheru
7ärigri?il als ClrcJbuthhulttr bnt<'lüe utsere Clnr e rc verflollc l! rcr-

§ttlz fig, Er wt nld{ (in lllan do ilh#huttatrrr Ettsche4e. Seine Argt-
tnettc heruhtut üqf ülthendhtu Cn/,|ds tze.\ afi de et lr - /]jtl.Il,tal gcJL\sl

- _festhiei. wdhrend dtn lüztex .laluur hitulene ilfi ei lshlen üm aktfie
Clrtrgtschchen tcilzto,ßh, etr 0sÄ?n' n{,l,?es tnd zurtlcklnltev&ts ll'tst'n
Ir)nerldssr cine scrlntü7hafie l,llrkc - trit rznnissar csJ

Dar llläww'hor nir um ticll ltid sci et liebe Gonir Beatic.e wrd
.ler Angeharigcn teil ll'ir tlerden Oskst i,1 posilirvr untl hlcibordcr Ly'.nne-

nng hdtaltut

lla spetet Milll?r

Kirchenzettel
Erengelisch-nformicrtc ßirch8eneinrlr

SonntoB, 29. Äpr
10.00 Gottesdienst

Plm. Silke vo11 Grtlnigen

Monto?" 10. ÄD,tl
18_10 Cebet fitr den Friedcn

irr derKirche

Jeden Donnerstag
I 2.00- 12.-10 Schweige-Meditation

im Cruppelrraum

R6m.-Lath. Xirch8emeiDde St. Alrna

4. o§teßonntag,, 29. Ao,,ll
§a»rslrtg

18.00

Sorrrlag
08.00

10.00

11.30

Montag 10. Apil
t8.30 Ökum. Fricrlcnsgchct

in der rcf Kilche llalden

Dienstog 09-00 Eucharistisfcicr
Mittt(och 19.00 l\(aiandacht

(der Rose nk,I/Jtz entJltll[
Do,rnerlitag 09.00 Wortgottcsdicnst
I.Nitug 19.00 Rosenkanz (iul.)

lltihßnd den Frühlin8sfcrien
vom 30. April bis am 4. Mai bleibt
das Kircluemeindehaus /onrm ge-
schlossen- ln dieser Zeit ist das Se-
lretariat j§,,veils \ormitlags von 0E.00
bis 12.00 Uhr hesctzL In der übrigen
Zßit können Si€ uls lhrArli€gen auf
dem tlelionbcan§Ä,ofler hfuterlas-
sett It dringenden scelsorglchen
No(lillen simd wir ilber die Nodall-
numm€r 079 n4 29 8l errcichbar.
Vom Monmg. 7. Mai, sind wü wieder
zu dcn normaletr Öflilungsz€iten fttr
Sie da

ErmgelßEE:ütt[ödistische ßlrche

sonnt629. Aptil
10.00 Cottcsdicrst

im Schlucfi,vegzcn trum
Kioten, Hon
ttrr.1,r. e n tk gl ut b ru gg, c I t

Euchsfisriclbier

Erl!h rirtiefcicr
inr Oratorium
Fucharistiefcier
Santa Messa con Prcdica

Gemeilsnmes erschaffsn urd crlchcr.
lru vielversprechenden Jnhr€§pro-
gramm tlcs Pralsidcnrcn silld u.a. dns
Selberproiluzicrcn und Vr:rkqul'cn lon
Oslcrhasen und WeihnachLsgueuli. cin
gcsclliger Ahend auf dent Schj-0
währcnd dcs Zürchcr Sccnachtsfestes
und ein Clrlau;abcnd vorgcschcn.

In der Rcgion gihr cs auch ücn Lions
('lub Glartal und den Lions Club
Bülacll,/pa

Glorbrugg. im April 20C7

Noch ernem lonEen. e,iülten Leben dur{te unser Senior-Chel unci

liri,ndet unserer Grltr:tle

Wl lli Schumacher-Abderholden
28 lr4örz l9lr-21 Ayil2AOT

iriedlk:h eirisr:hloien

Vr/ir werder ilir in donLborer Errnneruno behohen.

Lrs Schr.,mocher und Mriorbeiler

Coroge W knumocher AG. Glottt:rugg

Die Tror:er{eie, lirrdel crrr 1-reitog. 27. Aprt 2AO7, unr l4 30 Uhr in
der reiormierlen Kirche Holden in Glotbrugg s,toil

Arrstele von Blumenspenden gcdenke 'r,crn
Krnire,reirr' Se on. Aodrr Abeco At- opren
Bor'rrlroishosse ) 5, 8422 Plunoer. PC 84-9325-2.

IVIANNtR
t( HoR ,,,
IOPFIKON

Der Lions Club rettet mit
PET-Flaschen kben

Gsrräss dcm Wussc r[onrc hungsinsli-
tut der ml in Dübendorf (EAWAG)
sürbt allc l5 Sokuflden irgcfldwo auf
der Welt cio Kind än wasscrbcdingtr-'n
Krankheiten. zB. chrnnischcm Durclr-
fall- Dcnn lhst nirgends aul der Welt
kommt trinkbarcr Wasscr aüs dcm Wäs-
scrhah[. wenrr es denn irhcrhaupt ci-
ncn ßibt. Und \.!ie so oll rrifll es gcrade
dic Arm\tcn in dcn Lntwicklurlg:lärr-
dem. f)icsc Not künn mit HilIc cincr
simplerr Methode gelindefl scrdcr.
Nlün hmucht Dichts nderEs als Son-
ncnlicht und cinc hcrc PET-l-lilsche.
Mir Kr nkhehsenegcm konlanrinicdcs
Wirssrr rird in cine transparente Plas-
tikflaschc gcfttllt und dicsc \ährsnü
scchs Stundcn dcm vollcn Sonnenlicht
ausgesetzl (2,8. auf einem \['ellblech-
dash uincr Wohnhüttc). SonneDlichl
desinllzisn das Wksscr tlurch die 51-
nerEle lon zwei MechanismEn: Strdh-
lung irn Ber,cich dcs LIV-A Lichßs (weF
Icnlltngc 3?0-400nm) rowic crhöhte
wassefiBnlperirlur zeßitÖrcl1 pathogcnc
I\tikroor8anismcl irn Wasser Dic \'le-
thodc wurdc vom LAWAC slt]ick€lt
und heisst §ODIS (Solar \thtcr Disir
ttc(ion). Arn ll. N'lai $erdcn dic Lions
Clubs ir derguzcn Sch\+eiz diese \,le-
thodc r<rntcllcn und mit dcm ljrlös au§
dem Verlouf von Iüineralrvasscr dcm
SODIS-Projekt wcitere Mittel zur !'cr-
fugung stellcn.

Die VcrbrcitulB des \l'isscns ljrd daJ
,,\llcitcn tlcr Bcvölkenrug hediogen
ni urlich crncn gnrsscn Hcltrrkr'is.
Liorrs C'lubs lnterDntion l untorstützt
scit 2001 di.rs Prujckt SODIS IAtldJRie"

Lir»rs Clubs lnLcmirtional setzt sich
scrl seiner (;rtrndtrrg lglT rfimcr wic-
dcr llir uotlsidcrds Meosshen ein. Sie
ist cinc rort dcr UNO allerkanllte
Nicht-Rcgcrungsorlianisujon (NGO)
urrd urnfusst 1.3 lrli.!lioncn Mitglicdcrin
200 L:indcnr. Dus Ziel deI OEnrrisalion
ist es. I lilfeleistun8cn zunr llbhl unscrc'r
Genreinden ulld der Weltgenreinschafl
zu crbringcn. Das Vokrmetl al] Spen-
denßcldem. wclch( dic Lions Organi-
saliol umseut, liegt in dcr Grössen-
ordnunE dcdenige,t des lntenrariona-
lcn Rotcn Krcuzcs. Ulrt!'r anderern hat
Lions im Rahnren dcs Sight First-Pro-
jeks Augenklinikcn in Ncpal geb.rut.

wo an gJauem Star crblindcte tv. en-
schcn ßir umgcruchnet wcniger als l0
Fmrken ihr Augcnlicht wictlcr crlsn-
gcrL

lll dcr Sclr'\,r€iz gibt cs gcgrn 2-10
Lions Clubs rnir il§gesafirt fasl 9000
Ivlitglicdcm. dic sich allc in den Dienst
des Nächslcn gcstcllt habcn. sci das
durch SODIS-Eir)siltze in Afrikä odcr
Siglr First-Eusillzc in Nepd. oder ser

cs durch lokulc Akti\'ilitrtl. Einrgc dcr
(lubs sind rcrnc illirnncr- odcr f.au-
enchrbs. aber cs gdbl aucb €remischtge-
rchlcchtlichs-

I)er r-ioas (hrb hkten hat 17 Mit-
glicdcr- Es sinü allc\ Iü{lner aus der
Rcgion. Sic trüffctl sich vierzeh[rrtelich
zur Pflege der Freundschaß und zur
Pliuurg il)rsr geolßinnülzieen 

^klivitirtcn- In dcn lclztcn JahEn hal sich der
Cluh wlihrcnd cincr Wochc pro Jahr au I

eiler Alp il der Nlrhe \,rln An)s 7-unl
Buu cirri.'s Bcrgtnnden}eges getrofl'en.
F.s u,crdcn auch jcrlus Jahr Kinder aus
der UnlgebunB von Tschcmcrbyl cingc-
ladcn, um ftir eilen Nlonat dcr erhöh-
tn Srrahlung zu cotflicheo. Dic lvliF
dieder de\ Lions Club Klolrn spiclen
ruil der) Kindem und trcihco mit ihncn
Sport. Ob\§ohl odrr gcmde rveil mau
sich gcgenscitig nur mil Hainden un(l
[:üsser] verständigcn lann. m-Jcht dcr
Allü-ss dcn Kindcnr uud I lell'e rn jcdcs-
nral ricl Spa.ss. Einc wcitere Hilfelcis-
'lung des Lionc Club Klotcn *lrrren
mehrere liarrsponc lusrangirrl.iir
Schulnrarbcl nach UnBiIItl. uo mehrere
f)orßchulen sehr dankbxr warcn ftiI dic
ii:nrer noch anschnlichcl ll{obcF
sLückc. Solche gcllteinsill]e11 Unler-
nchmcn 

"-chu,ci§scn 
dic Milelicder des

C[rhs zusanrnrcn und lc$tigcn dic
Irsu lld schali.

Det l.io|s Cluh 7 icÄ-llrpo, s&rrtete
an scirer (jrti l.ld u ttgsve rsa nr nr lu ng am
23. Januar 2007 zü seirlenl Jungfem-
flug. Er §,urdc alx 85, Club im Distrikt
Osl ge,eriuldct- Dü, irll llotcl Hilton iu
Opnloo-Glattbrugg aflsässige Clul)
trifft sich allc rwci wochel am DieDS-
mgabcnd. lvlomcnurn umlasst r.lcr Club
ll Uirglicder. därln sieben fraucn.
wcitcrc lnlercsscnten silld willkol.|rnen
und könflcl nar:h cinent Autilalmre-
verfahrcn l\'titglicd vcnlcrr. Dirr bishcrl-

gc Haihl-purlt tlcr juugen Clubge-
schichte war cinc grantliosc nnd schr
fesdiche Clranemi8ht im l-lotcl Rc-
naissrrrcc. An dieser' ofliziellen Crlin-
dungsfiricr nahrutn ticlr Ehrengiäste
so\r'ir luit€lieder und Prll,iidcnrsn itn-
derer Lions C'lubs teil-

lm Vordcrgru nd stchcn auch hicr dt'r
wohlUtige a'hilrJkter der [,ions-Bc,r(-
gung unt§r dem Mo[o (l\t §ene,r ulrd
\ielc Aktiritütcn Iür dic Gcnrei[schall.
also mit gleichgesinnten lt4cnschcn

S«rlrercs In?rhr,asscr da k ier kclutisth sirnpls,l SODIS-Metlll0le.

f:tlt

OtcDt-lln6cigcr
Gcgründcl lrjs .tl. JahBtlng

Hcntusgcher: \ierlag Theophil l,lait 
^(i.8l52 Clä(bruEg Schnf}lausr'rst . ll0

Teletbn (}l4 810 1614 Ii!\ 04.1 8ll 18 ,
I§DN: M4 880 38 56

E-!D8it vcrla&lhmaag@bluewi.tr.cb

Amüichcs Put likiitionsorlrD
OFfiko . Cljrnhrueg Olrcrllauren

B€glauhiBle -^!lla8c ll5&
.^lle Ilaushaitunscn ?ll(i {I \ monltlich)
Eascheint dorDc15lr!§

Einscndcschlüss:
Iq,\t lrftmtrrg l.l Uhr
lnseräE: Dienstag ll Uhr

hhE$rho,lnenrenladnssicri l-illl.-

lnsed(rsprtise:
hpxltige füiltünctctzcilc Fr. -.n
(26 nlnr breirl odr'r pro cm-Einhcil Fr 770
Crossaullagc pro cn-Einh§rl Fr t.l0
Rckla$cn Fr.2.28 l5{ nnn hEir)
llcklx$cn Crossrunaße Fr 2.70

ltr§erate'Kombi

- Rughafen-Rxll: Stndt'Anzcitc..
A[zeiSer der Sladt Klotcn. Aucrgcrlon
Walliscllen

- llughafe['&)ol Plur: Sudl-Afl 7ßig.r,
Anzcr$rder Skdr Kk)En, Anreigar vnD
\!'r liscllcn. Die li)nilxdl

- Ztik-hcr Unle.land Irool: Sladt-Arl?3i8er.
Anzcigcr dcr Südr Klote[. Anzeitervon
!!!lli§tlle . Zorchcr Untedändcr (opt.
nril Clalrälrr und, oder Fünhlcr)

Ihch&enragi l'ubliclta.s AC
tsahnhofstrJssr 19. §180 Birhch
lilcfon 044 ßi? 7 ,.liletlu 044 860 20 57

Imfirgs\ljnr: Redäkiofl Thcophil trrlag
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AWd Möhl
Gldmisry'ßnasse 19, OpJikon

Montug. 2. Mai

85 .lahrc

§§ä
18 tahtu Mitglted der Müuedege Opfrkon

Lieber Alfred

Wir gratulieren Dir ganz lrcrzliclt
zum. grossen Ehrentag u.nd wilttschen Dir
Jür rlie 7-ukunfi alles Oue, T,ufriedenheit

und allerbeste Gesundlrcit!

Der Vorstand

Wir gratulieren herzlich,,,

Gtno Peüegtno
Pe nsi o n i e rte r G e $ h dfi sJit h n: r

Rest. Mantma Mia
Th lat kerslrusse 73, G lütt bruEg

Sanßtaq, 28. Äpil

75.ltthre

Hans Elchmann
Unl. Bubenholzstrüsse Z OpJikon

Miüy,,och, 2. Mai

(tS Jahrc

Lieber Hans

Der Stadt-Anzeiqer gatulie rt
Dir ganz henlich zltu Gehlvlstag

und u, nscht Dir alles Gule
und Gesundlrcit!

Theophil Maag

Berty Zuberhlthler
Bntggac kentnt*se 2 9, GIan brugg

Fteitag, 27, April

E0 Julre

Walter Ältorfer
SBB-A gestelltct

Ob. Wallßellerstusse 50, Oprtkon
Militoch. 2. Müi

76.lahre

Giuseppe lttrfmlnchi
DipL lttg. EIl'l

Il o lh e rystftßse I 6h, Koten
Mittt/''oclL 2. Mai

65 Jafue

koWeldi
dipL Elektriker

Zib ert stasse 6 l, Opfr kr»t
Sonntag 20. Apil

55.lahrc

6lattal lnstellationen AG
Elektro + Telekommunikation
Europastrasse 29
8152 Glattbrugg

Peter Bührer
Gerchäftsleiter

Telefon 044 828 80 00
Tel€fäx 044 828 80 01

lnternet www.glattal-ag.(h
E-Möil glattäl@bäko.ch

NOCH

44
TAGE

lch freue mich
auf lhren Besuch!

lä^;ör'-re.n i - -+ .n+-:.=ib
84.4fiölßrü6 I,so-t5ooutv - \ 1lso-t5@utv i r \ A
m"l"*#:T* t R, a C' J
ffiäl$*" ' liliTi ^1!1:D
--.-_-..-___--.."i,, *"AF,At<..ßtlr7-D*no,rn"...**"u sol,, *,,.4 F,Al<..ßllrRD
,o52 to,ict1§..bädr

Fär 043210611o f--

l'inc e nza Fazio - fu lmied

Alles Gute und Liebe nt Deinem

45. Geburßtag

wünschen Dir
Deine Ibchter Nta ,od Lorß.

Wir sind sehr stolz auJ Diclg dass
Du Dich tticht unterkrtegen lißst
uüd unbeiüt Deinen Weg gehst!

Jörg Gross
Geir.nr,ies 16, ,9411 Buch al.

liither OpJikon

schloss ein berußbegleitendes
Nächd iplonl§tudium erfol8reich

ab mit dcm

Master in corporate finance

l'lerzliche Clückwti nsclie
von dcr Tirfclruntlc rQuartals-Brunci»

Dic St. Nikolaus-Cesellschaß Oplikonclattbru8g
gnruliert ihrem «Oberschmutz,lir zum schönen Erolgl

Der Spitex-Verein Opfrkn-Glattbruge
gtatulien seinem Vizepräsidenten

zuni erzielren Abschlussl

GtaDt-I[n6cigcr

lJitte bcachtsn Sic., da,rs sich
$cgen dem l. Mai der Eiusen-
descbluss fitr lnscrate und lbr-
te ändefli

Als8rbe lE, Dolrelstrg 3. Mai
Redrlliotrsscth-ss
Freitag, 27. April 12 ulr
Iß€rstearDrhmEschhl§s:
Motrtrg, 14. Mri, l0 l.Ihr

W t\t:lns.rhcn lhne eürc]r
schö en l.-Mai-Fele ag.

Il v St ad t-At ae lge r:Ib« m
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>hfu< wAHL uND ABsTTMMUNcEN >hfr< BAUAMT

rolsende vorrasen dem stimmvotk BaUaUSSChfeibUng

Eidgenö$ische Vorlage

1- Ändörung vom 6. Oktober 2006 des Sundesgosetzes über die
lnvalidenveßicherung

Kadonalo Vodagen

1 . Gese? über die äetlichw Zusatzhotorare vom 12. Juni 20Oo

2. Volksinitiative .Chancon für Kinder"

Kommunalo Vorlagen

1 . Ersalzwahl Stadtrat

2. Bruttokredit von Fr. 16820000.- tür den Neubau oines Kom-
petenzentturns

Ausübung des Stimm-Alllahlrechts

Das Stimmrecht kann ab Erhalt der Abstimmungsunterlagen vor-
zeitig im Stadthaus ausgeübt werden. Für die Ste vertrctungs-
möglichkeiten und die briefliche Stimmabgabe beachten Sie bme
dio Angaben auf dem St/rnrnrechtsausweis.

Wahlberechtigte, v,/olaha ihre Wahlunlerlagen bis am 2e Mai
nO7 nichl erhalten haben, künan diese Unteflagen bis em Frei-
tegvormit'tag, 15, Juni M)7, im Sladthaus, Enwohnerdienste,
beziehen.

Wahl- und Absümmungslokale

Die ordentliche SÜmmabgabe an der Urne ist wie folgt möglich:

Am Sonntag, 17, Juni 2007, werden
zum Entscheid untsrbreitet:

Freitag, 15.6.2007

Samstag, 16.6.2007

Sonntag, 17.6.2007

Schmid Andrö, Bramening 2l , 8302 Kloten; lnnenumbau mit NL!t-
zungsändarung im EG (Salon für traditionele Thai-Massage anste e
Feuercmailwerkstatt), Grundstück Kat. - Nr. I I 4 l, Fabrikstasse 24,
Zentrumszone 4 -geschossig E4).

üe Pläne und Untedagen liegen im Bauamt, Büro 81, während 20
Tagen zur Einsicht auf. Begehren um die Zusletlung yon baurecht-
lichen Entscheiden sind innett 20 fagen seit der Ausschreibung
beim Bauaml Opfikon schriftlich zu stellen. Wer das Begehren
nicht innai d/esor Frsl stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die
Rekursftßl läuft ab Zustellung des Entscheds (§§ 314-316 PBGJ.

l9.OO-20.00Uhr Stadthaus

I 0.3O-l 2.3O Uhr Sradthaus
1 9.00-2O.AO Uhr Sradthaus

O8.OO48.45 Uhr Alterszentrum
O9.@-10.O0 Uhr Stadthaus
O9.OO-1O.OO Uhr Dorf-Träft

Das Stimmrqister liegt bei den ünwohnerdiensten im Stadthaus
zur Ensicht auf.

DER STADTRAT

>/afr< ScHULE

SchulpflegesiEung vom 15. März 2OO7

OPFIKON AKTAELL

Logopltlische Ptlverdou untl Beratung im Kiurlergartm md en
der Unterstrfe

Schulhrion 20Ot/09 fcstg€seut

Neuer Doppeltinderguten Ghttl,eg

Eesae/Eung det Schulfeden filr dos
§chutrd/,.t 2008109

Die Sclrulferiel htr &Ls Sshuljühr
2008109 wulden festEeseEt. Die Som-
mcr- und Wcihflachßfericn werlen
kaltonal vorgegeben fu rdic Frühlings-
und l"lerbsferien orienticn sich Opfi-
kon an dcr Sl.sdt Zürich. Dic Sportfe-
rielr lxrde[ '^iB gewohnt in der L und
9. Kalenderwoche des Jahres statl. Die
vicr zur VcrliiBung stchcndcn Au§-
gjeichs(,ge nir lokalB Anlässe und/
odcr Brückenlösungen sind il Opfi-
kon:
. Knabcnsclricsson-Moulllgt
. Gründonncnitag;
. Scchscläutcn-Monug
. FreilBg. nach Aulfah(

Der Fericnplan isl inr Intemet dcr
St{dt Opnkon nachgefiihn und als
Download-Dokumenl vcrlügt ar

Io gopödische Mv e ndon und
ßerutun* im Kt tdct8g,rten und an
der An,€rst$e

Atn 5. Män 2007 hat där Gcrnein-
dcrul dcr Stcllcnenr.eitennrg der Lo-
gopädie um l0 Wochenstundcn zugc-
sümmt. Sonril wird in Opllkon nach
dcn Frtihtingsfericn an den KinderBär'-
ten und dcr Unuini(ufs uful neues
logopädisches Prä\€[tions- und Bcra-
turrg:iangebot cingenihn. Zel dieses
Angcbotcs ist es dll§s sllc Kinder mOCr
lichsl trüh mit ausgewählten, stufen-
sprr:zilischcn Untenichtssequenz.cn in

ihret sprachlichcn EntwicklurB und
beim Scbiftsprachenverb unterstützt
wcrden. Zudcm srhalßn die Ljhrper-
sonen eine Beratung und Bcglcitung
wclchc sie bsi dur Sprachlbrderung ih-
rcr Kinder u ntersttitT,t.

Etnft hmng ile r,I o kan age p*
Schuliohr 2O0 0E

Dls ncuc Vollisschulgcsc'u sicht Jo-
kena8e an alle Stufen der Volksschu-
lc ror. Dicsc nicdcnchwclligc Dispen-
sation isr io der Volksschulverordnung
umschdcbcn. Dir: Schule (»frkon hat.
dic Eckpunktc und das Haurlling rlie-
scs Jokenagcs festgelcgt. for Schuljuhr
2007,/08 komnlcn diese än der Se-
kundarschulc. dcr Primaschule und
der Crundslufe zunr Tragen, Im Kin-
dcrgancn srlillgt die Einßhrung fluf
das Scbuljallr 2008,/09. Ein cnt-sprc-
chcndcs Mcrt- und Meldeblatt wu.rde
ausgearh€itet und ist pcr Schuljahrcs-
bcginn vcfügbar

N euq Dowett&t/,ergartm Gtaln,eeg

ln Nactrbarsch:rfl zum DopDelkin-
deryancn Haldcn cntstchl aufda§ lreue
Schuljühr hin ein neucr Doppclkin-
dcr8ancn. In Bczug aul den Erschlies-
sungs$,eg (welcher kcincn ofi izicllcn
Nanren b(jsita) erhält der Kinderganen
dic Bczcichnung .Kindergancfl Clän-
14Eg».

Opirkon. 26. April 2007

SCH ULPFLEGI: OPFIKON

>/nfr< sENtoREN

DonnsEtag, 26. April, I Uhr
Pa*plalz Famifi engü1en H auächer

kufträff
Konlakt:
Hedy Zka, O44 814 A7 70

Fr€itag, 27. April, 14 Uhr
Restaurant Giheleltch

#iw
Wettjassen

Monlag, 30. April, I Uhr
Tteflpunkt: Fan liengäden Hauächor

Walking im Hardwald
Konta4:
Frcdy Tschamper. 044 81O 58 09
Heidy Zika, O44 814 07 70

Ntsszentrum Gibeleich

Computeria
5tlnugszeiten:
Montag 9- ll Uhr
Mittwoch 18 - 20 Uhr
Freitag 14 - 16 Uh(

J€dsn sßten und dritt8n Mittwoch
dcs Monats, 13.«) Uhr
Tretlpunl<t Reslalranl Gibeleich

Senioren-Video-Club
- Schulung in F mgesta ung,

Sc hnittlec hnik, Veftonu ng, etc.

- Filmbosqechung

Romtnan Sie unvarbindlich zum
nächsten Tretlen

Kanlal<l:
Watgang Schrade, A4 8lO 17 85

>/afr<cEMETNDERAT

Einladung
zur 8. Sitzung des Gemeinderates Opftkon

Datum:. Montag,7. Mai2O07

zoit: 18.OO Uhr
Ort: S/hgsaa/ LätterMesen

Tfaktandon:

1 . Mitteilungen

2- Ptotokol der 7. Sizung vom 5. März 2007

3. lnterpellation Beatix Jud (SP) .Spott ist Mord. - Begrundung

4. Postulat Haci Pekerman (SP) "Ü6s*rüJrry der Angemessen-
hoit dor geltendan Geschwindigkeitsbeschtänkungen in dan
Wohnquarlieren von Opfikon-Glattbrugg" - Überweisung

5. Postulat Amr Abdel Aziz (SP) "Wireless Oplikon - ErmC\glicnung
elnes koslen/osen lnternetzugangs tür die Bevölkerung von
Optikon-Glattbrugg nach dem Vobild der Sladt St. Galen" -
Übeweisung

6, Überdockung Bubenhotz (Nl l/A51) Meteotuanalisation West -
Abrechnung

7. Überdecxung Bubenhotz (N 1 1 /A51 ) Mischwasserkanalisation
Ost - Abrechnung

8. Überdeckung Bubenhoz (Nl1/A51) Anteit an Eaukosten -
Abrechnung

9. Ofisplanung - Teihevision BZO Schaffhauseßlrassa nechträg-
liche Fe€tsezung Wohnanteil

10. Wahl des Büros fü( das Amtsiahr 2OO7/2OOS
10,1 Gaheime Wahl des Ratspräsldenten
lO.2 Geheime Wahl des 1 . Vizeprißidenten
1O.3 Gdleime Wahl des 2. Vizepüsidenten
1 O. 4 Olfene Wahl von 3 Stimmanzählenden

Opfikon, 26. April 2007 DIE RATSPRÄSIDENTIN
Begula Scnmid-Farst

Db @rneintudts§,iEarng rst Otrbrrü&rr. Sb srind ftewrdlid, efucla<len,
tbr Ra,§eihung beizl.rwor, nen.

>fufr< GEsUNDHEtT UND uMwEtr

La ndwi rtschaft - Vegetationszeit
Liebe Etwachsena, liebe Kindar

DE Stadt Opfikon ist stolz daraut, dass srbh in ihrem Gebiet noch einige landwirtschaftliche Betriebe
befinden. Vor allern in der Vegetationszst ,sl es wichtig, dass die Pflanzen in ihrem Wachstum nicht
beeinlrächügt werden.

Bfüe beachren Sie unbedingt:
. Hunda dülfen sich während det Vogetationszeil auf dd1 landwitTschaftlichen Flächen nicht versäubem.
. tlunde düien während der Vegetatioßzöll auch nicht auf Wiesen und Feldern frei laufen galassen wer-

den.
. üe Wiesen der Bauem sind keine Spiel- und Fussballplälze.
. Abfälle gehöten weder in Feld noch Wald.
. ln sämtlichen Parkanlagen bestoht eine Leinen- und eine Kotaufnahmepflicht.

Wo darf gaspialt wedan?
Es gibt verschiedene Spielpläae in Oplikon und Glattbrugg, z. B. beim Sladthaus, an der Rohrstrasse. bei
der Halden und auf der SBB-Überd&kung.
Fussball kann zeitweise auf den RasenpläEen der Schulanlage gespieft werden. Zudem steht die ehqna-
/rge Sp/e/wibse der Badanlage (PaMaE Oberhauserstrasse) dafür zur Vedügung

'Bei Fragen edeill Taleton 044 829 83 I 5 gierne Aaskunft.

'Die Polizai wird in der nächsten Zeit vemehfte Kontrolten im Landwitlschaftsgobiet durchführen.

Ffu die Rücksichtnahme danken lhnql die Landwiie und die

ABTEILUNG GESUNOHEIT UND UMWELT



>hfr< NoTFALLDtENST

Arztlicher Notfalldienst
Bei plöElicher schwerer Erkrankung oder in Notfällen am
Samstag und/oder Sonntag sowie wähßnd der Feiedage
steht tolgender Notfallarzt zur Vertügung:

Samstag, 28.4., 08.00 Uha bis Son,tag, 29.4., 08.00 Uhn
Frau Dn med. M. Giger, Gerbegasse 6,

8302 Kloten, Telefon o/u 8ta 68 55

Sonntag, 29.4., 08.00 Uhr bis Montag, 30.4,. 08-00 Uhr
Dr. med. A. Kälin, Balsbergweg 4,
8302 Kloten, Tolefon O/t4 813 73 A3

Bei Nichterrsichen des Hausarztes wähtend der Woche,
Montag bis FtEitag, gibt ctas Ätz/,€ron Auskunft:
Teleton M4 421 21 21

Za h n ä rztl ich e r N otf al I di e n st
Die Zahnätzte des Zarcher Untedandes bgtreiben einen
organisienen Wochenend- und Feienags-Notfaldienst.
Dieser Notfalldiens, hat eine eigeae Telefonnummer:
Telefon 079 819 19 19

Apotheket-Notta ctienst, Tetefon 044 813 W 31

Sa n itäts-N otruf, Telefon, /U

Spitex-Dienste

§PITEX

Opt i Ro n - Gl etlb rug g, Ta I a cke ts t ras se 70,

Tslelon W 811 07 77
Montag bis Freitag, 09.00-11.0O Uhr und 15.00-16.00 Uhr,

übige Zeit Telefo nbeantwone r

Ambutatorium und Gesuodheitsfuratung:
Montag bis Frcitag, 15-00-16.00 Uhr, falackerstrasse 70

K n n ke n mo b i I i en - M ag azi n :
Montag bis Frcitag, 15.00-16.00 Uht Talackerstnsse 70

SFK-Fahrdrbrstr
Teleton O79 gn g) I
Montag bis Frcitag, o\.o(i-l l .oo uht, übrige zeit combox

>/afr< rucEND

Schlussevent:
Wo ist mein Platz?
Uber 2Q0 Jugendliche aus dem
Kanton Zünch haben im 2Q06;n
verschiedenen Prcjeklen ihre Bol-
scflaften zum Thema lntegration
formulieft. Die okaj züricl1, die kan-
tonale Kinder- und Jugendlörde-
rung, war Trdgerin des Projektes,
unterslütl1 durc:h den lntegralions-
kredit (BFM/EKA). Sie verankerte
das Projekl strukturell und ubor-
nahm die finanziel!e Verantwot-
tung.

Des Projekt llatte zunt Zisl, dass
stch Jugendliche n)it defi1 Therna

" Zu gehörig kei t " a useinanderse l -

zen. Die Auseinandersetzung tüht-
le dazu. dass Jugendliche sagen
konnten. was für sie "Zugehörigkeit" bedeufet. Verschiedene Ausdrucksmitlel (2.8. Poslef l-Sh,rts, t/yerbe.spols
auf Video, Poslkarlen etc.) transportierl.en die Botschaften aD die Offenllichkett. Somrt wurde Erwachsenen und
andere!1 Jugendlichen gezegt, was Jugendliche untet Zugehüigkeil ve$lohen und wie sie dies ausdrücken.

/rsgesanr l 1 A Organisationen der ollenen Jugendarbelt haben sich fü die ldee der okaj rich begeisler, /asser)
Lrnd dieses Prajakl lokal ufitgeseta.

Optikon-Glaftbrugg hal sotu vele Jugendliche aus verschiedenston Kulturen. Die Jugendarbeit beschäftigt sich
tagtäglich mit dem Tll€ma der lntegration. Jugendarbeit isl inlegrativ weil sie Jugendliche unte{stüA, sich in der
Gesellschaft mit ihren Anliegen, Fehigkeiten und ldeen zu integiercn.

Es geht beim Thama h egration und Zugahörigkait aber nicht nur um verschiedene Natanen- Sondern es gehl
darum, sich in der Ges€llschaft wahl zu fühlen. Die,se$ Projekt gab dan Jugendlichen die Chance sich mrtzußilen
Lnd sich emst genomfien zu fuhlen. Denn lntegration ßl dann erlolgreich, wenn man sich zu Hause fühlt!

Aus d/ese,"? Gruld hat das Projen "Wo ist mein Plaz?" die Jugendarbeiterinnen von Optikon-Glattbtugg fitoti-
vied, dieses Thema oxplizit anzryehen und lokal umzusetzen.

Mehrere Jugendliche aus Op{ikon-Glattbrugg haben sich rhtensly mit dem Thema lntegration/ Zugehöigkeit
auseinandergesetzt und es sind daraus wunderbare Produkte wie Pins, Postkaften, I- Shrts, Tleater, und
Songtexle entstanden, Diese Produkte wurden lokal am 2. April 07 im Jugendtretf Checkpoinl von doo
J u gend I ic hen präsenlie d,

Es war ein spannend)r Abond, der am Sch/uss mil einern fainen Apöto den Austausch zwischen Jugendlichen
und Erachsenen emügfichte. Die Erwachsenen haben in diesefil Kontext die Gelegenheit gehabt, ihre eigenen
Gedanken zum Thema -Zugehörigkeit,, in Worte zu fassen. Es hat sich herausgestei/t, dass es einige Über-
schneidungen zwischen cien Voßtellungen der Er tachsenen und den Jugendlichen gibt: "Familie, Freunde,
Arbeit, Religion, Humar, Vorständnis, Toleranz, Vedrauen, gleich behandelt werden, lrclfen und geholfen wer-
den"...sind nur einlge Aspekle des Wohffühlens in der Gesellschaft.

Höhepunkt seitens der Jugendarbeil war die spantane Teilnahme von vielen Jugendlichen am Proiekt. 15
Mädchen und 8 Jungs im Alter v /ischen 1 I -20 Jahren unterschedlicher Herkunft haben sich aktiv mit der
Thematik auseinander gesetd. Auch tauschien Jugendliche ihre Aussagen und Ansichten zu diesem Thema tnit
anderen Jugendlichen aus. Dre Förderung der Parlizipation von Jugendlichen ist gut gelungen.

Die Jugendarbeiterinnen Elli Roy und Nursel Erdogan bedanken sich nochmals ganz herzlich bei a en Eeteilig-
len. Ohne ihre intensive Mitarbeft, wäre dieses spannende Proiekt nie zu Stande gekomnten.

Die Bolschaftan, SongErte und Fotos des Sch/ussevents können aLl der Homepage vlv,rw.jugendaloeitopfikon.ch
gen auer b etBc h l et werdo n.

Jugendarbeit Opfikon

^lursel 
Erdogan und Elli Roy

>/nfr<srADTvERWAtruNG

>/afu< MARKTPLATZ

Der Wochenmarkt
beginnt
die Saison 2007

Sie suche,' emtefnschq
gesundo Lebensmiltel
aus der Region?

Am Samstag 28. P,pril 2007, I bis 1t Uhr, tinden Sie auf dem
rcten Marklplatz leine Produ4e w,e Sparyehl Aolel: Konl üren.
Kaftoffeln und Karolten vom Opfiker-Plaleau.

Zudem haben Sie die Möglichkeit. neben diversen Haushaltafti-
keln (Kleidet, lJhren etc.) gluschtige Poulet vom Güggeliwagen
zu kaufen. (Dw C,t)ggeliwagen steht lhnen auch nach 1 1 Uhr zur
Veiügung.i.

Wr freuen uns auf lhren Besuch!

Das wochonmarkt-Tean1

claro Weltladen. Wallisellerslrasse 22,
Ötlnungszeiten: Mo-Sa. 8.30- 1 2 Uhr.
nachmittags geschlosseo

Mcnlag

Gibalaich - Al(ttu
ab I3 LJhr, Resiaurant Gib€l€ich,
Senioren-Schachnachmitlag

Dign§!4C,

14 Uhr. Reslaurant Gib6leich, T€tlpunt(,
Gemeinnütziqer Fratßnwroin

Mit$qesh

I 10 Uhr, §aal des relorrnieden Kirch-
gemeindehausos, Senorsnturnen

Gibeleich - Aktiv
10 Ufr Altorszentrurn Gibeioich.
Turnen nr'r Sitzen
'17-18.30 Uh( Brockenstube, rirl
Altervealr0rn Gibeleich

Donnerstag

M ii,tte r- Mte tbe r at u n g,
Giebereict slrssse 82

vormittags, 9,110 1 1.30 Uhr (nur mit
Voranm€lclung),

nachmittags. 13.30-16 Uhr (ol-rne

Voranmeldung)

Tel. Beßtung neu: M W 40 gg
Mo-Fr, 8-10 Uhr. Di, 13- 14 Uhr

9-11.15 Llhr. Werken im Clubhaus des
Qmahologlschen Vererns an der Euro-
pastrasse. Geme,onütziger Frau€nverein

12 Uhr. Restaurirrl Gibel()lch, Mittags.
tisch. anschliessend lassen. spielen

20 Uhr. RestauEnl Grbeleich, Schach-
klub. Klublokal

§amstaql

9.3O-11.30 Uhr, BrockenstLrbe im

Alterszenlturn Gibeleroh

Freitag, 27, April

19 uhr. Galeae Dori Träff, Vemissaqe.
Ausslellung Phonographen, lladios,
Fernsehapparate (siehe lnseral lelzte
Seite)

§onntag, 29. Apdl
10.15 Uhr, §portanlago Au,
FCG I - FC Dielsdorf 1

k,,,

4ir

zo
tr
o
Fa
§

o",.Klic
fet te n

wxw.opfiion.(h

Elektrizitäts- und Wasserversorgung
---=> während det Bürozeit: Tel. o44 829 82 82
!n"'S!'F,n"" Piketl-Nummet: Tel. O44 82g A3 8g

Gasversorgung
Während det Bürozeit: Erdgas Zürich AG, TeL U3 317 22 22
Pikett-Nummer: Tel. 0800 024 O24

Tag der Arbeit, 1. Mai
Die Büros der Stadtverwaltung, des Bauamtes, der Schul-
ven /altung und des Betreibungsamtes sind

am Dionstag, 1. Mai, geschlossen.

Die Büros der Energie Opfikon AG bleiben vom 30. April bis
1. Mai geschlossen.



Ab 11 Uhr!

14. Opfiker Maibaumklettern

Liebe Schülerinnen

Wir pflegen einen alten Brauch

Am 1- Mai wird von
ein Maibaum

Das ist eina Holzs'3,nge

Am Rad htngsn
z. 8. Taschenmesser;

Wer es schafü,
kann einen Preis

das Ganze ist grati$!

tm Doi-Ttätt gtbt es
zu kindedrcundlichen

Te i I n ah m e be rec h ti gl s i ncl at I e
bis zum Alter

Dieses Jaär stehsn
zur Veiügung.

Wr hotfen, dass viele an diosem

Patronata:

und Schüler

wiede,i das Malbaumkteatam.

1l-17 Uhr vor dem Dod-Träff
st6hsr,.

mit einem Rad zuobersl

lolla Preise,
Kugelschrciber usw.

zum Racl hinaufzuklettem,
abhängen und behalten,
Bringt auch eure Eltem mit.

erillwaren, Kattee und Kuchen
Preisen.

Opfrker Buben und Mädchen
von 12 Jahren-

wiaderum Spiele
Lasst euch überraschen!

Plausch mitmachgn werden.

O m i th o I o g isc h e f Ve rei n
Kukurkommission

>fufu< KULTURKoMMTssToN >/afr< srADrKANzLEr

lnformation der Stadt Opfikon:

AMTLICHES

>/afr< MARKTPLATZ

STELLE DIVERSES

Unser
Suchen 5ie eine Herausforderung als;

Maschinenmechaniker
Werkzeuomacher
CNC-Mecf,aniker
Rufen sie uns an oder kommen sie vorbei!

Altgold-Ankauf
KomperBrn DasOtiglnal Vedäsdich

Solortige Barauszahlung
Für Goldschmuck und Golduhren

(und Godmünzgn und Zahngold)
dis nichl mehr getragen werden,

einlaÖh nur in der Sohubjade herum liegen,
aus de. Mode g€kommen srnd.

alr odor d€lekl, oder aus Erbschatten siod.

Sie erhalten Fr.19.-bis 20.'p.Gr. Feinqold

lPrssranpa8sung ygrbehal. :Tagesku,s)

Freltag 27.April in Kloten
Zantrum Schluefweg 10-17 Uhr

€§J
lemporär- und
Dauerslellm

@

Unsere E-Mail-Adresse : verlag.thmaag@ bluewin. ch

Gratiseintritte
/'t

/e'/.<E2 DAYSi

für die Einwohner von
Opfikon

vom 4- bis 10. Mai an der Stadtkasse.

Die Gutschoine für die Anfitte (muimal 2 pro Person) werden exklusiv an Enwohner der Stadt Opfikon
fut den Eigangebrauch abgegeben: Die Gutscheine sind bei der Stadtkasse an der Oberhauserslrasse 25
vöm 4. bis 10. Mai 2OO7 während den Bürozeiten gegen Unterschrift erhältlich. üe Aruahl ist limitiert.

Das Velo-Festival findet vom 11. bis 13. Mai 2007 statt.

Wettkampf, Show und Messe in eiEn wird in Glattpark direl<t bei der Glattabahn-Halteste//e Fernsehstu-
dio geboten. Ae ganze Welt des Fahnads präsentert sibh und animiert dio Besucher zum Ausprobßren
und Mitmachen. Kinder bis 1 I Jahre bezahlen keinen Eintitl.

Weitere lnformationen erhaften Sie unle( www.bikedays.ch

Grosser Flohmarkt
Wann Samstag, 5. Mai, von I bis 16 Uhf

Wo Matutplaa "Roter Platz, an der Schaflhauserstrasse (bei der Zürcher Kantonalbank)

Verpflegung: Grill-Würste und Getränke

Kommen Sie auch! Es lohnt sich!
Weitere Daten 2OO7 9. Juni / 1. September / 6. Oktober / 3. November

1. Dezember Hohmari mit grossem "Chrisfchindlimäft"

Organisator: Felix Jenny, Melchrütistasse 28, 8304 Watlisellen, Telefon 076 399 43 56, lennyfelix@tiscali.ch

Konkurseröffnung

Erbschafl von Aurolio Merco Brändli, geb. 14.
Augu§ 1949, von Eschenbach SG. wohnhan gewesen
Grossackerstras.so 57, 8152 Opfikon. gEtorben am 30.
Januar 2006.

Datum der Konkurssrölfnung: 14. Mätz 2OO7 .

Summadsdhes Vertahren, Art. 231 SchKG.

Eingabefrist bis 7. Mai 2007.

Bome4ung: Die Eingabefrist beträgt in diesem Fall
g€mäss Art. 234 SchKG 10 Tage, da vor der konkurs-
arntlichen Nachlassliquidation bereits ein Schuldenruf
im Zusammenhang mit der Anordnung eines öftentli-
chen lnventars stattgefunden hat (siehe Bekanntma-
chung im SHAB vom 23. Juni 2006.) Dieienigan Gläu'
biger, welche anlässlich des Rechnungsrutes des
öff6ntllchon lnventars ihre Forderungsn angemeldet
haben, müssen keine neue Eingabe machen.

Wallisellen. 26. April 2007 Konkußamt WallisGllen
Zentralstr. 9. Posttach
8304 Wallisellen

F r kühle Rechter!

Soitzen-Wein.chL aus ol!ü W.tt - dork cmstz.lr,kntalen

tt und Liquilrtiona unßlaüli.t gu', tit,

Gtita{r khli;tr ,faadis
*tingrr!.,l ö'r. {lr F..

ßo,rino frn?',,.',llo
ßa,'itc Cdtalrrtc D,O,

fmn, Fr.5,50

Roberi Mondavi kkn t
Sdlll,ilton wooy'ün:dß.
S.L.tYinqlrd 201)l,
,"-a+9nnFr.lO.

5,rrtr'ar *4!r@e,t&..n
mr lu*{knltn: rt*.n«} l,um.dB l.ih.HllE
ri;ro surr"iEüniffi tx.t d:: l: x
80{EZn ü 

^llnitur:$nkn{'{:.0ll,0l,{.1{:ti.l.l
Ortlet w.wttetw.nlnqtaen ar

0(4l Z[ridl,rimt!ö: I4nhrfinlN 5. rE-r:4] uetl
UeiTSltthmlErhrl0ß n§{ i üit {l1 90II
Eno ,udtl /,!aüarr. r hn. ltri! tuü. orj ]r 7 ri! 8i
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36- Alterskonferenz im Alterszentnrm Gibeleich

Welche Wohnfownen fur Senioren
bieten Opfikon und Glattbrugg?

Alter grifen sie sogar ein Thema auf. welches am Mittwoch, 18.AptL den Saal im Alt€rszettrum fast 8us den Nithten platen liesi Uud die zahlreich erschiencnen ZuiÖrerftet und

rÜber 80 Prozent der tiber SGJlihri-
gen woluren noch in rlen cigcnen vier
!!ärdcnr. crliliiß€ dic crstc Rcltrcntill.
Sozialvorsteherin Rcgina Bührer UIld
das ist eigentlich ein Gllick dclrr cs
hcnsqht beileibc noch kcirr Übcrlluris
an altersgerechtcn Wohnlbrmsn. Dcs-
halb emptahl Rcgina Btihrer auch. sich
arühzcirig nrit dljm Th.ma zu bsiäsrcn,
Dcn Umang in cinc Pllcgccinrichtun8
plant allcrdings nirmand liciwill§ unJ
dcshalb licgt rlic lirdntwortung liir dic
B('rciLstsllung ilcr crllspft chcndcn PI§t-
zc bci dcr öllcnllichcn Hand. 14lc
Rcgina Brihrcr üusnihne. plaflt dcr
Krankc-nhcinrrercin Z-lidch lrnterlond
inr Bezirli Bulach cincn Aushau der PIlc-
gcpkitzc mit cincr gcwissctr Spczialisic-
mng. Der Sländorl.enLschcid stche
unmittclbar bcvor" crklärtc dic Sozial-
vorstehcrir. unrl cr fallc ent\^edcr zu-
gunstcn cincs Ncuhaus in Bitlach odcr
eincs Ausbaus tlcr Zentrurls Enlbrnch
aur Beir.lc Pmicktc scicn gt- und bis
eincs davon rcalisicn sei. wcrde das
Provisorium in Kbten Nritergeilhrt.

D6 gepiünte Senlote,'jze tI?lnt
Bubertolz

lr.lehr als diescr Blick ohcr die Ce-
meindelqenz-t' hinaus interesriene die
Zuhörerinnen und Z-uhörer offensichF
lich. was in derSkdr Opfikon selber
passien. Von einem zveiteIr Alteßzen-
lflm ist z§-ar scholt länger die Rede.
aber Regina Btihrer liBßde erstnrals ge-
nauere Delails dazu. C€plant sci dns
Zenlflrm beinr Nordponal der Auto-
bahnuberdcckung im Mullackerquar-
tier erkläne sie. Ein Teil des Grund-
stücks gehöre der Stadt ulld detl Rest
trete d€r pfi\?le EigentUmer ab. Reali
siert und betrieben wBrde das neue Se-
niorenzenlrunr abe, nicht vön der
Stadt. sondem von einern privalen ln-
lcsror, nämlich der fbdianunr AC. die
iD del Schseiz schon \iele Alters- und
Senioßnheime fuhre. erkltutc Regina
IlührEr.

Mit diesem Klon-how bot sich die
Tenianum AG äls Pannerin ttrr das
PPFModeU an. das bc-inr Bau des §e-
[iorEr]zentrums An*endung lurdel-
PPPsteht Itr Public Priva(e Prtulcrship
bBziehungs',eisc Jie Zusmmcnarbcit

^'ischrn 
dcröfenl.lichcn Hand und ci-

nem pdvitten P.ul.ncr. Konkrct bcstcllt
die Stadt Opirkon bci dcr TLTtianun]
AG dic benötigtc Aruähl Pfl cgczimmcr-
gibt dcn Standard dcs Zrnrrums vor
hült in cincr l-cistu nes\/crcin baru ng
fcst. r.!ic es bcldcbsn qcrden soll. PPP-
Modellc sind in derSchsEiznoch niclrr

sehr weil verbreitel. Soivohl dic Sl.rdt
Opl-rkon als auch dieTerdanum AG bc-
treten drffit Neulinnd. und Regina Büh-
rer liess durchbliclicn. dars so cin Pi"
lotprojekt einige l'lerausfordcrungcn
stcllt. L)och cs nimnrl langsam Ccstalt
an. Inr Sommer lancicre die Tenianunt
AC einen We(hcwcrb- crklilne dic So-
zialvoßtehedn. und auch dic Stadt Op-
Iikon habc rls li'stclleriD eilen Siu in
dcrJury Bcvor mit rJcm Bau begonnen
werden köflne. müsse abcr auch noch
der Cemeinttat daruher hchnden. Dcr
wcg bis ans Zel sei also noch lanB,
räunlre Rcgina Btihrcr cin. Das neue
seniorenzentrum werdc [r{ihcstcns
2010,'201I bezu&shereit sein. Die 54
Pflcgclmmcr untl4E Wohllulrgcn wur-
den abcr aufjerlcn Fall dcn gleichen
Konlfod aufil'§iscn $ic das Altersrcn-
hrm C;ibeleich. Da die Tertianrm AC
als privatcr lnvcstor ihtt Pleise basie-
rcnd aufeincr !'o llktrs tcnreclxlu rlg l'cst-
legr. srellte R€gina B{ihrcr in Aussicht.
dass Bewohner. derEl finanTiellc Mit-
tcl nicht ausrcichcn. einen Zuschuss
\.on der Strdl crhaltcn , crdcn.

Dos altberrtlhrle Alterazent m
Glbelelch

Nachdcm Rcgina Bührer das Alters-
zentrum Gibclcich 3ls lvlassstab liirdas
neuc Seniorenzentrum angeßhn hatl.c.
bot es sich an. dass lleinrleiter f)anian
Mcicnhofcr dic .lon üblichen Stan-
dards wieder einffal klar stclltc. Es kur-
5iinen nlaDchmal die eiEenartigstcn
Gcrüchte- meiule e( heispielsu'eise.
doss die Bclvohner lcineu eigerlen
Schlüsscl hilflcrr odcr ihncn riic Krtdit-
kaner) beirn EiDrin irbgsnommcn §'ltr-
Jclr. Nas natiirlich !6lliger Unsinn s€i.

Iätsachc ist. dass dic J7 woh ungen
im Hochhaus so begchn sinti. dass
utrer das bisherige Eintrittsxller von
dcht mefu als 80 Jahren nachgedacht
ucrdcn mus. Whs dic Wohnungcn so
anrakiv machL silld dic viclcn Dicnst-
leistrtlEen des Alt€tszerrlrums. !'on de-
ncn die B€woh|rer eberfalls prcfilieren
könncn- Ialls sic cs \rtins(hen. Dass
nicht allc erltis sind. licgt aufder Hand.
Gebolen werdeo oämlich ein Nofall-
tlicnsL Iluhlzeitcn. cin Wäschesclice.
eirr Rcinigungsdicnst und cinc Aktivic-
rungsllrerapie. Die lritung des Altcrs-
zcntrums sorgt aber fluclr lürSicherheit
und Ordnung und organisicn rcgel-
rnfisig Unterhaltungsanlässc- und das
isr in deD lUietpreisen irrtre6rilferr, die
sich 

^ris(hcn 
825 und 1262 l.rranken

he\repen-

Bcim brtrcuten Wohnen kommc
zum onr,ähntcn [!istungsangcbot noch
die Pllegü und BcLrcuung rund unr dic
LIhr hinzu. [alls sic gcbruuchl \.r,crde . ur-
kläne l)änlian Meienhofer. Es wirkr
sympathisch, dnss lm Alteßzenrru[r
Gibcleich nicht zwischen Alters- und
Pflegreheim unterschieden wird. Wer
cinmal in cincr dcrStudios eingczogen
ist. blcibt durin. ungeachtct der Pflcgc.
rlic er bmucht. Und nutlidich hühcn
auch alle l}:wotutcr sincn Hüussshlüs-
scl und köruten lbg und Nacht Bcsrr
cher €mplänsen. wir' dcr Heimlcitrr
b€tonte. For lxber und cine gutc
f)urchnlischung zwischen JurU und Ah
iorge das Rcslaunnt. dls gr'nercll eilt
wichtigcs Standbein sei, erkläfie er.

Zum Anmeldeprozedere erkläde Da-
nrian Mcicnlrofer, d$ss riich alle AHV-
Bciclgcr. dic scil z.wei Jahrcr) wohnsitz
in Glattbrugg habcn- in die Senioren-
kanci au[nchmcn ldssrr könncn. ohnc
sich drunit zum Unrzug inr Altcnzcn-
trun zu verpllichtcn. Ein möglichcr
Eirzug sei aber vorgcnrerkt und könnt-
bei Bedarl' beantragt wcrdcn. Notl?illr'
hänen allerdines immer oberstc Prio-
ritÄl" betonte er. ufld diese ,xtirden von
delr Hausärzten. den Spitlllem oder]ou
der Spiter henannL

Die Wohngnqpe fuschenmafre

Auch übtr dic Wbhngruppc B0-
schenmatte wird oft nicht ricl Cutcs cr-
zählr. CemuIkelt wird übcr tlic kleincn
Znlnrer und die Nrsszellc'n. dic sich
z.wci Bewohner teileß mtissetr. Damian
Meicnhofcr flickte das schiefe Bild er-
\r s i,.ürccht. Es handle sich hei vrelen
Bc,,r,ohncm um Pflcgcl?ille. erldlne cr.
r.lic ohnchin gcdurcht und aufdic Toi-
lettc gslÜhn wcnlcn müssLcn. Pcinlichc
Hlgieuc sei rätürlich obcrstcs Gchot.
Lrnd dnnrn] l{Nsc sich rlie Nasszcllc
[iclrt mit einer Bahnhofstoilette ver-
gleichen. ttnd tleben ihren verhältnis-
nrässig kleinen Zimnrenl stehe den [!e-
\rohnem ein sehr geräumiges Wbhr-
zimmer zur Vbrftlgung ür derrr sie den
venichiedenslen AkMtäten nachgehen
könntcn. Dürch dicse \\iohnhmr habe
rliu Wohngnrppc Böschenntane genau
dcn lämiliircn Ctaraktcr. dcr von An-
fang an angcsucbt wordcn sei.

Ne SeBeno baut an det
§cftalrt,4r|.§€rs,rffse eh zweltes Hous

Übcr das zwcile Projekl derseniorcn
WohnbätEenossenschafl infomrierte
dcrcn PfJsidcnt Edu d Tellelbach.
lnsgcsamt 25 altengeßchre Wohnun-

-srn znl bczahlbarcn Mieten sollen rn

dcr Schallhruscnitrassc ncbcn dcnr
Bahnhof Opfikon cntstchcn. Dit Bau-
bewilligung licgt mittlcrwcilc vor. und
Ende 1008 soll d s reuc Gcbäudc he-
zrqshereit sein. Das gcsumtc Hnus ist
durchgehi:nd rollsruhllfJngig und !cr-
fugt übcr 

^vei 
l.inc.

Eduanl Tcllcnbuch hob auch ,li,i
zcntralc f,e!r mit dcn zwci Bahnhöfcn.
der Bushaltcstcllc- dcr Pcrst und dcn vic-
len l-jtden ir lnmitrclbarcr Nähe her-
vor- Ei eo eigentlichen Lehensrnitella-
den _qebe es in der Um8ebung aber
nichl. benrerkte spärerjemnrd aus dem
Publikurn. MöSlichrnueise ziehe irn
[rdg,eschsss, dns als [-adcn- uncl Ge-
§erbezonc giplanl sei. cin clllspre-
chender AIbierel ejn, Eah sich -fcllen-

bach zuveßichtlich. U|ld Re8irm Btih$r
machte durauf oulinerlisarn. dilss im
Zuge des geplantcn Zentrufirs beinl
llahnhol Glaftbnt8e dort mögliclrer-
weisc aucb ein grüsseßr Deuilhändlcr
siflc [iliale eröthrel kö,rnre,

lm 2ö#cilen \4bhnbauprojck der S!-
gcno cnlstehcn auljedcn lr l l-1 21,:-
und l2 3l;:-Zmmcr-Wohnungcn zu
attraktircn Mictcn. Jc nach 6$ssc bc-
wcgcn sich dic Kostcn in dcn drci Nor-
n:algcschosscn nrischcn 1400 unil
1750 Fr.rnlicn pru lrlonat. Für rJic lilnf
Wohnungcn mit -grnsscrTcn-asre im At-
(ika-Gcschoss bclauftn sich dic Mictcn
z-wischen 1750 unrl 2300 f"r'anken.Auch
die WohnunEen in den drci NormalSc-
schossen sind mil cinenr grossen Balkon
ausgeslaltct. Und zum crv,tinschten
Komfo( (rägcn ruch dic Ticlgangc so-
wie die Wirschmaschioen und Tumhlcr
in sttmtlichen Wohnungen b€i.

lVie Eduard Tellcnhach erhlänc. ha-
lren sich schon &her J0 lnteressenten
arrgerneldet. Ah Juniwrde man di€ Re-
se rva tionsvetuilge ausstellen. Wer iuch
nocll auf den tährenden Zug aufsprin-
gen nlöchle. kann sich bei Altcrsbera-
lcr l Vbrcna Schas-r (Tel. 044 819 85 50)
gcnauer inlbmricren. Künnige Mieter
mtisscn allcrdiugs Mitglicd der Sertio-
ncn Wohnbaugcnosserschrtl werrlcn
unrl Antcilscheinc irl Bctrag cincrJah-
rcsmictc ztichnen. Wic Eduanl Tcllcn-
bach zu Rccht bctontc. wird rhs Gcld
mit 3 Prozcnt abcr writ bcsscr r'crzinst
xlr aufdcr Bank.

Dle TM Retuleru Opfrkon

Als ricncr Rcfcrcnt stclltc Thcophil
Maag scinc Senionenrcsidcnz ab 50
Jahre an dcr Ricqrahcnstrassc in Opfi-
kon vor §ic ist in Echobencm Sländard

und tleshalb wollen viele lttreressenten
dic Wohnungelr nicht mieten. §ondcnl
gleich kaufen,

f)ic ss ggnslnlg TM Resiilenz
Opfikon hietct nril ihren gosszüErgen
31.'':- und 4 1,, t.zinlnrr r-Wo h n u ngc n
dcn Bcsitzem !.ines Einffl nilicnhauses
durrchaus cincrl rdllqufltcI ErsxtT- um-
so nrchr lls uufdenr .150 nr: glosrcn
Däch ein geheizrer Ilool sou,ie Pcrg(rhs
und ein C'lrBllrinie zur Verlilßung ste-
lren.

Er8ünzr wifil das lxossz0gigc lirunr
angebot dutch einL,n Au l'c Il t hlil tsr.ru rn.
der mit trcqttcnleo PolstersesscLl u,td
Aussicht zu gcselugcfl Rundc[ eirrl]ldt.

Im Untergcscho\s helindct sich cill
Wellnes.\-'Fitlesshereicll' Säntla. dcr
gemäss 'Iheophil Maflg lofl eiienr
Fachnrann i.ibernoturrefl und betrir'-
beI wcfden soll. SclbsNestäodlich ist
das gcsilmte Cüb{udc ro llsr u h lEx ngi8r.
urtd dür Glaslill dic[t nichl rlur ärth'j-
tischen ZrÄ,eckcn. sonrlcm auch titnt
solbrdg(n Erlcnncn von Notllillcn.

Wic Tltcophil Muag rusliihrtc- hul cr
sich bcim Bau scincr Rcsidcnz uuch
durch Gcsprilchc mit [ntcrc*cntcrr
unrl Bckanntcn laufcnd inspiricrcn las:
scn. So sind zum Bcispiel dic -qrosszti-
gigcn Kcllcrrllurrrc, ab l0 nrl, cnLstan-
dcn. dic auch gcntlgend Platz zunr
Bastcln hieten. flie TiefEamge hingegen
wilrlon Anfrrlg gcFlant. und auch vom
grosscn Kcllenaunr. derl er fur cinc An
Hcinriltnruscunr. ahcr auch fur Ausstcl-
lungcn nutzen will" erzihlte Theophil
!laag schr:n vor dem Spnenstich.

Ncu hingegcn ist seine ldcc. dic Sc-
lior€nrcsidenz durch eincn lhrk mrt
B{umen und emenr kleinen rSee» und
Rcben auf dem nngrenzenden Cjrund-
§rilck zu enlcileflr. sofent die lle$.illF
gunB erteilr winl. Dtrss die Residellz da-
durch zus[rzlish aJr Qualitäl gc*irult.
sleht alsser lrrage. Duch das l\hhncn
irt so cincr schÖnrn Unrgcbung lrat
naltirlich uch scirtcn Prcis.

I)ie Kostcn ftir dcn Krufcincr Woh-
nu»g scicn durchaus marktübli(h. hc"
tontcThcophil N'laag und inr VcrpCcich
zu ähnlichcn Angcbotrn an dcr Golil-
küstl': sogargünsti& 

^ls 
privatcr Investor

ohnc öffentlichcn Po ller trü€{ er abcr
$'citaus das gdsste Risilio. und dnrum
kann er seine Wohnungen nucl nichl
vcrschenken. Seilre ltrxuriöse Residenz
ergänzt ätlfjeden Fall die Wohrtfom)en
fur Senioren iltr oberEll Segr|le t. , cI1

2ßii1

Die TLt Residotz Qpfikon wry)rtcltt gehobenes llbhaetDas neua Stgeno-Hutu rtin! dic Srlvt/,hausenltft§ta terschö enl
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Profesrondl, kurdr${. fr 50 . Pro funon, Groser l"l0
H6urnunga, [ntmrgungel]*ta$ 014 3ll 63 1l

nEr rcuflcEx /uJIi /lit nf arQ,üftE

obrrnlrtt, Eainholslr. Nohe Bahnrol

lLrn,e S5lvermlelen wr

3.5-Zimma.wohnung, 4. 0G

0ie.ste Erage ollB Ztmmer Parkstl.olfane Kiichs

flil GS Ernbauschränk€ Chemrndo 1116Zrmmer

Parken 0ed8cllir Balkon. Lift, MZ,nkl. llK

Ir 1 373.00. Tel 079 4?5 t2 36 v fro'80.

Perkieren Si€ I ,ahr gratis,
lhr lkaftort in Baltenewll.

Modern aurtebiure, helle und ruhi8e

Wohnun8cn.80 bir 92 mr, er8en€
WHIIumbler Eichenprrk!tr. Balkon oder
Girmen. En(spannen Sia rich mitlen rm

Grüren und (enk€n Sre En.rSre ro lhrem
sonnBen Zuhau3e. HcEnr ib CHF 1750.-
+ NK. Bezugsbereit p.r sotorL
8elrchdgen sie untere Mu3rerwohnunt,
Wir frcuen uns auF Siel

ianine.aebi@colliers.ch
Direktwahl +41 44 116 ll 23

Colliers CSLAG. Siew€rdtsträls€ 8

Embrarh.0uSßlrasss
nach Vereinbarun0 vermieten Yrir

3.5-ZimmBr-Atllkawotnung, 3. 0G
Abqeschl Kucne. Bad WC, alleZimmer Par-

kefi. Terrasse nril Perqola 124 m2. MZ inkl.

NK Fr 1 961 --. Garaoe zu tr. 120..-

Iel. 079 {25 52 36 v. Mo-Do.

0ter0l.I. Brellmoflveq

Nahe Balrnnol tssi vermreren e/k

3.5-Zimmerwohnüng, 3. 0G
obersla Elagr lkeln llfll alle Zimmor Parkfn Che-

mlnet aDoesrhlo§seneNichr EinMu§ch,,nl€.

gedecher Eallon. Kelkllbrcrl M? rnkl k

Fr l 42l - Tel 079 !25 52 36 v Mo-Do

0hsrglattt am Eahnr8in nach Vereinbarrng

v€rmielen wir modornr. 0eptl8gte

4.5-ZimmBr maisonstlo-Wohnung
oFlene Küche mit GS und GK, zwei Nass-

Wegen Todeslall zu '/ermelen Ln

8152 Glattbrugg nach Ubeßinkuntt

3-ZimmenWohnung
mil Bslkoo, Keller & Estrich, im 1. St.,
Plaltenstr. 38. Preis inkl. Fr. 1242.-
evtl. m( Garage Fr. 135.-.
Ausk{rnll beim Ha[.!\,va11 Herr Demiri
oder Guido Wörndll, W ß24571 I
076 584 26 28.

ruoton

Ereitistrasse 22, per 1.4-07 oder n. v.
Erslvernrietung nach Küchen und Bad
sanieruflg.

3-Zlmmerwohnung
Fr. 1'494.- inkl. NK

Nähe Bahnhof. Schule und Einkau{s'
läden. Wohn'/Schlafzimmer Laminat
t oden. Neue Küche mit Granilabdeck'
ung. Glaskeranlik. Plattenbelag. Neues
Bad. Kgrridor mil Plattenbelag.Ernbau-
kasten. Balkon.

tU. Grogamann lmmobllllen
044 aoo a5 ao / m.koll€roklt.ch

VERKAUF
MIETE

obsr!lalt lm Rsclsnwl[lsl ve.mielen,4rr

nach Vereinbarung.

3.5-Zlmmoruohnung, 2. 0G
Zimmer Parkett. abgeschl. Küche. Eilbau-
sclrinko. BadlJVC. Rsdurt. Balkon. KellBr

l\ritbenüUung des Gafl errschwimnbades

It Z i0kl. NK 1'461... Te1.0448504987.

www.gardenci§.ch

Elngebettet ilr einer orlginellen Crün-
anlate vemieten wlr irn Riahterwis.

8303 Ba5sersdorl, ebeniol.he kl€inere
und ßrösie.e neu eEtellte Wohnoagenl

3.5.Zlwht ab 96l't' ab F.. 1'930.-
4,5.Zl.Wht ab l04m' ab rr. 1'930.-
5.5-Zl.Whg ab 16amJ ab Fr 2'510.-

-

wlllco5ol
lmmobilien-
Ielefon 052

l(lolo[, 0lsllilorslr. nach Vereinbarun0 ver-

mieten u/ir

3.0-Zimmerwonnun0, ?. 0G
oberslg Etage, moderne Küctu nril GS u,

GK, EadrWC. W0hnzimmer Park6tt, 8alk0n.

Keller u. Eskrch, kein Lft, MZ rnkl. NK

Fr. 1'524.- Tel. 079 425 52 36 v [4o-Do

zellea. Einbauschränlc. alle Zimm€r Parkett.

zwer Balkone. (clle.ableil. Milbenülzunq dBr

Feuerslelle. MZ inkl. NK FL 2 320.''.
Tel. 079 425 52 36 v. Mo-Do

lmmobilien-Dienstleislunßen
Ielefon 052 268 88 68

www.win(asa ch /* HEIMELIC, SCHLICHT, RUHIC

5 i/r-Zimoicr-Einfamilienhnu!
Zürich"Aliollerrr

vP;0r)1xn)

F.,.,lerr.e1rßi, f \.ilt,l..rl)..ruhrrl.
n[]rf{. Bt- l!-:a. qule 5Lrl)\r.rn/ .11rä.

, irpr lnncir!:l'ru. llr,izr',,.r (;(,lr',:

KrllrR
lkr \rotsrrl !

Tcl. (14-1 Bt)0 8i B5 $,rvx'.kil.!h

AUSBAUPOTENZIAL, SONNE

5-Zin]nrer.Finfan'rilicnhous
\!.rllisellpn

vP I r 90000
F..,,ir.1,..i{l .r)r},,ni Fr* l-,.rnqeo

n)r,{lrrh B. rirrp Lace Iin.1eflr.und,
li. h. ri8 rrr.l I jn(,. Prrr ',rrp-{.i (,J"rcI

KrllrR
t,r\!)11r|lri

Tel. (144 li0r, tl; Il5 \tlvw.kil.ch

bär-gerber immobilien ag

4 1/2-Zimmenirohnung
Anr Balsberg'13-17 rn Klolen per soforl
oder naelt Vor€rnbarung zu v6(mial6nl
Helle 0rosszügige 41/2-Zimmer
ivohnongen. Dre Wohnungsnverftrgon
tiber Bad^NC, Geste-WC. Reduit.
Parkellböden lnd lerh lnlsrd. Grosser
Balkon tulZ ab CHF 1930.-/mll/inklNK

Tol. (N4 804 87 87 *1ffi baarr€ft€r ch /ft

Go.chüfldiolÄ 'M.len Monn l{od'
Kolen - ifongEllo$€ I0

hrroc ft.rr l(MU
kn Zenlrum von Xlolen

rüö.dg a..caao', t a, rlaltaale lr.rea,
orcn lef,ocie. -ort€].r

,lqFreiatrale Lrx,
tote#sch gur§l€e iJo€P rr,

(L^,; r uri, F€.rhor.
.' i, (lrlelcheoa GdooenptJtrE

*,#il '*Hä?:','*
, i.XT _ !,rsr6usle.l.h dP

'-!§'! no,Jrnfitlela,l !4., urx€rBn'

ffi ffitrH
!ä€dbe.lßrDoblci lG
Ar EoBbsq 1J. A.öi xlc€l"

I€lelL,- 3/.. 80{ i7 e7
ffi merrla€ercn

Dlo 14 modernen Eigentumswohnungen
(ilinergh-Starrlard und Xomrorüäfiung)
entstehen an der Murstrasse lsackgasse)
dhdd em ßhelnlfer! Nur einen Sloinwurf
vom AltsEdchen, den Ehkaufsmoglichkei-
tefl und dem öflentlichen Verk€hr ent emt.

3:Hll-4.-Eigentumswohnüng€n
mil 110 m: bis 150 mj Wohnlläche

5%-Zi. -ttlaisonette-Atükawohnun g
mil über 200 m: Wohn1läche

ßaumhöhe von 2.60 m. raumhohe Fenster
ohne Schwellen zu den wunderbar besonn-
len Balkonen und Terrassen (bls 50 m)
sowie die flexible Grundrissgestaltuno las-
sen keine Wünsche rnehr offsnl

VerkaülsFrelse ab f r. 480 000.-

Weilere lnros erhalten Sre drrekt beri
A. Anliker/fl. Ehrler, Telefon 04341142n
Erstellerin. Loron,lpot'lroi I

alaCasa,ch

5.5-Zi'-Gartenwohnu n g

Fällanden, 8J 02, Wrl.: 125 m2, i
gemütliches Wohnzi'. moderng I
offene Küche 2 sep. Nasszellon, z

Hobbyraum. 2 EHP'S elg6ner
Gartensitzplatz, Plenzgarten,
u,vieles mehr. Fr. 728'000..-

i Weiter lnformal,onen & Angebote
.. www-oroimmobilia-ch

"lL o6i/483 i818

l\Bosler
V r-t.t'.."ne."

Abendsonne geniessen

Wir vermielen in 8189 Winkel ao der
Chir(hbüelstrasse 9c. im r.OG nli1

aa,74m2 eine charmante

).'-ZWG I CHt {A?o.- lnkl. NK

I Wohnbereich Parkeh
I [nlr6e mil Einb,lus.hrank
I Aul zwei Seitefl ollene, helle

(üche mir GKH, GS

I S(hönes Bad/wC mir Fensler
I Grosser Balkon
r Räduit mil Wasse.änsrhlues

nalalie.niess@baloi5e.(h
Tel. o44 ?98 ?9
www.ba loise.rh / mieten

Qosenhäuser in'Rafz
. ffrffige, freistehende 

E
5 ,i Zi-Wohnwürfel i',

. Wärmedämmung rm !
[./]inerg iestanda rd

. Blicksichere Attikaterrasre

. Nähe Bahnho{ 55

. Sehr sonnig 8 unverbaubar

. Ab Fr 699'000.-rnkl
2 Garägenpl.ilze I

schmidli .rchitekten & panner,8197 rafz

fel. O43 422 3? I I www.rcube-rh

Ab soforl zu vermraten

2'll2-Ammer-wohnung
Nähe Zenln.im von GlatlhnJgg
Fr. I 180.- inkl. NK und Garage
Telefon O44 980 28 84
Natel 079 401 42 61

lnm0bilaldrrß!tidttunt!r B?$lBrm 1,tfl" 0.'![ §Crrr" iu r!h
hrr rl.r ,,1 la. t[.n ,1r0 ].ll ot08 /i,rf 01.1 386 5E 58

bär-gerber rmmobilien ag

4 1/2{immarwohnung
Traumhafle Lage rn Rumlanq! An der
Glattal§trasse 232 vermrElen wll par
solort oder n V erne sehr gro§szugige
41,2-Zrmmeß.ohnung Abgeschl. Kuch€,
WC/DU, WCi 8ad. Pa*Gttboden. gro§ser
Baikon mil Srcht lns Gruno ÖV lgus-
Statron) vor dem Haus tvlz CHF
2 2O0 oohlliinkl NK Garag€nplatz tann
dazugomietet \4eaden.

T€1. 0a4 804 87 87 ./*w bäor-q€rber ch

Opfikon
auf Dsrsrnb€r 2o0,

,tl,.,Zl.-Iuohnung€n'109 rtt'
Fr. 410'01!0,-

131 id

Mnorlrnrr KoBELT lMN,toBru€N
8602 Wangen, Tel. 0M 833 63 27
e-mail: inf o@ ko belt-im mo.ch

www.kobelt-immo.ch

9rr,.A,{.holr!ttF

Glattbrugg, Zentrum Fabrikstrasse
Lager-/Gewerberaum, EG
6.0 x ll.U m, RH:J.0 rn, gute Zulalrrl
Tcleron O44 8lO 46 26

4.S-Zlmmcrwohnung qb l27m'
Ililetzln3 ob CHr 2'383.- lnkl. Nf
-ruhige, ?enlrole Südweslloga
- helle, sehr grosszügioe wohnröume
- Minergiestondord. konkollierle Roumlüftung
- Po*ellböden. eiggoe Woschküche, elc.
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Sanierung der reformierten Iürchenanlage Halden

Ein ziemlich langer Wunschzettel
Die Kirchgemeindcrer5rmmlgag hewilligtc in Dezember im Rahmen der Budgeldebatte auch eilen Pmjektieruryphedir von 50000 Flanten fflr

ein Sanierun$konzept der reformierten Kirheuadage. Handlungsbedad bestehe irsbesondere bei dcn Dächcrn, den Aussenwinden sowie itn alten
Ilaht, umriss Liegenscheftenverrdter Sandro Begni dgnrals die bcabsichtigteu Erneuerungen- Er stellte aber in Aussicht, dass die Wünsche und
Bedürfuisse der GemeindemiElieder ebenfrlls in das Sanierunpkonzept einlliessen wllrden, ud mit der Einledung zu einer Afl Brain$torming löste
er dieses Versprechetr ,m 17, April ein.

Es war nur cirr klcincs Grüppchcn.
das sirh im Chcmindc-Raunl des Kifth-
gemeindeha[ses lersamnrelte, um sich
Gedirnken tiber di( Gesamlsanicrung
zu machcn. Es zcigtc sich aher rasch.
dass es sich da-für fasl ausschliesslich
uDr lrute harldeltc. dic mit dcr Kir-
chcnanlagc aur cigcncr Erfahrung be-
stcns venErul sind und deshalb auch
ihre Schwachstcllcu Lcnrrcrr. Untl dic-
ses lnsidenvisscu brdchtc cinc !änze
Rcihe konkreter Bedürlirisse zutage.

Der afie TtaH

Dcr altc Trukt gchört eigentlich der
JuEend I Iier befindet sich llicht nürdas
Bilro von Jttrg Gilly. dtm vcranLwonli
chcn für dic Jugentlrrheit. sondem r,on
Ivlontag bis Freiug trefl'en sich di€ Pli
malsclr0ler im alten Träkt auch zum
Milta$tisch. Von cincr mtigliclren Ver-
legung seines Bilros ius Kirchgemeir-
dehaus wollte Oiily nichls wissen, Dcr
alt€ Trak sci Rir dic Jugcndarbeit idcal.
crklSrtc er. Dus triflt sicher zu. denn el
ist voD allell Sc-ltulanlagen aus gul zu
ereisheD. !)flrum kommcn äuch viclc
Kintlcr zum lvliltag:itisch. Dartiber. däss
die Ktiche niclrt dcn Alllbrdenrngen
entspricht, w ren sich allc cinig Ros-
maric lltaurer. dic ehemalige Prflsideu-
tin der Kirchenpllege. sprach von ci-
nen unnr6glichcn Schhuch. in tlcnr
sich 7.'Äri Pcrsoncn kaum berlegeu
kötuIen. Eire offrllc Küchc würde zu-
det1l cinc hcssrrc Kontrullc übcr dns
Ccschchcu im Esssaal gestallen. erklllr-
te sic. Nun isr dcr fuilr.r8rstisch cigenl-
lich Srchc der Schule. nber dic ist. wic
zu höIen wrr',sehrarr dcr Weitcrfiihrung
der llinrichluug irn altcn Trakt intcrcs-
riisn. Dcshdb bictc sich eini Sanicrung
dcr Kilche an. loutete der'nllgernciDc
ßllor, Dilliir kdnrre ü n nlchhur nrit
rler Schulc cvcntucll übcr cine f!'[iete
spnjclrcn. denn bis heute stelle die re-
fom)iene Kirche die 8liunrlichhitcl
gfirtis zur Verlligung

Der lblrn

Irl Tuml werdefl aush ein pirar Aus-
senspiel8eritle der Kindcr und Jugcrd-

lichcn gclagcrt. Kcin iücalcr Zustrnd.
rvie Sigrist Fritz Ruhi eiflräumre. Dic
Scham[lg eines Stäuln$n]s inr fllterr
Tralit \vunlc uuf je'den Fall in dic
Wunschlistc aulgenonrnren.

Das Plof7hat s

Die letTle Sanierun.g des Pfaffhauses
wurd§ lr,ühItnd der Amtszeit von Ros-
manc Itluurr,r vorg{nommrn. \lit ci-
rern einzigen Bad. das erst [ocb rveit
entlenrt von den §chlalämntcnt licgc.
cnLrprcchc es nach wic vor niclrt hcu-
ligetl Slandads. hetorre sic. Zudenr las-
se auch die lsolation zu \a'ijnsch(r
übrig. D!§ Problcm dcr unzuruichen-
den Litnlr- uDd W5mledämmung \r,cr-
de im lkhnren der Gesamsaoi{:run8
dcr Diiuhcr und Ausscnwändc ohttchin
angcgangen. riefSrndro Begni in Erin-
0eru18.

Dle Krche

l)er mirssive 
-fnutitein 

steht bci !iclcn
Vcr.rns|lltungcn im Weg. Mdn habe
schon Mhßnd ihrer Amrszeit disku-
tiert. ob er sich Dicht versenken liesse,
crinncnc sich Rosmaric Muurcr. Dcr
Taufitein gehöre zwar 7um Erschei-
nungsbild des lflneüaums. aber andc-
rsnieils würder Kirchen nehen den
Cone5diensten je längerje rnehr auch
fi.ir 0[dcre Anl§sse gen.(zl Dcshalb
farrd dcr rc»cnkbarE Tauls(ein ehen-
fnlls Platz auf der \vunschliste. Gepriilt
§erdcn soll aber auch- ob dr-r scchs
Tonnen schrvcrc Stcin richt durch cinc
lcichtcrc 

^ltcmari\€ 
aus llolz ers€ut

werdrn kunn. dic rich hei Bedarf ver-
schieberr licssc.

A1§ §rt uic rung:i\iürd ig wurdcn auch
die Laülsprecheranlulr sowie die Vor-
hällBe hefulldeD. Und als Neuanscha[-
[ung ]ianr dcr Kcrzcnständcr ßir Bcsu-
chcr aufs Tapet, üen man sidr schol
lallge u.liIschl.Auch derTisch. an dcm
GumcindcmitgJictlcr Gcrlankcn in cin
Buch eintragrn können, soll enieul
\ryerderr. F,r sei zu Begiln des lrul,fuic§
als provisodsche kisung arifgcstclll
NorLlcr), crklilrtc Rosmlric \'laurcr. Ein
Stehpul{ wäre äus ihrel Sicht zweck-

mbssigcr. meinte sie. und dass derTaul:
kerzellstalßder llicht rus dem g]cichen
l\'latcrial sei wic r.lcr Lcuchtcr hubc sic
auch immer ges!Öfl.

Bcqucmerc Bänkc. cine elfizicnrcrc
Heizung und eine weriger lau(e LoF
t og erEänaen das wurNchkotrzcn
mnd um dic Kirch§. Hinsichtlich I lci
zung und Lüftung erinnerte Sandro Be-
g nochutals an die Ccsantsanicnrng
dcr Dächcr und Ausscnwrndc, dcrcn
Ziel natiirliclr ei[e bessere Wlrmedlm-
rnung sei. IvlöglicheMeisr müssc üas
he utigc §chiefcnlach volltitändig cnicuL
wcrdcn. erkläne Br. aher das weitaus
grössere Problem stellc dcr Asbust dar.
dsr siclr als Altlüst noch in dcn Wllndcn
bclinde- Jürg Lartz erixnefie sich als
ehcmnligcs Mirglicd ciusr Blukommi!-
sion rJaran. dass dic Fachleutc bci dcr
danraligcfl Sanienrng erkläden. der As-
best könne nichl entlbmt wsrdcn.\'\tnn
rlan ihn in dic Wändc hincingcbracht
halrc. müsse mtrn ihn auch wiedl'r her-
ausbringert. rneinte Sandru Bcgni
uocken. Es biotc sich au[icdcn Fill an.
das Problem anzugehen, solange die
Kirche über genligend Mittel verlügc,
unlersttiute ihu Rosmaric Muurcr. Und
Friu Rubi plddiertc dafhr das Dach mir
Solarzellen auszurfistcn. um diu gc-
wonncnc EncrEie für dic Srromversor-
CrunB oder die Wannwassemu{bercitung
zu nulzen. Der S(ronrvenor8rurrg sci
nrtürlich dcr Vlzug zu ltehcn, meint
Sandro BegnL

Dos Nlrchqemeindehous

Das Problem mi{ rlcm untlichtcu
Kiesdach v',crdr im Zugc der Ce-
samlsanicruflg oluehin behobell, et-
kläne Sändro l3egni und kam uul'<Icn
Uirlgflng lu sprcshcn. Er könne von den
BüroEiumen aus nicht eingeseherr Ner-
den. wls aus seiner§icht nicht idcul rqi,
Das hirbc bis hcolr äbcr noch nie zu
Prublcnrcn oder gar Va[dalenakcu ge-
,bhn. bcronre Frilz Rubi. Einlg tlic Toi-
letten \4lird('n von Pa\santclr h und zu
bcnutzL und eben diese \t'L--AnlitEc
m(tsse auch drinSend saniiJrl ,^,crdl.n.

Ciegen die von Sandro Ecgni angcrcgtc
Emcucrung der Beälntr- und Musik-

anlage im Kircbgemeirdesaitl hrltte Ru-
hi hingsgcn nichts cinzuwcndcn. Dic
hcutig€ 

^nlngc 
sei tatsächlich alles an-

dere als bedieDun!§lreundlich. räumtc
er sin.

Sqzialdiakonin rvtr.-na Ammunn la-
gcn die praktischcn Ditlge am Hezen.
Der Kopierraum trclindc sich am
lälscben On unr.l dic KLrfllccckc sci bei
gewisscn Celegenheitel zu kleir. er-
kltrte sie. Ausseldeor foKleflc Vcrena
Ammann cincn Warcnliß in dcn unte-
ren Stock Äuch ihrc tullicgen wurden
in die Wunschliste aufgenonrmcn.

Die Äusserranlagen

Be im Stichwon Ausscnanlagen mel-
detc sich Johanna Tschfllnper mil Ve-
hemenz zu Won. Stellvcnre tctld llir dic
ökumeuischc Fmucngruppc fordcne
§ic cin Kunsl$crk für dcn Kirchenplatz.
und z\vär mil oberstr.r Prioriglt cin La-
bldnth. ln christlichcn Kr'riscn haben
Lablrinthc anschcinend einen grossen
Slsllerwen. Die Arlwcsdnden schicncn
aufjedeD t"all zruf turhicb zu wisscn.
wa.nrm usgcndc cin Lahyrinth sein soll.
TlatT-dem äussefteD Rosntarie Maurcr
und ftitz Rubi Berlcnken. Ein Laby-
rinth vcßtclle den Zupang zur Kirche
und,aerde käum gcnt|ul. crklä c Ros-
mtric Maurcr. Und Fritz- Rubi r^ies auf
dcn Fluglitmr hin. der den eiEentlishen
Zweck eines Lätryriuths. nämlich dic
Besinnung und rlic Einltchr. verun-
möglichc-

Einig war miln sich hitgelcn. dass
zurnindesr ein lbil derAussenunlage fa-
nrilic[freundlicl:er geslaltet wcrdun
müss§. Vcrcnu Amnrann schJug den
Platzvor denr Clr e nr in er'-Ra u m yor. der
hrsächlich gemdezü auf §inc bc§scrc
nvutzung zu \aartcn schcint, f)amit rvar
dic \lunschlisle lnehr oder *rniger
konlple& utl.] Sa[dro lrcgxli wird sich
ür dcn kommcndcn \,lonaten nicht
übcr mangelnde Arbeit zu beNagcD
habell. Bis zur Kirchgcmcindclcr-
sammlung im Dczcmbcr muss das Sa-
nicrunEslonzeFt stchcn. darnit die Ce-
mcinde uher das Budget bcfnujcn
krnrr. r ch

gSP
§@blndo*6$mh. P.rl.l

0pfiron!l.li!tu4

Kanto nsratsw, a hle n 2 00 7

Liebe i+llhlcitue und. iA er

Wir tredanken uns ganz hcplich für
llrrt- StinrmcD und dus Venraur[ bcr
dcn KantonsBts\rrhlcn vonr vcrgangc-
nen Woclreneude. Unserc Kandidatefl
Haci Pckemlan uud Thomus Z{hncr
habcn in Opfikr:n ein gures Resultat er-
zie tt.

Mil Bedfluenl slellen wir i'est. dass cs
kcinrr Onfikcr-Pilrtci gclungcn ist. ci-
ncn Sitz ifi Klntonsmt zu erobenr.
Dies liegt \.ie1l€icht dariln. dxss die
Wahlbctcilung in Opfikon{)latbrugqr
ger.rde nur -26% belrug! Diese scl ech-
te BeteiliB![g stimnt rlns schr nach-
dcnklich. Dic Sadt Opfikon mit l-1 254
Einu,ohnenr und 6 517 Stifirorberech-
tiglen hat A spnrch auf mifldcrtcnr ci-
ncn Vcrtrclcr im Küntonspü ament-

Ceschälztc Wät ednnen nnd
Wihlcr. wir sind trheflcugt. dass ',r'ir bei
den nttchslen Wahlen nlil [hrer Unter-
sttluunE ein bcsscrcs Rcr-ulHt crziclcn
wcrdcn unll frcuen uns bereits auf den
17. Juni 2007.

Der l/ontund der
S P Otl ik{.»t-G la]tthnryg

Generalversammlung

Otto Fcycr bcgru\st an dcr Gcneral-
vcßammlung ronl tl. März die zshl-
teichcn Mitglicdsr und Güstc zur or-
dcntlichcn C;cllerillversalnrnlurr& Dcr
Prasident gibt eitrcn Uberblict über das
\trBangcnc Partcij(hr und informisn
dic Mitglictlcr ühcr laufende 

^kivitä-tcn.

Die Wicdcmahl dcr lbnittod5nliF
glicdcrAndrca.s \old und Daniel ltter
uürde durch die Frcisinnigen mit to-
sendem Applaur brstlitigt.

hul ReruuDtl bcdank sich liir dt-n

-seleisteteB Ljrlsau, di]§ Engügcmcnt
und dirs Vcnraucn der Wilrler

Nach dcr Rrne ivcntmmlung rvunlcn
\rirkulinurisch durch die Familie Killrz-
li verwöhnt- tlanke llir dic ausgcz€ich-
nel€ lrewirtung und düs Tortcn-High-
liEtrtl

Presse drc I FDP OpJikon-Glqtt hmgg
Bjltnt Blnser

Opfikon-Glättbrugg

&Jf)

Zentral es Ausb ildungs-
zentrumJür Blaulicht-
orgqnL\ationen

Der Zilrcher Stadtrat will das Zen-
trum Rohwieseu in Oplikon zur zcn-
tralcn Aushildungsslälle tlir lJlirulicht-
organisatiottcn n]uchen. Er heantragt
denr Gemeirrclcr.rt ricshalb cinc Er-
höhung des Prcjehierungskredits um
1.95 Nlillioncn auf5.9 l\.{illionen Fmn-
ken.

Die GesanrlaDlagckostcn des V,rhir-
bcns wcrden auf rnlld 5,1 lVtillioncrr
lrrankcn gcrchitzt. Bcreits bcwiUigl isr
ein Projektienrngskß'dil von 1.95 Mil-
liolrcn Fraokefl t]r die Durchlührung
eincs Architckturwe[bcwerbs nlld dic
Ausarhcitung cincs Vorprojelres.

l)as Ausbiltlungszcntnrü Rohwicscn
(AZR) licgt an der Oiot)strasse aul Cie-
l,ier der Stadt Opllkoll- Es rqrrdc 197-]
Iitr dic Ausbildung von Zvilschnl.zpl:
lichtigcn cntcllt und t988 und ltl0l cr
§riren.

Dic Landrcscn,eu sollen jeut 
-cenuut

werdrn. um tlic Anlagt zunr zelttralen
AusbilduoEiszentrum lür Blaulichtolga-
nisatiorren und Sichcrh€itsschrlungcn
ruszubaucn-

Viclliiltigc Slneryien könnleI gc-
I]uta wcrdel. wcnn clic rheoretische
und Drflhische Ausbilduns von ZviF
§chuu- Fcucrw*elu, Saniti und Stadt
polizci aul'cincnr cinzigcn Areal zusnnr
nrengefasst \!ild. schrsibt dcr Zürcher
Stad§.t in seiner lvlitrcilunp vom fltitt-
woch. lli. April- , .sdir

256 l-ahneuge und

Insassen kontmlliert
Bci rcschicrlcncn Poliz-cikontrollen

im Bczi* Bulaclr sind anr Donlerstag-
rracluliflilg. lr. Apdl. insgesam[ :56
lirlrrzcrge ulld dcren Ins'.rsscn tlher-
FrLill $\)rdc .7-$ci ltßonell fuhrcn itl
argelrunkcnerD ärstanrl. sinc untcr
Dmgencinlluss,

FünI [trsrrncu wurdell wügcn llülriu-
bungsnrittelkon5(ms ängczcigL Ein Au-
tolirhrcr musste seinen Fhhrcrausncis
auf der Stclle abgebcn. r,r'ir.' dic Kun-
toflspolizci m lctztcn Fr.-ilaE mineihe.
Insgcsumt l,urden 44 Aurol'fl hrcru,e8cu
diverser Ühenretungen !erzeigt und 2l
Fuhrzeuge \aeBsD tcchrlisdlcr Mängel
bcünstilndct.

l.bmer wurden im Umlild cincrA§]-
lbcwcrhcmn tcrkunll in Gl ltbnr!€ irwci
Pcßonen wegel1 Be(äubungrmittslkon-
sums vqrzei-ql. Zudem wrrrdc cinc Pcr'-
sot.t vcrhatlet. dis mit einer Einrcisc-
sficrrc bclcgl, r,irr. /sdfl

Das Siegerprojekt (toit Yolantl:
FerEel AIchitktur GnrbH, Christian
Rjnzcl. Ivlitarbeir Raphael Dunant
und Roland Siegel, Zürich: BauirEe-
nieur Martin Vulicr, Chur

Dic Wctttrcwerbsarbeiten silrd bis
&mstagi 28. April ün Raum 2-75 dcs
FrachtEcbäudcs am Flushafen ausse-
stclll öffnungszciren t6 trls zO uit .
anr Samstag Yon l0 bis 14 Uhr.

Überzeugender Entwurf Haltestelle am ftughafen

Glafialbahn unter «tfliegendem Dach»
Die zenbale Haltestelle der Glaftalbatn im Z€ntrum des Flughafenkopfes lie1it unter einem «toit volanb.

unter einem fliegenden Dacü ako, So der fitel des erstprämierten Projektes eines Wbttbewerbs zur Gestaltung
des Verlartipfungspunktes des öffentlichen Verkehrs auf dem Flughafen.

Von tlcn ll Pmjekren einer Archi-
teklun!cttbcwcrbcs erliillt der erstpri-
lr]icrle Enrlwrf Bcmüss Jurybcricht dic
Vorgahen der Bauhenschall itl optimü-
lr:r Wcisc. Dic alt€srelle dcr ülatlirl-
bahn lügt sioh bcstcns ins Gesamler-
scheinungsbild des zentralcn Eingangs
zum Fluglufeu ein. l)ie Aul'gubc *,ar
niclrt cinfach zu losen. biHel doch das
l'nslkante Dach übcr dcm Bushahnhcrl
das mehrere Auszcichnungon crhiclt.
einc stlrkc iuch ite ldo[ isc h c l)ominanz,
Die Hahestelle Glathl bcschritnkt sich
dagcgcn in «beinahc minimalistischcr
An und Wtisc! auf diE ureieeflste Aul:
gabe. die Passagicre truckcncn Furscs
vor dcr Glafialbahn drrrch dcn Burhol
z{nr Flughafcn zu hringen.

Di€ I hltestellc lchnt sich irn dic
Stütiamauer des Strasscrrrings vor dcm
Bulzenbühl. Übsrdeckt weftlefl llaltc-
\telle uDd Zugang zum Busho[von drci
t.rntcni:inander verbundenen rschwc-
bendcn, Dächcm. Den Wetthewerbs-
sicgenr ist es nicht uur gclungcn. der
Flaltcstellc eille eigene ldendl.i( zr.r vcr-
mittch. mit {ler Übemahme von bishe-
riecrl (restältungsclcnrentcn der I lalte-
stclleD und der Lichtlühning winl auch
das Enicheinungsbild der Cldualbahn

in rl:n Flughllcnknpf getragerr. Auch ftrhnrng cinsctzcn, danlir Winscl]alts-
hält sich das Sicgcrproickt an den Kos- kraft uDd lrbcnsqualität inr Einzugsge-
tenrallmefl vort 1.5.llillioncn Frunken. biel derC;l0talbirhn \r,citcr gcstärkt *rr-

dcn., zas
rMich begleite[ gure Cellihle». bc- .

tonte Andriüat Flur). Dißklor und Ce-
sanltprcjektlcitcr dcr Vcrkchnibctriebe
Glilttal, dcr auch als Jurypräsidcnt wift-
tr-. bci dcr WettbcwerbspIäsentatior. It-
ter Eriksron. Chcf Marlicring und Real
Eslate von Uniquc. uutcnitrich. düss die
hcrvorr.rgcndc Atlbindung des nughä-
fens an dcn ölfcntlichcn Vcrkchr dem
Flughill'en beßits nrchrfluls zu SpiF
zcnaingen in intemat,oflalen l]ewcr-
rungcn eingebracht häL Er lreut sich
deshalh. dnss der lunlitionalc optimale

^nschluss 
der GlatL'llbahn zu eincr wci-

tcren Auf§cnung des thesten .dlports
Europas" ftihrt. Dcr Klotcncr Sradrat
Fril,z Boller, Mnglied des Prcisgcrichtqs,
zsigtc crfrcuL duss er dert sp0lrnt:ndcn
Wcg zur Suche der dbcsrcrr" l,ösung
nritgesulten (ludte. l(lot§Il r:rfahrc tnit
dem furschluss dcr Glattalbahn cine
weilere bBdcutcndc quulitativ€ tlnd
imaBerxirksane StondDnnul'Äertultg.
Als bcdaucrlich bczeichretc er.isdoch-
dass dic Glattxlbühr (vo Iun!0 nur bis
zur Stalio[ Frucht vcrkhrc. nKloten
uird sich abervehenlent llirdic Wciter-
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Aktion schöne Balkone

bänlen und Bdlonen zu bewerten.

Anmeldung tür "Aktion schöne Balkone und Blumenferster» 2007

Habell Sie schon bemerkt- wie g:ruc
Fassadr:n durch gesclrllückte. hft ett-
prächrige Balkone und [tnstcröänkc itl
dcn HintcrErund veddJngl t1crdcn?

Mcldcn Sic sich üoch an. sollterr
äuch Sie solch schilncn Blumcn-
schmuck pl)egen.

Diese Akion soll dic Einwohncrin-
nen und Einwohner unsercr Strdt ani-
micren, ihre Balkone und [tnst€r mit
Blumcn zu sehmtlckßn und dnmiI zur
VcrschönrrunE unseres Sladtbildes
beizu t räge n-

Bclolrnt [.ird lhre Mühe durch die
Pr€isrerteilürg am,\bs!rllussabelld.
rvelcher am Freitac, 2t. S€llember
2007 im rr'tbmlierte n Kirchgemcindc-
haus tiurrhgcftillt wid. Als Teilneh-
medn oder Tcilnchmcr an diescm
Wcttbcwerb werden Sie eifle Einladung
ftlr diescn Abschlussabend erhalten.

Wiq in den vergangenen Jahren lrat
unr auch rlicses Jalu der Sladtpräsj-
d€ut zugesishert. dass cr {.las Pirtronut
übcmimnrt. woflir wir ihnr schon inr
Voraus rccht hezlich danken u.ollen.
Ohne seilte luranzicllc Untc§tüeung
wäre dic Eanze Aktion gar nicht mog-
lich.

llöchter Sie lox R$brn bci
Ihrcnr BluEt(ucinlaufJ

Dics ist ,nöglich. ,Äenn Sic dcn bc-
licblen Gera-oieuD.erkt der Gntulcr€i
Oertig aufsuchen uttd sich flrr dcn
Wettb€wcrb anmelderr. Dieser ßlu-
mctrverkauf fi ndet auf dem Schwinrm-
badparlelflu ris-d-lis dcr llotcls Air-
pon slütl und zvr'af anr:

SaDsl&& 5. Mri
voo 7 bis ll.-1(l lihr

Anmeldeulons [i('gcn auch beim
Eingang dcr Stadtverwaltung so'^ic im
Blumenladen der Gürtncrci Oc'nig auf
Allc angsmeldeten Balköne und Blu-
menfsnstcr werden durch cineJury dci
Iärniliengaficnvcn:ins bcgutfl chtel. Die-
se Benertung wüd i[ der 2. Jülihälftc
ststtfindeII
BeEertd tyerdeo;
. Dic Zusünrmenstellung dcr Faftcn
. Dcr Pllcgszusta[d der Pflanzcn
. Sou.ic der Cesamteindruck

Pruisc gibt es für Rang l-l sowie llir
Kategoric A und B.

Ratrg l-J u,ir,l untencilt. d.h. cs gibt:
. l-.1 fur dic drti schönsten Balkonc
. l. eul. 2 firr rlic schönsten Blunren-

fcr$ter (nrindestcns drei fenster)

K.legorie A-C ist gcmischt

. Ä - cxtr.r schöne Balkonc odcr
Ferxtcr

. B - schr schötte Balkone oder
Fenstcr

. C - sclrönc Balkone odcr Fcnslcr

Es gibt kcine Vcrlienr. denn auch
Teilnehmcrlnncn dcr Katcgoric C er-
halten ein kleitles Präsenr.

Anmeldcschlss,s für dieser
ürditioneueo \\'etlbetrerb ist iler

10. .luni 2007.

Armeldungen sendell ln:
Frau Elsbetlr Jucker. Ln Bronnli 9.

8152 Oplikon, Tcl. 044 810 27 i9.

Name: Vorname:

Ort:Strasse:

Standort des Blumenschmuckes vom Betrachler iz.B. der Jury) aus gosehen
lzlltglfandos atß.euron odor ZAhl ahseden)

O Nordseitg f Ostseits U Siidseilo tr Westseite des Hauses
k€inesonnB Morgonsonns Mitlag6§onn6 AbendsonnB

tr Partene lHochp-) oder _ter Stock (? B. j rry srockl

Bltle enlwoder drEi Blumonfeoster ODEFI Balkon auswällen, nicht beides.

J Fenster 

-les 
von links E.B. tt€€ ',,cn tints, _les vorl rechts _Anzahl Biumenfenster rmind. dlB| F6ns16r)

ODEB

O Balkon _tBr von links rz B 2 try von tnhsl -_1er von rechts _Mitte
Bemerkungen:

Einsenden bis 30, Juni 2007 an: Frau Elsbeth Jucker. im Brünnli 9, 8152 Oplikon

An diesem Wettbewerb kötrtren alle Einwohnerlnnen von Opfikon und Glattbrug teilnehmen.

Hörsystem
er liebt nicht den
Gesang der Vögel
oder die Stimm-
gefühle eines Or-

(hesters? Wer diskutiert nicht
gerne in grosser Kollegenrun-
de oder plaudert am liebsten
zu zweit im Cafä?

5o individuell sich unsere Vor-
lieben und Bedürfnisse zeigen,
so einzigartig sind die stärken
von lnteo: Als erstes und ein-
ziges Hörsystem der Welt passt
es sich vollständig den persönlF

chen Wünschen
des Trägers an.
lnteo verbes-
sert zum ersten
Mal nachweis-
li<h Sprachver-
ständlichkeh im
störlärm, macht
bisher nicht hör-
bare Frequen-
zen wieder hör-
bar und realisiert

eine für Sie optimale Klang-
qualität. Das Hörsystem Widex
lnteo stellt sich ganz auf den
Träger ein. Eine fachmänni$he
Beratung gibt es bei HG-Höra-
kustik AG.

HG-Hörakuttik AG
Hörqeräte Grossmann
Schaffhauserstr. 83
8152 Glattbrugg
Telefon 044 811 24 22

Stephan Wäspi
Privatkundenberater

Direktwahl Tel. 044 809 '12 t2

Wbr bei Finanzanlagen ocbst d€r
Rendite such rÄ'ert auf ethisrhe oder
ötologische t(riteri€r legt, sollte in @cF
hdtigs Arlrgcpmfukte hvestiercr.

Nachhatliße Firtanzanlagen odcr
rsocially Responsible lnvestnlenLst
(SRl) werdcn nach denr Prinzip der
Nachhalti€teil enhrickclt. Das hcisst.
dass neben den klassischen winschaft-
Iichcn Kitcricn auch soziale. ethische
und Okologische Aspeklc bcrücksicü-
ligl wenle[ SRI bnsießn aufdcr Philo-
sophic, dass ein Ultemthnren nur

d nlt oachhaltjg crthlgrcich sein kanIr.
wcDn es nichl nur kuzlrisLig vcniucht.
dcn Gclinn zu maxfuniercn. §ondcm
nrii efurem l[ngcrfristi-een orizorrr
lirirtschaiet. Dies crforden eine ent-
sprschende Unßmehmen§- und f"tlh-
rungskültur. cilr§chliesslich dcr Richtli-
nien und Proz.cssc.

U nenddedliche Äusryahllolteden

Konkrct kommon heispielsweise nur
Untemehmen in eincn Anl*geftrnds.
dcrcn SrateSie und Prüduktc im Sck-
torvcrglcich überdunr:hschnittlich nach-

In die Zukunft investieren

haltig sind. Oder cs uüd in -cewisse Be-
reiche nicht invcsticn, wie erwir in die
RüstunE§-, Iib*- odcr Glücksspielilr
dustric. Manchmal besteht auch tlic
Mdglichkcit. untcmehmerische Aliti-
viuten in ökolo8isch',:r. sozinler ulld
slhischer llinsicht zu l)ccinflusscn. sci
cs üb!'r dic Ausübung ron Stimmrech-
ten odcr via cinel informellen Dialo8
miI der Untemehmenslcituug

Gletches ßendltg,otenztal

Verschiedcnc Untcrsuchuugen zei-
gcn. dass sich rnit §Rl gegcndbcr hcr-

kömmlitiren Anlagen im l,mgli.istigcn
Vergleich cine mindesrcns gleich gutc
RendiE erziclen lässt. Es erstalrnt des-
h&lb auch kaum. d&ss sich das Volurtrer
nachh;ltiger Anlagen vorl Sch*'cizcr
Anbictcm in den leuten drci Jahrcn
rnelu als vcrdoppclt hat. Per ll. De-
zember 2006 wurdcn hiczulalde lbs(
l8 MnI CHF nach t1achh;rltigcn Kdte-
rietr verwaltcl.

Zut chman le Belleblhell bei Ar,Jeße,'r

Trot/ dcr Vcrdoppelung des Schwrr
zer Marktvolumcns ür den ver-qangenen

S uas
UBs AG

Schafthauserstrasse 59
8152 Glattbrtrgg

dr€i Jahren maeht dcr Anteil von SRI
am Gesantmnlagevolumen cnit rinen
klcincn Ti:iI aus.

Stcigcnijc Bckanntheit, geself:chafl-
Iiche Sensibilisicrung und das sich lau-
l'end \ergrössemde Produktangebot
sind judoch milunter lndiren danir.
d;rss sich nachhaltige Atrlagen vonl
Niscb€nprodukt zur clrlblicnco Anla-
g§\atcgorie entwickelu- Wer sich flir
nachhalLigc 

^nlugsprodnkls 
wie zunr

Beispiel Arlagr:fonds intsrussisn, sollte
sich vöm Spezialisten umFasscnd bera-
ten lasscn.



6taDt-Iltt6etger
50 Jahre Reformierte f,irchgemeinde Opfikon

Das Tbam
im Krchgemeindehaus

Jugendarbeit, adminisüative Tätigteiten, Ältersnechmittage, R€llgiotlsunterricht oder
die Pllege des f,fuchgemeinrlcüeuses Ganz untenchiedliche Personen mit verschiedsnetr Auf-
Erben aüclte! in der Kirchgemeinde Opfikon und tragen damit zu einem aktiven
Gemeirdeleben bcl

.tlltg Güy, lugendatbettet

Seit 2005 i$ Jtiß Oilly zu 60 Prozsnt
als Jugendaöcitcr in der KtclLsemein-
dc angestelll Dancbcn iit dsr gclcmte
Sozialpadagoge zü 40 PrDZert in dcr
Sc'hulsozialarbcit irt der Schule Oplr
kon üitig Scinc tubcit in dcr Kirchge-
meinde un te neilt Gi-tly in dre i Berciche:
«Ein er:-.ter 'Ibil ist dcr Reügiorrsunter-
richL dcn ich zusammcn in dcm Pfan-
team g§stalie.) Dahei l ll Cilly mit dcr
Geshlrung dcr JugeDdgott€sdiensre tlir
Kindcr dcr 6- uIld 7. Klassc und bcim
Konfi mrationsuntenichr int 9. Schuljahr
mil Die pmjekodenüene Ju8endar-
bcit ist cin 

^r'cir.cr 
Bcrcich scincr Ar-

beil. Zusanrmen mit der slildtischen
Jugcndarbeit und der liatholischen Kir-
chc bildct rlcr rcformicrtc Jugcntlar-
beiter das Gremium «Zu:am nrcnsc h lurs
der J ugendarbei terhnen von Oplilion-
Ghtlbrug8] IZIOC). ln dicscm (ircmi-
um wird jähdich ein Fcrienplausch
währcnd den Frü hliflIsl'e rie n organi-
sien- rln diss€m [erienplars!'h ist dos
Motto jeweüs 'f-eric dihei, aber nöd ul-
lcil', erklän Gilly. Dic Kindcr könncn
dabei aus verschiedenen Angeboten
wie BesichtiEung.en, eincm filmabend
oder sportlichen Aktivitätcn aus§aihlcfl -

Neben dern Rrienplausch organisien
ZOC abcr auch eüt Jugendlager int
Sonrmcr fiIrJugendlichc in dcr Obcr-
stufe, eh ökumenisches Ilerbstlager lilr
Kinder in der Priman chulc und wcite-
re Anlilrse- (Ein drittcr Teil nrcincr
Tätiet€it sitrd scldiesslich noch eigene
Prsjehe. die ich in der Kirchgcmeirtde
organisicrs und durhßihn r. sagt Gilly.
eAus dcm Rcligionsuntenicht veßuche
ich die ldeeD und Bedtidirisse dcr
Gruppe he,rauszulcscn und mit dcn Ju-
gendlichen zusammen selzen rir därn
diese ldeen um.r ln diesem Jalu ver-
bringt Giüy deshalb dic Tage über,A,u[-
fahn m it e ins r Gru ppe 1on 6. Klässlem
in einer Alphiine im C-alancaEl. (Der
Rcligiousuntcdcht odcr dtsr Konflr-
mationsuntcnicht isL fbr Kiudcr und
Iugendliche zu Beginn eine Pflicht, die
ei zu erliillen giltr. erklän Gilly. Iiir ihn
sei es darul cinc Hcr,rusfonlcrüng. dcn
Unrcrdcht so zu gcstalten, dass die Ju-
gendlichen im Ve aufe eines Kurses
Spass darar srhaltcn. Gilly: (Es isl llir
mich jcwcils das Schöns(c, rvcnn mir
Jugendliche bei einsr Begegrlung aul
der Srasse sagcn. dass sic sich aufden
nächstqn Anlass ficucn $'üdsn-, Jürg
Gilly lvird die Kirchgeneinde Ende Ju-
ni verlasserr.

Bdgltle R b\ Hoiusbeomtitt ut d
frIE f,sDl §r8rt§,

Mit einem 50 ProzcnrFensüm arbei-
ter Bdgitte Rubi scil 199? als Hausbe-
amtin im Kin:hgcnrcindchaus und
llohnt z-usammell mit ihrenl Mann
Friu h der Dicusnvohnung. «lch bin
vor allent im Kin-.hgcnrcindchaus tätig
so zum Bcispieljeweils am Ahend nach
Verarshltungeu. rerul rnir !'xterne Be-
nuuer die gcmictctcn Räumc wicdrr
überEcbcn»- erklän sir. Danehen hilft
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Brigihe Rubi auch bci \trdnsr.flltungen
der Ki-rchgemeinde wie den Scniorcn-
nachmirtagcn mit. rAls besondels schö-
nr Tätigkei. bctr,ichlc ich dic Dckonti-
on des Kirchgsnreindehausrsa sagt dic
Hausbcanrrin. l!{it Blulnen aus dem ei-
Eencn Gartsn und aus den Bonquets
der Ki-rche stellt sic lür dcn Eingdrgs-
bercich cin eigelles Cesteck zusafl]
nrcn. <lch passc dic Dckomtion derjc-
\Ä,eiligeo Saison an», mcint sic wcitcr.
«Dabei kan ich rnei[e Fanlasie wälren
lasscn.»

lhr Ehemann Frie Rubi ist seit 2002
als SigrisL in dcr Kirchgcrneindc ange-
srellt. (Davor lräbe ich §:lhrcnd l2 Jah-
nin als Koch im Calerilrg der Slrissair
gearbcilcL,. so Rubi. Da cr seil dem
Stellenflnnin seiner Frau mit ihr zu-
snmmen iu der Diertsnrohnung int
Kirchgcmcindchaus lebt" habe er be-
reits einer Einblick in dic Tlitigkcitcn
dcs Si8risrs gewilnen können. Als die
Slcllc frci \ .unlc. hat sich fritz Rübi be-

',\'orben. «Als Sigrist ist man wenigcr
Slress ausgeseta als in orehem l,orhe-
rigcn Job». crtl§rt cr. §o sci er bei der
Eiutei-lung seiner Arbeit wcitgchcnd
fn".i und geniesse viel Selhstihdil*eir.
«Daftir muss ich mcinc Aöeit sclb€r se-
hen und dann auch machcn.r Als Sig-
risl begleirsr Rubi die Anlässe in der
Kirclre und sorg lür einen reibungslo-
senAbladI Daßeberr richte. crdic Riiu-
mc liir veschiedene Veaan$altulgen
cin und pflcgl dic Gcbäudc und dic
Umßebung Dabei isr er auch die Kon-
taktpen;on zu detr Hand$'erkem. rMei-
nc Arbeit ist mit dcr cines Hausab*ans
weitgehend vergleichbar'. so Rubi. (Es
giht als Sigrist keine Beru&lchrc. dic
man absolvieren kann.r Slattdessen hrt
cr cincn vonr Silristcnvcrband orlaui-
sienen lltnfutgigcn Kuni bcsuchL dcrci-
ns Einllhrun8 in die Besondefteiten
des Bcrufs gab.

Die gssse Ahwechslung in ihren
Tlitigkci .cn und die S€lbstständigkeit
bewenen Brigine und Fritz Rubi äls po-
sitir: rUnsere Arbeit wtd geschätzr und
wir crhaltcn vicle Rüc|meldu[gen,.
sagl Brigine Ruhi. Als Ehcpaar so cng
zusammen zu arberteD ist rur bcide ein
Ge$inn: (Wir sind so sehr fleribel und
machen am Morgcn jcwcils ab, wur
heur€ der Chef istr. meint Fritz Ruhi
schmunzclnd.

Denke Wder md Andna Bosle,
Sebetaiot

Der uigliche Fostverkehr. Ausscbrei-
trungcn in Zcitungcn, dic Aktualisic-
rung der Wehsirc, ftßonaladmiristrati
on. die Konüoll§ lon Rechnungen.
Mulationcn in dcr Adrcssdarcnbank
der Kirchgemeindemißlicdcr odcr
Protokolle bei den Sitzungen dcr Kir.
chcnpllcgc: Dicse unvciusutüdigl) Aullis-
tung z.ci6 dcn vielßltigen Aufgabcnbc-

reich «lcr beidcn §eketärinnen. Denise
W,dsr.rrbcitct scit 1990 zu 60 Prozcnt
ilr.l Sekrelariar der Kirchgemeinde,
Anrlrea lJosle zu 50 Prozent seit dsm I.
Juni 1006. «Unscrc Arbcit untcnichci-
der sich von den Tädgkeiren her nicht
voll derAtbeit aufeincn Seketaliat auf
cincr Gcmcirdc odcr in dcr Privatwin-
schafir. sagt \\rydcr. lm Sekrehdar als
Zentnrm der Kirchgrmeiude laufen al-
lc Fädcn zusammcn.,,Oft sind uir dic
€rsle Allaufstelle bei Anrlageu allerArL
die rvir dann an die dalür ÄrsliudiSe
Pcrson wsitcrlcitsnr. cülärt Boslc. So
stehen die beiden Seketärinflen inl eu-
gen Kontalil nrit dem Plhmeanr odcr
dcr Kinhcnpflcgt und könncn sich
ulld ihre Aflliegen direlx einbringen-
cDas Mcnschlichc str'lrt bci dcr Arbeir
inr Sckrctariat cincr Kißhgcmcindc inr
Vorderefundr. sagl sie weirer. (Wir Yer-
suchcn. den Leuten cntgegen zu konr-
mcn und fcinliihlig aufsic und ihrc Bc-
dtirfnisse eilzugehen.r rManchmal
kommen Lcutc zu uns. dic cincn'lo-
desfirll nrcldcn und wcincnr, ctuihll
\r,rder. Sich furdiesc kute Zeh zu neh-
mcn iit dcn Seketärinncn wichtig Dcr
Konlakt mit den Mcnschcn unrl rlic
freie Einreilung ihrer Arbeit Beflllt bei-
den beiondcß. (Dic Abwcchslüng in
dcrA ,cit schätze ich sclrrr. sagt Boslc.
Der Aulbäu des lnrcmehuftrins der
KiR'hgcrncindc sei drbci cine ihßrLicF
lingstätiglicitcn. Die Gcslaltung dcs *Kir-
cheubot€n' ist Wdeß §leckenpferd:
(Dabei kanfl ich kßativ ,!-sin ulrd ctwas
hsrstcllcn. di§ dcn Lcutcn Frcudc
macht., Neben iluerfubeit nuf dem Se-
krBLlriat ist sie seilciuigen Jalrun noch
zu 20 Pnrzcnt in dcr Ältcrsarbcit dcr
Kirchgemeindc L ti€r \to[atlich stan-
findende Seniorennachmittuge, die Se-
[iorsnfcriun ünd Bssuchc im Altcs-
zcntrum odr'r int Spital Behören dahei
zu ihren Aufgaben. \{der: «Die Ge-
spräche mit dcn !lk:n lllcnlichcD sind
ftir mich cin €ltrr Ausgleich zur Bitro-
albeit aul dem Seketarial.,

Yetena Ammony § o zialdlakonhr

rDie Kiche ist so gestaltet. \r'ie sich
die Menschen darin betcilig€nr. sagt
Vcrcna Ammann. Als ihr dies klar ge-
worden sei. häbe sie sich dilur eDt-
schieden. ru cincm ahtivcn l-,cbcn in
rlcr Kirchc h€izulrdgcn. An iluenr
Wohnon rvar Ammanfl während l2
Jahren Kitchenp0cgcrin. .lch bin nic
vol dcr Kirche losgckommenl. nteirt
sie mir einem Schnurueln. Arnmann
hat lange im Ausland gelebt ünd sich
lür Sprachcn und andcre Ethnien in-
tcrcssicn *Daher kommt auch meille
N{otivation. llenschetr hier zr einer
bc\\':rrn lntcgralion zu vcrhcl[cn.* Scit
dcm Jahr ?000 arheiler Amntanr zu 60
Prozeut ats Soziatdia.konin irr der Kifiih-
gemcinr.lr: Oplik>n. Dic Ausbildung lirr
diescn Berufcrfolgtc in cinsm lon dcn
Zürchcr Ländcskirchen durchgellhr-
ten drerähri8en berußbeSlcitenden
l:hryang «ln Zusammcnärbcit mit
dem Pfameam hclls ich dabei. das Gc-
mcindelehen aküv zü gesu tenr, sagt
sie. Sie wolle dabei andere Mensclrcn
zusammRnbrüBcn und gcmcinsirm
etwer crlcbcn. Ein Tcil ihrer Arhcit be-
steht aus der Organisation und Dur.*h-
fithrung von Projeherr $ie einem [sr-
pulsta8 llir Eltem und Kindsr mit
rcrschicdcncn Worli:hops, einem Merr-
schcnrcchtsrä8. der Fastenwoche. der
Goldencn Konhrmadon od(.r dsn
Abcndfcicm, rDcr anrlerc Tcil meiner
Aüci[ ist der SoziaF und Bemlungs-
dienst, bei deü vorallem Migrantitrnen
mcinL- Klicntinncn sincl,r Dabei rrcßu-
chc sic. bci dcr lntcgration dieser MF

E?rrti[Ien rritzuhelfcn und sie zunt
Bcispisl nir dcn Besuch von Sprdch-
kurier zu animicrcn. Dcr Kontakt und
die Zusüümenflrhcit nlit vieleu Msn-
§ch{:[ bedeute ihr sel[ viel. so A]n-
mann. ,(lch bin immcr wicdcr bcrühn
durch die Offenhcit der Menschen. die
mir ihr Vcrtriluen schenkeD.,

Chrlstb e Bsuma,/,n, Katechedn

mit ihren durirr niedeqrcschriebercn
Edcbnisberichten und w€ckl so den
For,"ichcrycisl irt ihnun. dlch gc'be so
den Kindenr die Religiorr urit aufi.hren
Weg urrd hollc. dass sie siull späEr in
münchsn Lrbcns\iluationcn an dcn
Uurenicht und die darin behondellen
'I}cmen zunlcterirmenl.,

Konl WeL\s, Orta,{hl

s\m bcstcn gclltllt nrir meine Tärig-
kcit als Knlechetin. wenn Kinder qhne
lnput übcr ihrc Rcligiositjit sprcehen»,
sagt Chds(inc Baumann. die seir 2001
K;ttechetin in der Kirchgcmeinde ist.
DiLs sci bcispiclswcisc bci cincm Bc-
such in der Kirchc der Fall ger,l'esen, als
cin Schiller tlber die Taul§chülc gcsagt
haL. dic: sci dic hciligc Schalc. Aul'Bau-
nranns Nachlruge hrr der Schüler er
klfln. wieso er die filul'schalc so ucnnt:
(Dä licgt (iolus Scg('n ilarauf-, Fi.lr die
Katechetin isr es wichtig, dass die Kitr-
der in ihrEm R€ligions[ntenichr Zl.r
sümmcnhlirgc z'$,ischcn tlcr Bibcl und
ihrenr eigenell l-eben spdren:.[ch will
keine theolo8ischen Erkenntnisse \rr-
mitteln. sondem dass die Kindcr in dcn
Gcschichtcn aus dcr Bihel Situationen
in ihrem Allta& crkennen., Die Kate-
chetifl unEnichtct dic nL'formiertcn
Kindcr von der -1. bis zur 5. Klasse und
will ih[en in disser Ait die Kirche
nähcr bringen- .Dic Kinder sollcn so
die Crundpfcilcr dcr clrrisllichen Reli-
gion kennen lemen». sagt Baunrann.
«Sic sollen rvissen. wics! tlic Taufc gc-
fcicn wird. u'as un Pfingstcn pässien ist
oder auf welche Geschichre dasAbend-
muhl zrfiiskgelrt.r Ebcntalls untcr ch-
tct dic gclcmtc Kindcrpännenrl die
siclr zur Kat€chetin u,eiter aüsbildcn
lir'ss. dic Kildcr i,n Äulbau rlcr Bibcl

insieme-zwiraniffiff

Seit rund 20 Jahren ist Koni Weiss
der Organist ill der Kirchgemeindc und
gesultct dic Gottcsdicnstt: und andcre
Allllsse musikalisch. Ein Poßrdit des
Organislen eschisn in §(ad!-Affcigcr
vonr l- Mä2,

ltlorcel Anltof

A e.luhl

In diesem Jahr feisn die Kirche
Halden ihr sGjätuiges Be$ehen.
Mit einem vielseitig€n Programn
llir Kindcr. Jugcndliche und Er
wachscnc soll das Jubiläum am
Wochcncndc dcs 9. und l0.Juni be-
gengen \yenlcl}. Zur EirLstimmung
auf das ltst erscheinen im Stsdt-
Aozeiger etwa alle zwei Wochcn AF
tikel. in denen die Kirchgemeinde
und ihre Geschichte voEestellt
werden. Vergessenes und Vergaoge-
nes soll so wieder neu entdccll und
in Erinncrung gebrtchl wederL

I

Elektro-
installationen
aller Art

Telefon. ISDN. lnternet

Zunstrassg 11 . 8152 Glattbmgg
Tsl. 0{3 211 5757. Fax 043 21'! 57 58

E-Mail; info@peter-elektro,ch

lhr zuverlä3slger Partner

****
METZGEREI

Schaflhauserstrasse 50 . 8152 Glattbrugg

_ Tetelon 044 810 63 16

Bruno Begni
verldsst den Zwimitniff

Aufdic CiV2007 hat Bruno lregnisci-
nen Ritcktritt aus dem lbrstand des
7-§,imilmff crkllirl. l)er Freizeirclub ftr
Nten-schcn mit cincr geistigcn Behir-
derung verlien datnil seinelr la[gjähri-
gen. cngagienen und umsiclligen Vize-
prlisidcntstl. Dum ncu gegründeten
Vereir insiernc-zwifllirrätr wid cr nirhr
mehr zur VcrfüBung srehen-

Bruno Bcpni licss sich 1995 in den
Vößtand dcs Z$ir träll'wählcn und
wurdc 1997 dessen Vizepräsidenr. AIs
fr[heßr Sladlprilsidr.ul von Orrlikon
wie auclr :rls Filiäldücktor der SBG in
Wlllliscllen hat er dcn Freizertcluh je.
doch bcrcits irr dcn Jahrcn vor sciner
Wahl zuru lbßtandsmitelied mit viEl
Wohlwollcn untersrilrzt und beeleitel.

Be8ri \!är nir die gemeinntitzigc ln-
srirulion ein Glticksfall, Dllrk seinBr
vic[ßJtigcn Bczichungen zu Diensrleis-
tungs- und Ccwerhebetrieben gclang cs
ihm imnle r wieder, fltr den Zwimiuäf
[xistunecn zu Vora.rgihedingüngen zu
erwirkBn. E, verfligtc übcr cin ausgc-
z.eichtetes VerhandlutrBsgeschick und
war auch in schwierigen Situlltiolren
ciD bugnadctcr Vcm)ittlcr ln seinem
Bcstreben. dcm Zwimiträtl zu dicncn.
sclrrecktc er abcr au,ch nicht vor kiti-

x'hcn lii'1ucn zurtick wotlurclr cr viel
zur'frorsparenz beitru&

Bruno Bcpni ist lt'litglicd des l-ions
Club Glalhl. Mit diescr OrganisaLion
veransullete er venchicderre Ahionen
zJ Gunstcn dcs Frcizcirclubs" '*hhrend
mrhrcn"r Jdrrc l'and im Frühling cin
Verkauf voll Osteßchmuck aus dcm
Werkatelier des Z\+imitrittrstan. lm Jahr
1004 wurdc cin Brunch vemllshhel,
unrl im laulcndcn Jahr fiuanzicn rlcr
Lion Club eine Malrherapie [i]r eifle
lrshindcrtc Frau in sr:hwicrigen Ver-
hllltnisse .

Ein bcsonücflls Anliugcn u.ar Bruno
Begni die Zwimi-Band. Mchrmals vcr-
minclte er Auflrine an Arlässel des Li-
ons Clubs. Bci dicscn Celegenheltetr
gelarg cs ilxr immsr wicdcr. ncuc
Cönucr und Mirldiedcr fur den vbrcin
Zwimitrlllr zu wcrhsn.

Vomrand und Ceschlftsleirung des
Frcizcitclubs bcdaucm den Rticklritl
vor Bruno lle$ri schr. SiL' rlankcn ihnr
flD dreser Stclle Bfl,u hcrzlich liir scin
selbstloscs F-ngagement und w(ttlsche
ihnt liir rlic Zukunll sllcs Gute. I ol
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Happy Birthday Oskar Wüst! €r

OskarWüst
Gätlnermeister und Gartenbauet in Pension

Plattedsirasse & Clattbrugg
Mittwoch, 2. Mai

tO Jahsc
Lieoer Osrar

Es ist mir eine grosse Ehre, Dir zum EO. Gsburtstag, gratutiaren zu dUrfen

und ich wünsohe Dir aut dem weileren Lebensweg viel Glück,
alles Lleb€ und alleöeste Gegundhoit.

lch wünsche Dir viel ausgelassene Fröhlichkeil,
denn nur sie ve,leiht dem Leben etwß Erfischendes.

lch wüßche Dir auch eine Poftion Gerassenhert
damit Du bei Wincl uN Wetter immer

Deinen eigenen Bhythmus bewahren kannst.

lch wünsche Dir rum Scäluss
noch Lebenszelt im Übeiluss,

dann erst mal kommt es darauf an,
dass man noch lange leben kann.

Und wonn man dann noch geme lebl,
dia Labenslust zum Ael efiebL

verhält man sich bestimnt nur klug,
die Ewigkeit wid bng genug,

lch w\nsche Dlr obandrein das grcssa Glück, gesund zu sein,
und Aass Du die allenfalls kommenden Beschwerden

beherzt entgegen nahmen kannst.

Lisbar Oskar

Du bist ein Original, einmalig aut dieser V\r€ltl

Dein Glilck ist, Du selbst sein zu können. Es ist sinfach ein herdiches
Gefühl. wonn man sein Lsbanswgrk vollendot hat, alle Mühsn vergessen

sind und das Leben einfach nur noch sch6n ist!

Mit blumlgen Grüssen

Theophil Maag

ilL',i:#;,!:;:fr!f;:,,*,

i,i*,;:;;;,"33;7^^" die leider schot, fnlll

I i -i I
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Earth Guest Day 2007

The host is ready, where are the guests?

Gleichnnhl kann sich das Hilßwerk über einen Beitrag von Fr. 7000,- freuen

Cloutt ltbntlolitru hegci\tcrt .lie Kifldcr-

Die Caktqunüo Steel ß«nd im Elenvtrt.

Moderanr lzandro RetryAli utul lcr Gc-
\t;it Er desTat bola-Houpfutti:ier lvlar-
tin iyeidmo fl, lvtitglied der «liurk4'»-

I)sr harth G(esr Dly wLrrde von Da-
rid Lang unr Piano und Singcdtt And-
rea Barbilt eingcläutct- dson,cthing
Slu!id,, srl lautete der ntel dcr erstcl
DuctL\. Wa! sis wohl damil gcmcint ha-
ben könntcn:)

Ellc Stundc sp§ter äls geplalll erEJiff
Patrick Bonnaurc. Dircktor tlcs Novo-
telZ(irich Airnon die ltritiütive, das lvti-
krufon uDd das wbn und heSrilsste die
anwcscndcn Gürrc und lliurbci(er. ln
kuzcn. pragnirntcn \{oflcrr rt{lltc cr dic
Accor Holelle e untl deren Eu-qage-
mcnt fur dic Umuclt. so»ic tlic zwci
Pmjcktc dcs Schwcizcrischcn Rote n
KEuzes. lür die in drescnl Tqr gcsam-
melt wurde. vor. Nrch einem lrErzli-
chcn Duk au dic Hcllur. Organisato-
rcn. Spolsorcn und Ktlnstlcr {ibcrg{b
er das Nlikolbn an Walter Fellr Sladt-
präsidcnt dcr Stadt Oplikon. [n seiner
Ansprachc wics tlieser auf unscrc Vcr-
antwortullB geEsrrübcr d('r Ulnwclt hjn.
Wic bcnimmt man sich lls (;lst- Gast
dieser Erdc?

So. rvic l,,ir c§ lon unscrcn (iüsleu er-
wancn. Höflich. rticlsichlsvoll. tolcr{nt.
auch gcgenuber 14en\chen. dic uir
noch nicht ketrnen. tlnbekallntell Gäs-
tsn, Auch wcnn sic cinc andürc Spra-
che snrechen. Vielen Dank Waltcr Fchr.
Sie haben sicher viclen aus dcm Iler-
zen gcsprochcr.

4ccor Taler

Die Besooderheit diescs T:rBcs war
iuch. dass tlichl rllit ullserent -eewohr]-(cll Schweizer Ir tlkcu bczah]t wcrdcn
konntc.,Auch nichL mit Euro odcr Krc-
diüane. ,\ccor lller hiess dic Tagcs-
wilhrung Wechsclku§: ['r'. f.- ., Accor
Talcr l.-.

Eincn «Rückwcchsclkuni, gab cs
richl, resdiche Taler§,urden schr gcme
als Spendc urrtgcglrrrgcrtorttmctr. Ari
dcn Accor Tulcr hobcn sich uch dic
Prcisc fur Speis und Trnnk {nEcpasst
uld warcn angenehn tief und ctliclre
kaullcn sich(r rrnigc [-osc nruhr als ei-
gcntlich gcpl tlt war. Anrciz dnzu gtrbcn
auch die intercssanten Gcuinnmögr
lichkeililn.

lltanina l\'liciccki unr.l lüarina Mar-
kor'ic. rlic rcizcnden Tombola-Damcn,
ilheraschten die Cie$inner mit tollsn
Preisen: fltrenraclrtunEen in Accor I Io-

tcls in divcrsrn Lündcnr. Digihl Klt-
mera§- Weiflllaschen. Kafcr unr] lic-
lcm mchr. Hauptpreis,,mr cinc Fahrt
im TGV nach Prris. L.intritt ifls Euro-
disney mit Ühemachtung im Disnly
Hotcl. und rlxs ulles tlr die euDz,i Fc-
milicl

nohmarkt ,t td Ablallk .nst

Mil dcr ldce. si[ell Flohnrarkt zu in-
tcSricrcrr. sticsscn dic Vsranstalter aul'
wenig Inlcresse, Auf cin paar Tis(hcn
lrrloren sich crliche CDs. DVI)S.
Pluschticr§. divcnic ckhtrische Certrte
ur)d eirc illre SchrEibmaschinc. Dic
restlicllen 'fischc tllietren. zunr I-cidse-
scn dor C)rganisatorcrl, leer.

I«cati\es boterr drei Kindcrkrippcn
aus dcr Umgcbun-* Dic Kippcn Fop-
com,Chiselstei und Hakuna Matilta ge-
slaltsten mit gesnmnre lren Ahfüllcn äu$
Wald und flur oiginsllc Kunsrs'erke.
In cincr Abstimmung. nli(els gespcn-
deten Accor Tirlem. wähltcn dic anwc-
senden C;ästc eirrer Gewinncr aus.
Übr:r cin orgurisicnen Kindcd'est inl
W!'n von Fr 500.- kur tcn siclr die Lci-
ler urd Kinder der Krippc ('hisulstci
lirusrL derl]n werkäm meislcn 

^nklangland. Ab'rr auch dis ardcßIl z\a,üi giD-
gen nicht lcer aus. lr'lit jc cincnr lksir
Cutsdlein (lher Fr. 100.- ur-rrdcn sic liir
ihr Engag.ement belohnt.

Flarl*e!', Ca,rlos Matheos und dle
Cola,ul?,mbo Steel Bq,nd

Thc lirnkey. die wohl *weltbcster'
O\L\ch\wiz(r I'unlbanr,l bfirslrte üie
Gehöeänpe des Publikurns in Schwin-
gungen, wclche sich his in clic Füssc
Ibnpllanzten. Ciroovigcr, mit heste-

cheüder P.äzision pril§entierier Sornd,
bcglcitct von cincm mit k5liigcr Lul-
ge und flinken Fingcm ausgcsurt(ctcn
Blitserensemhle begcistene dic Zuhö-
rcr Duzu kam im Vorilcrgu d dic rlriF
reissendc Stimmc von I\laninr l-lugen-
tobler, welche den Klassikefl) von Sle-
vic wondcr JrmiroquaL Towcr of fuwcr.
so*'ie eigenen Komposilioncn. dic nö-
tige Powergah. Beinr nächsten Ko zefi,
am 16. Juni am Eidgcnössischerr 'lirm-
fcst in Fr,rucnfcld $'ird dic Bund dic
Fesdlillle sicher zrn] Kochen lrringeo.

Canz andcrer An §'drdie Darhielung
der Calalrlarnbo Stcsl Band. [;c cnlle-
ling nit Cha Cha Cha. Jivc. Mambo.
Samha \"rbreiteren dic neun Musike-
rinrren an den Steeldrums mit ihn"'n]
Schlagzcugcr untl warcn Ecniru das
Richlige nlr dieses wamte Sonlnrerwet-
ter. Wer \{iihlltc sich rucht in klribi
schcn Gcfildcn bci rlcn crfri;chenrlcn
Kl:tngcn dcr Stcclbantl

Ungcwtihnlioh dcrAullritt rlcs Tlngo-
tänzers C'arlos Matheos. Er lcrsuchle
d:rs PublikLrrtt zun: 'Ihngo lhnzen zu
vsrlcitcn. Ein püar Nluti8( venuchtc[
dic Tanzbcinc nrit mchr or.lcr ucnigcr
geschmeidigen BewcBunBen ar sclrwin-
gen und die Körper im GlcichUang ztlr
mclancholischcn l\,lusik <.lcs Tirngo Ar-
genlino zu be\legBn.

Fllr d.k nernsten

Auch fhr unseren Nachwuchs u'urde
vieles get oten. Eine lhipfbuq animicr-
tc dic Klcinco zu wa8halsigcn Sprain-
gcn. eine Spielcckc lud zunl Vcrwcilcn
eür (rnd das Kinderschlninken lcn{an-
dcltc dic Kindcrgcsi(itcr iu hiibsche
fan uLsicvollc Gcmlildc.

C'1own Wi:ndolxa bestrifl eir']en ki -
dcrgcrcchtcn- lcssclndcl Aullrilt. Sic
veranlasste die lieher Klcincn zum Ru-
ferr. Singen, Klatschen. zeigte Zruher-
hursl\tückc und bciäubcnc üic klcincn
Zuschauer nrit ilrrrr \trrliihrungr

lnlostd,nd.e

Iinen Beruhsi]meIl Thg hinge8en hat-
tcn dic BEtreiber dcr lnlbsfihde, CrEen-
peace. der Samaritcncrcin. tlic Encr-
giestadt Opllkon. d:rs Sch*cizcrische
Rore Ifueuzsowie f\'[i L'rrbeite r des Accor
UmwclLp«rgrammcs stclltcn siüh ir)(cr-
essiener Besuchenr mit l"rchkundiE!'r]
Venretenl und iufonnarilcm lvlatedal
vor Vicl Wissrnswcrtcs konntc vL'rmit-
telt werder] ul,Id vcranl0sstc monchen
Cast zum Nachdcnken.

Esrher Panncl) vonr Schwcizcrischen
Rotetl lfueuz hänc sicl'] sicher noch vicl
mchr Bcs-uchcr gc\rünschl Sic stelllc
deo Gästen n'rit licl Konrpul(nr dic
Aufsaben dss Sclrseizerischen Roren
Krcuzcs. st»ic tlic Prcrjuktt tur, llir rlic
gesunrmelt wurdc.

Enitcns für be5srrr Gesundh!-il
drrrch saubcrrs Trinkwasscr in Bungh-
desch. zum andercn liir dic Kinderbe-
Lrcuütlg zu Haust.

Ruud 8000 Perso|leu irr 40 Dorfem
in Bangladcsch. im Djstrikt (lltapaj Na-
wabganj. kommcn durch dcn Bau von
150 Brunnen und 1000 Lutrincn. sowic
einerAufklänrng über Gesundheisfra-
gcll rnd Hygisnc ztl ciner Verbess!.ru[g
dcr Ccsundhcit und annchmburcrcn
saniuiren Verhalltnisscn. Dus 7-icl. li0 %
der Bs\OllieruDg häben in diescn Ce-
bictcn saubercs Trinx-*osscr und l0%
hcniiucr liltrincn.

Von der Kindcrbctsuulrg zu Hausc
köoncn in cntcr Linir-' Eltcm, dic rur
Arbeit gehen müssen. abcr nicmandcn
fur die KürderbetrEuung ilrrer erkank-
tcn Kintlcr hubcn. Eltcm dic krank sirrd
odcr sich in sch*icri-qcn Situutioncn
befindeo oder deren iihlic,re BerrcuuIr!
vorübcßche nd uusläll l. prcI ti e r"-n.

Diescs ErHagemcn t korn|ltl ituch
dcn Arbcitgcbcm urd Utttcmchmsor
zullute. da die Molivirtion dur Miurr-

7itügotilnxrr Carlos Ntatlu:t» lnt ein
«0plür» gefunderu

beiter htther ist ulld ruch wcniger Ab-
scnzcn anfallen.

L)ieser l)icnst uird im Krnlon
Z0rich. Iaut Esthcr Rrnflert. uichl artge-
botcn. trcil sich hicrvonvicge[d das Ju-
gelldsekretarial darum k0mmcrl.

Ioztl

Gcorg Lang Ahtcihurgsleiter inl No-
lotel. Orgalisirtor dicscs 

^nlasscs 
hit

gemischte Cenihle. Bei funf i\,[onaren
in((nsivcr Vorber€ilurlg. 60 Ftrlltflr.
sorglitltigcr Planrng und Durchlültrung
hätte er sich liel vicl mchr Bcruchcr gc-
\tr(ltl§chl. Die Cri]rdc lllr d:ls Fefllhlci-
bcn dcr Beyölkenrng:' fedenb(:ginnl Zu
$chitncs Wctlcfl Zu hcisil Wer wcirsl

'liotzdcnr nxhnlen zu,ischcn 250 bis
300 Pcrsoncn tjen WL'g zum fcsqclän-
de unter die Füssc und Flitlcr und vcr-
halfen daruil dem Schweizerischen Ro-
tcn Krcrzzu [:r. 7000.- liir l]angladcsch
und die Kindcrhctrsuung in der
Schli,eiz Auch dank dem Entgegen-
kommcn der K0[sder. die ohne Gagc
uDd mit vicl Entl]usiasmus an dicscm
Anlrss tcilnahnren und den fvlitarhei
tem des Novotel. die mlt f'reundlichkcit
und Einsotz dem rcst cinrn rcibungs-
loscn Ahlauf garanlicrtcn- Hcrzlichcn
Danli an alle Mituirkenden. ,mr

.lhn links: Stedtprltside r llbltcr Fehr, llsthar Patucn r,lorn Rot?ü Krtu:, Marina
Matko|ic, Yerlrctu tl der Mis:t llhter d No\,ötel Dircktor P1tri(k ßonrwurc-

Kwrsn'crke dcr Kitttlerkrippan. gan: recht! daj SieSerob-/eÄL
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Oper im Knopfloch und Theater-Pack spielten

El gato con botas

Das Ensenüle ßlelrcnd, von lind: Ch'ist.t Kügi Dol.t Weilktr, liatlütl 8(rsrrra(l, Rou)ra Zßppi, Sintont! t*ller wd. thleunn
lolrunrcs Gloor IOiciü: HatLtl.t,r.li Tiilb, Rudolf Rlch uutl ltwe Pemroud

lm Gegcnsatz zum .1. Fcbruar 2005.
üls -Antonia I'tcnrhlin in ilrrrn cinlci-
tcndcn Worlürr cmsrhaftc Zueifel
durchblickcn licss. ob die ldee, eine
Oper aufdie lUenlelbiihnc zu bringcn.
wirklich cinc gutc war. hallctcn diesrnal
dcr Programm$,ahl nicht die gerirgsten
Zweil'el rn: (Die Oper in: Kngplloch»
ist inzwischcn in Opllk(nr-Glrtlhrugg
zu eincnr hckannlen und geschätae
'l]catcrBlscrnble 

Ecworden. Und wic
dic Mcttlen-ln tcndantin ilrren ein-
fuhrenden Woncn hirzufi)gte. sei sie
nn8eltehnl [benäscht. dirss troi.z dcs
ausnehncnd schöncn Wcrtsni wicder
uncrwanct viclc B€sucher den Weg zu
diesenr Theälemt end gefunden hitrr'n.

El gülo con botß

ln ilrrcr sicbtcn Produktion gihl sich
<Dic Opcr inr Knopfloclrr flir eilnral
ganz nrärchcnhall. Vbn ueuem bringt
das bcknnntc Opcmcnscmblc cinc mu-
sikalischc Voßlellu|rg dcr besonderen
Ad aul die Bilhne. cin Spjel nit cigc-
ncnr Zaubcr'. intclligcnt unrj sprizig
doch inrmcrn:it cincm Augcnar,!inkcn'r
im IlinrerBrund.

{El $rto con botas». ursprtinglich als
(un opcril nagica y encantadä, konl-
poniert" i§( ein seltcn gespiekcs \!brk
das lor äll€m mit scincr klanglich aus-
gcwo-ecncn und rhyhnrisch nuaucier-
ten !!tusik bezäuhcn- Sär-qerinBeI und
Sürgcr der eOpcr im Knopflochr sowic
Figurcnspiclcrinncn dcr {Thcarr-P.rck»
eru,ecken dicses Theflteniück zu üeu-
cm Btihnenlebcn. hler Zeindlcr. dcr
bctannte Schwcizcr Aulor. §chrieb da-
zu dic humon'ollcn dcuschen Texte.
die durclr das ifl Sprnien tblaul'ende
Gcschchen lührcrr. [:ür.El lato con bo-
[:rso habcn sich zum cntcn Mal tiie heF
den TheatergnlDpen zu einer C:o-Prc-
dukdo0 zusamncn8i]scl'[ossen,

Wsr kenut sic nicht. üic Geschichtc
vom gcsticlcllcn Katcr. tlcr - um scine
cigenc Haut zu reltcn - seinenl llenr,
cinenl rrnlcD MülleÄbunichcfl- mit
List und Trug zu Schloss unrl Prinzcs-
sirl so\r,,ic sich sclher zu einBn wnfinen
Pliltzchen am Ofen !,e rhilll? Ob als (l-e
chat bou(i, von C'hxrles hrr,rult, als
MIrclren der Cehruder Crimm oder als
Tiecksche Kornödie in Szene geseEt.
das vorwitzig-sthlauc lJürjohchcn bc-
gegnct cincm immcr rvicdcr. Dass der
I(ater sprechen kan[. Behön är Slory
SingBn hirgeltetl höne malr ihn höchst
scltcn. Ent nrit dcr lllusik voa Xaricr
MonLsalratgc wurdc tlcm gerissenen
Kalcr uch crne ngcme§selle Ce-
sangsstintme zutlil. llrsol'Bm isl {El g{-
to con boßsl cinc nahcur idcalcs Wcrk

fur Ensenrtrles wie rDic Oper im
KnoDflochn. \'ier Säfiger, Kluvier. Gi-
tarre und etvas SchlagzeuS etenoten
vollaul. um dcs Katalanen opulente
KlanE:relt auf dic Bühnc cinss
Kleintheateß zu bringen. Und 'r'cr des
Spanischcn [icht mächtig ist, kann diE
illusik gcnicsscn und srch an dic Zwi-
scbenlexte voll Itter Zeindler halten.
sie sind hcnlich schrä& Hiruu komml
cine extra fur dicsc Produktion crfun-
dene Käuin. die als Erzählcrin funCiien
und dcm Titclhclden cbcnUlls süslcs
OIück \rrhcissl So konrmt anr Sclrluss
der Mtrllersburschc doclr rroch zu sei-
ner Prinzessin uud der Kater zu seiner
Kärzin. Einr wdhrlich ticrisch!' Ro-
munze. die durch dic vcrbalcn und
schau5pielerischen Ktlnste nveier ztr-
sliuichcr figursnspiclcrinnen eine
ganz hesondere Notc crhallt- Ausstät-
tunS und Regie artreiterl rnit spaßamen
lvlit(eln. Dcshalb kommt cs musikalisch
schoD einrnal \.or. dass dcr wackerc
Ivltllcrsbursche in seinen Singpauser)
zu Rasscl und Schlagholz Brcili. Nicht
&lles ist ibsolut pcrfckr. Abcr gcr.rdc
dieser Iücrkmxl sichert dcm Enscmblc
seioqn läsziniercnden eigersündigen
ChIfmc.

Dic Attfrlhn ng

Rcgisscur Hansusli Trüb sctzle ,(El
gilto con botas* mit viel Sinn tlir das
Komörliänli5che in Szene. Sämtliche
Bühncnfigxrcn sind llar ä\zentuicn
utrd bleibcn s(ets lichenswcnc Icbcu'c.
sen Die ganze Buhnc kornml mrt ei-
ncm Minimum ln Dekorddon aus. das
LichI uird hcrvoragcnd gcliihrl.

Die lJtilurenakteurrl schietlcr sich in
ODtikon,rohl zu Iühlcn. Dic Gcsitng§
klangen frei und heschwiugr, hohe
Bühnenprilseflz und prflzises Spiel lies-
§cn dic cngcn Plrtzvc rälmisse aufder
Mcttlcn-Blihnc völlig vcrgcsscn. Dus
l'undiefie s[lrgerjsche und schauspicle-
rische Köntleo der acht Darstclledo-
ncn und Danßllcr so\ric ihr grosscr
Ausdru€hsrBlchtunr urren beeindnr
ckend,

Das Gesarnterl.\embte

«Dic Opcr in Knopnoch» hut sich
vor allenr auf Kleinopent spczialisicn.
Autgeliihrt wcrdeD ausschliesslich kur-
zc Wcrkc in Originalbcsctzung Musik
und llaßdlung sind auf Klcinblihncn
zugeschniflen und erttfalten vor allcm
i der lntimität eines Klcintheates ihrc
ganz cigcnc Schönhcit- Dls Enscmble
hat sich auf eincn cigcnen Stil fssqc-
legl; Schlichte Koslllme fl nstellc gmsser
Rubrn. Fantitric und lrcschcidcoltit

anstells aufwturdigcr Bühnenbildcr. eill
Klalier oder llur weflige Musiker an-
stelle ehes Opemor!-hesten und damit
auch enichwinglichc Einuitltpreisc alr-
stelle lcurcr Opcmkancn. Mit den von
ilu auf8eflihnen Kleiropem irt .Dic
Oper int Klopllocll* mobil und kunn
an vcEichicdcnstcn Orlcn. PIätzcn und
Btthuen auftreren- Die \.the zum Pu-
blikum gibt dcn Aumihrungcn cin g:anz
speziellcs Gcprägc. Denn neben den:
Gesang kommt auch der §chfluspiclc-
rci bcsondcr"* Bctlcutung zu. Wirklichcr
Thsatcßpicl und komödiümisches Ta-
lenr sil1d zentläle El€rnerrte des Btih-
nengeschehsns und itcllcn hohc An-
forderunEen an dic 

^kteunc.{Die Oper im Knopllocho giba dcm
Publikum cbcnso wic dcm Enscmblc
Gclegcnheit. cifr eher unb€hanntes
OpemrBpenoüe kennenzulemcn. "DicOpcr im Kloplloch» lcgt gnrsscn Wcn
auf ProfcssionalitäL Zutn Ensemble
gehören sowohl erfahßnr als auch jün-
gc Bcrufirsatngcinncn und -§ängcr odsr
auch hcsonders talenüene Gesangsslu-
dentinnen und -studenten. Regie und
nrusilalische kiturrE liegen stcts iI
Hilndcn crlilhruncr Fuchlcutc. Danrit
wcrden hohes ktinsrlerisches Nivea!
sowic mtrsikalrsche und schauspieleri-
sche Kontinuitltt gesichsrt.

iDas Theater-Fdckx is ein€s d€r älles-
te[l prot'essionelleo l'heatel das [:i!xr-
rsnthoatcr lür Kindcr ufld Envach:\-cnc
in dcn vcrschiedenstcn Äusdrucksfor-
men macht, Sch§,erpunll der Aunritte
sind vor allem Klsinthcatcr und Suhu-
len. Gründcr ünd kiter des rThcaLcr-
Pdck, tsr Hansucli Truh F[r die Jewei-
ligen Projekle lildl er Thcfller- und
I,lusilschirlTcndc rin. Zusammen ent-
stshcn d nn dic cinz,elren ProduLlio-
nen. Scit Ende 1999 verlligt dus En-
semble iiber ein cigencs Thcatcr. clcfl
Fubfi]i.Pilast in Aürau. TrJgcr dcs
eThcatcr-Pack» ist ein FörderverEin.

An der Au0lihnrng in Oplikon wirk-
trn mit:

Ad .U!r Bülutu:
Rosina Zoppi. Mez.osop(ar}. cl Bato,
(Knrer)
Valentn Jolranucs Cloor. Tcnor.
cl molincm. (Müller)
Christa Kagi. Sopml. lä pri[cesa.
(Prirzessitr)
Rudoll Ruch. Bariton, cl re,. (König)
Bass, el ogrc. (Monster)
Kärhrin Bosshard, FigrrrnspieleriIr
d ie Kn rze
Doris Wcillcr- Figur.-n.spiclcrin.
dcr Katcr
Simolre Keller. Piä[o
laure Perrcnoutl- Ciurrrc

Kat:en. unter si<:h-

Nebon und linter der ßilhre:
Simol,|c Altrlcr. Bclcuchtung
Denene \ltitter. l\lusikllisclte
Leilung
Uliana Hcldncr Ncil.
Pruduktionsassistcnz
Hansucli Trüb. Rcgic

Hicr noch sin paar Wortc zu den
Bühnenkünstlcrinncn und -kilnstlcm:

Rosina Zoppi- Nlezzosopran ./ el Eäto.
crhiclt ihrc Gcsangsaurbildnng bci Vir-
§ir)ia Brbitia[ D der Ricc Univenrry in
Houston. USd wo sic mit dcm lvt{ster
of Music lbicc Itrfomrancc ihr Studi-
um abscl oss. Weiteß Aushildurgen
bei.A.ndrew Doumie in London, EI§{
Caveki in Bascl. Carol SmiLh in Zürich
sou,ie 0be, verschiedcne Mciste*!rrse.

l't le ti,r Johutncs Gloor. Tcnor ,' cl
rnolinero. studiene hci F.rul Sleiner an
dEr l\lusilhochschule Wintenhur br^,.
Züriclr Gcsang Wciterbildung an dcr
Ku nsrUnive rsi l,itt Grdz- Lchdiplom
mit Auszeicfurung ir Gesin8. Besucb
von Mcistcrkursen. unter andcrcm bei
Christoph Pregardicn. Woltgang Hol7.-
mair ußd Dietrich Fischer-Dieskau.
Mitglicd dcs Ensembles cDas l«ur-
mcrtor-Quartctt,.

c--,ln5ra fia8i. Sopran ./ ls princesa,
absolvicflc ihr (iesangsstudium bci
Hcinrich von Bcrycn in Bcm. Nach Er-
langung des lrlrrdiplonts in Gesang
weiteß Studien. unter rnderEm bei Ju-
licttc Bisc äm Konscrvatoriunt in lau-
sannc. Besuch vcschicdcncr Mcistcr-
lJassen. Arbeitel als Cesarrgsprda8ogin
aD dcr Hochschule lür Musik urtrl
Thcatcr in Zürich sowic an dcrJugcnrJ-
lnusikchülc Zodch.

Rrtdolf Rttch- &rriton / cl rc\ sowic
B:rss : el r'rgre. absolvicrtc cin Gcsungs-
srudium bei RudolfA llanrrlann. Un-
tcrricht bci Pclrr Rilsky rfl lntcmatro-
nalen Opcmstudio in Ztirich. Bcsuch
von Meisterkurscfl. unter a|ldcrErn hei
Mada Städer ;4rtrlreiche Täti8keiten als
Sängcr. Sprcchcr. Schauspir:lcr unLl Re-
gisscur. Ivlitwirkung bci Kinofilntcn
uIld ["ilmsylrcluonisatiollcn.

Katlvit Bo:;,shurul. Figurcnspiclurin /
die lGtze, ist Iieischaffende RegisseLt-
fu1. Schauspiclerirr und Puppenspiele-
rin. Sic sludiertc Puppcnspiclkunrt hti
Enlst Busch rll der Hochschulc fur
Schauspielkurst in Berlir. DiplonEb-
schluss mit Auszcichnung Dozcrttin an
der Hochschule nir Musih und Theatcr
in Zürich,

Dois l*billcr. llgurrcnspiclcrin ,' rJcr
Kater, ist l'reischaffcndc Figurcnspicle-
rin urrd Ausstatterin. Sic besrrcltte die
Schulc liir Ccstalturtg iu llascl. Ausbil-
dung mr Holzbildhrucrin. Wci(crbil-
dung im Bereich von Figurcn- und C)b-
ickrthcater in lJochum. Ausbildung und

Abschluss an der I lochschule fur Mu-
sik und Thearer in Zürich.

Si,,totrc fullet Pianistin. schloss vor
kuzenr ihr Klavierstudiunr bei Pnrfes-
sor Hrns-Jürg Srrub an der Musik-
hochschule in Wintenhur bzw. Z0rich
mir den) Korzendiplonl ab. Sie be-
suchte die Liedllusse bci Drnicl f!§t(fr
urrrl Harrs Arlolfscn- uurscrdcnr Vcis-
terkuße bei Andrzej JasiDski, Siegfried
Mauser. Wemer Bänschi. I-lannlut Höll
und Kärl Elgcl. GcMnncrin nrchrcncr
Prcise.

Iaurc Pcrunou.l. Gilrlristin. studicnc
hei Wirlrer Fcybli iln der Musikhocll-
schule in Ziirich. Sie schloss ihr Studi-
um mit dem Lchrdiplom rb. ln
tcniehiedcnsn Meislcrktlnicn in Dsutsch-
laüd und in der Schwriz er1}eitene sie
ilrrc gitanistischcn fähiElcitcn. Irrc
grossc Vorlicbc gchön dcr Kdmmcr-
musik hier gehön sie mehreren pro-
jehbezogenen Besetzungcn an.

Hcnsu<,/l In2b. Regrsseur. isl freischaf-
fender Figurenspicler. ReBisse ur, Licht-
designcr und Dozcnt im ln- und Aus-
land. TßEcr n'rehrerer Kullumrsise.
MrMi{kender bei verschied€nen Frei-
liclrt- und Musikthcutcrprodukdorlcn.
Divcnlc Regiearbcitcn. untcr {ndcnsn'r
bei «Barca di Venetin perPädovn,. (Di-
do und AenBas). "Die schwilrz(, Spirl-
n§r. etc. Seit 2004 Kultunickrctalr von
Wcttingcn.

Emeut ell lb&nefet

Mit denr Enseurble.Die Oper int
Krtoptloch» , rDrs thcater-Pack» hat
da5 opfrkcr Klcinthüator mcttlcn cr-
ncut cine heworragende Künstleretrup-
pe auf die Btihne des Sillsaäls ge-
bracht-

Es ist selten. dass BühnenKinstler
wone über das Saälpublikunr verlieren.
Bci dcn Akteutln von rEl g to con bo-
tas» war das anders. Gleiclr mehrfach
wicse[ sie darauf hin. in Optlhon eiD
besondeß wachcs r.rnd aulhlcrk§nmes
Publikum angcroffcn zu habcn. Das
hätten sie von AnfaDg an gernerkl. und
däs sei heileibe rricht iurnrr:r so. Ein
«gr.rtes» Putrlih:m crloichtcrc cinc Aul:
Rihrung ungcmein, *urdc rllseit-s hin-
zugelligt. lsp

Wbitcrc [nformalionen unter www
mer en.ch oder
amendelin@swissonliDe.ch

Dic nÄchste Veranslaltung im Räh-
men des Kleinrheater melden ist:
rFestival zum 40. Gebuns(ag des
MctUen-Thealarsr. äm Samsta& 12,

MaL Beginn un l8 Uhr.
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hr un cattolico. pcr un orlodosso,
pct un pKrtestante, Cristo € l'uuico rne-
diatore rm Dio e gli uomid. Uua vcrita
fondata sullc Säcrc Scritluß c chc co-
§l.ituisce un purlo cou:u[e e indiscus-
sc, dalle varie conlcssioni cristir$c.

UrIa noGvole differenza si fivela tra
prclesmnti e Ie alue due conlessiorri, se
si piula del L:ulto dcllu Matlonna c rlci
Snnl.i. I proteslanü si rifanno solo älla
Rirclazione scri(a e non consideranr..r
altre leritlä cönrc Ia Trddizionc dclh
Chitsa c il consenso del pof,olo di Dio.
Ne consegue che i canolici e gli orto-
dossi danuo un gandc valoi.: al cultr,
dclh Müdoflna e dei Santi.

Se C yero chc lc nostrc prcghicns tan-
no indirizzatc a Dio tramite il Crislo-
chiederE xlh I\,[adrc di Cesu e c quei
cristiani. donne c uonrini comc roi. ma
c,lre hanoo l.issuto una tita cristianu in
modo eroico o suberdo il maniio, di
accompalnflrci col lc loro pre8jliirre a
Dio ä qualtosa che aEicchisri: Ia nos-
tra iita sparituale.

lfiportantc i non cadcrc in un lirlso
pietisnro che ci porti fuori stradi di
quello che dcre esscrc il rero renso
rcligioso.

ll seüimanalc. da Frrmigli.r Cristia-
nar- ha pubblicato receltcnr€nrc un'in-
leressante collana di vite di Sarü c
rello stesso tempo h{ fatto un'inchics-

lir sull{ d.vozione dcgli ilnli(ni c sullc
lorc prcf'ereuze a chiindiri-zano le loro
preghierc-

Ncl caro di bisogno. rcmbra cht'noi
italiani abhiamo delle preferenze pre-
cisc. Su ctnto pr:nonc 3l si rivolsono
a P. Pir)- 25 a S. Antonio di Padorir. solo
9 nlla Madonaa: S. Irrancescö. S. Riu e
xltri Sänti. scguono a ruok\ mcntre chc
si rivolge dircttÄmeute a Cristo sono
soltanto il 2 per ccnto.

I Sanü, sono pcr noi modclli di \.ita
e anche inostri inrercessori prtsso
CriJto- ma rcstano crcaturc umanc chc
halno arnato Dio e il prossimo irt ml-
nicra cnrica Tra i Sanü Ia §.ladr:nna lra
url posto privilegiaro, con il dono che
Dio lü ha conccsso con la lu'.ltcmiLil
Divina.

Da scntpre il popolo cristiano la ha
risenatü un culto speciale ed un arBoE
profondo- E Lei chc ripctc ir ciirscuno
di uoi qucllo che disse ai se§'itori nell§
r1oz.c di Canä;.Futc quclkr chc Egli yi
rlirä".

A Lei e dedicaro un mese, quello di
N{apgio. t r prcghicra dcl Santo Rosa-
rio i la piu diflirs.l l]ell!' rlosue comu-
niLi c nelte nostrc famiglic.

Unu faniglia nclla qualc si rccita il
S. Rosario e una famieJra uIila. ur)ir
lamiglia fclicc.

Confermatc le rassicumoli nolizie
per chi hscia la Svitzcra pimu di awr
maturalo l'etd petsiorraDile di vccchiaia.
Iuolli rncora remono di no potcr piü
capitalizä& l'avcrc dclla cassa pcnsio-
ne dd giugrto 2007

Come gii abbiamo a!'uto nrodo di
mssicurare i nosui utrnti. dal 1.06-2007
chi ricntm in ltalia e non s"volge ulcuna
aüiyita layorati!". potfi rränquilllmen-
rc riscuoterc. comc arviL-nc o$i. I'intL-m
crpitälc di vccrlliaia accun)ulalo ill
quel momeDto.

Loccasione in cui aggiomiamo ques-
tc notizic. t un corio di fomrazionc
dcgli operurori del Par.ronaro ACU i
§vizzera dello sconio l-cbbraio. al quü-
lc crd prcssol.c anclte Franco Narduc-
ci come Vice PrEsidente d.l sindacato
Eisti&no SYl,iA

Un'altra incressitntc novitä a rup-
prcscouru! dalla rcgiorte Lornburdia.
con una ckcol{rrE in cui per chi 'ientrain nalia col s[o capitdlc della cassa
pcnsioni. considera tassabil§. ir| seds di
dichiarazions dci rsdditi. una imposta
sostitutivil dcl l2-5% sui soli interessi e
non sull'ifltero capilal€ (circolare dsl
22.12.04. prot. N. 1004,'6 65t'r(r ).

Inlormazlone pet I pertJlonad

llolti pcnsionati stanno ricevendo
pcr postn dci moduli prr lu tlichiura-
zronc dei redditi all'Istitulo di prcli-
denza italiana- (INPS)

Cosn fare? Rivolgersi ui respoDsnbiti
dclle scdi tlel PutronatD A('Ll sul tcni-
torio- potrete a!,erc ogni chiärimcnto cd
awiare lc lostre pßtiche.

Doulmcnti neces.sari:
. Firmare il modulo (f fimrel
. Fotocopia passapono
. Fotocopia librEtto pcr stnrnieri
. Copia del cartilicato di ltnsione

t\Ps
. Copia ccnillcal.e di rcndil.lr svizer,r

(AVS) e cassa pensione
. Dichiarazione Jclle tasse slizzcrc

2004/2005
Chi dcsidcr,r rsscrs pitr appro[on-

dilamente illformato sr.r questi. ed alri
problemi pr"*vidcnziali c sociirli. puö
conlilttjrrci ogrti Mtnt»bdi delle 18.00
allt 2(1.00 presso lo Missione Cattolica di
Littgud Ik iun& r(Iulea 0ttrsernreg -i,
8-102 Klorc -

IIL\sßlt!, e soüalc

Konloktlinsen

Con gli occhioli ö tutto
piü chiqro

§ervizio ropido di riporozioni

Morcel Weishöupl
Dipl. Augenofliker SHFA

Schof{houserstrosse I 17 . 8152 Glottbrugg . Telefon 04/ 810 95'45

hnprc:".ium,'Rcduziorrc.Lu nostru conrunilü,: l\1('Ll. Wulliscllcrstrlrse l0

Lxttcrd fimratä «l*gg<» mollo tolen-
ert q«sftt nthi<'a <l« tft,ir'o mo|o

inrcf"ssanta pü le ri\1to:ttc chr wngorro
tbte c di (tti t;l Lli& gruzie- ! iu t urglie,
tßto il 30.08.1941, C otdata iü pe siott(,
ltc uttni pinn «ut la tle|urtu:itttrc dcl
6,8%. l: pn) ohbligetd a pe*te i (o|ti-
huti ,4ls rt o ulconüritrut.lo d?i 44 Rü i
lfl tlrel nonufio. mi chie&t. lu rtrulittt
\sfd a|metüata o irnarTd hl,ariala? Io
sotro Eiit ii pensioüc.»

ln Sviizcra. la lcggr sull'lssicuralo-
ne vccchiaia e superstiti prevede che a
pügirrc i contribuLi prcvidcnzioli siano
iudistintanrente lufü i ciuadini rcsiden-
Li. indipcndcntcmente sc svolgolro o
mcno nn'flttivitä luvoraüva. ln prutica

pug.lno i conlributi culonr clrc lavora-
no rna artche colorc clte non lavomrlo.

Melrtrs pcr coloro chc luvor.rno
li>bbligcr iniziu dal primo gcnnaio
dcll'anno dcl compinrento dei l8 anni.
i nur !lti\.i dclono lcßarc icontributi
däl prinro Bellnaio dell'nnno del colll-
Fimcnto dci 2l anni lino all'cui r.-go-
lars di vccchiaia.

Eccezioni sull'ohbligo dr pagrre i

contributi si applicano allc pcnonc
spu§alc. Fufche contunqus rrrto dci
due ahbia un'{ttivitn lavontiya dalh
qualr: hl l'obbligo di !cniüli. Lscnrpio
classjco: mxrito clre lavorÄ e nroglie ca-
sllinEa- [n qlresto caso la nruglic non

ha ohbligo di pagart iqontdbuti c talc
perioLlo C corrsidemto comrnque, a
tutti gli effctti. un pcriodo ussicurativo
utilc ai lini dcl calcolo della rcndiu
quHndo giuIlgclä il lllomcnto.

Nel Suo caso. pcrö. csscnLlo L,ei gia
pensionoto. e sicurirmentc di cta su-
pcriorc ai 65 unni. Sua nroglic hu
l'obbligo di pflEarc icontributi lioo l
räggiungiorento dell'eta rcgQlarc, pre-
visto con il conrpinrcnlo dci (r4 anni.

Ln rcn ita de lla signon. esrertelo gi;r
assclmat!, non cambicri archc sc nel
kattcmpo sl]ll paBando ultedormcn(c
contribuiti ullAVS. ( iö alricnc per lurti
i fJensionali di vccchixia che continüa-
nc» a lavorarc anchc tlopo il pcnsir>
nirmcnto prcvisto rllctl tvgolun-.. Essr
hnnno l'ohbligo rli prglre iconlrihuti
ma l'impor«r dclla rcnrlita ron ruhirr
piü modiliche.

Non csisrono problemi di regolariz-
zilre lc co[uiblrziole nei collt-ronti di
colom chc lavorauo. in quänto a ciö
pcnsa il tlatorc r.li lavoru shc dcducc lu
meti dsl !-ontdbuto (5.05S) dalla prga
dei dipendenti c l versa alln compe-
tcnrc Cassl di compcniilzionc (Aus-
glcichskassc). unita.mcntc ulla propriir
quora (anchc 5,05%).

( hi invüce rlon ivolBe tllcutla alliviLl
Iavofatila. dcvc irrruncinrii presso
l'agenzia contunalt'AVS dcl luogo cli
dollricilioal fine di regolari/2are la pro-
pria posizionc c pagcre dirctnmenle i
contributi prcvidcnziali chc vcngono
calcolati te[endo L'ollto della tassazio-
rre per l'inpostil federale ilir€r(a.

Gaetorc la:(hio
( Patro nat o ÄC l,I Ttti4o)

N«sce |anti Ia
Pet tl,.i rsg ze di ul« cefi.t etA
Si <'rea una ani<'izia \aiitoldre
e ,rEI bi\ogtrc sappiarno chi chi(nürc.
Siano reupft a .lßposlzione
pet ogni occa,sione.
la nosta giouinezza
i di|ü ata sagglz:o,
ci hu pcmrclso di :.rpponurc
u,I(hc sc ellu \itu si,lA Iuico can ,Jnaru-

.4bltiunto ru«ontuh tose bclle
e tßo o crcpapelle,
üu punrcppo «iclv ,ri§ri er"arli
lfin»o irbeto i nosti se ti,xe ti.
I ,ico(li delle belle parsegf:i«te
che spei.r,j.o ott |d tto di enli(I,te.
froraßi irlsicrrc or dla sentire sole:
no,t O ltfito «\olor di lrqmle,
a :i. ci J:a rcnpo$ia
a d tiurc in allcgia.
Quiuli ta ti un$d pct i $uoi |t l'tü,ti
oHgi. donruni c ct»t l'«iulo .li Dio
pcr i prtssi, i an i.

tl t:L' J007 la rcstru Atva lüu,iu

('hiuvc dcllil uostra l\4issionc dovc sr

r.-cila il Santo Rosario

orc 19-10 in Dictlikon
orr 15.00 in Regensdorf

orc 19.45 in Klotrn
on: 15.00 in Rünrlang

orc 19.00 irr Clültbnrtsg

Trc layoratori cdili su quänro solDo-
no di problcnli di salute. chc bisogna
ricondunE prülcipa,m!'ntc allo strEss.
alla polvcrc, al rumorc c alle condizio-
nc mclercologiche.

E quanto cmurgr da un sonda8€io
condotto dall'UNIA

Fer nrigdiurarc la loru situazionc ö
neccssario intcrvcuirl] sia dircttantente
ncl rumo sia a livello lcgislativo. U sin-
dacahr ha Lrcnl'ennato a qucsto scopo
urr pacchcrto di üodisi richicsG. Si rrat-
ta dcl piü gnndc sondaggio efetrunlo
sui canrieri in {uüa la Svizzeß.

*tclte qucst'anno oü,lti Eiotdnti hanrrc p«nccipoto al Co..§o l,rc alri,lonislc - üt
n b )4 rcpie, Il Corso si i condlso col il pomcrigEio p<t:;s<rto it\\iunc al ce to

panocthiak di Nl»tl«rtg. Sulle foto: le
. gio|tüti copie duruute h celcbru:irtttt,

eur:uislitu nellu chittso di Ratnlangc.**"oi <Q!L1$!}nc
Fi"cauä l8 {n)

r..n tj: r. tr!:,i ,i!r I llrlr
\ix r!7 I ; Tlar D,'1 !a C!5 t:5Ul
nrü r..r r?[aD{ 

']5 i6 t!clr,1
jliri t.r l Ti n': ür:6 rllr-r
.\ia l.l: I , 'l'L 8,r i -t rr5u-l
\ii lr, lt 1.] Dli rltr:6 n8O:
r.-iir r.{t r Ta Dr- ',rr-1: I..)Ljt
.r.ift l': Ti5.t,t,.rJ,,lL L4Cl .,(9.r.,

^[j 
i..T,]i 5c o üt\ j!: Ejlr

^lir:1r+r§!.:s 
r0 t-$))t lllc

!11,1'l nra.nirr.,l !: tO i'-tll)
B'.1/f ,ljt,: r:!1+,. rel P, 07D.. r,'r:()
ld t).,,t,ln Li ir, eD ii,f ir I »irr
tarl Lr!!k r i l_L)-Or.r\,. r j!(, A
F&r l&2 lr-A,rEnurrr iJi ü! :!aO
FE1P.,l,: t* lÄ loar P! 0§'1, llr;L
Eai ti dtr : llraß,: iri (i. l0l{1
Irr tr<lr ; D'rri: liua t -1)I'r ftr.lr : ian: I
\-rind. F,Drr l.l liistr){ :L! tl
C*^ü] 1' .ik I ,1 finr r .ir 0r lt Ll
I r '\rnrr I Srrs: ir'lE rar]{r
I.r' rurri I5nr-- :rl n! t!a{l
I n: -!nr: I :l snar il 0: ,:§i,
l"n::,r r t) ssr§ tlrl! ,laril
r,,1i'rnlr r B r .!.n t(r_r2 ,lr. r,!
rr "unö r 6 r,.1-i\§rh 0l0i r:!C§
r,n r,il. tgr.6_alE1r. cja'r t]-:lrrv.r
lri lrrrc r., 16!l(r .*nr 7ft:D)
r,Lirultc alb c l6lrx C]t,! rrnlli
_,rr S:tü +,1tairro. rl80; 9l1r-1
: /r !u,§ II l':! Urn i-i' II0 1.1!$,
rr 5nli, !.vß 6 6V il 7. rl6lol:dsülctbtrülIS.r IIn; lillro
:rir lric l,r Gr jr !17c. iÄ5rrr:il r-l ta* ,rl i.xrrr! 01415 nol
-.Jr , ! L."rE 2.0 t.x O).!(r 5t n^T
ir(J 1ü!lr, Alr:lFtrt ira.[,9 6',1]l-'
:,':rrj!rr,' riq'\'o ,:r70: r rm
lliLs,\ l.i' 'r 4C.mr!'d nl.ir .1Fiff
5r ! rll t 5q, &n.hm i tä 515ß

155i0

r;it;
3i0t

rr:ir,-
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O m, @ *p*p..

Martsdi

\.1!.rcoledi

!bncrdi

Ogni lunadi:

ll sindaco nceve anche senza pre.
notazione dalle 1 7.30 alle 18.30 nella
stanza 20 al primo piano dol comune.
Per appunlamonll luori di tale orario
annunciarsi presso il n. O44 829 A2 21 .

Ogni mercaledi e giovedi:

Ore l7-18, presso rlsegrotario sco-
lastico Oberhauserstr 3: ll presidente
della .Schulpflege" ö a disposizlöne del
g€nlton. AnnLhchrsi telefonlcaments al
ssgretariato, tel.044 829 84 00,

Ogni venerdl:

Ore 19.00, Fecita del S, Rosario
nella Chiesa di S. Anna.
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Schweizer und Albaner -
Menschen zweier l{ationen begegnen sich

In Saal des n:li»mierlcn Rirchgem(irldahsus,?.s dra\gen sich die Mensche zt\'eier unterschiedlicher Kultut"JtL Musik utld Gesang...

*Nlir sc virri». hczlich willkotnmen
qtrcn allc om Vcr.rnstaltun$iabcnd
vom l'reitag, 20. April. das unter denr
Ihtnrnat r,I)n Sudtpräsidenl Wal(er
Führ und dPr Alharrischcn Eltcmgrup-
ps stand. Sch$eizer und Alhaler [re-
gegnetcn sich im rclormicrtcl Kirch,ee-
rneindehaus hei Musik Folkkrre, cinem
Dia-Vortrd8 und albanischen §pezia-
liuten.

Duss sich Mcnschen bcgegnen, die
miteinandcr trrhcitcn und lcbcn. hndc
ich schr positiv und wiclttig. I\'lensche[.
die ihr HcinratlrnrJ aus politischen
Craitlden verlassen musslcn oder aus

eigeuern Willen zu urs kanrcn. brau-
chcn grossr' Krall. Albanien war ein
Lalrd, das slark untcr dcm Kommunis-
musgetinen lrat. drs darfman rtichtvcr-
gesscn. Ich wiinschte mil an diesem
Abend, mqhr vom [rbcn, Dcnksn und
Schaflen dieser Menschen zu erfahrcn-
ur:d ich sirh nstts. liühlishe MenscheD.
Eltern mit ürtn Kindcm. crossclrcm.
A.lte und Junge. \

IlrI kb€n und unscr l,cbcn drtickt
sich in mannigfaliügen Einzelfomrefi
und Erschcinungcn iru§. Wir können
dies beobachten im Denken und Schrf-
hn. im Glauben urd Ahergdauben. in

dcr Volksdichtung und der Volkkulrst.
arl Rsten und in Haus und Ho[ Sic bc-
rechligen urls zu der Aussage, dass llei-
matLlnrlc cin Spiegel Llcr Seclc seirr
kann.

Dass rlic nlbaliscben Eltem ihJe
lbllakunst und ihre Spmchc ihrcn Kin-
defll weitergebetl \rollen tinde ich gut
und richtig. Auch wir Schwcirrinneu
und Schweizer tun im Ausland das
Gleiche. auch wir wollen, düss in der
Ftme unscre Kulur crhi lcn bleibr.
SchDn seit viclel Jafuzchnten. ja Jahr-
hundcncr bcschä,ligen sich Mällfler
urrd Fnuen in allcu TLilcn dcr Wclt da-
mit. unler dem Cesichlspunkt cincr
möBlichsr votlsrdndigeu Sichtbarma-
churg llnd Erkj{rung dcs hcimatliclEfl
Volkgutes Dinge zu sammcln, ;ru ord-

nen und ilrrcn innerer Zusanrmcnhang
,ru ergründen.

Durch das l-ebe[ der Kultur wini ci
nc wichtige Aufgabc der Erziehuug un-
tersttitzl Dcr jungc Mcnsch lcmt dhs
Land ulrd die iltenschcn. dic Gc-
schichtc urrd das Brauchtum seiuer al-
ten ufld seiner nruen Hcimat kcnrrcn
und darnit beereifell Mit unseren dber
fl) Nationcn in Opfikon-Clatrbrugg
{ände ich ein Heimatnruscum in unsc-
rer Stadt von flllererosster Bedeutung

lch ho(ß. dass *€nigstens ein gc-
nrinsamer veränstalt[aBsrb€trd den
IUcruchcn aus dcr Femc hilfl- urrsrr
[.and besscr zu lcrstcheD und uns.
BerührungsäDgste und Vorurtcile rbzu-
bauen.

'lheophil Maag

.-. und dus mo Schnitzelbrol ütil Köbl UmikeI am Ba*t von links: Wulter llausse et
Wafü Oenle, Itqt$peter Schmid boten lit'h$eizar Llild tur. Ftttos: Geor{ Bcnz

)]erbhd,etl-

llaliti Sltahun rrj'r H u|ptilxitiator des Begegwngsabend"s. Die albanische Khdergmppe l!üttu ht ll|al'litiotrclle,t ßol,l t e ilnt Hei|1r''al-

Der ,lodeldnr Bdrgcne ...

.1 I
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Gro sskampf im Gib eleich

Wieder cinmal fand im Gibeleich ein Grosstampf statt, m dem gleichzeitig beide Glattbrugger Teems ftir die Schweizerischen MannschafrsmeistemchefteD kämpften
Ileimvorteile sind beim Shhach zwar nicht so rNschleggebcnd wic bci rtrdercn Sportaicn, denn die Zuschsner können hier ihre Spieler ja nicht hutstark anfeuenl. AIl
diesem Abend hätte es das auch nicht gebraucht detrtr es lief beiden Mannschaften gut.

Glottbn gg I -Audod4th: Irlz

l, BretL Kiri Poun. cin ncurr Spielcr
bei Claflbrug& haüe die vciisen Figu-
run und rucktc $lcich whcmcnt vur. Ern
Blucr stand hcrciLs in rlcr flinllcn Rci
he d!'s Gegne ni, Von dil i:rn liess Kiri lnir
dcm Dmck bis zun Endspicl nicht
mehr nach, Don braucht cs crfih-
rungsgrmäss mchr Aulhrcrksarnkcit
u[d Zeil. dcllCewinnwcg zu li[den.
Kiri fand ihl rasch. und rlls wlrtlcrers-
te Punh liir Clanbrugg

2. BEtt S(cphan Wiscr hattc scinc
geLiebtel schwazen liigurcrr. Er ope-
rierte vorsichtig domit. DiLs ist mcist
sein Veneir.ligungskonzepl. dns sich
n)cistcns hcwilhrl Doch rlicsmal kanr
er käurn vom ncck und dic lrnnie zo8
sich in dic Lü[gc. Vortcilc warcn kaum
zu sehen. Stephän l cr deflll auch der
bis zulcut Spiclcntlc. Es sunJc unruhig
im Saal. ln höhercn Lieg('I rnüssen die
Spiclcr ihrc Fartien, dic sic nauhrpiclcn
\r,ollen. an eineü illlderelr On beelden.
Stcphatt ncr.-tc dic Unruhc zuschcnds.
er korm(e sjch irn Eldspiel nicht n]ehr
richtig konzcntricrcn. Zudcm z.cigltc sci
ne Schachuhr die baldige Zeitüber-
schtcitung an. Er bcniiti8tc cinc
SchrEibhilfe. was eJläubr ist in solchcfl
Situalioncn. dumit dcr Spiclcr sich in
diesen leuten §ckundefi nur noch auf
das Brctl. konecntriurcn Lann. Abt'r
auch das nttute ihm nichts ntehr. und
(:r musstc ct\^ßs varürycn dic Fanic vsr-
loren geben. Sein Argel'wilrc aber nicht
oötig gc\rcscn, dcnr unscrc Nlann-
schafr h:r(ejä längst gewonn€n. Aberso
ist us cbcn im Schoch. ffitrr will bis zum
Ende sehen. ob ein Ce\r'inn drin gclc-
Ecn \r,ärc odcr tloch cinc Nicdcrlage
odet wenigslens ein Rcmis.

3. Bret!. Ucli Wilrgler hut als ltnsio-
niertsr und allcin hbcr) dcr visl Zeit. Er
ist auch nichl.Ucli. dcr Knccht und
Pitchter in GL,flhelfs Ronrun€n. dcr sich
tim einen llaüemhof kümrncnl rnüsste.
Nein. cr kann sich ganz dcn Schuch
*.idmen. lrt diescr Ptrtie blies cr schorl
lrtih zunr Angriffund crobcnc sich bald
die Breumitle. Es entsrand sin selrcnes
BiltL in dcm dic '{mtcc dcs Ccgncni in
zwei Lager gct-renlrt wä( Kö[ig urrd fln-

dcrc Stcinc stiude iu einer Ecke. der
Rest dcr Figuren in dcr andcrcn, ln der
I!'litte \l[ralles leer. Man h{lns cNaflcn
könncn. duss tlies Llas baldige Ende für
den Gegner rvar- doch man hatte sich
gctäuschr, Trotz der last ilussichLsloser
Stcllung gclang es ihm. Ucli doch noch
in Sch\ric rigkc itc n zu bringen.

lm Endspicl harc Ueli den starkeu-lunn 
BeElefl dcn Lliufcr dcs Gcgncni.

Einc klare Sache. külrlrte rnan meincn.
Abcr im Schach isl es vielfäch so. düss
slärkcrc Figureo nicht unbcdinltt dcn
(icuinD hrirrgell, sonden] dic straregi-
sche Stellung So r{ar cs auch hicr- dcm
dcr Ccgller hatte arei Bauem. die z-ur
UmwanrJlulg in ciue Dame dröhten.
Es bmuchte Uclis ganzcs Ccschick
dicse gellthrlicheü Bauenl zu entfer-
ncn. ltlit Routine und Ausdauer war
ihm drnn der Sicg sichcr.

4. Brett Oldrich Jahoda spielt sci[e
Panien irnmer ohne Effckthaschcrci.
Ruhig zicht cr von Feld zu Feld- Fasl
sieht ntan nichl §as cr untcmimnrt.
Wic der (legler äuch angrcift. scheint
ilrn nicht zu kümmcnl oldrich macht
scine sti.tle Zlige und am Endc gc-
winnt cr. fast ohne dass man erkellne[
körrntc. auf *'clchc'Wcisc, So $ar cs
üuch iu dieser Pa(ie.

5. Brlta. Mrrkus Jost ist cin eilrigsr
Spielcr. Auch in dieser Paftie soBlc er
fitr Furorc. Er wollrc uubcdingr gewir
nen, Schnell heheßchtc cr dirs Brcl.r.

mit scincn weissen Figurcn. doch der
Cegner haftc gcnügcnd gutr GCECnzü-
gr. So kam es baldzunr Cleichstand der
Stcllungcn. Nur clurch rjie 2hhipkcit
urrd den Siegcswillen ron Ntlarkus cr-
nichtc er leichte vorcile. welche ifuir
schliesslich zum Sicg verhallbn. Es war
nuch [ötig lllr die ]Vlarrnschall. Markus
*,ar fast ticr N{utch*ülner. i[dem er o]it
seincnr Punkt tlic EnLschcidung liir
Glattbruelq herbeigeil hn harc.

6, Bretl Wtnrcr Hugrn?un hatte i.lie
sch$üzen !'ene idigu ngs ligu rcn. l\{it
dicsün müsstc er eigendich !§rhalten
umgchcn. Doch dics lat nicht in sei-
nenr Sinn. §ein Ziel war der Angriff.
Schon fruh gclang cs ihnr. scinen Ltlr
fer so zr stcllcn. dass der gcgncrischc

KüniB vor'n Geschehen abgeschnittcn
war, Wumcr musstc dctr Ljlulcr irller-
din€is spalterwieder zurücknrlcn. ufi ,u
heltLrl den Ar$xitr zu versttuken. Vorü-
bcrgchcnrl kirm Wcmcr i.v'ar in Be.
drän8Jris. aber er kormrc das Unheil ab-
wclder] und sish seillerscits wieder
dcm Angrillwidnrcn. Es gclang ihm so-
8ar so,qur. düss ef im Endspicl zwei !,er
bunclcnc Baucm in dic BcEncrischc
Cnrndlinie blingen konrlte und dcnl
EeElcrisehcn König dnzfi nöch den
Fluchliveg raubte. Es cntsund rlic scl-
lenc Situalion, dass diese zwei Bauenr
dcn fcindlichcn König l\,|ütt scucn
kon[l('n. Ein Schluss cirer Panre. wi€
cr ssl(c stültlindct und cirrc nrcirtcrli-
che Leistung ron Wemcr. welche ihn
rnd a.ul: Glattbmggcr lrsulc.

Eln solclr klaret Sieg fur unser l.
Tcnm \Nar nicht unbedilgt lorauszusc-
hell gewcsen geg€n eirlE gute MaIn-
schall wie Ardorf

Glanhmg 2 - 7-üttch-ßlesäacft J : J

l. Brctt Dölf Ilengaflner. unser ver-
läsrlichcr Spiclcr, übcmalrm rlic Au[g-
be des erstefl. meisr schwiehgsten
tsrctlr. Döll crö{lilctc dic Panie nlit Kö-
nigsbauer nrit UntercrutzunE der !nd€-
rert Bau€nr trnd Ofizie re und emichle
cinc gutc Stcllung Ahcr auch dcr Ccg-
ruer hanc gute Züge äu[ Lager Sö kanl
es zu ainom Still\und de rfhnic. D'i Fi-
guren bewegtcn sich kuurrr nrchr. in kci-
nem Lagcr wat cifi Vbneil auszunla-
chcn. So murstc das AbtauschvcrfBhrcn
die Klfl.rhcit bringeu. lur Endspiel hat-
tcn bcids dic l\4öglichkcit. cincn Bäu'
enr irt eine l)amc uutzuwandeln, Der
Gcgnor wardrbci clrcrim Virrtcil. Doch
Dölf $nsste sich diesef Gefahr zu er-
wchrcn.ja vicllsichl durch cin Sprürger-
opler sogar in Voneil zu g€langcn.
Doch dieses Untemehmen schien DölI
inr risklnt- Bci hcidcn Spiclcm räcktc
die Zeit aufder Schachuhr in bedroh-
licherWcisevor Der Gegrrcr musste so-
gar Schrcibhillc anfordcm. Abcr ruch
Dölf kam fu Zeimor. §o eorsch.lossen
sich beide. sich mit cincm Rcmis zu
begnilgen und waren fioh dartiber. dic
-An-{§legcllhcit lirundlich ab,ruschlies-
scn.

z,BrEn. Da iel lJLrGsner. ein iunEer
Spielcr mit jedoch putcn Kcnntnisscn
im Schach. hat neben Stephan wieser
die Aufsicht übcrunscrc Juniorcn. lvlln
srh cs auch in diescr Plnir,'. dass cr seirr
Handwcrk vefülehr. Er spirlre mir deü
sclr arzenStein€n und ginE dement-
sprcchcnd vorsichtig vor, Flst nichls
bewegte sich in seirlcn Rcih!'n und cr
hiclt seinc Slellurg kon)pakt, was denr
Ccgncr dcn Argrillcrschwcrtr: und ihn
auch efmudete. Vieleicht war auch das
dcr Grund. dxss ihm cin l:chlcr untcr-
liel Dies gab Daniel die Chance. die
Partic liir sich ,.u €ntsthcidcn. Es wir
eine gutc Leistung von Drnicl rrnd ein
vcrdicnLcr Sieg

3. Brett, Der Mihclxrcr Stefa[ KÖgl
ist hcnrllich vicl untenvcgs. Ein CItick
dass erzutälligda warund oichr in New
V)rk odcr xndcniwo aufder Welt. Seinc
[hiien sild immer iuteressalt. Doch
rliesmal lief es ihßr rfcht so rechl mil
seinem Anglriffsspiel- Er konnle sich
keinc !rure Srcllung crarbeircn. Scitl
Gegner ahcr äuch nicht- Darunr o[e-
ricne dieser schon fr{ih das Remis. wBl-
ches Srcfan \orErsl jedoch alll€hnte.
Spätcr wiederholtc der Cggrer drs AIr
g€hol.was Stcfirlt abcmrals ablchntc. Er
glnub(e nodr trlner an seinBn Sieg,
Doch davon war cr lvcit entlcml dcnn
der Ge-srer hrachre ibn irl Bedrängnis.
indsnr rwci Bauenr mit Umwandlung
drohterr Stelan konnte dicse Ccfulrr
rwar voßßl abwelderl. indsn] ur di§
Baucnr climirricrtc- Abcr auch er klm
_ietzt nicht mchr,,r.eiter ulld musste si[h
notgßdruügcn mit dcm ofcrienen Rc-
mis zufrieden geben.

4. Brctt. llans Ricbner hoüe die
schwarz.:r Steinc. Er wolrrtc sich gul.
haupßächlich ntit seinen Springem.
gegert die .{neritrc des Cegnurs- Diescr
wurde mit einem Doppeltunnanpuilf
gelährtich, Flarrs kanr ir) Sch\\icrigl,,ci-
tcn. aus tlencn crsich nur nlitAbuusch
der Tlirme rcden konnte, Aher es
schMchte seine Kampfkflfl. Er lra[e
keinc *'irkcamcn Figurcn und Stcllun-
geir nlehr, ttm irgend einen Voneil zu
crlangcn- r\bcr auch dcr Gcpncr vcr-
Iügte tber keilr Rez€p(.Am Ende wirren
boidc Spiclcr froh um das Rcmis. Es

wrr dic einziS logischc Folgerung dic-
rcr Purtic.

5. Bretl. Linus Canraro ist tigcntlich
Gxrnn( ftir cincn Punktegewim. Doch
dirsntal schicnen dic t'eisscn figurcn
nicht in dic richtigen Bahnen zu lauferl.
Seine An-qn tT{stc llung wür nicht opti-
mal. Ja. crmusstc sich sognrin eine vcr-
teidigungsphasc bcgcbcn. uclthc llir
ihn unBewohnt wär. sFrelt er doch lic-
ber uul'Angrif, Abc]' dicsmill halle er
keirre Fläfldhatrc, seine l-age zu vcrhes-
scm. f)cr Gctrrrcrrrussrc hingcgcn bes'
scr aianrir umzugehen, und es war nur
einc Fragc dcr Zlil. wann linus di€se
Prnie vedorerr gcbcu nlussta. solchcs
kann auch dcm bcsten Spielcr einflrill
passieren, [nmer kann man nicht Ec-
würncn.

6. Brcn. Vilenrin PereBo lral als
Stldtr.rt wcni-l! Zcit. dem Schacl]spiel
zu frönen. oh\rohl er di€5 gcmc ölkrs
Uitc. Absr wcnn Nol ist iu ullserem
l-enrr, opfen er wenn moglich cl$as
von scincr ZuL um auszrrhclfert. Wir
sind rfllürhch froh dlrllhcr. dcnn \.\ir
$isscn um scinc Spiclrtarhc. Valcntut
hal sein€ ei€renB Spielweise. Scinc Gcg-
ner wissen kaunL u'irs cr im Schilde
fthn, Auch denr 7-usclraucr fdllt cs
schwer zu sehen- \r'ie \hlendn zunl Er-
folg kommcn krrnntc. Dic Stcllungcn
nId Zügc !erraren t1ichrs. und doclr be-
hcmrcht cr drs BrcLt so, tlass dcr Geg-
ner nicht nlehr weiss, &"lchc Z-üge cr
anwcndcn soll. um einigcrmtrsssn ins
Sprel zu konrmcn, f)ann gchl cs r.trc
mtistc]|s: dcr (icgncr rnuss rlir: Psnie
aufgebe|l. ohne diss lür dic Zuscl]aucr
cin ollcnsichtlichcrGrund zu erkenlleIl
Ee\csen wfile. Nur ein Schachmcirtcr
könntc c§ liclleicht erklllren.

Damit ging der Nlatch mit einem ul-
cntschicdcncn -1:3 au5. N4it einem
Stallmspieler mehr hältel] u.ir \icF
lcichl gewi[[ell k(inneD. Aber wir kön-
nco troudcm nrit dcm Rcsultat zufric-
den s€in. Schliesslich isl der A)rcher
Stadtclub Rissbäch nicht irgendrver. Er
isl heseln mit bekalnten. !ruren Spie-
lenl. welche i[ viclcfl Tumießll anzu-
trsffen sind.

F,uw,r l{uuch

.5-,}m*!.#dia Opr.iko-
d 1 se O r: n kao<. t ar, co ru E e

wwr(.srropitkon.ch I hfo0swptlkon.ch

40. Bülacher

An diesem Anlass haber 128 ver-
schirr.lenc Scktiorsn mit 1496 Schüt-
zcn tcilgcnommcn-

Speziell hervo.zuhcbsu ist dcr vicrlc
Rang von Hansrucdi Muurcr. in der
ersrmals durchgellihnen Festsiegerkon-
kuur:rz. die von 712 Schtltzen ilbsol-
vitn wunjcr.

Unsere Crupp€ Rohr I hat d€n gu-
tsn 28. l{ang von 144 Gruppcn im rcül
D (Armccr äffen) errcicht.

Unserc Km a\chtlaen:
Maurer Hansruedi l^ll Punhc. Ste-

cher Lorcnz 140 P- Bandulli Luciano
116 P- Jli$lli Chrislian l-15 P, Tlroma

^lbea 
I30 P Bommcli Eugcn 129 t'.

17. Glattschiessen in Höri
Am Gluttschicsscn habcn wcit übr:r

1000 SchurTcn reilgenommen.

Dic Gruppe Rohr I cmichtc dcn 22.
Rsng von 116 Gruppcn.

Krallzresulute: Maurer Hsnsruedi 14
Funkte. Stuilcr Paul 9l P. Stcchcr I-o-
rcnz 89 P, Jtsdi Ctlristian 88 P. Bonr-

Floydia nischer Mythos in BüIach

[s bcslcht kein Zweifel. dass cs huu-
tc nach wiu vor cin gosses Bed0rlhis
nach Pitrk Floyd gittt. DieZürshcrBand
Cru;ry Diamond stcllL sich dcr riesigen
Herdüslbrdening däs gigäntischc Wcrk
cincr der *srößlon Bands aller äiten
möglichst gcnau umzuseEen. Dics tl.lt
sic ni{ht nur rcin tcchnisch. sondent
voller I nrorionen, nrit Hezblut und ci-
nrn Schuss Pitrk-Msgic. Dic Mu§-ilcr.
selhst seit Jafuen grosse Fans von Piuk
l:loyd, sind sich deshalb ihrcr lbrant-
§onung bevusst- Sogar die llenen
Gilmour uud \Yateß haben von Cray.
l)ianrond und deren Schatren Wittd bc-
kommen. Nebst Klassikcm $ic (Wish
you wcre hcrcr, sTime» oder rUs atrd
Them' gläbt dic Band auch i,nmcrl,.,rc-
der [eLst vcrgesscne Itrlen $.ic.Echoes,.
.Sheep" oder <I)ogs» aur

Im Vorl'cld wunlc cinc rcgionalc
Schulklasse flusgclost, wclche hei
(Another bdck ln the wall, dell Chor
singcn darf

Mit auf dcr B{thnc stchcn nun Rir
dlesen SonS 2l Schüler der 6. Klasse
aus Dircllwil.

Crilzy IJiü onJ (w\r.cmiTdio-
nrond.ch) aul rJrn Spurrn der Lxgcn-
dsn lassen den 0o)dianischen §l)'thos
weitcr lelren. lldck b!, Brictl S(ooe by
Stonc, Dicscs Kurzcn ist,lir Ro]d-
Fans ein Mussl

Samrtag, 5. :lfai. Guss 8l-80- SlhatT-
hauscrstrilsse 102. Btilach.

-fickctrcservdtiolrcn: 
$1Ä'\r,. ku ltu rzu n -

dcrch

511fftrg, §. Mai

Waldexkarsion in Opfikan (Hardw ald)
Emst Kistler ZvS
FrtiNirlg ufltenn Blältsdrch. Vögcl im Hurdwald

07.15 Uhr aüt dem P.rrkplau Sshulh6uä Mcttlcll,
Dorlstrasse 4
ca. 2 bis 2lr1 §tunrJsu.
Anschliesscnd gcm üt.lichcs Beir-anr ncn sein bei eitre r
Tasse Ktfiee odcr Tte

wclterc Ak\kiinJle:
Doris Baiker. Telefon 044 810 48 40

I*inrrry:

Bcgitlt:

Duuer:

Pink Floyd-Kkinge im Guss 81-80

UHC OG - llaktor Buchberg-Rüdlingen m 10:5

Crttc Cha[ccD- Als dcr Gegner cil1c
Stral'e bckarn. konlrtcn wir das Blatl
wcndcn u|rd schnell in Fulüurrg gelren.
Es gclang uns aber nicht. bis zur Pause
davonz.uzichcn. und so stitnd qs nach
20 Nlilluten nur .i:2-

ln dcr irr.cilcn Hulbzcit mcrktc märl
dass uoser Teanr den Zuscltauem noch
einmal z€igen uollte. was in uns stech.
Durslr cin pdür schönc Spiclzirgc crar-
beilete man sich einen vedtahlen \br-
sprun-q und so karul rnan auch darübcr
binwcg5chaucn. dass mün cinigc wirk-
lich unnötigc Ccgcntrc{Icr krssiertc.
Bei dicscn heissclr Tcfipcratursn rrr-
n)ochte der Geelllerauch nicht nlehr zu
inlcnrnicrcn- uud so schafften wir 30
Sckundcn vor Endc noch das «Stängc-
li! zum l0:5.

Nach rlicsenr Sieg können wir in die
vcnlicntc Sommcrpause gchcn. Wir
d ü rfcn auf cinc crfolgrciche:rucitc Sai-
son zurilckblicken. w€lche wir auf detn
vicncn SchJussrang lbschlil'ssen. Nichr
T.ulcyt durch dcn Zustoss von Scbasti-
an [-ad[eI der die Saisor alsTopscorer
dcr Mannschafl abschliesst. abcr auch
dcr Supcrutfiosphäß- im Tcüll wur ci-
ne klare Srcigerung im Geg€nsatz zum
V<.rfahr zu erkennen Sollte €s so weiter
gchcn. kann man sjch yiel lijI die näch§-
tc Saison crholfcn.

lleli Ahor.fer

rcnr 89 P, Jtggli Ctlristion 88 P. Bonr-
mcli Eugen 85 P. Bandelli Lucirno 8l
P

Der Vbrstud dankt ftir die teilnah-
me afl deo beiden Anlässcn uDd gratu-
licn dcn crlblBrcichcn Kranzschüucn-
/'hst

Hohe Erwartungenfiir die nächste Saison

t.tHC Optrkon-Clanbnrßg /l Ancsson
illikael O). Wehrli Röll ((). Plt)ss Tho-
mss. Wipf Roger. Lädner Sebastiän.
Pcycr Rcnato, 

^ltorfcr 
Ulrich. C han-

ncs Murc

Anr Sonnra8. 15. April. lrilr dic zwei-
te Herrennranschali des UHC OC zur
lclztsn Runds dicscrSrison an.Wir hut-
tcn dic lr{öglichkeir, vor hclniscl]em
PubLikum in der Schulaulagc L{ittsr
wicscn noch cinmal unsct Bcstcs zu -gc-
bcn. An dieser Stelle mochten tit u[s
ganz herdich bi:in so i:alrlrcich er-
schicrlencll Publihrnr bcdankcn-

Das erstc Spir.l gcwunncn wir 5:0 for-
fait. dr dis Nlannsclruft des Sponing
Cluh Schrffhauscn h('reils illll0n[s Sai-
son zurtckgezogctr wonlsll war. So
konnten $ir un5crc girnzc Encryic liir
dic Pirrtiu gc8sn Traktor Buchhcrg-Rtld-
lingcn IIl aulisparcn. Inl I linspiel harten
wir nrit I l17 gewoflnen ur)d gi gen sö-
nlit als l:avorit ins Spicl.

Obwohl wir z.ahLcnrnässig klrr übcr-
legten waren, smneten wir zicmlich vcr-
hflhen trnd spicltcu zu Bcginn unkou"
z€ntricn, So übcn-.Lrchtc cs nicht. duss
wir rotz mchr Ballkonrmlle naclr flinf
Minulen dsn 0:l Cegcrrt&'{l'cr kassieren
mussten. Dicse|l r,\tskrul'lrtt[c cs wohl
gcbraur"'ht- Wir risscn uns zusammcn
und erarbeitcten urrs irt Folge ein paar
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Mit hohen Erwartungen an den
2. Qualifikationsw ettkampf

.Am leuten \lbclrenende.2l. und 12.
April, rlurlieu dic sir:ben Glmnasduncn
der llh)1fu nisclleu Cl{l1nasrik Opfi kon-
Clanbrugg ilu Können ein z\ eires Mal
uDl,cr Bc\.rL'is stcllcn. Dark eincf cnga-
gicrtcn Orgirnisrtion konnten wir alle
zusammer im Kleilbus nach Bemex
(68) reisen. Die trBrnulrgen der lmi
nerinncn und die der Clmnasdnnen
u'eren hoeh. und so lug cinc grossc Pri-
sc Ncftoli[il in dlJr Lu0.

Bei den jrlngstcn Tumcrinnen (Ju-
grnd l) hicss cs dicscs lllal dic gutcn
Plalzicrungen dcr l. Qualill-

ilücn [rislullsen zulüedcn sein, wcil
sie mil der fcilnahnle iID ihren cnitcn
nadon len W'ettlcimpfen eincn lposscn
Schrin gewagt haberr und viclc ncuc Er-
firlrungen sanlncln kolrnten-

Svcnja Kunz und Stcph tlic Kälirr
mussteu sicb in der Killegc,rie Jugcnd
2A ldie Krtegorie der [,eistungszentrcn)
aufeinent sehr hohen Nivcau bchrup-
tcn.

Bcidc Gmnastinnen inpooienen
dcm Publikum mit je einer selhsthe-
wusstcfi und sicheren Übung mit Ball,

Band und ohlre l-landge|"Jt. Dic cnor-
men Fortschrittc und tlcr ausbcirahltc
Ehrgciz warcn dcutlich sichtbar- Svcn-
ja bccndctc d!-n Wcttkampf ils 7. §nd
isl sonrir anr 5. und 6. Mai im l{ülhfi-
nrlc in Adlis:wil dobci. Ltider rcichtc
Stcphanics Lcistung trou denr 9.

Schlussrang ganz knapp üicht [ür die
Qualilikätio11.

Wirgmtuliercn allen N[ädchen zu ih-
rcr Konzentülrioll, ihren Erfolgen und
dnicken ihnen die Daumcn lilr dü§
Llalbllnalc.

Junine lten

TVO-Kunsttunerinnen

Gute kistungen am Limmatcup
Schon zum 34. Mal fand dicscsJahram 14. und 15.furil derLimmatcup

il Unterenptringen statt. Die Kunsttutrerinnen aus Opfikon-Glattbrugg
Earen sclbstverstätrdlich auch wieder dabei. Der besondett Reiz des
Limmatcups ist nebst iler Einzelwertung rler Mannschaftsrettkampf, bei
dem aus jeder Riege drei bis vier Thmerinnen pro Progremm zu einer
Mannschaft zusammenfinden und gemeinsam gegen andere Menrlscheftetr
ärtreten können.

Aru LinuDatcup ruusster) sich unsere
drci Pl Girls lr.{ajclla Hrbcggcr. ,\nnick
Lussi und [arissa Jossi unter illsgesamt
I l2 Tirntcrinnen t ehaupte n. Ma.jellir
slartctc &ls snitc in ihffGruppc am Bo-
dcll. OffeDbar gine ihr das zu schrell,
denn sic erlifl rninen in dcr Übung cin
Blackout. bliub wic üngcwurzslt stchcn
rurrd korrntr. die lhrrng nichl rrehr zu
Endr llil)r!r[.'liotz dieses Lapsus wur-
dc ilrr cinc mildc Nolc gxltgL'rchicbcn.
Bcinr Barrcu nrusstc sie sich mil einer
rccht tir.'fcn Notc bcgoligell. wcil si(' bci
dcr L.andul).s mit dcn Handcn dcn Bo-
deo bc hrl hanc. Dank hesseren Leis-
tungur an Sprung urrr.l Bllkcn ljcl sic
inncrhulb des f)rcieneams nicht allzu
§cit zur0ck. Sie plntzierte sich au[dcflr
74. Ratl8.

Th,,|ont Kil,{zli gel tg ilv bßhet bester lUeflrin,iplrr .rie$'r §{rrrolr

nr.rng und be\rcnern aUe drei Uhu[-
Ecn mit Notcn. dic zwci Punktc untcr
deu au dcr bisherigcn lveukilmpfe[
üblish!'[ lrcnorunBcn lagen. 

-liotz 
al-

lsnr l.mdctcn Romy. Nuriu und Flurina
lufdeu gutcu Rlngrcn .i.1.44 unr! 53.

Tirmaru Künzli slarlctc in dcr Katc-
gorie P5 Juniorinnen. I hr Celang ihr bis-
hcr bcs(cr W!'ltkunlpl. Zw r rirusste sie
am Balkcn cincn Sturz hinnchmen-
doch leßre sie eifle tolle Banentihung
hi $nd kolrn(e anl Spnrng \aieder
nrühclos mit dcr Konkumcnz mithal-
len, soda§s sie nlil ihrem 15. Rnng voll
unti gunz zufricrlcl §!'in konntc.

Unscrc drri EP-Wirbclwindc Delia
V)n N,lühlcncn- Vivicnn!' Kaisor und

Ssrtni Rossqfir wann scltort zunt dtit-
tcn Mirl un cincnr Wcttkampl'dabei. so
gingen sie rm [,inmi]tcup schon ctwas
cd'airencr nlls wcfk vilisnne gelnng
uicdcr cinmal uin cirr§andt'reicr Wett-
Lälnpl: Dcr sinzige klcine Schönheits-
lelrler ihncr D rbictung war dit Bll-
kcntrhung. wo sie dcn Bonus nicht zu-
gosproche[ bekarn. liotzdcnr belegle
sic anr Endc dcr) 6. Plrltz und kollnte
noch cin Diplom mit nach Hausc [sh-
nren. Elwas wciler hintcn platziencn
sich ScrEllir ulld Delia. DankButell Dar-
bictungcn un Bi kcr ut]d Boden schaff-
te es Sercna auf dcn 15. Schlussrang
Wenn sic am uächsterr Wenkampfauch
um Sprung allcs gibr.liegt noch einiges
nrchr drin. Dcliu hingcgu zcigtc eincfl
oberzeu€lenden Sprurg und lumtc
ruch am Bodcn schön und zum eniten
N{al gcn:ru zur lr'lusik Sie §'ude
schlussendlich 18. von l0 Tumcrinnen.
Als N'[anoschafl encichtcn dic EP-Tür-
nririnncrr dsn 5, Reng. Sie kounten den
Lurus cincs StrL-ichrssultals nicht ge-
triessen- dr Sar h Bicris Arm noch nicht
vollsländig aüskurien war Am nächsten
\VcttkampIin Fr"-iburg Lnde April wird
jedoch auch sic wicdcrmit von rlcr Par-
tiu sein ulrd ihre Karrcntdinnen unter-
stütlcn könncn.

Nebsl den guten llistungcn dcr
Kutlsttunlcrinlen sorgte auch dic Sort-
nc ßir gutc Läunc untcr dcl) Limmat-
cuphesuchem. Arn 28;'f9. AFril liihrt
die pnlze Kunstlunrcrinnenriege fur
zwci Tagc nach fribour& wo der nächs-
tc Wcl.lkBmpl' strtt]indct. Bleibl nur
noch zu hoffcn. dnss iuch dunn cin
plar Sonnenstmhlcn den Weg zur Erde
llndcn wcnlcn. um dcll Opfikeriruren
dic [-a2]unc zu vcßüsscn.

Kantonale Nachwuchswettkämpfe in tÄädenswil

E rfolgreicher S ais o nstart der Kunstturner
An den Nachrnchswettkämpfen der Kunstturner vom 14./15.April in t lEdenswil kon-ute der Schweizer Juniorel-

meister im Pl, Thomas Kürsleiner. seinen Siegevug auch ir der träcllsthöheren f,ategorie P2 fortsetren ln
seinem ersbn rrl'ettk .mpf in der futernationelen f,lassc P6 gewann zudcm Simone Car€cci die Bmnzemedaille.

Auch r.r,enn noch nicht ällcs nach
Wunsch gcllng niclrt zuletzt utgen ei-
tres lllllgcren vcdcllunpsbedingteu Trai-
ningsunlcrtrruch§. darf Simonc (Jg. 9ll
mil seine m erslen We k.atlrpf nach in-
temaliooalom :!ta.ssshb schr zulricdcn
scin. Nicht nur koDfltc er dcn Rttck-
smnd aufdie unr z\,,ciJalue äl(crcn VeF
bandskollegcn Pascal Buchcr (rll'chnurl)
und Kimon W'cgnrann (Her)Rsarl) inr
Rahmen hnhen unü sich inr P6 dic
Bronzemedaille sichcm. sondem vcr-
mouhtc sich in dcr Ranglists d!'rglcich-
zeitig durchgclihnen Ulll-Iiindcr-
känlpf-Aussclreidung als 8. von l? Katr-
didaten henortagend :ru klflssi€nün-

Nach seir)em überlegcllerr SieE bei
scincr P2-Prcmicrc am BtiliCup Endc
Nlärz war tonras Ki.irsteiner- seines
Zeichens amtiercntlcr Pl-Sclr*eizer-
meister, auch der erkl{ne Favorit auf

rlcn Tirgcsriicg an dcn kantonalcn Nach-
wuchstrEttkämpfen. Er liess denn auch
nishts arbreDtrcn und absolviene das
schwicrig:ite Progmnrm rllcr Tlilnch-
mer ill Bewohnr sichercr \veire. Iuit
Höchstnotcn an allcn Ccditcl). ausscr
denr Sprung- sicgLc cr schlicsslich miL
aiber -1.5 Punkten Vorsorullg aufAdrian
mfiflcr (W{dsnswil) und hierte sich
damil auch gleich in dic rPblcpositon,
dcr QualifikirioDiaoglisre lilr die
Schwcizer Juniorenmcist(}rschaftelr
(SJM).

Crosse Fonscluitte sind alch bei Ni
colas Matzin-qer klar erkennbar, aue-lt
rvcnn cr in Wadcnsuil ctwus untcr !ci'
nem rÄren blieb. Als 9. lon 62 Teilneh-
nrcm sichcnc cr sich immcrhin cine
Auszeicluung und auclt dic Chancc
aui'cine crste SJMjfcihlflhme ist durch-
lus intakr- Vicl I\ch hattc dcr ilnsons-

tcn schon rucht sauber tumende llen
Jti Mboyo: er strauchcltc beim zwsißn
Pfcnlsprung, u'oRir cr sich cirrc Null
schßiben lasseD flrusste. was il t - da
der Durchschlrin bcider §pr1iügc ijl die
§trtung krm - hoffnungslos ,urück-
$ad'. Aflsratl einer nlÖAlichcfl Klrs.riL'
rung aul cilrcm auszcichllltnsbercch-
tigcn Rung untcrdcl cnrcn 15 blicb am
Ende lediglich der.18, Rang.

Nlir Dicht seniger als sechs Nach-
wuchslumcm war tlcr TVO inr Ein-
firhnrngrsprogramnr am Sun. Nach ci-
[em ltinrn 6- Platz afi,.Büli-('up»
llurßc sich Jcnmy Nathan (Jg 99) aur:h
hei den kirnron{lcrr Nflchwuchsnleis-
tenichaftsn bcrBchtigte Hollnuugcn aü[
cincn Spilzcnplau muchcn. llit cincr
llir einen Siebenjähdgen stupendelr
Körpcrkontrollc mrsstc cr iruch die
Kampfrichtcr zu bcgcislcm und konn-
te sich gar am Bodcn nrit 10.4 P die
Celttthöch5tnote gutsch-rBibell lasselL
Ein rvcitcrcr Glanzpunkt warscin Rcr:li.-
voffrag. der ihm nril 10.6 P die zueit-
beslr \&enung an dissem Ccrät cinrug.
Da ihm auclr tlic Uhungcn an dcn wci-
teren Ceräten beinahe oprimal gelalr-
gerl. rcsullicnc il) der EndabrechnutlB
cin uusgczcichnctcr 4. RanE- Nathan
Mr'lliger glanzte vor allem all delr RiI-
gcn ( l0-! P) unrJ blicb auch un dcn wcr-
tcrcn Ccrlltcn praktisch fchlcrfrci.
\rollir er rl§ 31, von 67 Mitlionliurren-
tcn Jic bcEchrte Auszeichnung rcdlich
r.erdicntc. Dic wciteren C)pfikcr blieben
hier noch hinter diesem Zel zurtlck
und kla§ricncn siuh wic folgu 52.lason
Lrschio. 55. Sanrlro l\lcicr.57. Zivlio Ca-
vric uud 6.1. l!äsu llomch.

Bci den Jtings(en inr Einliihrungs-
pro,qramnl A war Davide Bieri U& 0l)
rlcr cinzige TVO-Tumcr am SurL tsci
seillem crst zweiten Wcttlen]pfcinsau
schlug cr sich pr;lchtig ulld cmrng als
7-wcitbcstcr scincs Jlhrgangs unrJ ins-
gesaort 10. von .10 lEihehmenr ver-
disntermassüIl cinc Auszuichnung. , bv

Der aDüirn:nde Pr-§(l 
"Eenleirkri 

'l'ho,lr@.s Kilrstein si?gp ilhe cgen hd s.ti ar
l'7-ll"ntiere (m llitli-Cup.

kation zu bchaltcD. Ana
DjurLljevic und Laura Ferta-
roli crreiclrten ihr Zel und
schaflen als 10. und 14-volr
l7 den Einzug ins Halbl'ina-
lc dcr Schrvcizermcistcr-
schirllen. Ein bcsondcrcr
Applaüs gilr Lrura llir ihre
grossani8e [.eislung denn
es lieEt schon Jahre zunick.
drss cine Vcreinstumcrin
von dcr RG Opfikon-Glatt-
bru-eg dic Qualilikation
msiJtcrtc.

br der Kategorie Jugend
2B uurdc cinc Übung ohne
Handgcfät urd einc mit
Bantl vcrlar-qt. Klcinc Palzcr
und Unsicherhciten sclrli
chen sich bei lllelä1lie M€li.
Sirina Bühler und Patricia
Martinclli rnr ullcm bci dcr
.zwi|r schönsn. iurloch schr
ansprushwollen Baudübung
ein. Deflroch dtlrfen alle
dßi Cytunasrinnen mit I um, S{t u, Puticia und Melanie habetr dit holrcu Entarlwrycn crliilh.

l::

Zwci Rängc vor iU.rjclla fand sichAr
rick wiedsr. Sie ßigte einc solidc lris-
tung und tumt€ eireo aus8egJicllenen
ryl'cttliampf. was ilrr zu dcr höchstcD
Punkuähl der Opfikcrinncn rcrhalf.
Am Bodcn ulrd unr Sprun8 gibt cs irbcr
noclr eioige Dilge zn lerbessenr.

Auch Larissa gclang dcr Sprung n ich t
wie BcplirnL Schcil'-'. huttc sic rlrrch in
dcn 'IlainiD!|s davor noch ciD prar gute
Sprüngc hing!'lcgt. §ie rnusstc anr Wett
klnrpf lcidcr cincn Nullsr hinnshmen.
Sie kenn tmtz.dem stolz aul sish scin.
als hundenste von ll2 Tumerinnen
lisss sic nrit nur drci vorr ricr Eülti8cn
l,lotcn -urnzc 7x'ölf Tumcrinnon hin(cr
siclr,

In <Jcr Munnschanswc(ung belcgtcn
die Plerschliesslich den 19. Rang

Etwas bcsscr klasricnc rich rlie Pl
Nlannschaft. hcstehcnd aus Nuria Tcr-
rafinrr, Romy Wies(ner urd Flurina
Rattrgeb. Sie rrrnlc ll. von 14 lVann-
schaßcn. Auch cinecln kunntcn siuh die
drei im Mittelfeld von 82 Tumcrinncn
bchauptcn.

Das erste \&'ettkanlpfgeflit. dcr Brl-
ken. absolyiencn alle drei äus8ezeich-
ncL Es war dal crstc Mal. dass kcines
der N{ädc'hen vom Ccr'ät flog Nüch die-
senr cNtcn Erfolgserlebnis lepten Fluri-
na. Nuria und Romy richtig los. lloden
und Sprung gelangrn allcn tlrci sclrr
gut, Romy schame es anr Sprung sogar
4rll crsten Mal cire Note tiber 10,00
lu (rn\:ichen. N{ch dcD errtcn gul
gcnrcistcncn Gc/dtcn lblgl.c dsr crsts
Dtlnpl'cr. Die P2 Tunrerinncn wolltcn
dsn Wenkrmpl'n:it einer gutcn Bar-
rruübung bccudurr. wrs ihncn eigcnt-
lich (uch gclang Dic K',rmplrichtcfir-
nen \nrcu jcrloch nichr üiescr lVei- lllilaru Emsi

ll
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3.liCa - Gmppe 4, Ritckrunde

FC Opfikon I - FC Einsiedeln lb

FC Oplikoa: Talerico Fhhio. Du§4,ak
Gorarl [hrisc Emcslo. Bochicchio
Paülo, Säntacroce l-uigi. GÄeuno \i-
colä (Cap,) (nb 75. Minute Giannctta
Marco). lumcu Anicllo. Cuanlubascio
lvan (ab 60. Minurc Giannctla Stefano).
Brlihwilcr Fnscal (ab 30. Minute Hili
leonrd). Lorumolo Antonio. C)ttoni
LugL Eniutz: Mülle r Pxtrick (F-n. Kela-
ra Stipc. Di Naccio Palrick ADrleserd.'
Rizzo Da!'idc und Catalüo Omar vcr
letzt. Btilbül Baris in1 Auslxnd. Meier
Un; arbcirsbedingr

/öy'olge: J0. Vinutc 0: I KJlirr 
^ndrc,4(r. lUinute l:l l.otumolo Antonio.68.

N{tulur€ ll Kälin Andrc. 72. Minutc
Cianncttä Stcfano

Zttsclnuer: c:1. 60

Es war das erste Rtlckrunderspiel.
das am l. April häu.c surtllindcn mtis-
sen, Bcinr Hinspiel wurden wi, ausge-
spiclt. und rnan wollte nun als den
Felrlem lemen. Das Spicl bugann ver-
halterl wolltc doch kcine lltrnnschaft
cincn Fchlcr machen. da die 'Iabellen-

sitaualion bei beitlen nicht schr kom-
fonabel ist. DicersteAktion gehörtdem
Gcgncr, Schuss aus 16 Metem. doch
der Ball lnndst zu unscrcm Glück nur
rl) dcr [,auc. In dcr ]0- Minute hi'lll Er-
ncsto Parise deIr Ball. spielt diesen un-
serem Torwarl zu. lr:idcr ubcr zu lang-
sam. dcr gr'gncrischc Stünncr nuul dic
Chance, schnappt sich den Batl, drib"
t elt uflscßn Torwan lrabio Tnlcrico aus
und kann zum 0:l cinschicsscn.

Wirklich ein dunrmes Tor. dctln dcr
Spieherläul war bis jctzt rusgcglichcn.
Doch genaü diescs Gcgcntor motivier-
tc unscrc Mannsclrafl.

ln Jer 16. Minutc kunn Lucä Olloni
dcn Ball annchmen. dribbell einerl
Spiclcraus ulld schiessl. doch dcr-lbr-
wan kanr haltcn. In dcr 40. Minuß ci-
nr laugc Flankc in den Straftaum des
Gcgncrs. Luca Ollorli sprilBt am
höch§e[ sein Kopfbäll DxJlt auf dcr
Linie von cincnr Vcrtcidiger ab, der
Nachschuss ron lvan Guardabascio
\,rird i,on cirem anderen Vcrtcidigsrmit
dent Obenchenkcl ins Ont gclcnkt.

2:2 (O:l)

Kurz vor dcr Pau5c hüt Antonio k)tu-
molo cinc Ricscrchancs. doch scin
Schuss gehl l app anr rechten Pfoslen
ins OuL

Die z\+'eire I lalbzeil begann selu gul
liir uns. schon in dcr 46. Minutt konn-
tcn wir rlcn Ausglcich durch Antonio
Lorumolo erzielell: Er kalrn den BsIl
anrrchmcn. dni:ht sich. stört dcn Vcnci
digcr und klnn zum l:l cinschiessen.

D$ rar ein wiclttigr'r Tr...llcr kuz
nach dcm Scitcn*cchsel- Ir der Folge
macbte nur nocll der FC Opfikon das
Spicl. zalrlrcichc Chlnccn wurden abcr
lcider nicht üuspenotzt lLuca Ofloni
hatre zwei Mol den F0hrunesuet'er aul'
dL'm f-uss. doch lcidcr fehltc dic Gc-
nluigkeit). Und so kam es. r.rie es kont-
men musste: In der 68. Minute wird der
Stürrncr dcs FC Einsicdeln uul'dcr
rcchten Scitc angcspislt. unsere Menn-
schalt ist noch in derOllensire. Er kon-
uollicrt dcn llall inl Stralfaunr. kirnn ci
ncn Vcrtcidigcr {urdibtreln, ninlnrt
den Ball leicht lnit der Iland mit ulld
katrn zum l:2 einschicsscn, Wittlcr cin
Gegcnfcllcr xährcnd utrscrer Sturm-

. phase. Doch auch Jela läs.sl sich die
Nlanrrschali rricht hängcn. inr Gcgcn-
teil. sic spi€lcn rviedcr ritch vonre. In
der 72. l\,linute k1nn Lncä Ottoni den
Ball irn Strali'a m annehmert. clcvcrcr
Pass zu Stefuno Gi'Jnrctiil. detsen
Schusi defl We!! ins Tor lurdet zum 2:2.

Dcr Jubcl war Bross. und nun '.rolllc'mnn der Siegestrelfer. Zeit war noch

-qenüßeud vofhauden. Doch der FC
Einsicrlcln wrr nicht nur zunr Spirzic-
rcIl in di. Au angercist und wurde inr-
mer wieder gefäh rlich: Kuz vor Schluss
uruss Paolo llochicchio deu Sttimcr
am Leibchcn rcrcn. um Schlimmcres
zr verhindem. Dcr Schiedsrichter pfeill
und vemamt ihrt zunr zweiten Mal. so-
mit ßist cr vorrciliE in die Kabine. Der
Gegncr lritt den FrEisloss. aber zu un-
seren) Cillick lnndel dieser am Pfostcn.

lvir lratrcn zu viele Chancen verge-
befl. der Cegner tfaf z\iei Mal des
Gchäusc - das Rcmis war das richtigc
Rcsultlt.

.A tonio ltontüna

3. Liga - Gruppe 4, Rilckrunde

FC Oplikon I - FC Fällanden 1 1:3 (l:l)

re OpJikofl: Talcrico Fabio. Di Nac-
cio Patrick Bochlcchio Paolo. Parise
Enres@ (ab 85. I'linutq Giannctta Mar-
co). Santäcroc€ l,uigi, Tomco Aniello
(ab.l0. MiIute Kelava Stipe), Gaetano
Nicola (Cap.). Guardobarcio Ivan (ab
70. Minutc Giannetta Stefdno), I liti
Ironlrard [Dtumolo Antonio, Ofioni
Luca, N{äller Patrick (ET). -4b\rev:nd
Duvraj Goran kr.rnli. Rizz.o Davide ver-
lerzl Bttlhül Bads im Ausland, Meier
Urs nicht im AufE(bot

Allen war klar, dass dieses Spiel ge-
wottnen wenlen musstr:, schaut man
sich dic Tabellcnläge des F§O ar. Das
Spiel frnd bei traurnhnem Wefter üm
ll Uhr uufrJer Sportanlagc Au stält. In
dcn cl1itcn Minuten prssiene selu we-
nig. keiner*ollre einen lthlcr machcq
und 5r: konzcntricrtc sich dus Spiel im
Mittcll'cld \Vie es im Rrsshall so ist.
passieren Töre aus Fbhlem hcr&us. utrd
bei unserer Munnschall ist dics leidcr
schr oft der Fall. So auch in dcr 25. Mi.
nutt: Ein Pass des Oegfll:rs Beht durch
dcrt Suafraum. auf dcr andcrcn Scitc
stehen zwci Gegenspicler fiei und kölr-
ncn unbedrängt z m 0:l eilNchiesse .

Doch wie so olt in dicscr S[ison orwir-
chcn wir jcwcils nach cinenr Cegen-
rreller. Nur fijrf Müruten später karul
Luca Ononi tlcn Blll stoppcn und
schicsscl. dcr Torwafl kann den Ball
richt halten urd es steht l:1. Schnelle
Real«iou unscrcrsciLs und cs gcht wei-
tc, Rich tung gegn 6risc hes T']r Luca Ot-
toni, dsr geßfulichste Nlafln aul dem
Feld, schiesst kurzc Z'it spiitcr mittck
Koplball aufdas fbr, dcrTonvart ist ge-
schlagcn- doch aufder Linie kinn ein
Verteidlger in letztsr Sekundc rctlcn.
lnrner noch in tlcr crutcn llalhz-eit
kann Luca Ottoni wicdcrum via Kopf-
ball in Richtung Tor ziehen. wieder isl
def Torwan geschlagcn. doch auf dcr
Unie steht wicdsrcin Verteidiger bereit
und. rcltet. Kurz darauf plbill r.lcr
Schiedsdchtsr das Endc dcl cntcn
HaIbzcit.

Voller Motivarion kam dic Mann-
schall nach dcr Pause äuf den Platz
zunick wollle sie doch unbedirut die-
ses Spiel nach zrvei Remis gcwinncn.
Ulrd so spieltn sic iluch. Dic Chancen
lagon bci uns: Slipe Kelrva wird von Lu-

Punkte und l{erven verloren

ca Ottoni gcnial angespiell doch der
Schuss aus spitzem wilkel gcl'rt vortci.
Kurzc Z'it lpätcr crhäll lvan Cuarda-
bascio den BalL Drehung ulrd §chrrss
mit links, der Ball geht Zcntimctor am
Tor vorbci.

Weiterc Chancen waren vorhandcn,
doch ra.olltc dur Ball einfach nicht ins
Tor. Unrl dann kam cs. wie cs komflen
nrusste. ln der 82. Miuute crhi!'llcn \yir
eincn frreisloss inlolge cincs Foulspiels,
uigcntlich nichLs Bcsofldcr€s. doch wif
rEldamien€n zu lllur und der Schicrls-
richler verwamte Nicola Gactano rum
;nvciton Mul, und dicser musste somit
&ilhzeiüg unter die Duschc. Kurzc Zcit
splitsrverletzlc sich Emcsto Purisc. und
wir musstcn kur7.e Zit mit z§€i Mann
welli8cr spielen- Das war zu vicl: Dcr
(;cgner koolmt uon tlcr linken Seite.
Flan kc in diu Miuc, wo natl.idich der ln-
nenveneidiecr fehlr, der Srürmcr kann
schiessen u'ld cs steht l:2. lnr Fussball
ist cs so, llcr die Tore nicht etzielt, der
kassien sie. Maßo Ciiannctta crhitlt
kuz vor Schl.uss ebcnfirlls dic zweite
gclbs Kär(c und ffuss das Spiel been-
den. Thlerico Fabio gelirgt in der 8ll-
Minute cine Supcrpara<.1c. doch eine
Minutc spätcr kann er Segell den
Scluss des Gegners ills Krcuz zum I :..1

nichts machen. Detr Schlusspunh setzt
wicdcr dcr Gegner. doch diesoral gcht
der Schuss alr die Quedatlc,

Schadc. dcün diü Chanccn waren da.
doch das Glück Nar nichl auf nnsercr
Seile,

Dle welte}e,n Resultare der Gruppe 4

rc Volkelswil I - FC Rüssikon I 0:5.
Ff Hinwil I - FC Usrer I 4:1. l{ Oct*il
am See I - l-(' Wald I 0:2, FC FehraF
Lorl I - FC Pßflikon I 0:1, F('Einsic-
deln lh - FC Rüti I l:1

Tabeüe Sp SR N T Ptc

l. [t'Russikun I 14 l] I 0 17;12 -18

:. FC Rori I 14 l0 I 2 lqll 1l

l.FCUsnrl ll 74 2l0r2l 15

4.licVold I ll T l L1,l2El1
5,l( Ptiilikon I ll 6 5 I J22l :1

6. R'Fehr torf I l,l .l 1 6 1.1:10 16

7.1( Ein'i(J':hr lh 14 -l 6 5 -'i0:-16 15

8. FE Vollctrr,,il I l.l ,l I 7

9.Ff f.rillondsn I 14 4I 7

10. FC tlinsil I ll I I 9

ll. Fcopfikon I 14 l,l 8

ll. FC Octwil vsce I 14 I I ll

l8:r'2 l5

2+3e l5

l4:ll l0

3l:.17 l0

10i14 ,l

Das nlichstc Spicl bcstrEitefl wir anr
§ornhc" 29. April. um tl Uhr xufder
SchachEnwcid in Octwilam Scc. Gcgcn
diescn GcEncr nrüsscn unheding drei
Punke auf unser Konto gehen. damit
\!h iüht cincn Erosscn Rüclsund au1'
dsn relteflden 10. Rang hinnelrnren
m0ssen.

2. Matnschofi, 5. Iiga" GnWe 4

Fositivcs giht es von unseßr 2. MaIn-
schafl. zu bcrichrefl. Driftes Spicl uDd
drincr Sicg in dcr Rüc kruntlc. wobci cin
Spicl nichr z.lthltc (infolge Rilckzug der
Marrschaft Diaua Buchs). Die Aut:
stiegschr[ceo n-ind immcr noch intäkt.

Beln Spiel gegr.'n dco Fr(- lulia Zuri-
Bo ln. wclchc§ ,l:l gcwonncu lrtrdc.
konntcn sich folgelde knonen als
"[bßchützeo auveichnco: lsnani hdl.
Pinna Salvatorc. Borgia Cahldo ulld
wieder Pirna Salvatore, Das nächs(e
Spiel fxrdel stan am SonntsE 29. April.
um ll-30 Uhr im Juchhof 2 gegen den
AC Palernro.

3. Marutchafi, Senlorea

Auch unserc Senionun spiclcn wci-
terhin munrcr mit. In der Rtickurde
habeu sie aus drei Spielen sieben Punk-
te kassiefl. Anl Samslag lonntc dcr FC
lndustrie ZH mit l, bc7,r4,ungcn $cr-
dcn, To$chlilze rar Mrrcello Amato.
Das Spiel häfle auch mil mehrTrcflsm
end€n könncn. abcr mehrcre ChanceI
wurden vergehcn und der Gegner hat-
te zudenr viel Itch im Abschluss (mch-
rerc Pfostcnschüssc).

Das nächsle Spicl lindet a]II Samsiag
5. l\{rri. um li.l5 Uhr auf dem Juchhof
I statt. Gegncr ist der FC Momva, dt: r
unangefochteuer Leader mit ll Sicgcn
aus ll Spislcn irt.

Antonio Fontatu!

Wel Aufwand, mässiger Ertrag

q
FC Glattbrugg

Meisterschaft 3. Liga - GruBpe 5

SVSeebach I - FE Glattbrugg I 3:5 (0:3)

Karer, als es das Resultat aussagt
Nach dem Heimefolß vom leEten Samsteg gegen RW Soleluna 04 laadete der FCG auch in der wichtigen Partie gegen den SV Seebech (ein weiterer Mitkonkurrent im Xampf um den

Abstieg) eiaen souverinen Sieg und festigte dsmit seilen siebten lirbellenrang,

scharrer versrichen. Irt der 17 Mirtute dann cin fur den FCG, Luchcna brirgt cilen 13 ins lao8e Eck

puirl. Digbcu (-13. Uiu. Mrrtilcz J l. Füh-lis niliö röö. I'ri ä"i'
rnasfl, Melxncti 

n- nurc lcgt dcr FCC ncrch citts c

Ihis spielr zur Mine uf S, s"ni.i. fjcij P: 9q9+:!["^trr. Vor.dlcm auf un- ziclen. Bcsser nlacht c.s in tlcr 83. Mi- i. Glanbng I l1 4 5 , 2l:11 t7

s"fr,,f'gjflffi fihifit.Yöul n-tt.X,feli: it-::l FÄüffii".äiö#ff[:i'i"::'!i:i lüi,:!.riu1,',i*,nq],1:tt{i'i}J iffl},lli, il il i il:llil
(79. tvli.. Gaburro). tunfranchi. 5.ni'l n"n ccgenspieler und 11"n11 ,r-ii"'^ 46 Minutc n0tzl dies der sv sccbuch FCC-Defensite nintl

Benrcrtautgcn: cerbe Karre ; -*". l*:,, il§lilliri"tt'r*xl**i #Jff HTi lSl[1iil,""Ä"x!1ti'i1]: """ 
t'. 5. r,sa - Gruppe 4

do (Halten). charela! (tuul) Luchena ffi'!jn!I' ,i'"Ii'i',ltrilJ|'lii"VJäiäil rles sccbachers über unser Tor lrinscs FC zFr-Afrortem ..t - FCc 2 5;llüall \+cgschlirgcnl, tänlrirnchr ll"oul, ,nJ.r"*.ni io,*"n. n pais st UiüiOäi Wcr r,\,eiss was pass-iefl \ri[r, wcnn Scc-

cn drs splcldühr zunächsr alr o,:. rn dcr 35. IUinutc dcr c"r.ii,rnn: schosscn.hättc? 
.So 

aber fälll in dsr 62'

weirrl Bällcn in die spitz.e (welchc eF flachc Hcrcingabe dcs Rugets rr;; i;;; Richtung seebacher 'lbr unil passt Rw s§leLuna 0'1 - Rünlt'dng 2:3 «lorf l. r"/n-



Programm vom 26. April bts 2, Mai2007

Bis Montag täglich 20 Uhr. Sonntaq auch 16 Uhr
Dienstag/Mittwoch, 1 7 uhr
BORN TO BE WILD - SAUMASSrc UITEBWEGS
Ein Roadmovie mit Slapstick-Humor und henlicher
Situataonskomikl Zutdtt ab 12 Jahren / Deutsch

Samstaysonntag, 14 Uhr L€tae Vorstellungenl

MR. EEAN MACHT FERIEN

E. hal ein6 Msnge Chaos im Gepäckl
Zutritt ab 6 Jahrsn / Deutsch

Dl8nstag/i/ittwoch. 1./2. tvtai, 14 und 20 Uhr

SPIDERMAN 3

Weftpremiöre: Züritt ab 1 2 Jahren / Deutsch

TM Residenz in Opfikon
ge€ignsl auch für Ssnior€n

ZLr verkaulen per 1. Dezember 2007
in Optikon, Riotgrabenstrasse 84, än schönster Lage

Eigentumswohnungen
mit allem Komlort. grosszügiger Grundriss,
Aulenthaltsraum, Fitnesv Wellnesslsauna,
Schönheit, grosse Dachtenasse, 350 m2,

mlt §whnmir'rgpool rrnd Cherninöe. ab Fr- 490O00.--
Thiemann HypoServices AG. 8304 Wallisellen,

Andreas Thiemann, TBlBton 044 822 90 88.
Theophjl Maag. Glatlbrugg,

Teleron 044 810 16 44. 079 71 1 1 1 36

Das neue Erfolgsprogramm. - .

Bemhard Theater 21. Mai

Kloten Schluel\,veg 30. Mai
v6(ri16n llildlilllrEr ü'br os f{ffiE.aallr ]aD

r r0rÜr). it§sldE Ei'rr *.i.fi.Edü...rdk!{lt
016 S.hi.*h.PGI ürl.Gd§88 506116 *.

.4

' 't'''

tr;d
(p-',"n",,

Dank
für lhre
Stimme ! .l -{

-1 ;t
Heinrich Frei
www.heinrichrrci.ch

Forschung live erleben
am Pau! Scherrer lnslitut

- im Besucherzentrum psi torum
ItIEU: 3-D-Film zum Klimawandel
So: 13-U Uhr, Mo bis Fr: 13 -16 Uhr

Freie Besichtigung

- bei einam Rundgang durch die
Forschungsanlagen
Geführte Gruppen nach Voranmeldung

PaulSchorrer ln$itul Tal. 14l 10156 310 21 I
Besuchordisnst, Tel, +41 (0)5631021 00

5232Villioon PSl, Schweiz

AUSSTELLUNG
Phonographen

Radios
Fernsehapparate
27. April- 13. Mai

Wir zeigen Geräte von
den Anfängen des

Radioempfanges bis zur
digitalen Bildübertragung.

VERNISSAGE
Freit3,g,27. April, 19 Uhr

OFFNUNGSZEITEN
Freitag/Samstag, 17 -20 Uht

Sonntag. 14 - 17 Uhr

Förderverein HistoriAv
mit Sitz in Opfikon

. klassisclr fel.lrirrinc KoLrbimodc

. Deux-piices aus wrschburcn
Visk<.rscmischungen

. Hosenanzügc

. Kleider, Bluscn. Jupcs. Hosen
und elegar)re Slrickjackcn

aufdas ganze Sortiment

N,f\?.l^t!t FASHTON
hrdustd€str- 41. 8152 Clattbmgg
Tclclbn.zFar 014 8ll -19 90

06rmgszeiter: !lo-Fr. E-12 Lrhr
Sic crreichen llns \,onl Bhl. Glanbnr-qtl
durl:h den Frobdör{liwcg in 5 Minüten-

Eirnralige Gelegenheit (irn Wetttle-
worb gewonnen): Zu Ystkaufsn
Neuwagen Seat Leon Cupra
2.0 TFSI. 24o PS. '18"'Alufelqen
NP Fr 38900.-. VP Fr. 34000.-
TBlelon O44 8l I 36 39

Wir lralllcn Altos
,tb Jg. S ftlI aller Arten und Markea, lnkj. Sport-
$,aEen und oiesel, rb Jg, § lapanlsche P!,V und
Lisfenagen, algefDlt und bar bezah[, alch Sa

Telsfon 0i$Al727 26

Sauna + Massage
z.eflt ufi Schlüelwog, Kloaon

Jakob Moht, Taletoo o44 aß 07 6,
Ga1 nel:Mo 12-00-21.00 Uht

AlDolFt 09.OH1.00 Uht
Mt 09.00-21-30 Uhr
Sa 09.00-14.00 Uhr

Kulturzentrum SiSf nkeller Bülach

t 25. April- 3. runi 2007

And16 Bietenholz
Ruti/ZH

Das Papier wird rnit der

Farbe so lanqe bearb€itpt.

bis die Zeichenrprache

herausges(hdfien ist.

Die Ausste lunsen sind von Dienstag brs Sonnt.rg von l0 bi5

19 Uhr geötinet. Dar Eintritt isr frei.

Die 6aleri€ bleibt an folgenden Tagen ges(hlossen;
Plinqstsonntag ufd-montag, 17. + 28. Mai 07

wlBo
B€suntemchmung AG . Sanierungen

Dorfstrasse 55 . Umbauton
81 52 Opfikon-Glattbrugg
Telefon 044 810 25 00
Fax 044 810 90 66 . Benovationen

. Gerüstebau

Unsere langjährige Erfahrung zahlt sich ausl

Für kleine und grosse Reparaturcn
.Kundendienst Beratungen

Kostenvoranschläge
Mauerentfeuchtung
Kanalisalionen
Betonsanierungen
Abbrüche
Auskernungen
Aufstockungen
Fassade. Bad-
und Küchenumbau

Fahrschule Baier & Wehrli
. Verhehrskunde und Theorie
. Automat und fthaltung
. Fahrstunden im Abonnement
. Lastwagen . Nothilfekurse

Telolon 0{4 301 iß ,ß Nat€l 079 205 60 80
Fri6slrdsso 41 &80 Zürich

,B liil?#:
V"'. in den Grosscn

i' l''t,$ 16-52

M D
D

Maier+Bünter AG
M+B Keramik
Baukeramik I Natursteine

Öfi nungsa.ircn Ausst.llung:
Mo - F.: 0t.00 - 11.45h / 13.15 -t7.30h od.r nrch tel.roni:char VorsnIn.ldune

0800 55 f2 r0
weisi Rdt und hilft
Uia lhrcr Sp.ndo
hrllon Sia miL

rc 3a,4to0-5
güS-JugendDa€lun9

0t9 257 6089
\r1,v.!.,q.nloßlon ch

Sonntognochmittog, 6. Moi
ob 15.00 - co. 18.00 h

THE BEST OF BRIIISH HOT-JAZZ & SWNG

bei uns im 8304
Wrtschofl zum Doklohous Wollisellen

JAZZ-FOOD-BUFFET A CHT 25.00
M]I SPARE RIBI} - MEEEOOTS- FISH AND CHIPS - SAIÄDS
CHEESE CAIG .SIRAWBERRIES ATID VA}IILIE ICE CREAM

Wr freuen uns ouf lhre Annmeldung T 044 830 58 22
Oder emoll; INFO@DoKIoR}iAuS.CH

Nöme

Adrese

PWOn
T€leron-Nr. Anzohl Personen

E-Moil

QUALITAT rST ]i
UNSER ANTRIEB ::

qP @j
S..Ylo ?

rrr.,,. AMAG Bliläch
Audi center

a&iliwl! 29. 8'184 lä(henh{rl.d
Tel. 0l!| 854 E6 10 . wwt.bu€l.(h..mä9..h

So OS.O0-18.N Uhr
Vollmassaga F. 41--. Tolmas§age h 26 -

SLa-fr Solarflrm Fr ,5 -


